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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.956-249.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Nichtbeachtung der Betriebsanlei-
tung und der Sicherheitshinweise kön-
nen Schäden am Gerät und Gefahren 
für den Bediener und andere Personen 
entstehen.

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

� GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
� VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

– Dieser Sauger ist zur Nass- und Tro-
ckenreinigung von Boden- und Wand-
flächen bestimmt.

– Das Gerät ist zur Absaugung trockener, 
nicht brennbarer, gesundheitsschädli-
cher Stäube an Maschinen und Gerä-
ten; Staubklasse L nach EN 60 335–2–
69 geeignet. Einschränkung: Es dürfen 
keine krebserzeugende Stoffe aufge-
saugt werden.

– Dieses Gerät ist für den gewerblichen 
Gebrauch geeignet, z.B. in Hotels, 
Schulen, Krankenhäusern, Fabriken, 
Läden, Büros und Vermietergeschäften.

Inhaltsverzeichnis
Umweltschutz . . . . . . . . . . . . . DE 1
Gefahrenstufen . . . . . . . . . . . . DE 1
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 1
Geräteelemente  . . . . . . . . . . . DE 2
Symbole auf dem Gerät  . . . . . DE 2
Sicherheitshinweise  . . . . . . . . DE 2
Inbetriebnahme . . . . . . . . . . . . DE 3
Bedienung. . . . . . . . . . . . . . . . DE 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 5
Lagerung. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 6
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 6
Hilfe bei Störungen . . . . . . . . . DE 7
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 8
Zubehör und Ersatzteile . . . . . DE 8
EU-Konformitätserklärung. . . . DE 8
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 9

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in die 
Umwelt gelangen. Bitte entsor-
gen Sie Altgeräte deshalb über 
geeignete Sammelsysteme.

Gefahrenstufen

Bestimmungsgemäße 
Verwendung
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1 Elektroden
2 Saugstutzen
3 Saugschlauch
4 Schlauchhaken
5 Verriegelung des Schubbügels (nur NT 

50/1)
6 Fugendüse
7 Luftaustritt, Arbeitsluft
8 Saugkopf
9 Verriegelung des Saugkopfs
10 Griffmulde
11 Schmutzbehälter
12 Lenkrolle
13 Handgriff
14 Lufteintritt, Motor-Kühlluft
15 Bodendüse
16 Saugrohr
17 Anschlag für Werkzeugkoffer
18 Gummimuffe, schraubbar
19 Befestigungsöse
20 Filterabdeckung
21 Tragegriff
22 Saugkraftregler (stufenlos)
23 Werkzeugadapter
24 Schubbügel (nur NT 50/1)
25 Drehregler für Saugleistung (min-max) 

(nur Tact Te L)
26 Drehschalter
27 Steckdose (nur Tact Te L)
28 Halter für Bodendüse
29 Ablassschlauch (nur NT 50/1)
30 Halter für Saugrohr
31 Kabelhaken (nur NT 50/1)
32 Krümmer
33 Netzkabel
34 Halter für Krümmer (nur NT 30/1, NT 

40/1)
35 Filterrahmen
36 Flachfaltenfilter (PES)
37 Filterabreinigung
38 Typenschild

� GEFAHR
– Wenn die Abluft in den Raum zurückge-

führt wird, muss eine ausreichende 
Luftwechselrate L im Raum vorhanden 
sein. Um die geforderten Grenzwerte 
einzuhalten, darf der zurückgeführte 
Volumenstrom maximal 50% des 
Frischluftvolumenstroms (Raumvolu-
men VR x Luftwechselrate LW) betragen. 
Ohne besondere Lüftungsmaßnahme 
gilt: LW=1h–1.

– Gebrauch des Gerätes und der Substan-
zen, für die es benutzt werden soll, ein-
schließlich des sicheren Verfahrens der 
Beseitigung des aufgenommenen Mate-
rials nur durch geschultes Personal.

– Dieses Gerät enthält gesundheits-
schädlichen Staub. Leerungs- und War-
tungsvorgänge, einschließlich der Be-
seitigung der Staubsammelbehälter, 
dürfen nur von Fachleuten durchgeführt 
werden, die entsprechende Schutzaus-
rüstung tragen.

Geräteelemente Symbole auf dem Gerät

WARNUNG: Dieses Gerät enthält gesund-
heitsgefährliche Stäube. Entleerung und 
Wartung, einschließlich der Entfernung 
des Staubbeutels, dürfen nur von sach-
kundigen Personen vorgenommen wer-
den, die geeignete persönliche Schutzaus-
rüstung tragen. Nicht einschalten, bevor 
das komplette Filtersystem installiert ist.

Flachfaltenfilter (Zellulose)
Bestell-Nr. 6.904-367.0
Flachfaltenfilter (PES)
Bestell-Nr. 6.904-360.0
Flachfaltenfilter (PTFE)
Bestell-Nr. 6.907-455.0

Sicherheitshinweise
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– Gerät nicht ohne das vollständige Filtra-
tionssystem betreiben.

– Die anwendbaren Sicherheitsbestim-
mungen, die für die zu behandelnden 
Materialien zutreffen, sind zu beachten.

– Für einen sicheren Stand des Gerätes 
Feststellbremse an der Lenkrolle betäti-
gen. Bei offener Feststellbremse kann 
sich das Gerät unkontrolliert in Bewe-
gung setzen.

� WARNUNG
Beim Saugen darf niemals der Flachfalten-
filter entfernt werden.
� WARNUNG
Nicht ohne Filterelement saugen, da sonst 
der Saugmotor beschädigt wird und eine 
Gesundheitsgefährdung durch erhöhten 
Feinstaubausstoß auftritt.

Durch den geerdeten Anschlussstutzen 
werden statische Aufladungen abgeleitet. 
Dadurch werden Funkenbildung und 
Stromstöße mit elektrisch leitendem Zube-
hör (Option) verhindert.

– NT 30/1: Das Gerät ist mit einer Vliesfil-
tertüte mit Verschlusskappe ausgerüs-
tet, Bestell-Nr. 2.889-154.0 (5 Stück).

– NT 40/1, NT 50/1: Das Gerät ist mit ei-
ner Vliesfiltertüte mit Verschlusskappe 
ausgerüstet, Bestell-Nr. 2.889-155.0 
(5 Stück).

– Das Gerät ist mit einem Entsorgungs-
beutel mit Kabelbinder ausgerüstet, Be-
stell-Nr. 2.889-158.0 (10 Stück).

Hinweis: Mit diesem Gerät können alle Ar-
ten von Stäuben bis Staubklasse L aufge-
saugt werden.
Hinweis: Das Gerät ist als Industriestaub-
sauger zum Aufsaugen von trockenen, 
nicht brennbaren Stäuben mit AGW-Wer-
ten größer gleich 1 mg/m3 geeignet.
– Beim Aufsaugen von Feinstaub kann 

zusätzlich eine Vliesfiltertüte, ein Ent-
sorgungsbeutel oder ein Membranfilter 
(Sonderzubehör) verwendet werden.

Abbildung 
 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Vliesfiltertüte aufstecken.
 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

Abbildung 
 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Entsorgungsbeutel einsetzen.
 Entsorgungsbeutel über Behälter stül-

pen.
Darauf achten, dass die Markierungsli-
nie innerhalb des Behälters liegt und 
beide Entlüftungslöcher an der Behäl-
terrückwand positioniert sind.

 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

� GEFAHR
Beim Aufsaugen von gesundheitsgefährli-
chen Stäuben darf der Membranfilter nicht 
eingesetzt werden.
Hinweis: Bei Betrieb ohne Vliesfiltertüte/
Entsorgungsbeutel kann ein Membranfilter 
verwendet werden.
Abbildung 
 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Membranfilter (Sonderzubehör) über 

Behälterrand ziehen.
 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

Gilt nur für Flachfaltenfilter (Zellulose):
ACHTUNG
Beim Wechsel von Nass- auf Trocken-
saugen beachten:
Saugen von trockenem Staub bei nassem 
Filterelement setzt den Filter zu und kann 
ihn unbrauchbar machen.
 Nassen Filter vor Benutzung durch tro-

ckenen ersetzen.
 Filter wechseln, wird unter Punkt "Pfle-

ge und Wartung" beschrieben.
Hinweis: Bei permanentem Nasssaugen 
empfiehlt es sich, einen PES-Flachfaltenfil-
ter zu verwenden (siehe Filtersysteme).

Inbetriebnahme

Anti-Statik-System

Trockensaugen

Vliesfiltertüte einbauen

Entsorgungsbeutel einbauen

Membranfilter einbauen

Wechsel von Nass- auf Trockensaugen
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� GEFAHR
Beim Nasssaugen dürfen keine gesund-
heitsgefährlichen Stäube aufgenommen 
werden.

Abbildung 
 Bürstenstreifen ausbauen.
 Gummilippen einbauen.

Abbildung 
 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Vliesfiltertüte am Flansch nach oben 

herausziehen.
 Vliesfiltertüte mit Verschlusskappe 

dicht verschließen.
 Gebrauchte Vliesfiltertüte gemäß den 

gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.
 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.
– Beim Aufsaugen von Nassschmutz 

muss immer die Vliesfiltertüte entfernt 
werden.

Abbildung 
 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Entsorgungsbeutel hochstülpen.
 Entsorgungsbeutel mit Kabelbinder un-

terhalb der Öffnung dicht verschließen.
 Entsorgungsbeutel herausnehmen.
 Entsorgungsbeutel gemäß den gesetz-

lichen Bestimmungen entsorgen.
 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.
– Beim Aufsaugen von Nassschmutz 

muss immer der Entsorgungsbeutel 
entfernt werden.

Abbildung 
 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Membranfilter entfernen.
 Membranfilter gemäß den gesetzlichen 

Bestimmungen entsorgen.
 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.
– Beim Aufsaugen von Nassschmutz 

muss immer der Membranfilter (Son-
derzubehör) entfernt werden.

Nur NT 50/1:
Abbildung 
 Schmutzwasser über Ablassschlauch 

ablassen.

– Beim Aufsaugen von Nassschmutz mit 
der Polster- oder Fugendüse, bezie-
hungsweise wenn überwiegend Wasser 
aus einem Behälter aufgesaugt wird, 
empfiehlt es sich, die Funktion „Automa-
tische Filterabreinigung“ abzuschalten.

– Bei Erreichen des max. Flüssigkeits-
stands schaltet das Gerät automatisch 
ab.

– Bei nicht leitenden Flüssigkeiten (zum 
Beispiel Bohremulsion, Öle und Fette) 
wird das Gerät bei vollem Behälter 
nicht abgeschaltet. Der Füllstand 
muss ständig überprüft und der Be-
hälter rechtzeitig entleert werden.

– Nach Beendigung des Nasssaugens: 
Flachfaltenfilter mit der Filterabreini-
gung abreinigen. Elektroden mit einer 
Bürste reinigen. Behälter mit einem 
feuchten Tuch reinigen und trocknen.

Abbildung 
Der Saugschlauch ist mit einem Clip-Sys-
tem ausgestattet. Alle Zubehörteile mit 
Nennweite 35 mm können angeschlossen 
werden.

Nasssaugen

Einbau Gummilippen

Vliesfiltertüte entfernen

Entsorgungsbeutel entfernen

Membranfilter entfernen

Schmutzwasser ablassen

Allgemein

Clipverbindung

Bedienung

Drehschalter

Gerät AUS

Gerät EIN
Automatische Filterabreini-
gung: AUS
Gerät EIN
Automatische Filterabreini-
gung: maximaler Intervall
Gerät EIN
Automatische Filterabreini-
gung: minimaler Intervall
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 Netzstecker einstecken.
 Drehschalter auf gewünschtes Pro-

gramm stellen.

Nur bei Geräten mit eingebauter Steck-
dose:
 Saugleistung (min-max) am Drehregler 

einstellen.

Nur bei Geräten mit eingebauter Steck-
dose:
� GEFAHR
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Die Steckdose ist nur zum direkten An-
schluss von Elektrowerkzeugen an den 
Sauger bestimmt. Jeder andere Gebrauch 
der Steckdose ist nicht zulässig.
 Netzstecker des Elektrowerkzeugs am 

Sauger einstecken.
Sauger befindet sich im Standby-Modus.

 Gerät am Drehschalter einschalten.
Hinweis: Der Sauger wird automatisch mit 
dem Elektrowerkzeug ein- und ausgeschal-
tet.
Hinweis: Der Sauger hat eine Anlaufverzö-
gerung bis zu 0,5 Sekunden und eine 
Nachlaufzeit von bis zu 15 Sekunden.
Hinweis: Leistungsanschlusswert der Elek-
trowerkzeuge, siehe Technische Daten.
Abbildung 
 Krümmer am Saugschlauch entfernen.
 Werkzeugadapter an Saugschlauch 

montieren.
Abbildung 
 Werkzeugadapter an Elektrowerkzeug 

anschließen.

Das Gerät verfügt über eine spezielle Filter-
abreinigung, besonders wirksam bei fei-
nem Staub. Dabei wird der Flachfaltenfilter 
alle 15 Sekunden (TACT MAX) bzw. alle 60 
Sekunden (TACT MIN) durch einen Luft-
stoß automatisch gereinigt (pulsierendes 
Geräusch).

 Drehschalter auf gewünschtes Pro-
gramm stellen (TACT MIN-TACT MAX).

Abbildung 
 Powerabreinigung (bei besonders star-

ker Verschmutzung des Flachfaltenfil-
ters): Drehschalter auf Programm 2 
stellen, Saugrohr bzw. Krümmer mit der 
Hand verschließen und automatische 
Filterabreinigung abwarten (alle 15 Se-
kunden).

 Gerät am Drehschalter ausschalten.
 Netzstecker ziehen.

 Behälter entleeren.
 Gerät innen und außen durch Absau-

gen und Abwischen mit einem feuchten 
Tuch reinigen.

 Verriegelung des Schubbügels lösen 
und Schubbügel verstellen.

Abbildung 
 Saugschlauch und Netzkabel entspre-

chend Abbildung aufbewahren.
 Gerät in einem trockenen Raum abstel-

len und vor unbefugter Benutzung si-
chern.

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Saugrohr mit Bodendüse aus der Halte-

rung nehmen. Gerät zum Tragen am 
Tragegriff und am Saugrohr fassen, 
nicht am Schubbügel.

 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 
nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

Gerät einschalten

Saugleistung einstellen

Arbeiten mit Elektrowerkzeugen

Automatische Filterabreinigung

Gerät ausschalten

Nach jedem Betrieb

Schubbügel ein-/ausklappen

Gerät aufbewahren

Transport
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� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerätes bei Lagerung beachten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

� GEFAHR
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Staubbeseitigende Maschinen sind Sicher-
heitseinrichtungen zur Verhütung oder Be-
seitigung von Gefahren im Sinne von 
BGV A1.
– Zur Wartung durch den Benutzer muss 

das Gerät auseinandergenommen, ge-
reinigt und gewartet werden, soweit es 
durchführbar ist, ohne dabei eine Ge-
fahr für das Wartungspersonal und an-
dere Personen hervorzurufen. Geeig-
nete Vorsichtsmaßnahmen beinhalten 
Entgiftung vor dem Auseinanderneh-
men. Vorsorge treffen für örtlich gefilter-
te Zwangsentlüftung, wo das Gerät 
auseinandergenommen wird, Reini-
gung der Wartungsfläche und geeigne-
ter Schutz des Personals.

– Das Äußere des Gerätes sollte durch 
Staubsaugverfahren entgiftet und sau-
ber abgewischt werden, oder mit Ab-
dichtmittel behandelt werden, bevor es 
aus dem gefährlichen Gebiet genom-
men wird. Alle Geräteteile müssen als 
verunreinigt angesehen werden, wenn 
sie aus dem gefährlichen Gebiet ge-
nommen werden. Es müssen geeignete 
Maßnahmen ergriffen werden, um eine 
Staubverteilung zu vermeiden.

– Bei der Durchführung von Wartungs- 
und Reparaturarbeiten müssen alle ver-
unreinigten Gegenstände, die nicht zu-
friedenstellend gereinigt werden kön-
nen, weggeworfen werden. Solche Ge-
genstände müssen in undurchlässigen 
Beuteln, in Übereinstimmung mit den 
gültigen Bestimmungen für die Beseiti-
gung solchen Abfalls, entsorgt werden.

� WARNUNG
Sicherheitseinrichtungen zur Verhütung 
von Gefahren müssen regelmäßig gewar-
tet werden. Das heißt, mindestens einmal 
jährlich vom Hersteller oder einer unterwie-
senen Person auf ihre sicherheitstechnisch 
einwandfreie Funktion überprüft werden, 
z.B. Dichtheit des Gerätes, Beschädigung 
des Filters.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Keine silikonhalti-
gen Pflegemittel zum Reinigen verwenden.
– Einfache Wartungs- und Pflegearbeiten 

können Sie selbst durchführen.
– Die Geräteoberfläche und die Behälte-

rinnenseite sollten regelmäßig mit ei-
nem feuchten Tuch gereinigt werden.

� GEFAHR
Gefahr durch gesundheitsschädlichen 
Staub. Bei Wartungsarbeiten (z.B. Filter-
wechsel) Atemschutzmaske P2 oder hö-
herwertig und Einwegkleidung tragen.

Abbildung 
 Filterabdeckung öffnen.
 Filterrahmen herausnehmen.
 Flachfaltenfilter wechseln.

Beim Einsetzen darauf achten, dass 
der Flachfaltenfilter allseitig bündig an-
liegt.

 Gebrauchten Flachfaltenfilter gemäß 
den gesetzlichen Bestimmungen ent-
sorgen.

 Filterrahmen einsetzen.
 Filterabdeckung schließen, muss hör-

bar einrasten.

Abbildung 
 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Vliesfiltertüte am Flansch nach oben 

herausziehen.
 Vliesfiltertüte mit Verschlusskappe 

dicht verschließen.
 Gebrauchte Vliesfiltertüte gemäß den 

gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.
 Neue Vliesfiltertüte aufstecken.
 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

Lagerung

Pflege und Wartung

Flachfaltenfilter wechseln

Vliesfiltertüte wechseln
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Abbildung 
 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Entsorgungsbeutel hochstülpen.
 Entsorgungsbeutel mit Kabelbinder un-

terhalb der Öffnung dicht verschließen.
 Entsorgungsbeutel herausnehmen.
 Entsorgungsbeutel gemäß den gesetz-

lichen Bestimmungen entsorgen.
 Neuen Entsorgungsbeutel einsetzen.
 Entsorgungsbeutel über Behälter stül-

pen.
Darauf achten, dass die Markierungsli-
nie innerhalb des Behälters liegt und 
beide Entlüftungslöcher an der Behäl-
terrückwand positioniert sind.

 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

Abbildung 
 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Membranfilter entfernen.
 Membranfilter gemäß den gesetzlichen 

Bestimmungen entsorgen.
 Neuen Membranfilter über Behälter-

rand ziehen.
 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Elektroden mit einer Bürste reinigen.
 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

� GEFAHR
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Hinweis: Tritt eine Störung (z.B. Filter-
bruch) auf, muss das Gerät sofort abge-
schaltet werden. Vor erneuter Inbetrieb-
nahme muss die Störung beseitigt werden.

 Steckdose und Sicherung der Strom-
versorgung überprüfen.

 Netzkabel, Netzstecker, Elektroden 
und gegebenenfalls Steckdose des Ge-
rätes überprüfen.

 Gerät einschalten.

 Behälter entleeren.

 Gerät ausschalten und 5 Sekunden 
warten, nach 5 Sekunden wieder ein-
schalten.

 Elektroden sowie den Zwischenraum 
der Elektroden mit einer Bürste reinigen.

 Verstopfungen aus Saugdüse, Saug-
rohr, Saugschlauch oder Flachfaltenfil-
ter entfernen.

 Gefüllte Vliesfiltertüte wechseln.
 Gefüllten Entsorgungsbeutel wechseln.
 Filterabdeckung richtig einrasten.
 Membranfilter (Sonderzubehör) unter 

fließendem Wasser reinigen bzw. 
wechseln.

 Flachfaltenfilter wechseln.
 Nur NT 50/1:

Ablassschlauch auf Dichtheit überprü-
fen.

Abbildung 
 Korrekte Einbaulage des Flachfaltenfil-

ters prüfen/korrigieren.
 Flachfaltenfilter wechseln.

 Elektroden sowie den Zwischenraum 
der Elektroden mit einer Bürste reinigen.

 Füllstand bei elektrisch nicht leitender 
Flüssigkeit ständig kontrollieren.

Entsorgungsbeutel wechseln

Membranfilter wechseln

Elektroden reinigen

Hilfe bei Störungen

Saugturbine läuft nicht

Saugturbine schaltet ab

Saugturbine läuft nach 
Behälterentleerung nicht wieder an

Saugkraft lässt nach

Staubaustritt beim Saugen

Abschaltautomatik (Nasssaugen) 
spricht nicht an
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 Saugschlauch nicht angeschlossen.

 Kundendienst benachrichtigen.

 Kundendienst benachrichtigen.

Kann die Störung nicht behoben wer-
den, muss das Gerät vom Kundendienst 
überprüft werden.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.966-337

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Automatische Filterabreinigung 
arbeitet nicht

Automatische Filterabreinigung 
lässt sich nicht abschalten

Automatische Filterabreinigung 
lässt sich nicht einschalten

Kundendienst

Garantie

Zubehör und Ersatzteile

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Nass- und Trockensauger
Typ: 1.148-xxx
Einschlägige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2011/65/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Angewandte nationale Normen
-

CEO Head of Approbation
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Technische Daten
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Netzspannung V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frequenz Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Max. Leistung W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Nennleistung W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Behälterinhalt l 31 39 51 31 39 51
Füllmenge Flüssig-
keit

l 17 24 35 17 24 35

Luftmenge (max.) m3/h 150 150 150 140 140 140
Unterdruck (max.) kPa 

(mbar)
23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Leistungsan-
schlusswert der 
Elektrowerkzeuge

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Fläche des Flach-
faltenfilters

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Schutzart -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Schutzklasse -- I I I I I I
Durchmesser des 
Saugschlauchs

mm 35 35 35 35 35 35

Länge des Saug-
schlauchs

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Länge x Breite x 
Höhe

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Typisches Betriebs-
gewicht

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-69
Schalldruckpegel 
LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Unsicherheit KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Hand-Arm Vibrati-
onswert

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Unsicherheit K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Netzkabel H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Teile-Nr. Kabellänge
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Netzkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Teile-Nr. Kabellänge
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the safety indications Nr. 
5.956-249.0!

– The non-compliance of the operating 
and safety instructions may lead to 
damages of the appliance and to dan-
gers for the operator and other persons.

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

� DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
� WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
� CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

– The machine is meant for dry and wet 
cleaning of floors and walls. 

– The appliance is suited for the extrac-
tion of dry, non-combustible, harmful 
dusts on machines and appliances; 
dust class L according to EN 60 335–2–
69. Restriction: No carcinogenic sub-
stances may be vacuumed up.

– This appliance is suited for the commer-
cial use, e.g. in hotels, schools, hospi-
tals, factories, shops, offices, and rental 
companies.

Contents
Environmental protection  . . . . EN 1
Danger or hazard levels . . . . . EN 1
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 1
Device elements . . . . . . . . . . . EN 2
Symbols on the machine. . . . . EN 2
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 2
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 3
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Care and maintenance . . . . . . EN 6
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 7
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 8
Accessories and Spare Parts  . EN 8
EU Declaration of Conformity . EN 8
Technical specifications  . . . . . EN 9

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.
Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Danger or hazard levels

Proper use
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1 Electrodes
2 Suction support
3 Suction hose
4 Hose hook
5 Push handle lock (NT 50/1 only)
6 Crevice nozzle
7 Air outlet, working air
8 Suction head
9 Suction head lock
10 Recessed grip
11 Dirt receptacle
12 Steering roller
13 Handle
14 Air inlet, motor cooling air
15 Floor nozzle
16 Suction tube
17 Stop for tool box
18 Rubber sleeve, screwable
19 Fixing eyelet
20 Filter cover
21 Carrying handle
22 Suction force regulator (continuous)
23 Tool adapter
24 Push handle (NT 50/1 only)
25 Rotary switch for suction output (min-

max) (Tact Te L only)
26 Rotating knob
27 Socket (Tact Te L only)
28 Floor nozzle holder
29 Drain hose (NT 50/1 only)
30 Holder for suction pipe
31 Cable hook (NT 50/1 only)
32 Bender
33 Power cord
34 Bender holder (NT 30/1, NT 40/1 only)
35 Filter frame
36 Flat fold filter (PES)
37 Filter dedusting
38 Nameplate

� DANGER
– When the outgoing air is carried back 

into the room, a sufficient ventilation 
rate L in the room must be ensured. To 
comply with the required limit values the 
carried back volume flow must be 50% 
of the fresh air volume flow (room vol-
ume VR x ventilation rate LW) at maxi-
mum. Without a specific ventilation sys-
tem the following applies: LW=1h–1.

– Only persons trained in the use of the 
machine and the handling of substanc-
es for which the machine is to be used 
including training in the safe disposal of 
the sucked-in material may use the ma-
chine. 

– This appliance contains harmful dust. 
Evacuation and maintenance work, in-
cluding the disposal of the dust collec-
tion containers, may only be performed 
by specialists who wear the appropriate 
protective equipment.

– Do not use the appliance without the 
complete filtering system.

Device elements Symbols on the machine

WARNING: This appliance contains harm-
ful dust. The emptying and maintenance, 
including the removal of the dust bag, may 
only be executed by trained personnel 
wearing suitable protection equipment. Do 
not switch on until the complete filter sys-
tem has been installed.

Flat fold filter (cellulose)
Order No. 6.904-367.0
Flat fold filter (PES)
Order No. 6.904-360.0
Flat fold filter (PTFE)
Order No. 6.907-455.0

Safety instructions
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– Please follow the safety regulations ap-
plicable to the materials that are to be 
treated. 

– Press the parking brake to the steering 
roller for a secure footing. The device 
may move uncontrollably if the parking 
brake is open.

� WARNING
The flat pleated filter must always be in 
place while vacuuming.
� WARNING
Do not vacuum without the filter elements; 
otherwise, the suction motor can get dam-
aged and this can be hazardous to health 
on account of increased release of fine dust 
particles.

Static charge is deflected by providing 
earthing to the connection nozzles. This 
prevents the formation of sparks and cur-
rent shocks due to attachments (option) 
with electrical conductivity. 

– NT 30/1: The device is equipped with a 
fleece filter bag with a lock cap, order 
no. 2.889-154.0 (5 units).

– NT 40/1, NT 50/1: The device is 
equipped with a fleece filter bag with a 
lock cap, order no. 2.889-155.0 (5 units).

– The device is equipped with a dust bag 
with cable tie, order no. 2.889-158.0 
(10 units).

Note: You can use this appliance to vacu-
um all types of dust up to dust class L.
Note: The appliance is suited as industrial 
vacuum cleaner to take up dry, non-com-
bustible dusts with AGW values greater 
than or equal to 1 mg/m3.
– When vacuuming up fine dust, an addi-

tional fleece filter bag, a dust bag or a 
membrane filter (special accessory) 
can additionally be used.

Illustration 
 Release and remove the suction head.
 Insert the fleece filter bag.
 Insert and lock the suction head.

Illustration 
 Release and remove the suction head.
 Insert the disposal bag.
 Pull disposal bag over the container.

Make sure that the marking line is situ-
ated within the container and both ven-
tilation holes are positioned at the back 
of the container.

 Insert and lock the suction head.

� DANGER
The membrane filter must not be used to 
vacuum health-hazardous dusts.
Note: During operation without a fleece fil-
ter bag / dust bag, a membrane filter can be 
used.
Illustration 
 Release and remove the suction head.
 Pull the membrane filter (option) over 

the container edge.
 Insert and lock the suction head.

Applicable only for flat fold filter (Cellulose):
ATTENTION
Please note the following when switch-
ing from wet to dry vacuum cleaning:
If you vacuum dry dust while the filter ele-
ment is still wet the filter will become ob-
structed and may be damaged beyond re-
pair.
 Replace wet filter with a dry one prior to 

use.
 Change the filter according to instruc-

tions under the section "Maintenance 
and Care".

Note: For permanent wet vacuum cleaning 
it is advisable to use a PES flat pleated filter 
(see filter systems).

Start up

Anti-static system

Dry vacuum cleaning

Install fleece filter bag

Installing the dust disposal bag

Install membrane filter

Changeover from wet to dry vacuum 
cleaning
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� DANGER
No dusts hazardous to health should be 
sucked in during wet vacuuming. 

Illustration 
 Remove the brush strips.
 Install the rubber lips.

Illustration 
 Release and remove the suction head.
 Pull out the fleece filter bag on the 

flange towards the top.
 Tightly close the fleece filter bag with 

lock cap.
 Dispose of the fleece filter bag accord-

ing to the local provisions.
 Insert and lock the suction head.
– To suck wet dirt, first remove the fleece 

filter bag.

Illustration 
 Release and remove the suction head.
 Put the disposal bag over.
 Tightly close the disposal bag with ca-

ble tie underneath the opening.
 Remove disposal bag.
 Dispose of the disposal bag according 

to the local provisions.
 Insert and lock the suction head.
– To suck wet dirt, always remove the dis-

posal bag.

Illustration 
 Release and remove the suction head.
 Remove the membrane filter.
 Dispose of the membrane filter accord-

ing to the local provisions.
 Insert and lock the suction head.
– To vacuum wet dirt, always remove the 

membrane filter (option).

NT 50/1 only:
Illustration 
 Drain off dirty water through the drain-

age hose.

– If wet dirt is vacuumed with the uphol-
stery or crevice nozzle, or if water is 
sucked up from a container, it is recom-
mended to deactivate the "automatic fil-
ter cleaning" function.

– If the maximum liquid level is reached 
the appliance will turn off automatically.

– In case of non-conductive liquids 
(such as emulsion drilling fluids, 
oils, and greases) the appliance is 
not turned off when the container is 
full. The filling level must be continu-
ously monitored and the container 
must be emptied in time.

– After the wet vacuuming: Clean the flat 
folded filter with the filter cleaning. 
Clean the electrodes with a brush. 
Clean the container with a damp rag 
and dry it.

Illustration 
The suction hose is equipped with a clip 
system. All accessories with a nominal 
width of 35 mm can be connected.

 Plug in the mains plug.
 Set the rotary switch to the desired pro-

gram.

Wet vacuum cleaning

Inserting the rubber lips

Remove the fleece filter bag

Removing the dust disposal bag

Remove the membrane filter

Drain off dirt water

General

Clip connection

Operation

Rotating knob

Appliance OFF

Appliance ON
Automatic filter cleaning: OFF
Appliance ON
Automatic filter cleaning: maxi-
mum interval
Appliance ON
Automatic filter cleaning: mini-
mum interval

Turning on the Appliance
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Only for appliances with built-in socket:
 Set the suction output (min - max) at the 

rotary switch.

Only for appliances with built-in socket:
� DANGER
Risk of injury and damage! The socket out-
let is only for the connection of power tools 
to the vacuum cleaner. Any other use of the 
socket outlet is not permitted.
 Connect the mains plug of the electric 

power tool to the vacuum cleaner.
The vacuum cleaner is in standby 
mode.

 Switch on the appliance at the rotating 
knob.

Note: The vacuum cleaner is turned on and 
off automatically with the electric power 
tool.
Note: The vacuum cleaner starts automat-
ically within 0.5 seconds and continues to 
run for 15 seconds after the power tool has 
being switched off.
Note: Please refer to "Technical specifica-
tions" for the power connection specifica-
tions of the power tools.
Illustration 
 Remove the elbow from the suction 

hose.
 Attach the tool adapter to the suction 

hose.
Illustration 
 Connect the tool adapter to the electric 

power tool.

The appliance has an special filter cleaning 
system that is particularly effective with fine 
dust. The flat pleated filter is automatically 
cleaned every 15 seconds (TACT MAX) or 
every 60 seconds (TACT MIN) through an 
air jet (pulsating sound).
 Set the rotary switch to the desired pro-

gram (TACT MIN-TACT MAX).

Illustration 
 Power dedusting (especially with se-

vere soiling of the flat pleated filter): Set 
the rotary switch to program 2, cover 
the suction tube or the bender with your 
hand and wait for the automatic filter 
dedusting (every 15 seconds).

 Switch off the appliance at the rotating 
knob.

 Pull out the mains plug.

 Empty the container.
 Vacuum and wipe the appliance inside 

and outside with a damp cloth.

 Loosen the push handle lock and adjust 
the push handle.

Illustration 
 Store the suction hose and the mains 

cable as shown in the illustration. 
 Place the appliance in a dry room and 

secure it from unauthorized use.

� CAUTION
Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport 
it.
 Remove the suction pipe with the floor 

nozzle from the holder. Hold the appli-
ance by the handle and at the suction 
pipe to transport it, not by the push han-
dle.

 When transporting in vehicles, secure 
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

� CAUTION
Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

Adjust the suction output

Working with electrical power tools

Automatic filter cleaning

Turn off the appliance

After each operation

Fold the push handle in/out

Storing the Appliance

Transport

Storage
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� DANGER
First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 
Dust extracting machines are safeguards 
for the prevention or elimination of hazards 
defined in the regulations of BGV A1.
– In order to carry out maintenance work, 

the user must disassemble, clean and 
service the unit, in so far as this is pos-
sible without endangering maintenance 
personnel and other persons. Suitable 
precautions include decontamination 
before the unit is disassembled. Pre-
cautions must be taken for local filtered 
forced air ventilation at the place where 
the unit is disassembled, the cleaning of 
the maintenance surface and suitable 
protection of the personnel.

– The outside of the unit should be 
cleaned thoroughly and any harmful 
substances removed. Alternatively, a 
sealed coating may be applied before 
the unit is removed from the danger ar-
ea. All unit parts are to be considered 
contaminated when they are removed 
from the danger area. To avoid distribu-
tion of the dust, you must take the ap-
propriate measures.

– In the framework of maintenance and 
repair work all contaminated objects 
that cannot be cleaned satisfactorily 
must be disposed of. Such objects must 
be disposed of in impermeable bags in 
accordance with the valid provisions for 
the disposal of such waste.

� WARNING
Safety equipment for preventing hazards 
must be serviced and maintained regularly. 
This means that the manufacturer's staff or 
persons trained by the manufacturer must 
check the equipment for proper functioning 
at least once a year, i.e. check for leaks, fil-
ter damage, etc.
ATTENTION
Risk of damage! Do not use detergents 
containing silicone to clean.

– No outside help is required for carrying 
out basic maintenance and cleaning.

– The appliance surface and the inside of 
the container should be cleaned regu-
larly using a damp cloth.

� DANGER
Risk due to dust hazardous to health. Al-
ways use disposal clothing and P2 or high-
er breath-safe masks while carrying out 
maintenance tasks (such as changing fil-
ters).

Illustration 
 Open filter door. 
 Remove filter frame.
 Replace the flat pleated filter.

During placement, make sure that the 
flat fold filter rests against all sides.

 Dispose of the used flat-folded filter ac-
cording to the statutory provisions.

 Insert filter frame.
 Close the filter door, it must lock into 

place.

Illustration 
 Release and remove the suction head.
 Pull out the fleece filter bag on the 

flange towards the top.
 Tightly close the fleece filter bag with 

lock cap.
 Dispose of the fleece filter bag accord-

ing to the local provisions.
 Insert the new fleece filter bag.
 Insert and lock the suction head.

Illustration 
 Release and remove the suction head.
 Put the disposal bag over.
 Tightly close the disposal bag with ca-

ble tie underneath the opening.
 Remove disposal bag.
 Dispose of the disposal bag according 

to the local provisions.
 Insert the new disposal bag.

Care and maintenance

Exchanging the flat pleated filter

Exchange the fleece filter bag

Replace the disposal bag
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 Pull disposal bag over the container.
Make sure that the marking line is situ-
ated within the container and both ven-
tilation holes are positioned at the back 
of the container.

 Insert and lock the suction head.

Illustration 
 Release and remove the suction head.
 Remove the membrane filter.
 Dispose of the membrane filter accord-

ing to the local provisions.
 Pull the new membrane filter over the 

container edge.
 Insert and lock the suction head.

 Release and remove the suction head.
 Clean the electrodes with a brush.
 Insert and lock the suction head.

� DANGER
First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 
Note: In case of a failure (e.g. filter break-
age) the appliance must be turned off im-
mediately. The failure must be remedied 
before the appliance is put into operation 
again.

 Check the receptacle and the fuse of 
the power supply.

 Check the power cable, the power plug, 
the electrodes and possibly the recep-
tacle of the device.

 Turn on the appliance.

 Empty the container.

 Turn off the appliance and wait for 5 sec-
onds, turn it on again after 5 seconds.

 Clean the electrodes as well as the 
space between the electrodes with a 
brush.

 Remove blockages in the suction noz-
zle, suction tube, suction hose, or flat 
pleated filter.

 Replacing the full fleece filter bag.
 Replace the filled disposal bag
 Ensure the filter cover properly locks 

into place.
 Clean or replace the membrane filter 

(special accessory) under running wa-
ter.

 Replace the flat pleated filter.
 NT 50/1 only:

Check drain pipe for leaks.

Illustration 
 Check/correct the correct positioning of 

the flat pleated filter.
 Replace the flat pleated filter.

 Clean the electrodes as well as the 
space between the electrodes with a 
brush.

 Continuously check the filling level in 
case of non-conductive liquid.

 Suction hose is not connected.

 Inform Customer Service.

Replace membrane filter

Cleaning the electrodes

Troubleshooting

Suction turbine does not run

Suction turbine turns off

Suction turbine does not start again 
after the container has been 

emptied

Suction capacity decreases

Dust comes out while vacuuming

Automatic shut-off (wet vacuum 
cleaning) does not react

Automatic filter cleaning is not 
working

Automatic filter cleaning cannot be 
switched off
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 Inform Customer Service.

If malfunction can not be fixed, the de-
vice must be checked by customer ser-
vice.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaercher.com.

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

5.966-337

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Automatic filter cleaning cannot be 
switched on

Customer Service

Warranty

Accessories and Spare Parts

EU Declaration of Conformity

Product: Wet and dry vacuum cleaner
Type: 1.148-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2011/65/EU
Applied harmonized standards
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Applied national standards
-

CEO Head of Approbation
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Technical specifications
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Mains voltage V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frequency Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Max. performance W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Rated power W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Container capacity l 31 39 51 31 39 51
Filling quantity (liq-
uid)

l 17 24 35 17 24 35

Air volume (max.) m3/h 150 150 150 140 140 140
Negative pressure 
(max.)

kPa 
(mbar)

23.0 (230) 23.0 (230) 23.0 (230) 23.0 (230) 23.0 (230) 23.0 (230)

Power connection 
data of the power 
tools

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Surface of the flat 
fold filter

m2 0.6 0.6 0.6 0.6 0.6 0.6

Type of protection -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Protective class -- I I I I I I
Diameter of the 
suction hose

mm 35 35 35 35 35 35

Length of the suc-
tion hose

m 2.5 2.5 2.5 4.0 4.0 4.0

Length x width x 
height

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Typical operating 
weight

kg 13.5 14.4 18.3 13.5 14.4 18.3

Values determined to EN 60335-2-69
Sound pressure 
level LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Uncertainty KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Hand-arm vibration 
value

m/s2 <2.5 <2.5 <2.5 <2.5 <2.5 <2.5

Uncertainty K m/s2 0.2 0.2 0.2 0.2 0.2 0.2
Power cord H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Part no.: Cable length
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Power cord H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Part no.: Cable length
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.
– Avant la première mise en service, vous 

devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.956-249.0 !

– En cas de non-respect des instructions 
de service et des consignes de sécuri-
té, l'appareil risque de subir des dom-
mages matériels et l'utilisateur ainsi 
que toute tierce personne sont exposés 
à des dangers potentiels.

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

� DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
� PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

– Cet aspirateur est destiné au nettoyage 
à sec et au nettoyage par voie humide 
des sol et murs.

– L'appareil convient à l'aspiration de 
poussières sèches, ininflammables, no-
cives pour la santé sur des machines et 
appareils ; classe de poussière L selon 
EN 60 335–2–69 : Restriction : il est in-
terdit d'aspirer des substances cancéri-
gènes.

Table des matières
Protection de l’environnement  FR 1
Niveaux de danger . . . . . . . . . FR 1
Utilisation conforme  . . . . . . . . FR 1
Éléments de l'appareil . . . . . . . FR 2
Symboles sur l'appareil . . . . . . FR 2
Consignes de sécurité  . . . . . . FR 2
Mise en service . . . . . . . . . . . . FR 3
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 6
Entreposage . . . . . . . . . . . . . . FR 6
Entretien et maintenance  . . . . FR 6
Assistance en cas de panne . . FR 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 9
Accessoires et pièces de re-
change  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 9
Déclaration UE de conformité . FR 9
Caractéristiques techniques . . FR 10

Protection de 
l’environnement
Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais les 
remettre à un système de recy-
clage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Niveaux de danger

Utilisation conforme
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– Cet appareil convient à un usage indus-
triel, par exemple dans le cadre d'hô-
tels, d'écoles, d'hôpitaux, d'usines, de 
magasins, de bureaux et d'agences de 
location.

1 Electrodes
2 Raccord d'aspiration
3 Flexible d’aspiration
4 Crochet à flexible
5 Verrouillage du guidon (uniquement NT 

50/1)
6 Buse à joints
7 Sortie d'air, air de travail
8 Tête d'aspiration
9 Verrouillage de la tête d'aspiration
10 Trou de poignée
11 Récipient collecteur
12 Roues directionnelles
13 Poignée
14 Entrée d'air, air de refroidissement du 

moteur
15 Buse pour sol
16 Tuyau d'aspiration
17 Butée pour la caisse à outils
18 Manchon en caoutchouc, vissable
19 Œillet de fixation
20 Recouvrement du filtre
21 Poignée de transport
22 Régulateur de puissance d'aspiration 

(continu)
23 Adaptateur d’outil
24 Guidon (uniquement NT 50/1)
25 Bouton rotatif pour la puissance d’aspi-

ration (min-max) (uniquement Tact Te L)
26 Interrupteur rotatif
27 Prise de courant (uniquement Tact Te L)
28 Support pour buse de sol
29 Flexible de vidange (uniquement NT 

50/1)
30 Support pour tube d'aspiration
31 Crochet de câbles (uniquement NT 50/1)
32 Coude
33 Câble d’alimentation
34 Manche pour le coude (uniquement NT 

30/1, NT 40/1)
35 Cadre de filtre
36 Filtre plat plissé (PES)

37 Nettoyage du filtre
38 Plaque signalétique

� DANGER
– Si l'air évacué est renvoyé dans la 

pièce, le taux de renouvellement d'air L 
dans la pièce doit être suffisant. Pour 
respecter les valeurs limites exigées, le 
débit volumétrique réintroduit doit re-
présenter au maximum 50% du débit 
volumétrique d’air frais (Volume espace 
VR  x taux de renouvellement de l’air LW). 
Le suivant est valable sans mesures 
particulières de ventilation : LW=1h–1.

– Seul du personnel formé est habilité à 
opérer l'appareil et les substances pour 
lesquels il doit être utilisé, y compris le 
comportement sûr d'élimination du ma-
tériau aspiré.

Éléments de l'appareil

Symboles sur l'appareil

AVERTISSEMENT : Cet appareil contient 
des poussières nocives pour la santé. Le 
vidage et la maintenance, y compris le re-
trait du sac à poussière, ne doivent être 
faits que par des personnes expertes, por-
tant l'équipement de protection personnel 
approprié. Ne pas enclencher avant que 
l'intégralité du système de filtre ne soit ins-
tallée.

Filtre plat plissé (cellulose)
N° de réf. 6.904-367.0
Filtre plat plissé (PES)
N° de réf. 6.904-360.0
Filtre plat de plis (PTFE)
N° de réf. 6.907-455.0

Consignes de sécurité
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– Cet appareil contient des poussières 
nocives pour la santé. Les opérations 
de vidange et de maintenance, y com-
pris l’élimination du collecteur de pous-
sières, ne doivent être effectuées que 
par des spécialistes portant un équipe-
ment de protection approprié.

– Ne jamais utiliser l'appareil sans le sys-
tème complet de filtration.

– Respecter les dispositions de sécurité 
applicables qui concernent les maté-
riaux à traiter.

– Actionner le frein de stationnement sur 
la roue directionnelle pour un position-
nement sûr de l’appareil. Lorsque le 
frein de stationnement est ouvert, l’ap-
pareil peut se mettre en mouvement de 
manière incontrôlée.

� AVERTISSEMENT
Le filtre à plis plats ne doit jamais être retiré 
durant l'aspiration.
� AVERTISSEMENT
Ne pas aspirer sans élément filtrant, sous 
peine d'endommager le moteur d'aspiration 
et de mettre la santé en danger par émis-
sion accrue de poussière fine

Les charges statiques sont évacuées par 
les embouts de raccordement reliés à la 
terre. La formation d'étincelles et les chocs 
électriques avec les accessoires condui-
sant l'électricité (option) sont ainsi évités.

– NT 30/1 : L’appareil est équipé d’un 
filtre en non tissé avec capuchon de fer-
meture, n° de commande 2.889-154.0 
(5 pièces).

– NT 40/1, NT 50/1 : L’appareil est équipé 
d’un filtre en non tissé avec capuchon 
de fermeture, n° de commande 2.889-
155.0 (5 pièces).

– L’appareil est équipé d’un sachet pour 
le recyclage avec serre-câble, n° de 
commande 2.889-158.0 (10 pièces).

Remarque : Cet appareil permet d’aspirer 
toutes sortes de poussière jusqu’à la 
classe de poussières L.
Remarque : L'appareil convient à une utili-
sation en tant qu'aspirateur industriel pour 
l'aspiration de poussières sèches, non in-
flammables avec des valeurs autorisées 
supérieures ou égales à 1 mg/m3.
– Pour l’aspiration de poussière fine, il est 

possible d’utiliser, en plus, un filtre en 
non tissé, un sachet pour le recyclage 
ou un filtre à membrane (accessoires 
spéciaux).

Illustration 
 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-

tion.
 Enfiler le sac en toile.
 Positionner la tête d'aspiration et la ver-

rouiller.

Illustration 
 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-

tion.
 Mettre le sachet à éliminer en place.
 Retourner le sachet d'élimination sur le 

réservoir.
Veiller à ce que le marquage se trouve 
dans le réservoir et à ce que les deux 
touches de purge soient placées sur la 
paroi arrière du réservoir.

 Positionner la tête d'aspiration et la ver-
rouiller.

� DANGER
Lors de l'aspiration de poussières nuisant à 
la santé, le filtre à membrane ne doit pas 
être utilisé.
Remarque : Pour une utilisation sans sac 
filtrant en feutre / sachet pour le recyclage, 
un filtre à membrane peut être utilisé.
Illustration 
 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-

tion.
 Tirer le filtre à membrane (accessoire 

spécial) au-dessus du bord du collecteur.
 Positionner la tête d'aspiration et la ver-

rouiller.

Mise en service

Système antistatique

Aspiration de poussières

Mise en place du sac filtrant en toile

Monter le sac d'élimination

Montage du filtre à membrane
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Uniquement pour les filtre plat plissé 
(cellulose) :
ATTENTION
Avant de passer de l’aspiration humide 
à l’aspiration à sec, il faut noter que :
aspirer de la poussière sèche avec une car-
touche de filtre mouillée peut boucher le 
filtre et le rendre inutilisable.
 Il faut donc bien sécher un filtre mouillé 

avant de l'utiliser ou bien le remplacer 
par un filtre sec.

 Remplacer le filtre tel décrit au point 
« Entretien et maintenance ».

Remarque : Pour une aspiration de l'eau 
permanente, il est recommandé d'utiliser 
un filtre plissé plat PES (cf. systèmes fil-
trants).

� DANGER
Pour l'aspiration de liquide, il est interdit 
d'aspirer des poussières nocives pour la 
santé.

Illustration 
 Démonter les bandes de brosse
 Monter les lèvres en caoutchouc.

Illustration 
 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-

tion.
 Sortir le filtre en non tissé par le haut sur 

la bride.
 Fermer hermétiquement le filtre en non 

tissé avec le capuchon de fermeture.
 Eliminer le sac filtrant en toile selon les 

dispositions légales.
 Positionner la tête d'aspiration et la ver-

rouiller.
– Lors de l'aspiration de saletés humides, 

il faut toujours retirer le sac filtrant en 
toile.

Illustration 
 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-

tion.
 Retourner le sac d'élimination.
 Fermer hermétiquement le sachet pour 

le recyclage avec un serre-câble sous 
l’ouverture.

 Retirer le sac d'élimination.
 Eliminer le sac d'élimination selon les 

dispositions légales.
 Positionner la tête d'aspiration et la ver-

rouiller.
– En cas d'aspiration de saletés humides, 

il faut toujours enlever le filtre d'élimina-
tion.

Illustration 
 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-

tion.
 Enlever le filtre à membrane
 Éliminer le filtre à membrane conformé-

ment aux directives légales.
 Positionner la tête d'aspiration et la ver-

rouiller.
– Pour aspirer des saletés humides, il 

faut toujours retirer le filtre à membrane 
(accessoire spécial).

Uniquement NT 50/1 :
Illustration 
 Laisser l'eau sale s'écouler par le 

flexible de vidange.

– Pour l'aspiration de saletés humides 
avec le suceur plat ou le petit suceur, ou 
bien si l'aspiration consiste surtout à as-
pirer de l'eau d'un réservoir, il est re-
commandé de désactiver la fonction 
"Nettoyage automatique du filtre".

– L'appareil se met automatiquement 
hors marche lorsque le niveau de li-
quide maxi est atteint.

Passage de l’aspiration de l'eau à 
l’aspiration de poussières

Aspiration humide

Montage des lèvres en caoutchouc

Enlever le sac filtrant en toile

Retirer le sac d'élimination

Enlever le filtre à membrane

Vider l'eau sale

Généralités
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– En cas de liquides non conducteurs 
(par exemple émulsion de perçage, 
huiles et graisses), l'appareil n'est 
pas mis hors marche lorsque le ré-
servoir est plein. Le niveau de rem-
plissage doit être contrôlé en perma-
nence et le réservoir doit être vidé à 
temps.

– À la fin de l'aspiration humide : nettoyer 
le filtre à plis plats en même temps que 
le filtre. Nettoyer les électrodes avec 
une brosse. Nettoyer le réservoir avec 
un chiffon humide et le sécher.

Illustration 
Le flexible d'aspiration est doté d'un sys-
tème à clip. Tous les accessoires largeur no-
minale de 35 mm peuvent être connectés.

 Brancher la fiche secteur.
 Placer le bouton rotatif sur le pro-

gramme souhaité.

Uniquement pour les appareils avec 
prise de courant montée :
 Régler la puissance d'aspiration (min-

max) sur le régulateur rotatif.

Uniquement pour les appareils avec 
prise de courant montée :
� DANGER
Risque de blessure et d'endommagement ! 
La prise n'est destinée qu'au raccord direct 
d'outils électriques sur l'aspirateur. Toute 
autre utilisation de la prise est interdite.
 Brancher la fiche de secteur de l'outil 

électrique sur l'aspirateur.
L'aspirateur se trouve en mode veille.

 Enclencher l'appareil à l'aide de l'inter-
rupteur rotatif.

Remarque : l'aspirateur est automatique-
ment mis en marche et hors marche avec 
l'outil électrique.
Remarque : l'aspirateur a une temporisa-
tion de démarrage d'au maximum 0,5 se-
condes et un temps de marche par inertie 
d'au maximum 15 secondes.
Remarque : Pour les données de branche-
ment des outils électriques, voir les carac-
téristiques techniques.
Illustration 
 Retirer le coude figurant sur le tuyau 

d'aspiration.
 Monter l'adaptateur d'outil sur le flexible 

d'aspiration.
Illustration 
 Raccorder l'adaptateur d'outil sur l'outil 

électrique.

L’appareil dispose d’un nettoyage du filtre 
spécial particulièrement efficace pour la 
poussière fine. Le filtre plat plissé est net-
toyé automatiquement toutes les 15 se-
condes (TACT MAX) ou toutes les 60 se-
condes (TACT MIN) par un flux d'air (bruit 
de pulsation).
 Placer le bouton rotatif sur le pro-

gramme souhaité (TACT MIN-TACT 
MAX).

Clip de fixation

Utilisation

Interrupteur rotatif

Appareil ARRÊT

Appareil MARCHE
Nettoyage du filtre 
automatique : ARRET
Appareil MARCHE
Nettoyage du filtre 
automatique : intervalle maxi-
mal
Appareil MARCHE
Nettoyage du filtre 
automatique : intervalle minimal

Mettre l'appareil en marche

Régler la puissance d'aspiration

Travailler avec des outils 
électriques

Nettoyage automatique du filtre
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Illustration 
 Nettoyage puissant (en cas de fort en-

crassement du filtre plat plissé) : Placer 
le bouton rotatif sur le programme 2, 
fermer le tube d'aspiration et/ou le 
coude à la main et attendre le net-
toyage du filtre automatique (toutes les 
15 secondes).

 Couper l'appareil à l'aide de l'interrup-
teur rotatif.

 Retirer la fiche secteur. 

 Vider le réservoir.
 Nettoyer la partie intérieure et exté-

rieure de l'appareil en l'aspirant et en 
l'essuyant avec un chiffon humide.

 Desserrer le verrouillage du guidon et 
régler le guidon.

Illustration 
 Conserver le flexible d'aspiration et le 

câble d'alimentation de la manière re-
présentée.

 Entreposer l’appareil dans un endroit 
sec et le sécuriser contre toute utilisa-
tion non autorisée.

� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Retirer le tube d'aspiration avec la buse 

de sol du support. Pour transporter l'ap-
pareil, le saisir au niveau de la poignée 
et du tube d'aspiration et non au niveau 
du guidon de poussée.

 Sécuriser l'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement être entrepo-
sé en intérieur.

� DANGER
Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.
Des machines destinées à éliminer les 
poussières sont des dispositifs de sécurité 
permettant d'éviter ou d'éliminer d'éven-
tuels risques au sens de BGV A1.
– Pour la maintenance par l'utilisateur, 

l'appareil doit être désassemblé, net-
toyé et entretenu, dans la mesure du 
possible, sans que le personnel de 
maintenance ni d'autres personnes ne 
soient exposés à un danger quel-
conque. La décontamination avant le 
désassemblage fait également partie 
des mesures de précaution appro-
priées. Prendre des mesures adé-
quates pour assurer une ventilation for-
cée à filtrage local aux endroits où l'ap-
pareil est désassemblé, nettoyage de la 
surface de maintenance et protection 
appropriée du personnel.

– La partie extérieure de l'appareil doit 
être décontaminée par aspiration des 
poussières et essuyée proprement, ou 
traitée avec un produit d'étanchéité 
avant d'être sortie de la zone dange-
reuse. Tous les éléments de l'appareil 
doivent être considérés comme conta-
minés s'ils sont sortis de la zone dange-
reuse. Appliquer les mesures qui s'im-
posent pour éviter toute répartition de 
poussière.

Mise hors service de l'appareil

Après chaque mise en service

Rentrer/sortir le guidon de poussée

Ranger l’appareil

Transport

Entreposage

Entretien et maintenance
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– Lors des travaux de maintenance et de 
réparation, il faut obligatoirement jeter 
tous les objets contaminés ne pouvant 
pas être nettoyés de manière satisfai-
sante. De tels objets doivent être éva-
cués dans des sacs imperméables, en 
conformité avec les prescriptions en vi-
gueur pour l'élimination de tels déchets.

� AVERTISSEMENT
Les dispositifs de sécurité permettant d'em-
pêcher ou d'éviter des dangers doivent être 
entretenus régulièrement. Cela signifie 
qu'ils doivent être contrôlés au moins un 
fois par an par le fabricant ou une personne 
habilitée du point de vue de la sécurité 
technique de fonctionnement, p. 
ex. étanchéité de l'appareil, détérioration 
du filtre.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne pas utiliser 
de produits d'entretien à base de silicone 
pour le nettoyage.
– Certains travaux de maintenance et de 

nettoyage simples peuvent être effec-
tués par l'utilisateur.

– La surface de l'appareil et l'intérieur de 
la cuve devraient être nettoyés réguliè-
rement avec un chiffon humide.

� DANGER
Danger du fait de poussière nocive. Pour 
les travaux d'entretien (par ex. remplace-
ment du filtre), porter un masque respira-
toire P2 ou supérieur et une tenue à usage 
unique.

Illustration 
 Ouvrir le recouvrement du filtre.
 Sortir le châssis du filtre.
 Remplacer le filtre à plis plats.

Veiller, lors de l’insertion, à ce que le 
filtre plat plissé soit posé à fleur de tous 
les côtés.

 Éliminer le filtre plat plissé usagé 
conformément aux directives légales.

 Insérer le châssis du filtre.
 Fermer le recouvrement du filtre, il faut 

l'entendre s'enclencher.

Illustration 
 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-

tion.
 Sortir le filtre en non tissé par le haut sur 

la bride.
 Fermer hermétiquement le filtre en non 

tissé avec le capuchon de fermeture.
 Eliminer le sac filtrant en toile selon les 

dispositions légales.
 Enfiler le nouveau sac filtrant en toile.
 Positionner la tête d'aspiration et la ver-

rouiller.

Illustration 
 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-

tion.
 Retourner le sac d'élimination.
 Fermer hermétiquement le sachet pour 

le recyclage avec un serre-câble sous 
l’ouverture.

 Retirer le sac d'élimination.
 Eliminer le sac d'élimination selon les 

dispositions légales.
 Mettre le nouveau sachet à éliminer en 

place.
 Retourner le sachet d'élimination sur le 

réservoir.
Veiller à ce que le marquage se trouve 
dans le réservoir et à ce que les deux 
touches de purge soient placées sur la 
paroi arrière du réservoir.

 Positionner la tête d'aspiration et la ver-
rouiller.

Illustration 
 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-

tion.
 Enlever le filtre à membrane
 Éliminer le filtre à membrane conformé-

ment aux directives légales.
 Tirer le nouveau filtre à membrane au-

dessus du bord du collecteur.
 Positionner la tête d'aspiration et la ver-

rouiller.

Remplacement du filtre à plis plats

Remplacement du sac filtrant en 
toile

Remplacement du sac d'élimination

Remplacement du filtre à membrane
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 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-
tion.

 Nettoyer les électrodes avec une 
brosse.

 Positionner la tête d'aspiration et la ver-
rouiller.

� DANGER
Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.
Remarque : l'appareil doit immédiatement 
être mis hors marche en cas de panne (par 
exemple rupture de filtre). L'erreur doit être 
éliminée avant de remettre l'appareil en 
marche.

 Vérifier la prise et le fusible de l'alimen-
tation électrique.

 Vérifier le câble d'alimentation, la fiche 
secteur, les électrodes et éventuelle-
ment la prise de l'appareil.

 Allumer l’appareil.

 Vider le réservoir.

 Mettre l'appareil hors marche et at-
tendre 5 secondes avant de le remettre 
en marche.

 Nettoyer les électrodes ainsi que l'es-
pace libre entre les électrodes à l'aide 
d'une brosse.

 Déboucher la buse d'aspiration, le 
tuyau d'aspiration, le flexible d'aspira-
tion ou le filtre plat à plis.

 Remplacement du sac filtrant en toile 
plein.

 Remplacer le sac d'élimination plein.
 Enclencher correctement le recouvre-

ment de filtre.
 Nettoyer le filtre à membrane (acces-

soire spécial) à l'eau courante ou le 
remplacer.

 Remplacer le filtre à plis plats.
 Uniquement NT 50/1 :

Contrôler l'étanchéité du flexible de vi-
dange.

Illustration 
 Contrôler/corriger la position de mon-

tage correcte du filtre à plis plat.
 Remplacer le filtre à plis plats.

 Nettoyer les électrodes ainsi que l'es-
pace libre entre les électrodes à l'aide 
d'une brosse.

 Contrôler en permanence le niveau de 
remplissage en cas de liquides non 
conducteurs.

 Le flexible d'aspiration n'est pas raccor-
dé.

 Informer le service après-vente.

 Informer le service après-vente.

Si la panne ne peut être réparée, l'appa-
reil doit être contrôlé par le service 
après-vente.

Nettoyage des électrodes

Assistance en cas de panne

La turbine d'aspiration ne 
fonctionne pas

Turbine d'aspiration se met hors 
marche

Turbine d'aspiration ne se remet 
pas en marche après avoir vidé la 

cuve

La force d'aspiration diminue

De la poussière s'échappe lors de 
l'aspiration

Dispositif automatique de coupure 
(aspiration humide) ne se déclenche 

pas

Le nettoyage automatique de filtre 
ne fonctionne pas

Le nettoyage automatique ne se 
laisse pas mettre hors service

Le nettoyage automatique ne se 
laisse pas mettre en service

Service après-vente
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Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

N'utiliser que des accessoires et pièces de 
rechange d'origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l'appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et pièces de rechange sur 
www.kaercher.com.

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée à la machine sans notre accord rend 
cette déclaration invalide.

5.966-337

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Garantie

Accessoires et pièces de 
rechange

Déclaration UE de conformité

Produit: Aspirateur à sec et par voie 
humide

Type: 1.148-xxx
Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Normes harmonisées appliquées :
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Normes nationales appliquées :
-

CEO Head of Approbation
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Caractéristiques techniques
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Tension du secteur V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Fréquence Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Puissance maximale W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Puissance nominale W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Capacité de la cuve l 31 39 51 31 39 51
Capacité de liquide l 17 24 35 17 24 35
Débit d'air (max.) m3/h 150 150 150 140 140 140
Dépression (max.) kPa 

(mbar)
23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Branchement des 
outils électriques

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Surface du filtre plat 
à plis

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Type de protection -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Classe de protection -- I I I I I I
Diamètre du tuyau 
d'aspiration

mm 35 35 35 35 35 35

Longueur du flexible 
d'aspiration

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Longueur x largeur x 
hauteur

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Poids de fonctionne-
ment typique

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Valeurs définies selon EN 60335-2-69
Niveau de pression 
acoustique LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Incertitude KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Valeur de vibrations 
bras-main

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Incertitude K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Câble d’ali-
mentation

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Référence Longueur de 
câble

EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Câble d’ali-
mentation

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Référence Longueur de 
câble

EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.956-249.0!

– La mancata osservanza delle istruzioni 
d'uso e delle norme di sicurezza può 
causare danni all'apparecchio e pre-
sentare pericoli per l'utilizzatore e le al-
tre persone.

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

� PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
� AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
� PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

– Questo aspiratore è destinato alla puli-
zia a secco/umido di pavimenti o pareti.

– L’apparecchio è idoneo all’aspirazione 
di polveri asciutte, non infiammabili e 
nocive alla salute vicino a macchine ed 
apparecchiature, della categoria polveri 
L secondo EN 60 335–2–69. Limitazio-
ne: è vietato aspirare sostanze cance-
rogene.

– Questo apparecchio si adatta all'uso 
professionale, ad esempio in alberghi, 
scuole, ospedali, fabbriche, negozi e uf-
fici.

Indice
Protezione dell’ambiente. . . . . IT 1
Livelli di pericolo . . . . . . . . . . . IT 1
Uso conforme a destinazione . IT 1
Parti dell'apparecchio . . . . . . . IT 2
Simboli riportati sull’apparecchioIT 2
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 2
Messa in funzione . . . . . . . . . . IT 3
Uso . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 5
Trasporto. . . . . . . . . . . . . . . . . IT 6
Supporto . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 6
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 6
Guida alla risoluzione dei guastiIT 7
Garanzia . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 8
Accessori e ricambi. . . . . . . . . IT 8
Dichiarazione di conformità UE IT 9
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 10

Protezione dell’ambiente
Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Livelli di pericolo

Uso conforme a destinazione
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1 Elettrodi
2 Raccordo di aspirazione
3 Tubo flessibile di aspirazione
4 Gancio per tubo flessibile
5 Bloccaggio dell'archetto di spinta (solo 

NT 50/1)
6 Bocchetta per giunti
7 Fuoriuscita d'aria, aria d’esercizio
8 Testa aspirante
9 Dispositivo di blocco della testa di aspi-

razione
10 Portamaniglia
11 Contenitore sporcizia
12 Ruota pivottante
13 Impugnatura
14 Afflusso aria, aria di raffreddamento 

motore
15 Bocchetta pavimenti
16 Tubo rigido di aspirazione
17 Battuta per cassetta degli attrezzi
18 Manicotto in gomma, avvitabile
19 Occhiello di fissaggio
20 Coperchio del filtro
21 Maniglia trasporto
22 Regolatore di potenza aspirazione 

(continuo)
23 Adattatore attrezzo
24 Archetto di spinta (solo NT 50/1)
25 Selettore per potenza di aspirazione 

(min-max) (solo Tact Te L)
26 Interruttore
27 Presa di corrente (solo Tact Te L)
28 Sostegno per bocchetta per pavimenti
29 Tubo flessibile di scarico (solo NT 50/1)
30 Sostegno per tubo di aspirazione
31 Gancio del cavo (solo NT 50/1)
32 Gomito
33 Cavo di alimentazione
34 Supporto per tubo curvo (solo NT 30/1, 

NT 40/1)
35 Telaio filtri
36 Filtro plisettato piatto (PES)
37 Pulizia del filtro
38 Targhetta

� PERICOLO
– Se l’aria di scarico viene rinviata nel ri-

spettivo ambiente chiuso, occorre assi-
curare un sufficiente tasso di ricambio 
dell'aria L. Per rispettare i valori limite ri-
chiesti, il flusso volumetrico ricondotto 
deve essere al massimo 50% del flusso 
volumetrico di aria fresca (volume 
dell'ambiente VR x tasso di ricambio 
dell'aria LW). Senza particolari misure 
per la ventilazione si applica: LW=1h–1.

– Utilizzo dell'apparecchio e delle sostan-
ze, per le quali deve essere utilizzato, 
inclusa la procedura sicura per l'elimi-
nazione del materiale raccolto solo da 
parte di personale qualificato. 

Parti dell'apparecchio Simboli riportati 
sull’apparecchio

ATTENZIONE: Questo apparecchio con-
tiene polveri nocive alla salute. Le opera-
zioni di svuotamento e di manutenzione, 
inclusa la rimozione del sacchetto della 
polvere possono essere eseguite solo da 
personale specializzato indossando un 
equipaggiamento adatto alla protezione 
personale. Non attivare prima della com-
pleta installazione del sistema di filtraggio.

Filtro plissettato piatto (cellu-
losa)
Codice N° 6.904-367.0
Filtro plisettato piatto (PES)
Codice N° 6.904-360.0
Filtro plissettato piatto (PTFE)
Codice N° 6.907-455.0

Norme di sicurezza
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– Questo apparecchio contiene polveri 
nocive alla salute. Tutti gli interventi di 
svuotamento e di manutenzione, inclu-
sa l’eliminazione dei serbatoi di raccolta 
della polvere, devono essere eseguiti 
solo da personale specializzato che in-
dossa i necessari mezzi individuali di 
protezione.

– Non utilizzare l’apparecchio senza il si-
stema di filtraggio completo.

– Rispettare le disposizioni di sicurezza 
applicabili pertinenti per i materiali da 
trattare.

– Per posizionare in modo sicuro l'appa-
recchio, azionare il freno di staziona-
mento sulla ruota orientabile. In caso di 
freno di stazionamento aperto, l'appa-
recchio potrebbe muoversi in modo in-
controllato.

� AVVERTIMENTO
Non rimuovere mai il filtro plissettato piatto 
durante l'aspirazione.
� AVVERTIMENTO
Non aspirare mai senza gli elementi di fil-
traggio, poiché altrimenti viene danneggia-
to il motore di aspirazione, con conseguen-
te rischio di danni alla salute a causa della 
maggiore emissione di polvere fine.

Con il nipplo di raccordo collegato a massa 
è possibile deviare le cariche statiche. In 
questo modo si impediscono la formazione 
di scintille e scosse elettriche con gli acces-
sori sotto tensione (opzione).

– NT 30/1: L'apparecchio è dotato di sac-
chetto filtro in vello con tappo di chiusu-
ra, numero di ordinazione 2.889-154.0 
(5 pezzi).

– NT 40/1, NT 50/1: L'apparecchio è do-
tato di sacchetto filtro in vello con tappo 
di chiusura, numero di ordinazione 
2.889-155.0 (5 pezzi).

– L'apparecchio è dotato di sacchetto di 
smaltimento con fascetta stringicavo, 
numero di ordinazione 2.889-158.0 
(10 pezzi).

Nota: Con questo apparecchio si possono 
aspirare tutti i tipi di polvere fino alla classe 
di polvere L.
Avviso: L'apparecchio impiegato come 
aspiratore industriale è indicato per aspira-
re polveri asciutte, non infiammabili con va-
lori AGW maggiore uguale 1 mg/m3.
– Per l'aspirazione di polvere fine posso-

no essere utilizzati in aggiunta un sac-
chetto filtro in vello, un sacchetto di 
smaltimento o un filtro a membrana (ac-
cessorio speciale).

Figura 
 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Introdurre il sacchetto filtro plissettato.
 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.

Figura 
 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Utilizzare il sacchetto di smaltimento.
 Ripiegare il sacchetto di smaltimento 

sul serbatoio.
Assicurarsi che la tacca si trovi all'inter-
no del serbatoio e che entrambi gli sfiati 
siano posizionati nella parete posteriore 
del serbatoio.

 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.

� PERICOLO
Per l'aspirazione di polveri nocive per la sa-
lute è necessario non impiegare il filtro a 
membrane.
Indicazione: Per il funzionamento senza 
sacchetto filtro plissettato/sacchetto di 
smaltimento può essere utilizzato un filtro a 
membrana.
Figura 
 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Stendere il filtro a membrane (accesso-

rio opzionale) sul bordo del contenitore.
 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.

Messa in funzione

Sistema antistatico

Aspirazione a secco

Montare il sacchetto filtro plissettato

Montare il sacchetto di smaltimento

Montare il filtro a membrane
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Vale solo per filtro plissettato piatto (cellulo-
sa):
ATTENZIONE
Al cambio da aspirazione di liquidi ad 
aspirazione a secco tenere presente 
quanto segue:
L'aspirazione di polvere secca quando la 
cartuccia del filtro è bagnata ottura il filtro e 
può renderlo inutilizzabile.
 Prima dell'uso del filtro bagnato, sosti-

tuirlo con uno asciutto.
 Sostituire filtro, descrizione al punto 

"Cura e manutenzione".
Indicazione: Per l'aspirazione di liquidi 
permanente si consiglia di utilizzare un filtro 
plissettato piatto PES (vedi Sistemi filtro).

� PERICOLO
Durante l'aspirazione ad umido non devono 
essere assorbiti polveri nocive per la salute.

Figura 
 Smontare il nastro con setole.
 Montare i labbri di gomma.

Figura 
 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Estrarre verso l'alto il sacchetto filtro in 

vello sulla flangia.
 Chiudere accuratamente il sacchetto fil-

tro in vello con il tappo di chiusura.
 Smaltire il sacchetto filtro plissettato in 

conformità alle norme legali vigenti.
 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.
– Per l'aspirazione di liquidi occorre ri-

muovere sempre il sacchetto filtro plis-
settato.

Figura 
 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Sollevare il sacchetto di smaltimento.
 Chiudere accuratamente il sacchetto di 

smaltimento con la fascetta stringicavo 
sotto l'apertura.

 Estrarre il sacchetto di smaltimento.
 Smaltire il sacchetto di smaltimento in 

conformità alle norme legali vigenti.
 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.
– Per l'aspirazione di liquidi occorre ri-

muovere sempre il sacchetto di smalti-
mento.

Figura 
 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Rimuovere il filtro a membrana.
 Smaltire il filtro a membrana secondo le 

disposizioni di legge.
 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.
– Per l'aspirazione di liquidi occorre ri-

muovere sempre il sacchetto a mem-
brane (accessorio optional).

Solo NT 50/1:
Figura 
 Scaricare l'acqua sporca dal tubo di 

scarico.

– Per l'aspirazione di liquidi con la boc-
chetta per imbottiture o fughe oppure 
per aspirare soprattuto acqua da un re-
cipiente, si consiglia di disinserire la 
funzione "Pulizia automatica del filtro".

– Appena raggiunto il livello massimo di 
liquido, l'apparecchio si disinserisce au-
tomaticamente.

– In caso di liquidi non conduttori (per 
esempio emulsioni per lavori con 
trapano, oli e grassi) l'apparecchio 
non viene spento a serbatoio pieno. 
Controllare costantemente il livello 
del serbatoio e svuotarlo in tempo.

– l termine dell'aspirazione di liquidi: Puli-
re il filtro plissettato piatto con il prodot-
to per la pulizia del filtro. Pulire gli elet-
trodi con una spazzola. Pulire il serba-
toio con un panno umido ed asciugare.

Figura 
Il canale di aspirazione è dotato di un siste-
ma a clip. Possono essere collegati tutti gli 
accessori con diametro nominale da 35 mm.

Cambio dall'aspirazione di liquidi 
all'aspirazione a secco

Aspirazione ad umido

Montaggio dei labbri di gomma

Rimuovere il sacchetto filtro plissettato

Rimuovere il sacchetto di smaltimento

Rimuovere il filtro a membrana

Svuotare l'acqua sporca

Norme generali

Collegamento a clip
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 Inserire la spina di alimentazione.
 Posizionare l'interruttore girevole sul 

programma desiderato.

Solo per apparecchi con presa integrata:
 Regolazione della potenza di aspirazio-

ne (min-max) sul regolatore.

Solo per apparecchi con presa integrata:
� PERICOLO
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! La 
presa è indicata per il collegamento diretto 
di utensili elettrici all'aspiratore. Qualsiasi 
altro utilizzo non è consentito.
 Inserire la spina dell'utensile elettrico 

nella presa dell'aspiratore.
L'aspiratore è in stand-by.

 Attivare l'apparecchio dall'interruttore 
girevole.

Avviso: L'aspiratore viene inserito e disin-
serito automaticamente con l'utensile elet-
trico.
Avviso: L'aspiratore ha un ritardo di avvia-
mento di 0,5 secondi ed un tempo di funzio-
namento inerziale di 15 secondi.
Avviso: Il valore di alimentazione degli 
utensili elettrici sono indicati nel capitolo 
"Dati tecnici".

Figura 
 Rimuovere il gomito dal tubo flessibile 

di aspirazione.
 Montare l'adattatore utensile al tubo 

flessibile di aspirazione.
Figura 
 Collegare l'adattatore all'utensile elettri-

co.

L'apparecchio dispone di una speciale puli-
zia filtro, particolarmente efficace per la pol-
vere fine. Il filtro plissettato piatto viene pu-
lito automaticamente ogni 15 secondi 
(TACT MAX) o 60 secondi (TACT MIN) da 
un getto d'aria (rumore pulsante).
 Posizionare l'interruttore girevole sul 

programma desiderato (TACT MIN-
TACT MAX).

Figura 
 Pulizia power (in caso di filtro plissettato 

piatto particolarmente sporco): Posizio-
nare l'interruttore girevole sul program-
ma 2, chiudere il tubo di aspirazione o il 
tubo curvo con la mano e attendere la 
pulizia filtro automatica (ogni 15 secon-
di).

 Disattivare l'apparecchio dall'interrutto-
re girevole.

 Staccare la spina.

 Svuotare il serbatoio.
 Pulire l’apparecchio all’interno e 

all’esterno aspirando e passando la su-
perficie con un panno umido.

 Allentare il bloccaggio dell'archetto di 
spinta e regolare l'archetto di spinta.

Uso

Interruttori

Apparecchio OFF

Apparecchio ON
Pulizia filtro automatica: OFF
Apparecchio ON
Pulizia filtro automatica: inter-
vallo massimo
Apparecchio ON
Pulizia filtro automatica: inter-
vallo minimo

Accendere l’apparecchio

Regolazione della potenza di 
aspirazione

Lavori con utensili elettrici

Pulizia automatica del filtro

Spegnere l’apparecchio

A lavoro ultimato

Aprire/chiudere l'archetto di spinta
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Figura 
 Conservare il tubo flessibile di aspira-

zione ed il cavo di alimentazione secon-
do quanto illustrato nella figura.

 Depositare l’apparecchio in un luogo 
asciutto e proteggerlo contro l’uso non 
autorizzato.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il 
trasporto.
 Rimuovere dal supporto il tubo di aspi-

razione con la bocchetta per pavimenti. 
Per trasportare l’apparecchio tenere 
l'apposito manico ed il tubo di aspirazio-
ne, non afferrare l'archetto di spinta.

 Per il trasporto in veicoli, assicurare 
l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la 
conservazione.
Questo apparecchio può essere conserva-
to solo in ambienti interni.

� PERICOLO
Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.
Macchine per la rimozione delle polveri fan-
no parte dell’equipaggiamento di sicurezza 
atto all’eliminazione o alla prevenzione di 
pericoli ai sensi del § 3 del BGV A1.
– Ai fini della manutenzione l’apparecchio 

deve essere smontato, pulito e control-
lato per quanto è possibile, senza cau-
sare pericoli al personale addetto alla 
manutenzione o ad altre persone. Le 
misure preventive idonee in tal senso 
devono comprendere la decontamina-

zione prima dello smontaggio. Provve-
dere ad una ventilazione forzata me-
diante filtri nei locali dove viene smonta-
to l'apparecchio, alla pulizia della su-
perficie di manutenzione e alla 
protezione appropriata del personale.

– L’esterno dell’apparecchio deve essere 
decontaminato mediante aspirazione e 
pulito accuratamente con un panno 
umido, oppure trattato con un sigillante 
prima di essere portato fuori dalla zona 
pericolosa. Tutti i componenti dell’appa-
recchio devono essere considerati con-
taminati quando vengono portati fuori 
dalla zona pericolosa. Prendere le mi-
sure necessarie per evitare una distri-
buzione della polvere.

– Durante l’esecuzione di interventi di 
manutenzione e riparazione tutti gli og-
getti che non possono essere puliti suf-
ficientemente, devono essere gettati 
via. Tali oggetti devono essere chiusi in 
sacchetti ermetici e smaltiti in conformi-
tà alle disposizioni vigenti per lo smalti-
mento di rifiuti di questo tipo.

� AVVERTIMENTO
Gli equipaggiamenti di sicurezza per la pre-
venzione o l’eliminazione di pericoli devono 
essere sottoposti regolarmente a manuten-
zione. Ciò significa che essi devono essere 
controllati almeno una volta all’anno dal 
produttore o da una persona adeguata-
mente addestrata riguardo al loro perfetto 
funzionamento rispetto alla tecnica di sicu-
rezza, per es. ermeticità dell‘apparecchio, 
danneggiamenti del filtro. 
ATTENZIONE
Rischio di danneggiamento. Per la pulizia 
non usare detergenti contenenti silicone.
– Gli interventi di manutenzione e di puli-

zia semplici possono essere effettuati 
dall’utente stesso.

– La superficie dell’apparecchio e l’inter-
no del serbatoio devono essere puliti ad 
intervalli regolari con un panno umido.

Deposito dell’apparecchio

Trasporto

Supporto

Cura e manutenzione
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� PERICOLO
Rischi dovuti alle polveri nocive alla salute. 
Durante gli interventi di manutenzione (ad 
es. sostituzione dei filtri) è necessario in-
dossare una maschera protettiva per le vie 
respiratorie P2 o superiore ed una tuta mo-
nouso.

Figura 
 Aprire il coperchio del filtro.
 Estrarre il telaio del filtro.
 Sostituire il filtro plissettato piatto.

Al montaggio, accertarsi che il filtro plis-
settato piatto sia posizionato a filo su 
tutti i lati.

 Smaltire il filtro a membrana usato se-
condo le disposizioni di legge.

 Inserire il telaio del filtro.
 Chiudere il coperchio del filtro; bisogna 

sentire lo scatto.

Figura 
 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Estrarre verso l'alto il sacchetto filtro in 

vello sulla flangia.
 Chiudere accuratamente il sacchetto fil-

tro in vello con il tappo di chiusura.
 Smaltire il sacchetto filtro plissettato in 

conformità alle norme legali vigenti.
 Introdurre il nuovo sacchetto filtro plis-

settato
 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.

Figura 
 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Sollevare il sacchetto di smaltimento.
 Chiudere accuratamente il sacchetto di 

smaltimento con la fascetta stringicavo 
sotto l'apertura.

 Estrarre il sacchetto di smaltimento.
 Smaltire il sacchetto di smaltimento in 

conformità alle norme legali vigenti.

 Utilizzare un nuovo sacchetto di smalti-
mento.

 Ripiegare il sacchetto di smaltimento 
sul serbatoio.
Assicurarsi che la tacca si trovi all'inter-
no del serbatoio e che entrambi gli sfiati 
siano posizionati nella parete posteriore 
del serbatoio.

 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.

Figura 
 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Rimuovere il filtro a membrana.
 Smaltire il filtro a membrana secondo le 

disposizioni di legge.
 Stendere il nuovo filtro a membrana sul 

bordo del contenitore.
 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.

 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Pulire gli elettrodi con una spazzola.
 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.

� PERICOLO
Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.
Avviso: In caso di guasti o anomalie (p.es. 
rottura del filtro), disinserire immediata-
mente l'apparecchio. Eliminare il guasto 
prima di rimettere il funzione l'apparecchio.

 Controllare la presa e il fusibile dell'ali-
mentazione di corrente.

 Verificare il cavo e la spina di rete, gli 
elettrodi ed eventualmente la presa 
dell'apparecchio.

 Accendere l’apparecchio.

 Svuotare il serbatoio.

Sostituzione del filtro plissettato 
piatto

Sostituzione del sacchetto filtro 
plissettato

Sostituzione del sacchetto di 
smaltimento

Sostituire lil filtro a membrane

Pulizia degli elettrodi

Guida alla risoluzione dei 
guasti

La turbina di aspirazione non 
funziona

La turbina di aspirazione si spegne
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 Spegnere l'apparecchio e attendere 5 
secondi; riaccenderlo dopo 5 secondi.

 Pulire gli elettrodi ed i relativi interstizi 
con una spazzola.

 Rimuovere eventuali otturazioni dalla 
bocchetta di aspirazione, dal tubo rigido 
di aspirazione o dal filtro plissettato 
piatto.

 Sostituire il sacchetto filtro plissettato 
pieno.

 Sostituire il sacchetto di smaltimento 
pieno.

 Far innestare correttamente il coper-
chio del filtro.

 Pulire ed eventualmente sostituire il fil-
tro a membrana (accessorio optional) 
sotto acqua corrente.

 Sostituire il filtro plissettato piatto.
 Solo NT 50/1:

Verificare la tenuta stagna del tubo di 
scarico.

Figura 
 Verificare/correggere il posizionamento 

corretto del filtro plissettato piatto.
 Sostituire il filtro plissettato piatto.

 Pulire gli elettrodi ed i relativi interstizi 
con una spazzola.

 Controllare costantemente il livello di ri-
empimento in caso di liquidi non con-
duttori.

 Tubo flessibile di aspirazione non colle-
gato.

 Informare il servizio assistenza clienti.

 Informare il servizio assistenza clienti.

Se il guasto persiste, rivolgersi al servi-
zio di assistenza clienti per un controllo.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su 
www.kaercher.com.

La turbina di aspirazione non si 
reinserisce dopo aver svuotato il 

serbatoio

La forza aspirante diminuisce

Fuoriuscita di polvere durante 
l'aspirazione

Il dispositivo automatico di 
disinserimento (aspirazione di 

liquidi) è difettoso

Il dispositivo di pulizia automatico 
del filtro non funziona

Impossibile disattivare la pulizia 
automatica del filtro

Impossibile attivare la pulizia 
automatica del filtro

Servizio assistenza

Garanzia

Accessori e ricambi
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanità delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validità.

5.966-337

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Dichiarazione di conformità 
UE

Prodotto: Aspiratore solidi-liquidi
Modelo: 1.148-xxx
Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Norme armonizzate applicate
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Norme nazionali applicate
-

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Tensione di rete V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frequenza Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Potenza max. W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Potenza nominale W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Capacità serbatoio l 31 39 51 31 39 51
Quantità di riempi-
mento di liquido

l 17 24 35 17 24 35

Quantità d'aria 
(max.)

m3/h 150 150 150 140 140 140

Sotto pressione 
(max.)

kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Valore di alimenta-
zione degli utensili 
elettrici

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Superficie del filtro 
plissettato piatto

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Protezione -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Grado di protezione -- I I I I I I
Diametro del tubo 
flessibile di aspira-
zione

mm 35 35 35 35 35 35

Lunghezza del tubo 
flessibile di aspira-
zione

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Lunghezza x lar-
ghezza x Altezza

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Peso d'esercizio tipi-
co

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Valori rilevati secondo EN 60335-2-69
Pressione acustica 
LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Dubbio KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Valore di vibrazione 
mano-braccio

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Dubbio K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Cavo di ali-
mentazione

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Codice compo-
nente

Lunghezza 
cavo

EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Cavo di ali-
mentazione

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Codice compo-
nente

Lunghezza 
cavo

EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.956-249.0 in elk 
geval lezen!

– Bij veronachtzaming van de gebruiks-
aanwijzing en de veiligheidsaanwijzin-
gen kan schade aan het apparaat ont-
staan, en gevaar voor gebruikers en an-
dere personen.

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

� GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.
� WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
� VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan leiden.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiele schade kan leiden.

– Deze zuiger is voor het natte en droge 
reinigen van vloer- en muuroppervlak-
ken bestemd.

– Het apparaat is geschikt voor de afzui-
ging van droge, onbrandbare, voor de 
gezondheid onschadelijke stoffen op 
machines en apparaten; stofklasse L 
conform EN 60 335–2–69. Beperking: 
Er mogen geen kankerverwekkende 
stoffen opgezogen worden.

– Dit apparaat is geschikt voor industrieel 
gebruik, zoals bijvoorbeeld in hotels, 
scholen, ziekenhuizen, fabrieken, win-
kels, kantoorgebouwen en verhuurkan-
toren.

Inhoudsopgave
Zorg voor het milieu  . . . . . . . . NL 1
Gevarenniveaus . . . . . . . . . . . NL 1
Reglementair gebruik . . . . . . . NL 1
Apparaat-elementen . . . . . . . . NL 2
Symbolen op het toestel . . . . . NL 2
Veiligheidsinstructies. . . . . . . . NL 2
Inbedrijfstelling  . . . . . . . . . . . . NL 3
Bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 4
Vervoer . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 5
Opslag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 7
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 8
Toebehoren en reserveonderde-
len . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 8
EU-conformiteitsverklaring . . . NL 8
Technische gegevens . . . . . . . NL 9

Zorg voor het milieu
Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het 
aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke stof-
fen mogen niet in het milieu be-
landen. Verwijder overbodig ge-
worden apparatuur daarom via 
geschikte inzamelpunten.

Gevarenniveaus

Reglementair gebruik
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1 Elektroden
2 Luchtinlaatleidingen
3 Zuigslang
4 Slanghaak
5 Vergrendeling van de duwbeugel (al-

leen NT 50/1)
6 Voegensproeier
7 Luchtuitstroming, werklucht
8 Zuigkop
9 Vergrendeling van de zuigkop
10 Greep
11 Vuilreservoir
12 Zwenkwiel
13 Handgreep
14 Luchttoevoer, motor-koellucht
15 Vloersproeier
16 Zuigbuis
17 Aanslag voor gereedschapskist
18 Rubbermanchet, schroefbaar
19 Bevestigingsoog
20 Filterafdekking
21 Handgreep
22 Zuigkrachtregelaar (traploos)
23 Gereedschapsadapter
24 Duwbeugel (alleen NT 50/1)
25 Draairegelaar voor zuigvermogen (min-

max) (alleen Tact Te L)
26 Draaischakelaar
27 Stopcontact (alleen Tact Te L)
28 Houder voor vloersproeier
29 Aftapslang (alleen NT 50/1)
30 Houder voor zuigbuis
31 Kabelhaak (alleen NT 50/1)
32 Elleboog
33 Netkabel
34 Houder voor bocht (alleen NT 30/1, NT 

40/1)
35 Filterframe
36 Vlakke harmonicafilter (PES)
37 Filterreiniging
38 Typeplaatje

� GEVAAR
– Indien de retourlucht in de ruimte terug-

geblazen wordt, moet een voldoende 
ventilatiegraad L in de ruimte voorhan-
den zijn. Om de vereiste grenswaarden 
na te leven, mag de teruggevoerde volu-
mestroom maximaal 50 % van de volu-
mestroom verse lucht (ruimtevolume VR 
x luchtverversingspercentage LW) bedra-
gen. Zonder bijzondere ventilatiemaat-
regelen geldt het volgende: LW=1h–1.

– Gebruik van het apparaat en de sub-
stanties waarvoor het moet worden ge-
bruikt, incl. de veilige werkwijze bij de 
afvoer van het opgezogen materiaal al-
leen door geschoold personeel.

– Dit apparaat bevat stof dat schadelijk is 
voor de gezondheid. Legings- en on-
derhoudswerkzaamheden, inclusief het 
verwijderen van de stofverzamelcontai-
ner, mogen alleen worden uitgevoerd 
door vaklui die de nodige bescher-
mingskleding dragen.

Apparaat-elementen Symbolen op het toestel

WAARSCHUWING: Dit apparaat bevat stof 
dat schadelijk is voor de gezondheid. Ledi-
ging en onderhoud, inclusief het verwijde-
ren van de stofzak, mogen enkel uitgevoerd 
worden door vakkundige personen die ge-
schikte persoonlijke beschermingsmidde-
len dragen. Niet inschakelen vooraleer het 
volledige filtersysteem geïnstalleerd is.

Vlakke harmonicafilter (cellu-
lose)
Bestel-nr. 6.904-367.0
Vlakke harmonicafilter (PES)
Bestel-nr. 6.904-360.0
Vlak harmonicafilter (PTFE)
Bestel-nr. 6.907-455.0

Veiligheidsinstructies
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– Apparaat niet zonder het volledige filter-
systeem gebruiken.

– De toe te passen veiligheidsbepalingen 
betreffende de te behandelen materia-
len moeten in acht genomen worden.

– Voor een veilige stand van het apparaat 
de parkeerrem aan het zwenkwiel ge-
bruiken. Als het apparaat niet op de rem 
wordt gezet, kan het ongecontroleerd 
gaan bewegen.

� WAARSCHUWING
Bij het zuigen mag de vlakvouwfilter nooit 
verwijderd worden.
� WAARSCHUWING
Nooit zonder filterelement zuigen aange-
zien anders de zuigmotor beschadigd 
wordt en door het verhoogde emissie van 
fijn stof een gezondheidsrisico ontstaat!

Door de geaarde aansluitmof worden stati-
sche opladingen afgeleid. Daardoor wor-
den vonkvorming en stroomstoten met 
elektrisch geleidende toebehoren (optie) 
verhinderd.

– NT 30/1: Het apparaat is met een vlies-
filterzak met afsluitdop uitgerust, bestel-
nr. 2.889-154.0 (5 stuks).

– NT 40/1, NT 50/1: Het apparaat is met 
een vliesfilterzak met afsluitdop uitge-
rust, bestelnr. 2.889-155.0 (5 stuks).

– Het apparaat is met een stofverzamel-
zak met kabelbinder uitgerust, bestelnr. 
2.889-158.0 (10 stuks).

Opmerking: Met dit apparaat kunnen alle 
soorten stof tot stofklasse L worden opge-
zogen.
Instructie: Het apparaat is als industriële 
stofzuiger geschikt voor het opzuigen van 
droog, onbrandbaar stof met AGW-waar-
den groter dan 1 mg/m3.
– Bij het opzuigen van fijn stof kan ook 

een vliesfilterzak, een stofverzamelzak, 
of een membraanfilter (bijzonder toebe-
horen) worden gebruikt.

Afbeelding 
 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Filterzak erop steken.
 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.

Afbeelding 
 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Afvalzak aanbrengen.
 Stofzak over reservoir stulpen.

Let erop dat de markeringslijn binnen 
het reservoir ligt en beide ontluchtings-
openingen aan de achterwand van het 
reservoir zijn gepositioneerd.

 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.

� GEVAAR
Bij het opzuigen van schadelijke stoffen 
mag de membraanfilter niet gemonteerd 
worden.
Instructie: Bij werking zonder vliesfilterzak 
/ stofverzamelzak kan een membraanfilter 
gebruikt worden.
Afbeelding 
 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Membraanfilter (speciale accessoires) 

over de rand van het reservoir trekken.
 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.

Geldt alleen voor vlakke harmonicafilters 
(cellulose):
LET OP
Opletten bij wisselen van nat- naar 
droogzuigen:
zuigen van droog stof met nat filterelement 
verstopt de filter en kan deze onbruikbaar 
maken.
 Vervang de natte filter voor gebruik 

door een droge.
 Filter vervangen, wordt beschreven on-

der punt "Onderhoud".
Instructie: Bij continu natzuigen raden wij 
aan om een vlakke PES-harmonicafilter te 
gebruiken (zie Filtersystemen).

Inbedrijfstelling

Antistatisch systeem

Droogzuigen

Filterzak aanbrengen

Afvalzak aanbrengen

Membraanfilter monteren

Omschakeling van nat- naar 
droogzuigen
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� GEVAAR
Bij net natzuigen mogen geen stoffen op-
gezogen worden die schadelijk zijn voor de 
gezondheid.

Afbeelding 
 Borstelstrook demonteren.
 Rubber strippen inbouwen.

Afbeelding 
 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Vliesfilterzak aan de flens omhoog eruit 

trekken.
 Vliesfilterzak met afsluitdop afsluiten.
 Gebruikte filterzak wegdoen conform 

de wettelijke bepalingen.
 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.
– Bij het opzuigen van nat vuil moet altijd 

de filterzak verwijderd worden.

Afbeelding 
 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Stofverzamelzak naar boven stulpen.
 Stofverzamelzak met kabelbinder on-

der de opening afsluiten.
 Afval eruit nemen.
 Stofverzamelzak verwijderen conform 

de wettelijke bepalingen.
 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.
– Bij het opzuigen van nat vuil moet altijd 

de afvalzak verwijderd worden.

Afbeelding 
 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Membraanfilter verwijderen.
 Membraanfilter conform de wettelijke 

bepalingen afvoeren.
 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.
– Bij het opzuigen van nat vuil moet de 

membraanfilter (speciale accessoires) 
altijd verwijderd worden.

Alleen NT 50/1:
Afbeelding 
 Afvalwater aflaten via de aftapslang.

– Bij het opzuigen van nat vuil met de 
stof- of voegkop, resp. indien er over-
wegend water uit een container opge-
zogen wordt, raden wij u aan om de 
functie 'Automatische filterreiniging' uit 
te zetten.

– Bij het bereiken van de max. vulstand 
schakelt het apparaat automatisch uit.

– Bij niet geleidende vloeistoffen (b.v. 
booremulsie, oliën en vetten) wordt 
het toestel bij een volle container 
niet uitschakeld. De vulstand moet 
voortdurend gecontroleerd worden 
en de container moet tijdig geleegd 
worden.

– Na het stoppen met natzuigen: Vlak-
vouwfilter samen met de filterreiniging 
schoonmaken. Elektrodes met een bor-
stel schoonmaken. Reservoir met een 
vochtige doek schoonmaken en afdro-
gen.

Afbeelding 
De zuigslang is van een clip-systeem voor-
zien. Alle accessoires met nominale diame-
ter 35 mm kunnen aangesloten worden.

 Steek de netstekker in de contactdoos.
 Draaischakelaar op gewenst program-

ma zetten.

Natzuigen

Inbouw rubber lippen

Filterzak verwijderen

Afvalzak verwijderen

Membraanfilter verwijderen

Vuil water aflaten

Algemeen

Clipverbinding

Bediening

Draaischakelaar

Apparaat UIT

Apparaat AAN
Automatische filterreiniging: 
UIT
Apparaat AAN
Automatische filterreiniging: 
maximaal interval
Apparaat AAN
Automatische filterreiniging: mi-
nimaal interval

Apparaat inschakelen
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Enkel bij apparaten met ingebouwde 
contactdoos:
 Zuigcapaciteit (min-max) instellen met 

de draairegelaar.

Enkel bij apparaten met ingebouwde 
contactdoos:
� GEVAAR
Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Het stopcontact ist alleen voor de recht-
streekse aansluiting van elektrisch gereed-
schap aan de zuiger bestemd. Ieder ander 
gebruik van het stopcontact ist niet togets-
aan.
 Stroomstekker van het elektrische 

werktuig aan de zuiger insteken.
De zuiger bevindt zich in de standby-
modus.

 Apparaat met de draaischakelaar in-
schakelen.

Aanwijzing: De zuiger wordt met het elek-
trische gereedschap automatisch in- en uit-
geschakeld.
Aanwijzing: De zuiger heeft een aanloop-
vertraging van max. 0,5 seconden en een 
nalooptijd van max. 15 seconden.
Aanwijzing: Voor vermogensaansluit-
waarde van het elektrische gereedschap, 
zie Technische gegevens.
Afbeelding 
 Elleboog aan de zuigslang verwijderen.
 Monteer de gereedschapsadapter op 

de zuigslang.
Afbeelding 
 Sluit de gereedschapsadapter aan op 

het elektrische gereedschap.

Het apparaat beschikt over een speciale fil-
terreiniging, vooral werkzaam bij fijn stof. 
Hierbij wordt de vlakke harmonicafilter elke 
15 seconden (TACT MAX) of elke 60 se-
conden (TACT MIN) door een luchtstroom 
automatisch gereinigd (pulserend geluid).
 Draaischakelaar op gewenst program-

ma zetten (TACT MIN-TACT MAX).

Afbeelding 
 Power-reiniging (bij bijzonder sterke 

vervuiling van de vlakke harmonicafil-
ter): Draaischakelaar op programma 2 
zetten, zuigbuis of bocht met de hand 
sluiten en wachten op automatische fil-
terreiniging (elke 15 seconden).

 Apparaat met de draaischakelaar uit-
schakelen.

 Netstekker uittrekken.

 Reservoir leegmaken.
 Apparaat aan de binnen- en buitenkant 

reinigen door afzuigen en afvegen met 
een vochtige doek.

 Vergrendeling van de duwbeugel los-
maken en duwbeugel verstellen.

Afbeelding 
 Zuigslang en stroomkabel bewaren in 

overeenstemming met de afbeelding.
 Apparaat in een droge ruimte plaatsen 

en beveiligen tegen onbevoegd gebruik.

� VOORZICHTIG
Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Houd bij het transport rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
 Zuigbuis met vloerspuitkop uit de hou-

der nemen. Apparaat vasthouden aan 
de draaggreep en de zuigbuis, niet aan 
de duwbeugel.

 Bij het transport in voertuigen moet het 
apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

Zuigcapaciteit instellen

Werken met elektrische werktuigen

Automatische filterreiniging

Apparaat uitschakelen

Na elk bedrijf

Duwbeugel in-/uitklappen

Apparaat opslaan

Vervoer
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� VOORZICHTIG
Gevaar voor letsel en beschadiging! Het 
gewicht van het apparaat bij opbergen in 
acht nemen.
Het apparaat mag alleen binnen worden 
opgeborgen.

� GEVAAR
Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.
Stofverwijderende machines zijn veilig-
heidsinrichtingen voor het voorkomen of 
elimineren van gevaren in de zin van 
BGV A1.
– Voor het onderhoud door de gebruiker 

moet het apparaat uit elkaar genomen, 
gereinigd en onderhouden worden, 
voor zover dat uitgevoerd kan worden 
zonder dat daarbij gevaren ontstaan 
voor het onderhoudspersoneel en an-
dere personen. Geschikte voorzorgs-
maatregelen bevatten het ontgiften 
vóór de demontage. Voorzorgen ne-
men voor lokaal gefilterde kunstmatige 
verluchting op de plaats waar het appa-
raat uit elkaar genomen wordt, reiniging 
van het onderhoudsoppervlak en ge-
schikte bescherming van het personeel.

– De buitenkant van het apparaat moet 
ontgift en schoongeveegd worden of 
behandeld worden met afdichtingmate-
riaal vooraleer het uit het gevaarlijke 
gebied gehaald wordt. Alle onderdelen 
van het apparaat moeten beschouwd 
worden als verontreinigd indien ze uit 
het gevaarlijke gebied gehaald worden. 
Passende maatregelen moeten geno-
men worden, om verspreiding van stof 
te vermijden.

– Bij de uitvoering van onderhouds- en 
herstellingswerkzaamheden moeten 
alle verontreinigde voorwerpen die niet 
voldoende gereinigd kunnen worden, 
weggegooid worden. Zulke voorwerpen 
moeten in ondoorlaatbare zakken en 

overeenkomstig de geldende bepalin-
gen betreffende de verwijdering van dat 
soort afval verwijderd worden.

� WAARSCHUWING
Veiligheidsinrichtingen ter voorkoming van 
gevaren moeten regelmatig onderhouden 
worden. Dat betekent dat deze tenminste 
één keer per jaar door de fabrikant of een 
opgeleide persoon moeten worden gecon-
troleerd op een veiligheidstechnisch per-
fecte toestand, bv. dichtheid van het appa-
raat, beschadiging van het filter.
LET OP
Gevaar voor beschadiging! Geen onder-
houdsmiddelen met siliconen gebruiken.
– Eenvoudige onderhouds- en controle-

werkzaamheden kunt u zelf uitvoeren.
– De oppervlakten van het apparaat en 

de binnenkant van de container dienen 
regelmatig met een vochtige doek ge-
reinigd te worden.

� GEVAAR
Gevaar door stof dat schadelijk is voor de 
gezondheid. Bij onderhoudswerkzaamhe-
den (bv. filtervervanging) ademmasker P2 
of meer en wegwerpkledij dragen.

Afbeelding 
 Filterafdekking openen.
 Filterframe verwijderen.
 Vlakvouwfilter vervangen.

Bij het plaatsen erop letten dat de vlak-
ke harmonicafilter aan alle kanten gelijk 
ligt.

 Gebruikte vlakke harmonicafilter con-
form de wettelijke bepalingen afvoeren.

 Filterframe plaatsen.
 Filterafdekking sluiten, moet hoorbaar 

in elkaar sluiten.

Afbeelding 
 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Vliesfilterzak aan de flens omhoog eruit 

trekken.
 Vliesfilterzak met afsluitdop afsluiten.
 Gebruikte filterzak wegdoen conform 

de wettelijke bepalingen.

Opslag

Onderhoud

Vlakvouwfilter vervangen

Filterzak vervangen
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 Nieuwe filterzak erop steken.
 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.

Afbeelding 
 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Stofverzamelzak naar boven stulpen.
 Stofverzamelzak met kabelbinder on-

der de opening afsluiten.
 Afval eruit nemen.
 Stofverzamelzak verwijderen conform 

de wettelijke bepalingen.
 Nieuwe afvalzak aanbrengen.
 Stofzak over reservoir stulpen.

Let erop dat de markeringslijn binnen 
het reservoir ligt en beide ontluchtings-
openingen aan de achterwand van het 
reservoir zijn gepositioneerd.

 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.

Afbeelding 
 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Membraanfilter verwijderen.
 Membraanfilter conform de wettelijke 

bepalingen afvoeren.
 Nieuwe membraanfilter over de rand 

van het reservoir trekken.
 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.

 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Elektrodes met een borstel schoonma-

ken.
 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.

� GEVAAR
Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.
Aanwijzing: Wanneer er een storing (bijv. 
filterbreuk) optreedt, moet het apparaat on-
middellijk worden uitgeschakeld. De storing 
worden verholpen voordat het apparaat op-
nieuw wordt ingeschakeld.

 Stekker en zekering van de stroom-
voorziening controleren.

 Stroomkabel, stekker, elektroden en 
eventueel contactdoos van het appa-
raat controleren.

 Apparaat inschakelen.

 Reservoir leegmaken.

 Apparaat uitschakelen en 5 seconden 
wachten, na 5 seconden weer aanzet-
ten.

 Elektrodes en de tussenruimte van de 
elektrodes met een borstel schoonma-
ken.

 Verstoppingen uit zuigmondstuk, zuig-
buis, zuigslang of vlakvouwfilter wegha-
len.

 Volle filterzak vervangen.
 Volle afvalzak vervangen.
 Filterafdekking goed vastklikken.
 Membraanfilter (extra toebehoren) met 

stromend water reinigen en/of vervan-
gen.

 Vlakvouwfilter vervangen.
 Alleen NT 50/1:

Aftapslang controleren op dichtheid.

Afbeelding 
 Correcte montagepositie van de vlak-

vouwfilter controleren/corrigeren.
 Vlakvouwfilter vervangen.

 Elektrodes en de tussenruimte van de 
elektrodes met een borstel schoonma-
ken.

 Vulstand bij elektrisch niet leidende 
vloeistof voortdurend controleren.

Afvalzak vervangen

Membraanfilter vervangen

Elektrodes reinigen

Hulp bij storingen

Zuigturbine start niet

Zuigturbine schakelt uit

Zuigturbine start na het legen van 
de container niet opnieuw

Zuigkracht wordt minder

Er ontsnapt stof bij het zuigen

Uitschakelmechanisme (natzuigen) 
springt niet aan
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 Zuigslang niet aangesloten.

 Klantendienst contacteren.

 Klantendienst contacteren.

Indien de storing niet kan worden opge-
lost, moet het toestel door de klanten-
dienst gecontroleerd worden.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op 
www.kaercher.com.

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 
geldigheid wanneer zonder overleg met 
ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

5.966-337

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Automatische filterreiniging werkt 
niet

Automatische filterreiniging kan 
niet uitgeschakeld worden

Automatische filterreiniging kan 
niet ingeschakeld worden

Klantenservice

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen

EU-conformiteitsverklaring

Product: Droog- / natzuiger
Type: 1.148-xxx
Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2011/65/EU
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Toegepaste landelijke normen
-

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Netspanning V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frequentie Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Max. vermogen W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Nominaal vermogen W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Inhoud reservoir l 31 39 51 31 39 51
Vulhoeveelheid 
vloeistof

l 17 24 35 17 24 35

Luchthoeveelheid 
(max.)

m3/h 150 150 150 140 140 140

Onderdruk (max.) kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Vermogensaansluit-
waarde van het elek-
trische gereedschap

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Vlak van vlakvouwfil-
ter

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Beveiligingsklasse -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Beschermingsklasse -- I I I I I I
Diameter van de 
zuigslang

mm 35 35 35 35 35 35

Lengte van de zuig-
slang

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Lengte x breedte x 
hoogte

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Typisch bedrijfsge-
wicht

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Bepaalde waarden conform EN 60335-2-69
Geluidsdrukniveau 
LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Onzekerheid KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Hand-arm vibratie-
waarde

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Onzekerheid K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Stroomkabel H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Onderdeelnr. Lengte snoer
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Stroomkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Onderdeelnr. Lengte snoer
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– ¡Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.956-249.0!

– El incumplimiento de las instrucciones 
de uso y de las indicaciones de seguri-
dad puede provocar daños en el apara-
to y poner en peligro al usuario y a otras 
personas.

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

� PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
� ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
� PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

– Este aspirador está diseñado para la 
limpieza de pisos y superficies murales.

– El equipo es apto para aspirar polvos 
secos, no inflamables y nocivos para la 
salud en máquinas y equipos: clases de 
polvo L establecidas por la norma 
EN 60 335–2–69. Restricción: No está 
permitido aspirar sustancias canceríge-
nas.

– Este aparato es apto para el uso en 
aplicaciones industriales, como en ho-
teles, escuelas, hospitales, fábricas, 
tiendas, oficinas y negocios de alquiler.

Índice de contenidos
Protección del medio ambiente ES 1
Niveles de peligro . . . . . . . . . . ES 1
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 1
Elementos del aparato  . . . . . . ES 2
Símbolos en el aparato . . . . . . ES 2
Indicaciones de seguridad  . . . ES 2
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 3
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 5
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 6
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 6
Cuidados y mantenimiento . . . ES 6
Ayuda en caso de avería  . . . . ES 7
Garantía  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 8
Accesorios y piezas de repuestoES 8
Declaración UE de conformidadES 9
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . ES 10

Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura doméstica y entrégue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peración.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su re-
ciclaje.

Niveles de peligro

Uso previsto
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1 Electrodos
2 Tubuladura de aspiración
3 Manguera de aspiración
4 Gancho para manguera
5 Bloqueo del estribo de empuje (solo NT 

50/1)
6 Boquilla para juntas
7 Salida de aire, aire de trabajo
8 Cabezal de aspiración
9 Bloqueo del cabezal de absorción
10 Mango empotrado
11 Recipiente acumulador de suciedad
12 Rodillo de dirección
13 Mango
14 Entrada de aire, aire refrigerado del 

motor
15 Boquilla barredora de suelos
16 Tubo de aspiración
17 Tope para maletín de herramientas
18 Manguito de goma, atornillable
19 Orejeta de fijación
20 Cubierta del filtro
21 Asa de transporte
22 Regulador de potencia de aspiración 

(graduado)
23 Adaptador de herramienta
24 Estribo de empuje (solo NT 50/1)
25 Regulador giratorio para potencia de 

aspiración (mín-máx) (solo Tact Te L)
26 interruptor giratorio
27 Enchufe (solo Tact Te L)
28 Soporte para boquilla para suelos
29 Manguera de desagüe (solo NT 50/1)
30 Soporte para la tubería de absorción
31 Portacables (solo NT 50/1)
32 Codo
33 Cable de conexión a la red
34 Soporte para codo (solo NT 30/1, NT 

40/1)
35 Marco del filtro
36 Filtro plano de papel plegado (PES)
37 Limpieza de filtro
38 Placa de características

� PELIGRO
– Cuando se retorne el aire de escape al 

cuarto, debe existir en el mismo una 
tasa suficiente de renovación de aire L. 
Para respetar el valor límite requerido, 
el flujo volumétrico retornado debe ser 
como máximo el 50% del flujo volumé-
trico de aire exterior limpio (volumen del 
cuarto VR x tasa de renovación de aire 
LW). Sin una medida de aireación espe-
cial, es aplicable: LW=1h–1.

– El aparato y las sustancias para las que 
se debe utilizar, así como el proceso 
seguro de eliminar el material tomado, 
sólo lo puede realizar personal cualifi-
cado.

Elementos del aparato Símbolos en el aparato

ADVERTENCIA: Este aparato contiene 
polvos nocivos para la salud. El vaciado y 
el mantenimiento, incluida la retirada de la 
bolsa de polvo, sólo la puede realizar per-
sonal especializado que lleven un equipo 
de seguridad personal apropiado. No co-
nectar antes de que el sistema de filtrado 
completo esté instalado.

Filtro plegado plano (celulo-
sa)
Nº referencia 6.904-367.0
Filtro plano de papel plegado 
(PES)
Nº referencia 6.904-360.0
Filtro plano de papel plegado 
(PTFE)
Nº referencia 6.907-455.0

Indicaciones de seguridad
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– Este aparato contiene polvo nocivo 
para la salud. Las tareas de vaciado y 
mantenimiento, así como el desecha-
miento del depósito acumulador de pol-
vo sólo podrán ser realizados por espe-
cialistas ataviados con el correspon-
diente equipo protector.

– No utilice el aparato sin el sistema de fil-
tración íntegro.

– Se deben respetar las normativas de 
seguridad aplicables para los materia-
les correspondientes a tratar.

– Para garantizar una posición segura del 
equipo, accionar el freno de estaciona-
miento en el rodillo de dirección. Si el 
freno de estacionamiento está abierto, 
el equipo puede moverse de forma des-
controlada.

� ADVERTENCIA
Al aspirar no retirar nunca el filtro plano de 
papel plegado.
� ADVERTENCIA
Efectúe la aspiración únicamente con los 
elementos filtrantes; de lo contrario, el mo-
tor de aspiración sufrirá daños y se pondrá 
en riesgo la salud de las personas debido a 
las emisiones de polvo fino.

A través del manguito de empalme se deri-
van cargas estáticas. Así se evitan las chis-
pas y las descargas eléctricas con acceso-
rios conductores de la electricidad (opcio-
nal).

– NT 30/1: El equipo dispone de una bol-
sa filtrante de fieltro con tapa de cierre, 
n.º ref. 2.889-154.0 (5 unidades).

– NT 40/1, NT 50/1: El equipo dispone de 
una bolsa filtrante de fieltro con tapa de 
cierre, n.º ref. 2.889-155.0 
(5 unidades).

– El equipo dispone de una bolsa para 
eliminación de residuos con abrazade-
ra de cables, n.º ref. 2.889-158.0 
(10 unidades).

Aviso: Con este equipo se puede aspirar 
todo tipo de polvo hasta el tipo de polvo L.
Indicación: El aparato es apto como aspi-
rador industrial para aspirar polvos secos, 
no inflamables con valores AGW superio-
res o igual a 0,1 mg/m3.
– Durante la aspiración del polvo fino, 

puede utilizarse de forma adicional una 
bolsa filtrante de fieltro, una bolsa para 
eliminación de residuos o un filtro de 
membrana (accesorios especiales).

Figura 
 Desbloquear y extraer el cabezal de as-

piración.
 Insertar el fieltro filtrante.
 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-

ración.

Figura 
 Desbloquear y extraer el cabezal de as-

piración.
 Colocar la bolsa de basura.
 Doblar la bolsa de basura por encima 

del depósito.
Asegurarse de que la línea de marcado 
se encuentra dentro del recipiente y 
que ambos orificios de ventilación se si-
túan en la pared trasera del recipiente.

 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-
ración.

� PELIGRO
Si se aspiran polvos nocivos para la salud 
no se pueden usar el filtro de membrana.
Indicación: Si se opera sin bolsa de filtro 
de fieltro/bolsa de basura, se puede utilizar 
un filtro de membrana.
Figura 
 Desbloquear y extraer el cabezal de as-

piración.
 Estirar el filtro de membrana (accesorio 

especial) sobre el borde del depósito.
 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-

ración.

Puesta en marcha

Sistema antiestático

Aspiración en seco

Montar el fieltro filtrante

Montar la bolsa de desechos

Montar el filtro de membrana
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Válido solo para filtro plegado plano (celu-
losa):
CUIDADO
Cuando cambie de la aspiración de lí-
quidos a la aspiración en seco, tenga en 
cuenta lo siguiente:
La aspiración de polvo seco con un ele-
mento filtrante húmedo puede dañar el fil-
tro haciendo que quede inservible.
 Cambiar el filtro húmedo antes de usar-

lo por otro seco.
 El cambio de filtro se describe en el 

punto "Cuidados y mantenimiento".
Indicación: Si se aspira en húmedo de for-
ma permanente, se recomienda utilizar un 
filtro plano de papel plegado PES (véase 
sistemas de filtro).

� PELIGRO
Al aspirar en húmedo no se pueden absor-
ber polvos nocivos para la salud.

Figura 
 Desmontar la tira de cerdas.
 Montar los labios de goma.

Figura 
 Desbloquear y extraer el cabezal de as-

piración.
 Extraer hacia arriba la bolsa filtrante de 

fieltro en la brida.
 Cerrar herméticamente la bolsa filtrante 

de fieltro con una tapa de cierre.
 Eliminar el fieltro filtrante usado de 

acuerdo con las normativas vigentes.
 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-

ración.
– Para aspirar suciedad líquida se debe 

retirar el fieltro filtrante.

Figura 
 Desbloquear y extraer el cabezal de as-

piración.
 Doblar hacia arriba la bolsa de dese-

chos.

 Cerrar herméticamente la bolsa para 
eliminación de residuos con abrazade-
ra de cables por debajo del orificio.

 Extraer la bolsa de basura.
 Eliminar la bolsa de desechos de 

acuerdo con las normativas vigentes.
 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-

ración.
– Para aspirar suciedad líquida se debe 

retirar siempre la bolsa de basura.

Figura 
 Desbloquear y extraer el cabezal de as-

piración.
 Retirar el filtro de membrana.
 Eliminar el filtro de membrana confor-

me a las normativas legales.
 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-

ración.
– Para aspirar suciedad líquida se debe 

retirar el filtro de membrana, (accesorio 
especial).

Solo NT 50/1:
Figura 
 Suelte el agua residual a través de la 

manguera de salida.

– Al aspirar suciedad húmeda con la bo-
quilla para tapicerías o juntas, o cuando 
se aspira principalmente agua de un re-
cipiente, se recomienda desactivar la 
función „Limpieza automática del filtro“.

– Al alcanzar el máx. nivel de líquido se 
apaga automáticamente el aparato.

– En el caso de líquidos no conducto-
res (como emulsión de taladro, acei-
tes y grasas), no se apaga el aparato 
cuando el recipiente esté lleno. Se 
debe comprobar el nivel continua-
mente y vaciar a tiempo el recipiente.

– Tras finalizar la aspiración de líquidos: 
limpiar el filtro plano de papel plegado 
con la limpieza de filtros. Limpiar los 
electrodos con un cepillo. Limpiar y se-
car el recipiente con un paño húmedo.

Cambio de aspiración húmeda a seca

Aspiración de líquidos

Montaje del borde de goma

Quitar el fieltro filtrante

Eliminar la bolsa de desechos

Retirar el filtro de membrana

Purgue el agua sucia

General
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Figura 
La manguera de aspiración está equipada 
con un sistema de clip. Todas las piezas de 
accesorios con un ancho nominal de 35mm 
se pueden conectar.

 Enchufe la clavija de red.
 Ajustar el selector giratorio al programa 

deseado.

Solo para aparatos con clavija integra-
da:
 Ajustar la potencia de aspiración (min-

max) en la rosca de regulación.

Solo para aparatos con clavija integra-
da:
� PELIGRO
¡Peligro de lesiones y daños! La clavija sólo 
está diseñada para la conexión directa de 
herramientas eléctricas al aspirador. No 
está permitido utilizar la clavija de enchufe 
para otros fines.
 Introducir la clavija de red de la herra-

mienta eléctrica en el aspirador.
El aspirador está en modo standby.

 Conectar el aparato en el interruptor gi-
ratorio.

Nota: La aspiradora se enciende y apaga 
automáticamente con la herramienta eléc-
trica.
Nota: La aspiradora tiene un retraso de 
arranque de hasta 0,5 segundos y hasta 15 
segundos de marcha en inercia.
Nota: Valor de potencia de conexión de las 
herramientas eléctricas, véase Datos técni-
cos.
Figura 
 Retirar el codo de la manguera de suc-

ción.
 Montar el adaptador de herramientas a 

la manguera de succión.
Figura 
 Conectar el adaptador de herramientas 

a la herramienta electrica.

El equipo proporciona una limpieza auto-
mática de filtros especial, muy efectiva con 
el polvo fino. Para ello, el filtro plegado pla-
no se limpia automáticamente cada 
15 segundos (TACT MÁX) o cada 
60 segundos (TACT MÍN) mediante una 
descarga de aire (sonido de impulsos).
 Ajustar el selector giratorio al programa 

deseado (TACT MÍN-TACT MÁX).
Figura 
 Limpieza power (cuando el filtro plega-

do plano esté especialmente sucio): 
Ajustar el selector giratorio al programa 
2, cerrar el tubo de aspiración o el codo 
con la mano y esperar a la limpieza au-
tomática de filtros (cada 15 segundos).

 Desconectar el aparato en el interruptor 
giratorio.

 Extraer el enchufe de la red. 

 Vacíe el recipiente.
 Limpie el aparato por dentro y por fuera 

aspirándolo y frotar con un paño húme-
do.

Enganche de clip

Manejo

Interruptor giratorio

Aparato APAGADO

Aparato ENCENDIDO
Limpieza automática de filtros: 
APAGADA
Aparato ENCENDIDO
Limpieza automática de filtros: 
intervalo máximo
Aparato ENCENDIDO
Limpieza automática de filtros: 
intervalo mínimo

Conexión del aparato

Ajustar la potencia de aspiración

Trabajar con herramientas 
eléctricas

Limpieza automática de filtro

Desconexión del aparato

Después de cada puesta en marcha
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 Soltar el bloqueo del estribo de empuje 
y ajustarlo.

Figura 
 Almacene la manguera de aspiración y 

el cable de acuerdo con la ilustración.
 Coloque el aparato en un cuarto seco y 

protéjalo frente a un uso no autorizado.

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Sacar el tubo de aspiración con la bo-

quilla para suelos del soporte. Coger el 
aparato por el asa y la tubería de aspi-
ración para el transporte, no por el es-
tribo de empuje.

 Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sólo se puede almacenar en 
interiores.

� PELIGRO
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.
Las máquinas de eliminación del polvo son 
dispositivos de seguridad para la prevención 
o la eliminación de riesgos tal y como se se-
ñala en la BGV A1 (norma profesional).
– Para la conservación del equipo, el 

usuario debe desmontar, limpiar y so-
meter a las tareas de mantenimiento 
pertinentes el aparato, siempre que las 
circunstancias permitan hacerlo sin po-
ner en peligro al personal de manteni-
miento ni a ninguna otra persona. Entre 

las medidas preventivas apropiadas se 
encuentra la descontaminación antes 
del desmontaje. Es necesario adoptar 
precauciones en caso de ventilación 
forzada filtrada in situ; en ese caso, se 
desmonta el aparato, se limpia la su-
perficie de mantenimiento y el personal 
debe estar debidamente protegido.

– El exterior del aparato se debe descon-
taminar aspirando el polvo y se debe 
limpiar con un paño; también se puede 
tratar con un material impermeabilizan-
te antes de sacarlo de la zona peligro-
sa. Una vez que se saque el aparato de 
la zona peligrosa, se debe considerar 
que todas sus partes están sucias. Se 
tienen que tomar las medidas apropia-
das para evitar que se esparza el polvo.

– Durante los trabajos de mantenimiento 
y reparación, se deben desechar todos 
los objetos que estén sucios y no se 
puedan limpiar suficientemente. Dichos 
objetos deberán ser desechados en 
bolsas no transparentes, en concordan-
cia con las disposiciones vigentes rela-
tivas a la eliminación de ese tipo de re-
siduos.

� ADVERTENCIA
Se deben revisar regularmente los disposi-
tivos de seguridad para evitar peligros. 
Esto significa que, al menos una vez al 
año, el fabricante o una persona cualifica-
da, debe comprobar el funcionamiento de 
las cualidades técnicas, p.ej. estanqueidad 
del aparato, daño del filtro.
CUIDADO
¡Peligro de daños en la instalación! No uti-
lizar productos de limpieza que contengan 
silicona.
– Aquellos trabajos de mantenimiento o 

cuidados los puede realizar usted mismo.
– La superficie del aparato y el lateral in-

terno del depósito se deben limpiar re-
gularmente con un paño húmedo.

� PELIGRO
Peligro por polvo nocivo para la salud. Al 
realizar trabajos de mantenimiento (p.ej. 
cambio de filtro), utilice una mascarilla pro-
tectora P2 o superior y ropa de un solo uso.

Plegar/desplegar el estribo de 
empuje

Almacenamiento del aparato

Transporte

Almacenamiento

Cuidados y mantenimiento
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Figura 
 Abrir la cubierta del filtro.
 Extraer el bastidor del filtro.
 Cambiar el filtro plano de papel plegado.

A la hora del montaje, procurar que el 
filtro plegado plano encaje correcta-
mente en todos los lados.

 Eliminar el filtro plegado plano usado 
conforme a las normativas legales.

 Colocar el bastidor del filtro.
 Cerrar la cubierta del filtro, se debe oír 

cómo encaja.

Figura 
 Desbloquear y extraer el cabezal de as-

piración.
 Extraer hacia arriba la bolsa filtrante de 

fieltro en la brida.
 Cerrar herméticamente la bolsa filtrante 

de fieltro con una tapa de cierre.
 Eliminar el fieltro filtrante usado de 

acuerdo con las normativas vigentes.
 Insertar un nuevo fieltro filtrante.
 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-

ración.

Figura 
 Desbloquear y extraer el cabezal de as-

piración.
 Doblar hacia arriba la bolsa de dese-

chos.
 Cerrar herméticamente la bolsa para 

eliminación de residuos con abrazade-
ra de cables por debajo del orificio.

 Extraer la bolsa de basura.
 Eliminar la bolsa de desechos de 

acuerdo con las normativas vigentes.
 Colocar una bolsa de basura nueva.
 Doblar la bolsa de basura por encima 

del depósito.
Asegurarse de que la línea de marcado 
se encuentra dentro del recipiente y 
que ambos orificios de ventilación se si-
túan en la pared trasera del recipiente.

 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-
ración.

Figura 
 Desbloquear y extraer el cabezal de as-

piración.
 Retirar el filtro de membrana.
 Eliminar el filtro de membrana confor-

me a las normativas legales.
 Estirar el nuevo filtro de membrana so-

bre el borde del depósito.
 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-

ración.

 Desbloquear y extraer el cabezal de as-
piración.

 Limpiar los electrodos con un cepillo.
 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-

ración.

� PELIGRO
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.
Nota: Si ocurre una avería (p.ej. rotura del 
filtro), se debe apagar inmediatamente el 
aparato. Antes de ponerlo de nuevo en 
marcha, se debe solucionar la avería.

 Comprobar la clavija y el seguro del su-
ministro de corriente.

 Comprobar el cable, enchufe, electro-
dos y, si es necesario, clavija del en-
chufe del aparato.

 Conexión del aparato

 Vacíe el recipiente.

Cambiar el filtro plano de papel 
plegado

Cambiar el fieltro filtrante

Cambiar la bolsa de basura

Cambiar el filtro de membrana

Limpiar los electrodos

Ayuda en caso de avería

La turbina de aspiración no 
funciona

La turbina de aspiración se 
desconecta
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 Apagar el aparato, esperar 5 segundos 
y volver a encender tras 5 segundos. 

 Limpiar los electrodos y el espacio en-
tre los electrodos con un cepillo.

 Eliminar las obstrucciones de la boqui-
lla, tubo o manguera de aspiración o el 
filtro plano de papel plegado.

 Cambiar el fieltro filtrante lleno.
 Cambiar las bolsas de basura llenas.
 Encajar correctamente la cubierta del 

filtro.
 Limpiar o cambiar el filtro de la mem-

brana (accesorios especiales) con 
agua corriente.

 Cambiar el filtro plano de papel plegado.
 Solo NT 50/1:

Comprobar si la tubería de salida es es-
tanca.

Figura 
 Comprobar/corregir la posición de mon-

taje del filtro plano de papel plegado.
 Cambiar el filtro plano de papel plegado.

 Limpiar los electrodos y el espacio en-
tre los electrodos con un cepillo.

 Controlar el nivel del líquido no conduc-
tor de electricidad permanentemente.

 La manguera de aspiración no está no 
conectada.

 Avisar al servicio técnico.

 Avisar al servicio técnico.

Si la avería no se puede solucionar el 
aparato debe ser revisado por el servi-
cio técnico. 

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar información acerca de los 
accesorios y recambios en 
www.kaercher.com.

La turbina de aspiración no 
funciona tras vaciar el recipiente

La capacidad de aspiración 
disminuye

Pérdida de polvo durante la 
aspiración

El sistema automático de 
desconexión (aspiración en 

húmedo) no arranca

La limpieza automática de filtro no 
funciona

La limpieza automática de filtro no 
se puede apagar

La limpieza automática de filtro no 
se puede encender

Servicio de atención al cliente

Garantía

Accesorios y piezas de 
repuesto
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

5.966-337

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ción:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Declaración UE de 
conformidad

Producto: aspirador en húmedo/seco
Modelo: 1.148-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Normas armonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Normas nacionales aplicadas
-

CEO Head of Approbation
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Datos técnicos
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Tensión de red V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frecuencia Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Potencia Máx. W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Potencial nominal W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Capacidad del depó-
sito

l 31 39 51 31 39 51

Cantidad de líquido l 17 24 35 17 24 35
Cantidad de aire 
(máx.)

m3/h 150 150 150 140 140 140

Depresión (máx.) kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Valor de conexión de 
potencia de las he-
rramientas eléctricas

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Superficie del filtro 
plano de papel ple-
gado

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Categoria de protec-
ción

-- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4

Clase de protección -- I I I I I I
Diámetro de la man-
guera de aspiración

mm 35 35 35 35 35 35

Longitud de la man-
guera de aspiración

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Longitud x anchura x 
altura

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Peso de funciona-
miento típico

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-69
Nivel de presión 
acústica LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Inseguridad KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Valor de vibración 
mano-brazo

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Inseguridad K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Cable de co-
nexión a la red

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L No. de pieza Longitud del 
cable

EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Cable de co-
nexión a la red

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L No. de pieza Longitud del 
cable

EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez é imprescindível ler 
atentamente as indicações de seguran-
ça n.º 5.956-249.0!

– A não-observância deste Manual de 
Instruções e dos avisos de segurança 
poderá levar a danos no aparelho e pe-
rigos tanto para o utilizador como para 
terceiros.

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

� PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

– O aspirador serve para limpar pavimen-
tos ou paredes a seco e a húmido.

– Este aparelho é adequado para a aspi-
ração de poeira seca não inflamável e 
tóxica em máquinas e aparelhos; clas-
se de poeira L conforme EN 60 335–2–
69. Restrição: não podem ser aspira-
dos produtos carcinogénicos.

– Este aparelho destina-se ao uso indus-
trial, p.ex. em hotéis, escolas, hospitais, 
fábricas, lojas, escritórios e lojas à ex-
ploração.

Índice
Proteção do meio-ambiente . . PT 1
Níveis de perigo  . . . . . . . . . . . PT 1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . . . PT 1
Elementos do aparelho . . . . . . PT 2
Símbolos no aparelho . . . . . . . PT 2
Avisos de segurança. . . . . . . . PT 2
Colocação em funcionamento  PT 3
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 5
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 6
Armazenamento . . . . . . . . . . . PT 6
Conservação e manutenção . . PT 6
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 8
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 8
Acessórios e peças sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 9
Declaração UE de conformida-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 9
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . PT 10

Proteção do meio-ambiente
Os materiais da embalagem são 
recicláveis. Não coloque as em-
balagens no lixo doméstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e recicláveis 
e deverão ser reutilizados. Bate-
rias, óleo e produtos similares 
não podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos através de 
sistemas de recolha de lixo ade-
quados.

Níveis de perigo

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

64 PT



– 2

1 Eléctrodos
2 Bocal de aspiração
3 Tubo flexível de aspiração
4 Gancho da mangueira
5 Bloqueio da alavanca de avanço (ape-

nas para NT 50/1)
6 Bico para juntas
7 Saída do ar, ar de trabalho
8 Cabeçote de aspiração
9 Bloqueio da cabeça de aspiração
10 Cavidade para o punho
11 Recipiente de sujidades
12 Rolo de guia
13 Punho
14 Entrada de ar, ar de refrigeração do 

motor
15 Bico para o chão
16 Tubo de aspiração
17 Batente para caixa de ferramentas
18 Casquilho de borracha para aparafusar
19 Ilhó de fixação
20 Tampa do filtro
21 Pega para portar
22 Regulador da força de aspiração (contí-

nua)
23 Adaptador de ferramentas
24 Alavanca de avanço (apenas para NT 

50/1)
25 Regulador rotativo para potência de as-

piração (mín.-máx.) (apenas para Tact 
Te L)

26 Interruptor rotativo
27 Tomada (apenas para Tact Te L)
28 Suporte do bocal de chão
29 Mangueira de descarga (apenas para 

NT 50/1)
30 Suporte para tubo de aspiração
31 Ganchos de cabo (apenas para NT 50/

1)
32 Tubo curvado
33 Cabo de rede
34 Suporte para tubo curvo (apenas para 

NT 30/1, NT 40/1)
35 Quadro do filtro
36 Filtro de pregas (PES)
37 Limpeza do filtro
38 Placa de tipo

� PERIGO
– Quando o ar de exaustão for enviado 

novamente para o ambiente, e impres-
cindível existir uma gama suficiente de 
troca de ar (L) no local. Para manter os 
valores-limite exigidos, o débito máxi-
mo de ar viciado não poderá ser supe-
rior a 50% do débito de ar fresco (volu-
me da sala VR x gama de troca de ar 
LW). Sem medidas especiais de ventila-
ção é válido: LW=1h–1.

– O manuseamento do aparelho e das 
respectivas substâncias, incluindo a eli-
minação segura do material recolhido, 
só pode ser efectuado por funcionários 
devidamente instruídos e especializa-
dos.

Elementos do aparelho Símbolos no aparelho

ADVERTÊNCIA: este aparelho contém 
pós nocivos para a saúde. O esvaziamen-
to e manutenção, incluindo a eliminação 
do saco do pó, só podem ser realizados 
por pessoas qualificadas que utilizem 
equipamento de protecção pessoal ade-
quado. Não ligar enquanto o completo sis-
tema de filtração não estiver instalado.

Filtro de pregas (celulose)
Nº de enco-
menda

6.904-367.0

Filtro de pregas (PES)
Nº de enco-
menda

6.904-360.0

Filtro de pregas (PTFE)
Nº de enco-
menda

6.907-455.0

Avisos de segurança
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– Esse aparelho contém poeira tóxica. 
Processos de esvaziamento e manu-
tenção, incluindo a eliminação dos reci-
pientes colectores de poeira, podem 
ser apenas realizados por pessoal es-
pecializado que use o respectivo equi-
pamento de protecção necessário.

– Não operar o aparelho sem o sistema 
de filtração completo.

– As prescrições de segurança aplicáveis 
aos materiais empregues devem ser 
respeitas.

– Para assegurar um posicionamento se-
guro do dispositivo, accionar o travão 
de parqueamento no roleto de direc-
ção. Se o travão de parqueamento não 
for accionado, o dispositivo pode entrar 
em andamento de forma incontrolável.

� ATENÇÃO
Nunca retirar o filtro de pregas plano duran-
te a aspiração.
� ATENÇÃO
Não aspirar sem elementos de filtragem, 
caso contrário o motor de aspiração será 
danificado e podem surgir riscos para a 
saúde através da emissão aumentada de 
poeira fina.

Através do bocal de ligação à terra as car-
gas estáticas são desviadas. Deste modo é 
evitada a formação de faíscas e choques 
eléctricos com acessórios eléctricos con-
dutores (opção).

– NT 30/1: O dispositivo está equipado 
com um saco de filtro de velo com capa 
de fecho, n.º de encomenda 2.889-
154.0 (5 unidades).

– NT 40/1, NT 50/1: O dispositivo está 
equipado com um saco de filtro de velo 
com capa de fecho, n.º de encomenda 
2.889-155.0 (5 unidades).

– O dispositivo está equipado com um 
saco de recolha com braçadeira para 
cabo, n.º de encomenda 2.889-158.0 
(10 unidades).

Aviso: Este dispositivo permite absorver 
todos os tipos de poeiras até à classe de pó 
L.
Aviso: o aparelho pode ser usado como 
aspirador de pó industrial para aspiração 
de pó seco, não inflamável com valores 
AGW superiores ou iguais a 1 mg/m3 (valor 
de concentração máxima no lugar de tra-
balho).
– Para a absorção de pó fino, pode ser 

utilizado adicionalmente um saco de fil-
tro de velo, um saco de recolha ou um 
filtro de membrana (acessórios espe-
ciais).

Figura 
 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-

ração.
 Posicionar o saco de filtro de velo.
 Montar e travar o cabeçote de aspira-

ção.

Figura 
 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-

ração.
 Posicionar o saco de eliminação.
 Colocar o saco de eliminação sobre o 

recipiente.
Tenha em atenção que a linha de mar-
cação encontra-se dentro do depósito e 
que ambos os orifícios de purga estão 
posicionados no painel traseiro do de-
pósito.

 Montar e travar o cabeçote de aspira-
ção.

� PERIGO
O filtro de membrana não pode ser utiliza-
do para a aspiração de pós nocivos para a 
saúde.
Aviso: Durante a operação sem saco de 
filtro de velo / saco de eliminação pode ser 
utilizado um filtro de membrana.

Colocação em funcionamento

Sistema antiestático

Aspirar a seco

Montar o saco de filtro de velo

Montar saco de eliminação

Montar o filtro de membrana
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Figura 
 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-

ração.
 Puxar o filtro de membrana (acessório 

especial) sobre a borda do reservatório.
 Montar e travar o cabeçote de aspira-

ção.

Informações relativas ao filtro de pregas 
(celulose):
ADVERTÊNCIA
Observar antes de mudar da aspiração 
em húmido para a aspiração em seco:
A aspiração de poeiras secas com o ele-
mento de filtro húmido danifica o filtro e 
pode torná-lo inútil.
 Um filtro molhado deve ser substituído 

por um seco antes da utilização.
 O processo de mudança do filtro é des-

crito no ponto "Conservação e manu-
tenção".

Aviso: Durante uma aspiração húmida 
permanente é aconselhável a utilização de 
um filtro de pregas plano PES (ver siste-
mas de filtragem).

� PERIGO
Durante a aspiração a húmido não podem 
ser aspiradas poeiras nocivas para a saú-
de.

Figura 
 Desmontar as tiras da escova.
 Montar lábios de borracha.

Figura 
 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-

ração.
 Retirar para cima o saco de filtro de 

velo da flange.
 Fechar o saco de filtro de velo com a 

capa de fecho de forma estanque.
 Eliminar o saco de filtro de velo em con-

formidade com a legislação em vigor.

 Montar e travar o cabeçote de aspira-
ção.

– Para aspirar sujidade húmida, retirar 
sempre o saco de filtro de velo.

Figura 
 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-

ração.
 Virar do avesso o saco de eliminação.
 Fechar o saco de recolha de forma es-

tanque com a braçadeira para cabo 
abaixo da abertura.

 Retirar o saco de eliminação.
 Eliminar o saco de eliminação em con-

formidade com a legislação em vigor.
 Montar e travar o cabeçote de aspira-

ção.
– Na aspiração de sujidade húmida reti-

rar sempre o filtro de eliminação.

Figura 
 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-

ração.
 Remover o filtro de membrana.
 Eliminar o filtro de membrana em con-

formidade com as normas legais.
 Montar e travar o cabeçote de aspira-

ção.
– Na aspiração de sujidade húmida reti-

rar sempre o filtro de membrana (aces-
sório especial).

Apenas para NT 50/1:
Figura 
 Evacuar a água suja através do tubo de 

descarga.

– Na aspiração de sujidade molhada com 
o bocal para almofadas ou para juntas 
e quando se aspira na sua maioria 
água a partir de um recipiente reco-
menda-se desligar a função "Limpeza 
automática do filtro".

– Ao atingir o nível de líquido máximo, o 
aparelho desliga automaticamente.

Alternar de uma aspiração húmida para 
uma aspiração a seco

Aspirar a húmido

Montar os lábios de borracha

Retirar o saco de filtro de velo

Retirar o saco de eliminação

Remover o filtro de membrana

Escoar água suja

Generalidades
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– Com líquidos não conductíveis (por 
exemplo, emulsões de rectificação, 
óleos e graxas) o aparelho não se 
desliga quando o recipiente estiver 
cheio. O nível de enchimento deve 
ser permanentemente controlado e o 
recipiente esvaziado a tempo.

– Após terminar a aspiração a húmido: 
limpar o filtro de pregas plano com o 
dispositivo de limpeza de filtros. Limpar 
os eléctrodos com uma escova. Limpar 
o recipiente com um pano húmido e se-
car.

Figura 
A mangueira de aspiração está equipada 
com um sistema clipe. Todos os acessórios 
com diâmetro nominal de 35 mm podem 
ser conectados.

 Ligar a ficha de rede.
 Posicionar o interruptor rotativo no pro-

grama pretendido.

Apenas nos aparelhos com tomada in-
corporada:
 Ajustar a potência de aspiração (mín-

máx) no regulador rotativo.

Apenas nos aparelhos com tomada in-
corporada:
� PERIGO
Perigo de ferimentos e de danos! A tomada 
só está destinada para a ligação directa de 
ferramentas eléctricas no aspirador. Qual-
quer outro tipo de utilização da tomada é 
inadmissível.
 Inserir a ficha de rede da ferramenta 

eléctrica no aspirador.
O aspirador encontra-se no modo stan-
dby.

 Ligar o aparelho no interruptor rotativo.
Aviso: o aspirador é ligado e desligado au-
tomaticamente com a ferramenta eléctrica.
Aviso: o aspirador apresenta um retarda-
mento inicial de 0,5 segundos e um período 
de funcionamento por inércia de 15 segun-
dos.
Aviso: os dados de ligação e de potência 
das ferramentas eléctricas constam nos 
dados técnicos.
Figura 
 Retirar o tubo curvado do tubo flexível 

de aspiração.
 Montar o adaptador de ferramentas no 

tubo flexível de aspiração.
Figura 
 Conectar o adaptador de ferramentas à 

ferramenta eléctrica.

O dispositivo dispõe de uma limpeza de fil-
tro especial, particularmente útil para pó fi-
no. Com esta limpeza, o filtro de pregas é 
limpo automaticamente através de sopro 
de ar, a cada 15 segundos (TACT MAX) ou 
a cada 60 segundos (TACT MIN) (som pul-
sante).
 Posicionar o interruptor rotativo no pro-

grama pretendido (TACT MIN-TACT 
MAX).

Conexão clipe

Manuseamento

Interruptor rotativo

Aparelho DESL

Aparelho LIG
Limpeza automática do filtro: 
DESLIGADA
Aparelho LIG
Limpeza automática do filtro: in-
tervalo máximo
Aparelho LIG
Limpeza automática do filtro: in-
tervalo mínimo

Ligar a máquina

Ajustar a potência de aspiração

Trabalhar com ferramentas 
eléctricas

Limpeza automática do filtro
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Figura 
 Limpeza Power (para elevados níveis 

de sujidade no filtro de pregas): Posi-
cionar o interruptor rotativo no progra-
ma 2, fechar manualmente o tubo de 
aspiração ou tubo curvo e aguardar a 
limpeza automática do filtro (a cada 15 
segundos).

 Desligar o aparelho no interruptor rota-
tivo.

 Desligue a ficha da tomada. 

 Esvaziar o recipiente.
 Aspirar e esfregar o aparelho por den-

tro e por fora para limpá-lo (pano húmi-
do).

 Soltar bloqueio da alavanca de avanço 
e ajustar a mesma.

Figura 
 Guardar o tubo flexível do aspirador e o 

cabo de rede de acordo com a ilustra-
ção.

 Colocar o aparelho num local seco e to-
mar as medidas necessárias para evi-
tar uma utilização por parte de pessoas 
não autorizadas.

� CUIDADO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
 Retirar o tubo de aspiração com o bico 

de juntas do apoio. Para transportar o 
aparelho deve-se agarrá-lo na pega e 
no tubo de aspiração, nunca na alavan-
ca de avanço.

 Durante o transporte em veículos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

� CUIDADO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.
Este aparelho só pode ser armazenado em 
espaços fechados e cobertos.

� PERIGO
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
As máquinas para eliminar poeiras são ins-
talações de segurança para protecção ou 
eliminação de perigos no sentido de BGV 
A1.
– Se o utilizador levar a cabo a manuten-

ção, o aparelho deve ser desmontado, 
limpo e a manutenção deve ser execu-
tada sem gerar perigo para o pessoal 
de manutenção e outras pessoas. As 
medidas de precaução adequadas in-
cluem a desintoxicação antes da des-
montagem. Tomar as medidas neces-
sárias para uma ventilação forçada e fil-
trada no lugar onde é desmontado o 
aparelho assim como para a limpeza da 
superfície de manutenção e a protec-
ção do pessoal.

– O aparelho deve ser desintoxicado por 
fora através do processo de aspiração 
de poeira e limpo ou tratado com um 
produto de vedação antes de ser retira-
do da área perigosa. Todas as peças 
do aparelho devem ser consideradas 
como contaminadas quando forem reti-
radas da área perigosa. Devem ser to-
madas medidas adequadas para evitar 
uma distribuição do pó.

– Na execução de trabalhos de manuten-
ção e de reparação devem ser elimina-
dos todos os objectos contaminados 
que não podem ser limpos de forma sa-
tisfactoria. Os objectos deste tipo de-
vem ser eliminados em sacos estan-
ques, em concordância com as prescri-
ções em vigor para eliminação de lixo 
deste tipo.

Desligar o aparelho

Sempre depois de utilizar a máquina

Abrir/fechar a alavanca de avanço

Guardar a máquina

Transporte

Armazenamento

Conservação e manutenção
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� ATENÇÃO
Os dispositivos de segurança para a pre-
venção ou eliminação de perigos devem 
ser submetidos regularmente a manuten-
ção. Isso significa que, pelo menos, uma 
vez por ano devem ser verificados pelo fa-
bricante ou por uma pessoa instruída 
quanto à função técnica de segurança co-
mo, por exemplo, estanqueidade do apare-
lho e danificação do filtro.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Não utilizar produtos de 
limpeza com silicone.
– Os trabalhos simples de manutenção e 

conservação podem ser executados 
por conta própria.

– A superfície do aparelho e o interior do 
recipiente devem ser limpos regular-
mente com um pano húmido.

� PERIGO
Perigo devido a pó nocivo para a saúde. 
Durante os trabalhos de manutenção (p. 
ex. substituição de filtros) utilizar uma más-
cara de protecção respiratória P2 ou supe-
rior e roupa descartável.

Figura 
 Abrir a cobertura do filtro.
 Remover a estrutura do filtro.
 Mudar o filtro de pregas plano.

Ao colocar o filtro de pregas, ter em 
atenção que este deve ser aplicado de 
forma a ficar totalmente nivelado.

 Eliminar o filtro de pregas usado em 
conformidade com as normas legais.

 Colocar a estrutura do filtro.
 Fechar a cobertura do filtro; deve enga-

tar de forma audível.

Figura 
 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-

ração.
 Retirar para cima o saco de filtro de 

velo da flange.
 Fechar o saco de filtro de velo com a 

capa de fecho de forma estanque.

 Eliminar o saco de filtro de velo em con-
formidade com a legislação em vigor.

 Posicionar o novo saco de filtro de velo.
 Montar e travar o cabeçote de aspira-

ção.

Figura 
 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-

ração.
 Virar do avesso o saco de eliminação.
 Fechar o saco de recolha de forma es-

tanque com a braçadeira para cabo 
abaixo da abertura.

 Retirar o saco de eliminação.
 Eliminar o saco de eliminação em con-

formidade com a legislação em vigor.
 Posicionar novo saco de eliminação.
 Colocar o saco de eliminação sobre o 

recipiente.
Tenha em atenção que a linha de mar-
cação encontra-se dentro do depósito e 
que ambos os orifícios de purga estão 
posicionados no painel traseiro do de-
pósito.

 Montar e travar o cabeçote de aspira-
ção.

Figura 
 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-

ração.
 Remover o filtro de membrana.
 Eliminar o filtro de membrana em con-

formidade com as normas legais.
 Puxar o novo filtro de membrana sobre 

a borda do reservatório.
 Montar e travar o cabeçote de aspira-

ção.

 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-
ração.

 Limpar os eléctrodos com uma escova.
 Montar e travar o cabeçote de aspira-

ção.

Mudar o filtro de pregas plano

Substituir o saco de filtro de velo

Substituir o saco de eliminação

Substituir o filtro de membrana

Limpar os eléctrodos
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� PERIGO
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
Aviso: se aparecer uma avaria (por exem-
plo, quebra de filtro), o aparelho deve ser 
desligado imediatamente. Antes de uma 
nova colocação em operação deve ser eli-
minada a avaria.

 Verificar a tomada e o fusível da ali-
mentação eléctrica.

 Verificar o cabo de rede, ficha, eléctro-
dos e eventualmente a tomada do apa-
relho.

 Ligar o aparelho.

 Esvaziar o recipiente.

 Desligar o aparelho e esperar 5 segun-
dos; religar após 5 segundos.

 Limpar os eléctrodos e o espaço entre 
os mesmos com uma escova.

 Retirar entupimentos do bocal de aspi-
ração, tubo de aspiração, mangueira de 
aspiração ou filtro de dobras planas.

 Substituir o saco de filtro de velo cheio.
 Trocar o saco de eliminação cheio.
 Encaixar bem a cobertura do filtro.
 Limpar ou substituir o filtro de membra-

na (acessório especial) sob água cor-
rente.

 Mudar o filtro de pregas plano.
 Apenas para NT 50/1:

Controlar a estanqueidade da manguei-
ra de escape.

Figura 
 Verificar/corrigir o posicionamento cor-

recto do filtro de pregas plano.
 Mudar o filtro de pregas plano.

 Limpar os eléctrodos e o espaço entre 
os mesmos com uma escova.

 Controlar permanentemente o nível de 
enchimento de líquidos electricamente 
não conductíveis.

 Tubo flexível de aspiração não está co-
nectado.

 Avisar o serviço de assistência técnica.

 Avisar o serviço de assistência técnica.

Quando o defeito não puder ser conser-
tado, a máquina deverá ser verificada 
pelo serviço de assistência técnica.

Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perío-
do de garantia serão reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

Ajuda em caso de avarias

A turbina de aspiração não funciona

A turbina de aspiração desliga

A turbina de aspiração não torna a 
arrancar depois de esvaziar o 

recipiente

A força de aspiração diminui

Durante a aspiração sai pó

A desconeção automática 
(aspiração a húmido) não actua

A limpeza automática do filtro não 
funciona

A limpeza automática do filtro não 
desliga

A limpeza automática do filtro não 
liga

Serviço de assistência técnica

Garantia
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Utilizar apenas acessórios e peças sobres-
salentes originais. Só assim poderá garan-
tir uma operação do aparelho segura e sem 
avarias.
Para mais informações sobre acessórios e 
peças sobressalentes, consulte 
www.kaercher.com.

Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas UE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

5.966-337

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Acessórios e peças 
sobressalentes

Declaração UE de 
conformidade

Produto: Aspirador húmido e seco
Tipo: 1.148-xxx
Respectivas Directrizes da UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Normas nacionais aplicadas
-

CEO Head of Approbation
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Dados técnicos
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Tensão da rede V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frequência Hz 1~50-60 1~50-60 1~50-60 1~50-60 1~50-60 1~50-60
Potência máx. W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Potência nominal W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Conteúdo do reci-
piente

l 31 39 51 31 39 51

Quantidade de en-
chimento do líquido

l 17 24 35 17 24 35

Volume de ar (máx.) m3/h 150 150 150 140 140 140
Subpressão (máx.) kPa 

(mbar)
23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Valor da potência 
instalada das ferra-
mentas eléctricas

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Superfície do filtro de 
pregas plano

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Tipo de protecção -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Classe de protecção -- I I I I I I
Diâmetro da man-
gueira de aspiração

mm 35 35 35 35 35 35

Comprimento do 
tubo de aspiração

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Comprimento x Lar-
gura x Altura

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Peso de funciona-
mento típico

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Valores obtidos segundo EN 60335-2-69
Nível de pressão 
acústica LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Insegurança KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Valor de vibração 
mão/braço

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Insegurança K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Cabo de rede H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Refª Comprimento 
do cabo

EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Cabo de rede H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Refª Comprimento 
do cabo

EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.
– Inden første ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.956-249.0 læses!

– Hvis driftsvejledningen og sikkerheds-
anvisningerne ikke overholdes, kan der 
opstå skader på apparatet og risici for 
brugeren og andre personer.

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgående.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

� FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
� ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
� FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

– Maskinen er til våd- og tørrensning af 
gulvflader og vægge.

– Maskinen er beregnet til udsugning af 
tørt, ikke-brændbart, sundhedsskade-
ligt støv fra maskiner og apparater, 
støvklasse L iht. EN 60 335–2-69. Be-
grænsning: Der må ikke indsuges 
kræftfremkaldende stoffer.

– Denne maskine er egnet til erhvervs-
mæssig brug, f.eks. på hoteller, skoler, 
sygehuse, fabrikker, butikker, kontorer 
og udlejningsvirksomheder.

Indholdsfortegnelse
Miljøbeskyttelse  . . . . . . . . . . . DA 1
Faregrader  . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Bestemmelsesmæssig anven-
delse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Maskinelementer. . . . . . . . . . . DA 2
Symboler på maskinen . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 2
Ibrugtagning  . . . . . . . . . . . . . . DA 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DA 5
Opbevaring . . . . . . . . . . . . . . . DA 5
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 6
Hjælp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 8
Tilbehør og reservedele  . . . . . DA 8
EU-overensstemmelseserklæ-
ring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 8
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 9

Miljøbeskyttelse
Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den 
til genbrug.
Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. Bat-
terier, olie og lignende stoffer er 
ødelæggende for miljøet. Afle-
ver derfor udtjente apparater på 
en genbrugsstation eller lignen-
de.

Faregrader

Bestemmelsesmæssig 
anvendelse
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1 Elektroder
2 Sugestuds
3 Sugeslange
4 Slangeholder
5 Lås til skubbebøjlen (kun NT 50/1)
6 Fugedyse
7 Luftudtag, arbejdsluft
8 Sugehoved
9 Sugehovedets låsemekanisme
10 Grebfordybning
11 Snavsbeholder
12 Styringsrulle
13 Håndtag
14 Luftindtag, motor-køleluft
15 Gulvmundstykke
16 Sugerør
17 Anslag til værktøjskuffert
18 Gummimuffe, til at skrue
19 Fastgørelsesring
20 Filterdæksel
21 Bæregreb
22 Sugeeffektregulering (trinløs)
23 Værktøjsadapter
24 Skubbebøjle (kun NT 50/1)
25 Drejeregulator til sugekapacitet (min.-

maks.) (kun Tact Te L)
26 Drejekontakt
27 Stikdåse (kun Tact Te L)
28 Holder til gulvdyse
29 Aftømningsslange (kun NT 50/1)
30 Holder til sugerør
31 Kabelkrog (kun NT 50/1)
32 Bøjet rørstykke
33 Netkabel
34 Holder til bøjet rørstykke (kun NT 30/1, 

NT 40/1)
35 Filterramme
36 Fladt foldefilter (PES)
37 Rengøring af filter
38 Typeskilt

� FARE
– Hvis returluften føres tilbage i rummet, 

skal der være en tilstrækkelig høj luft-
skifterate L i lokalet. For at overholde de 
påkrævede grænseværdier, må den til-
bageførte volumenstrøm max. udgøre 
50 % af friskluftvolumenstrømmen 
(rumvolumen VR x luftskifterate LS). 
Uden særlige udluftningstiltag gælder 
følgende: LS=1h–1.

– Brug af apparatet og stofferne, for hvil-
ke apparatet skal anvendes, inklusive 
den sikre metode til at bortskaffe de op-
sugede materialer, må kun gennemfø-
res af trænet personale.

– Dette apparat indeholder sundhedsfar-
ligt støv. Tømning og vedligeholdelse, 
inkl. fjernelse af støvopsamlingsbehol-
dere, skal altid udføres af fagfolk iført 
korrekt sikkerhedsudstyr.

– Apparatet må ikke anvendes uden et 
komplet filtersystem.

Maskinelementer Symboler på maskinen

ADVARSEL: Denne maskine indeholder 
sundhedsfarligt støv. Tømning og vedlige-
holdelse, inklusive fjernelse af støvposen, 
må kun gennemføres af sagkyndige perso-
ner under anvendelse af egnet person-
værn. Må ikke tilkobles inden filtersyste-
met er fuldstændig monteret. 

Fladt foldefilter (cellulose)
Bestillingsnr. 6.904-367.0
Fladt foldefilter (PES)
Bestillingsnr. 6.904-360.0
Fladt foldefilter (PTFE)
Bestillingsnr. 6.907-455.0

Sikkerhedsanvisninger
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– De anvendelige sikkerhedsregler til ma-
terialerne, som skal behandles, skal 
overholdes.

– For at maskinen står stabilt, skal parke-
ringsbremsen på styrerullen aktiveres. 
Hvis parkeringsbremsen ikke er aktive-
ret, kan maskinen ukontrolleret sætte i 
bevægelse.

� ADVARSEL
Under sugningen må det flade foldefilter al-
drig fjernes.
� ADVARSEL
Der må kun suges, når alle filterelementer 
er monteret, da sugemotoren i modsat fald 
beskadiges, og der opstår sundhedsfare 
pga. øget afgivelse af fint støv!

Ved hjælp af det jordede tilslutningsstykke 
bliver statiske ladninger bortledt. På denne 
måde forhindres dannelsen af gnister og 
strømstød med stømledende tilbehør (opti-
on).

– NT 30/1: Maskinen er udstyret med en 
stoffilterpose med låsekappe, bestil-
lingsnr. 2.889-154.0 (5 stk.).

– NT 40/1, NT 50/1: Maskinen er udstyret 
med en stoffilterpose med låsekappe, 
bestillingsnr. 2.889-155.0 (5 stk.).

– Maskinen er udstyret med en bortskaf-
felsespose med kabelholder, bestil-
lingsnr. 2.889-158.0 (10 stk.).

Bemærk: Maskinen kan udsuge alle typer 
støv indtil støvklasse L.
Bemærk: Maskinen er beregnet som indu-
stristøvsuger til opsugning af tørt, ikke 
brændbart støv med AGW-værdier større 
end 1 mg/m3.
– Når der udsuges finstøv, kan der des-

uden anvendes en stoffilterpose, en 
bortskaffelsespose eller et membranfil-
ter (specialtilbehør).

Figur 
 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 

det af.
 Sæt stoffilterposen på.
 Sæt sugehovedet på og lås det fast.

Figur 
 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 

det af.
 Isæt bortskaffelsesposen.
 Smøg snavsposen over beholderen.

Sørg for, at markeringslinjen er inde i 
beholderen, og begge udluftningshuller 
er placeret ved beholderens bagvæg.

 Sæt sugehovedet på og lås det fast.

� FARE
Ved opsugning af sundhedsfarligt støv må 
membranfilteret ikke bruges.
Bemærk: Ved brug uden stoffilterpose/
bortskaffelsespose kan der bruges et mem-
branfilter.
Figur 
 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 

det af.
 Træk membranfilteret (ekstratilbehør) 

over beholderens kant.
 Sæt sugehovedet på og lås det fast.

Gælder kun for fladt foldefilter (cellulose):
BEMÆRK
Vær opmærksom på følgende ved skift 
fra våd- til tørsugning:
Sugning af tørt støv med vådt filterelemen-
tet stopper filteret til og kan gøre det ubru-
geligt.
 Et vådt filter skal udskiftes med et tørt 

filter.
 Skift filter, beskrives under punktet 

"Pleje og vedligeholdelse".
Bemærk: Ved konstant vådsugning anbe-
fales det at anvende et PES-fladfoldefilter 
(se filtersystemer).

Ibrugtagning

Antistatisk system

Tørsugning

Montere stoffilterposen

Isæt bortskaffelsesposen

Isætte membranfilteret

Skift fra våd- til tørsugning
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� FARE
Ved vådsugning må der ikke indsuges 
sundhedsfarligt støv. 

Figur 
 Afmontere børstestrimlen.
 Montere gummilæberne.

Figur 
 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 

det af.
 Træk stoffilterposen på flangen ud 

ovenfra.
 Luk stoffilterposen tæt med låsekap-

pen.
 Brugte stoffilterposer bortskaffes iht. de 

gældende love.
 Sæt sugehovedet på og lås det fast.
– Stoffilterposen skal altid fjernes når der 

opsuges våd snavs.

Figur 
 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 

det af.
 Slå bortskaffelsesposen op.
 Luk bortskaffelsesposen tæt med ka-

belholder under åbningen.
 Fjerne bortskaffelsesposen.
 Bortskaffelsesposen bortskaffes iht. de 

gældende love.
 Sæt sugehovedet på og lås det fast.
– Bortskaffelsesfiltret skal altid fjernes når 

der opsuges våd snavs.

Figur 
 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 

det af.
 Fjerne membranfilteret.
 Bortskaf membranfilteret i henhold til lo-

vens bestemmelser.
 Sæt sugehovedet på og lås det fast.
– Membranfilteret (ekstratilbehør), skal 

altid fjernes når der opsuges våd snavs.

Kun NT 50/1:
Figur 
 Det forurenede vand drænes over af-

løbsslangen.

– Ved opsugning af våd snavs med mø-
bel- eller fugemundstykket, eller hvis 
der fortrinsvis suges vand op af en be-
holder, anbefales det at slå funktionen 
"Automatisk filterrengøring" fra.

– Når det maksimale væskeniveau er nå-
et, slukker apparatet automatisk.

– Ved ikke ledende væsker (f.eks. bo-
reemulsion, olie og fedt) slukker ap-
paratet ikke, når beholderen er fuld. 
Påfyldningsniveauet skal konstant 
kontrolleres, og beholderen tømmes 
i god tid.

– Efter opsugning af våd snavs er afslut-
tet: Rens det flade folderfilter med filte-
rensningen. Rens elektroderne med en 
børste. Rens beholderen med en fugtet 
klud og tør beholderen.

Figur 
Sugeslangen er udstyret med et klipsy-
stem. Alt tilbehør med en nominel bredde 
på 35 mm kan tilsluttes.

Vådsugning

Montering af gummilæber

Fjerne stoffilterposen

Fjerne bortskaffelsesposen

Fjerne membranfilteret

Dræn snavsevandet

Generelt

Klipforbindelse

Betjening

Drejekontakt

Maskinen FRA

Maskine TIL
Automatisk filterrensning: FRA
Maskine TIL
Automatisk filterrensning: mak-
simalt interval
Maskine TIL
Automatisk filterrensning: mini-
malt Interval
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 Sæt netstikket i.
 Stil drejekontakten på det ønskede pro-

gram.

Ved maskiner med integreret stikdåse:
 Sugeeffekten (min-maks) kan indstilles 

på regulatoren.

Ved maskiner med integreret stikdåse:
� FARE
Fare for person- og materialeskader! Stik-
dåsen er kun beregnet til direkte tilslutning 
af el-værktøjer til sugeren. Et hvert andet 
brug af stikdåsen er forbudt.
 Sæt el-værktøjets netstik i sugeren.

Sugeren er i standby-modus.
 Tænd maskinen med drejekontakten.
Bemærk: Sugeren tændes og slukkes 
automatisk sammen med el-værktøjet.
Bemærk: Sugeren har en startforsinkelse 
på op til 0,5 sekunder og et efterløb på op 
til 15 sekunder.
Bemærk: El-værktøjernes effekttilslut-
ningsdata, se tekniske data.
Figur 
 Fjern det bøjede rørstykke på sugeslan-

gen.
 Monter værktøjsadapteren på suge-

slangen.
Figur 
 Slut værktøjsadapteren til el-værktøjet.

Maskinen har en speciel filterrensning, der 
er særlig effektiv ved fint støv. Det flade fol-
defilter renses automatisk hvert 15. sekund 
(TACT MAX) eller hvert 60. sekund (TACT 
MIN) med et luftstød (pulserende lyd).
 Stil drejekontakten på det ønskede pro-

gram (TACT MIN-TACT MAX).

Figur 
 Powerrensning (ved særlig stor til-

smudsning af det flade foldefilter): Stil 
drejekontakten på program 2, luk suge-
røret / det bøjede rørstykke med hån-
den, og afvent den automatiske filter-
rensning (hvert 15. sekund).

 Sluk maskinen med drejekontakten.
 Træk netstikket ud.

 Tøm beholderen
 Maskinen rengøres indvendigt og ud-

vendigt ved at støvsuge den og tørre 
den af med en fugtet klud.

 Løsn skubbebøjlens lås, og juster skub-
bebøjlen.

Figur 
 Sugeslange og netkablet opbevares 

ifølge figuren.
 Opbevar maskinen i et tørt rum og sørg 

for at sikre den mod uvedkommendes 
brug.

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
 Fjern sugerøret med gulvdysen fra hol-

deren. Hold maskinen fast på håndta-
get og sugerøret hvis den skal løftes, 
ikke på skubbebøjlen.

 Ved transport i biler skal renseren fast-
spændes i.h.t. gældende love.

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Denne maskine må kun opbevares inden-
dørs.

Tænd for maskinen

Indstil sugeeffekt

Arbejde med el-værktøjer

Automatisk filterrengøring

Sluk for maskinen

Efter hver brug

Folde skubbebøjlen ud/ind

Opbevaring af damprenseren

Transport

Opbevaring

78 DA



– 6

� FARE
Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 
Støvfjernende maskiner er sikkerhedsan-
ordninger til forebyggelse eller afhjælpning 
af farer iht. gældende sikkerhedskrav.
– Brugerens vedligeholdelse kræver, at 

apparatet skilles ad, rengøres og vedli-
geholdes, såfremt dette er muligt uden, 
at der opstår fare for servicepersonalet 
og andre personer. Passende forsigtig-
hedstiltag omfatter afgiftning inden af-
monteringen. Sørg for, at etablere lokalt 
filtreret tvangsudluftning på det sted, 
hvor apparatet skilles ad. Sørg endvide-
re for at rengøre vedligeholdelsesfla-
den, og at personalet er udstyret med 
passende beskyttelsesudstyr.

– Apparatets yderside skal afgiftes ved 
støvsugning og tørres af eller behand-
les med tætningsmiddel, før det tages 
ud af det farlige område. Alle dele af ap-
paratet skal behandles som værende 
forurenet, når de tages ud af det farlige 
område. Egnede foranstaltninger skal 
foretages for at undgå en fordeling af 
støv. 

– Når der udføres service- og reparati-
onsarbejder skal alle forurenede gen-
stande, der ikke kan rengøres tilfreds-
stillende, smides væk. Sådanne gen-
stande skal bortskaffes i støvtæt lukke-
de poser iht. til de gældende 
bestemmelser for bortskaffelse af så-
dant affald.

� ADVARSEL
Sikkerhedsanordninger til forebyggelse af 
farer skal regelmæssigt vedligeholdes. 
Dvs. kontrolleres mindst en gang om året af 
producenten eller en uddannet person med 
hensyn til sikkerhedsteknisk fejlfri funktion, 
f.eks. apparatets tæthed, skader på filteret.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Brug ikke silikone-
holdige rengøringsmidler til rengøringen.
– Enkle vedligeholdelsesarbejder kan De 

selv udføre.

– Apparatets overflade og indersiden af 
beholderen bør jævnligt rengøres med 
en fugtig klud.

� FARE
Risiko på grund af sundhedsfarligt støv. 
Ved vedligeholdelsesarbejder (f.eks. filter-
skift) skal de altid bruges en beskyttelses-
maske P2 eller højere og engangsbeklæd-
ning.

Figur 
 Åbn filterafdækningen.
 Tag filterrammen ud.
 Skift det flade foldefilter ud.

Sørg for, at det flade foldefilter slutter til 
ved alle sider, når det sættes i.

 Bortskaf det brugte flade foldefilter i 
henhold til lovens bestemmelser.

 Sæt filterrammen i.
 Luk filterafdækningen. Den skal gå hør-

bart i indgreb.

Figur 
 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 

det af.
 Træk stoffilterposen på flangen ud 

ovenfra.
 Luk stoffilterposen tæt med låsekappen.
 Brugte stoffilterposer bortskaffes iht. de 

gældende love.
 Sæt ny stoffilterpose på.
 Sæt sugehovedet på og lås det fast.

Figur 
 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 

det af.
 Slå bortskaffelsesposen op.
 Luk bortskaffelsesposen tæt med ka-

belholder under åbningen.
 Fjerne bortskaffelsesposen.
 Bortskaffelsesposen bortskaffes iht. de 

gældende love.
 Isæt en ny bortskaffelsespose.

Pleje og vedligeholdelse

Udskiftning af det flade foldefilter

Udskiftning af stoffilterposen

Udskift bortskaffelsesposer
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 Smøg snavsposen over beholderen.
Sørg for, at markeringslinjen er inde i 
beholderen, og begge udluftningshuller 
er placeret ved beholderens bagvæg.

 Sæt sugehovedet på og lås det fast.

Figur 
 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 

det af.
 Fjerne membranfilteret.
 Bortskaf membranfilteret i henhold til lo-

vens bestemmelser.
 Træk nyt membranfilter over beholde-

rens kant.
 Sæt sugehovedet på og lås det fast.

 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 
det af.

 Rens elektroderne med en børste.
 Sæt sugehovedet på og lås det fast.

� FARE
Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 
Bemærk: Hvis der opstår en fejl (f.eks. fil-
terbrud), skal der omgående slukkes for 
maskinen. Fejlen skal afhjælpes, inden ma-
skinen tages i brug igen.

 Kontroller stikdåsen og strømforsynin-
gens sikring.

 Kontroller strømledningen, netstikket og 
maskinens elektroder og evt. stikdåse.

 Tænd for maskinen.

 Tøm beholderen

 Sluk for apparatet, vent i 5 sekunder, og 
tænd igen.

 Rengør elektroderne samt mellemrum-
met mellem elektroderne med en børste.

 Fjern forstoppelser fra dysen, sugerør, 
sugeslangen eller det flade foldefilter.

 Udskift den fyldte stoffilterpose.
 Udskift den fyldte bortskaffelsespose.
 Sørg for, at filterafdækningen går rigtigt 

i indgreb.
 Rens membranfilteret under flydende 

vand, hhv. udskift filteret (ekstratilbehør).
 Skift det flade foldefilter ud.
 Kun NT 50/1:

Kontroller brændstofslangerne med 
hensyn til tæthed.

Figur 
 Kontroller/korriger placeringen af det 

flade foldefilter.
 Skift det flade foldefilter ud.

 Rengør elektroderne samt mellemrum-
met mellem elektroderne med en børste.

 Kontroller påfyldningsniveauet konstant 
ved væsker, der ikke er strømledende.

 Sugeslange ikke tilsluttet.

 Kontakt kundeservice.

 Kontakt kundeservice.

Hvis fejlen ikke kan fjernes skal maski-
nen kontrolleres fra kundeservice.

Udskifte membranfileret

Rengøring af elektroder

Hjælp ved fejl

Sugeturbine virker ikke

Sugeturbinen slukker

Sugeturbinen starter ikke igen efter 
tømning af beholderen

Nedsat sugeevne

Der strømmer støv ud under 
sugning

Frakoblingsautomatikken 
(vådsugning) virker ikke

Automatisk filterrengøring fungerer 
ikke

Den automatiske filterrengøring kan 
ikke slås fra

Den automatiske filterrengøring kan 
ikke slås til

Kundeservice

80 DA



– 8

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice med-
bringende kvittering for købet.

Anvend kun originaltilbehør og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele 
findes www.kaercher.com

Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

5.966-337

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Garanti

Tilbehør og reservedele

EU-
overensstemmelseserklæring

Produkt: Våd- og tørsuger
Type: 1.148-xxx
Gældende EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2011/65/EU
Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Anvendte tyske standarder
-

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Netspænding V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frekvens Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Max. effekt W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Nominel ydelse W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Beholderindhold l 31 39 51 31 39 51
Fyldmængde væ-
ske

l 17 24 35 17 24 35

Luftmængde (max.) m3/h 150 150 150 140 140 140
Undertryk (max.) kPa 

(mbar)
23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Tilslutningseffekt af 
el-værktøjet

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Overflade af det fla-
de foldefilter

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Kapslingsklasse -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse -- I I I I I I
Sugeslangens dia-
meter

mm 35 35 35 35 35 35

Længde af suge-
slangen

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Længde x bredde x 
højde

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Typisk driftsvægt kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3
Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-69
Lydtryksniveau LpA dB(A) 69 68 68 69 68 68
Usikkerhed KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Hånd-arm vibrati-
onsværdi

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Usikkerhed K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Netkabel H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Partnr. Kabellængde
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Netkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Partnr. Kabellængde
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende nødvendig å lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.956-249.0 før 
maskinen settes i drift!

– Hvis bruksanvisningen og sikkerhets-
anvisningene ikke følges, kan dette 
medføre skader på apparatet og fare for 
brukeren og andre personer.

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

� FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
� ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
� FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

– Denne maskinen er beregnet for våt- og 
tørr-rengjøring av gulv- og veggflater.

– Apparatet er ment for oppsuging av tørt, 
ikke brennbart, ikke helseskadelig støv 
fra maskiner og apparater, egnet for 
støvklasse L etter EN 60 335–2–69. Be-
grensning: Det må ikke suges opp kreft-
fremkallende stoffer.

– Denne maskinen egner seg til industri-
elt bruk, f.eks. i hoteller, skoler, syke-
hus, fabrikker, butikker, kontorer og ut-
leiefirmaer.

Innholdsfortegnelse
Miljøvern . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Risikotrinn . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Forskriftsmessig bruk . . . . . . . NO 1
Maskinorganer  . . . . . . . . . . . . NO 2
Symboler på maskinen . . . . . . NO 2
Sikkerhetsanvisninger. . . . . . . NO 2
Ta i bruk  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Lagring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 5
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Tilbehør og reservedeler . . . . . NO 7
EU-samsvarserklæring . . . . . . NO 8
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 9

Miljøvern
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen 
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse bør leveres inn til 
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer må ikke komme ut 
i miljøet. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Risikotrinn

Forskriftsmessig bruk
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1 Elektroder
2 Sugestusser
3 Sugeslange
4 Slangekrok
5 Låsing av skyvebøylen (kun NT 50/1)
6 Fugedyse
7 Luftutløp, arbeidsluft
8 Sugehode
9 Låsing av sugehode
10 Gripehåndtak
11 Smussbeholder
12 Styrerulle
13 Håndtak
14 Luftinntak, motor-kjøleluft
15 Gulvmunnstykke
16 Sugerør
17 Anslag for verktøykoffert
18 Gummimuffe, skrutype
19 Festeøye
20 Filterdeksel
21 Bærehåndtak
22 Sugekraftregulator (trinnløst)
23 Verktøyadapter
24 Skyvebøyle (kun NT 50/1)
25 Dreieregulator for sugeeffekt (min-

maks) (kun Tact Te L)
26 Dreiebryter
27 Stikkontakt (kun Tact Te L)
28 Holder for gulvdyse
29 Avløpsslange (kun NT 50/1)
30 Holder for sugerør
31 Kabelkrok (kun NT 50/1)
32 Bøyd rørstykke
33 Nettledning
34 Holder til manifold (kun NT 30/1, NT 

40/1)
35 Filterramme
36 Foldefilter (PES)
37 Rensing av filter
38 Typeskilt

� FARE
– Hvis utblåsningsluften tilbakeføres til 

rommet, må det være en tilstrekkelig 
ventilasjonsrate (L) i rommet. For at 
grenseverdiene skal overholdes, må til-
bakeført volumstrøm ikke overstige 50 
% av friskluftvolumstrømmen (romvo-
lum VR x luftvekslingsrate LW). Uten spe-
sielle ventilasjonstiltak gjelder: LW=1h–1.

– Bruk av apparatet, oppsuging av de 
substanser som det er egnet for, og sik-
ker behandling ved deponering av opp-
sugd materiale, skal kun gjøres av opp-
lært personale.

– Maskinen inneholder helseskadelig 
støv. Tømming og vedlikehold, deri-
blant fjerning av støvoppsamlingsbe-
holdere, må bare foretas av fagperso-
ner som bærer egnet verneutstyr.

– Maskinen må ikke brukes uten komplett 
filtreringssystem.

– De relevante sikkerhetsreglene som 
gjelder for stoffene som behandles må 
følges.

Maskinorganer Symboler på maskinen

ADVARSEL: Maskinen inneholder helse-
skadelig støv. Tømming og vedlikehold, in-
kludert fjerning av støvpose, skal kun utfø-
res av sakkyndig personale som bruker eg-
net personlig verneutstyr. Ikke slå på før 
hele filtersystemet er installert.

Flatt foldefilter (cellulose)
Bestillingsnr. 6.904-367.0
Foldefilter (PES)
Bestillingsnr. 6.904-360.0
Foldefilter (PTFE)
Bestillingsnr. 6.907-455.0

Sikkerhetsanvisninger
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– Stram parkeringsbremsen på styrerul-
len for å sikre stabilitet på enheten. Med 
åpen parkeringsbrems kan enheten 
sette seg i bevegelse ukontrollert.

� ADVARSEL
Ved suging skal aldri det flate foldefilteret 
fjernes.
� ADVARSEL
Maskinen må bare brukes med alle filter-
innsatsene montert. Hvis ikke vil sugemo-
toren bli skadet, og det vil oppstå helsefare 
pga. økt utslipp av finstøv.

Via de jordede tilkoblingspunktene vil sta-
tiske ladninger ledes bort. Derved forhin-
dres gnister og strømstøt fra elektrisk le-
dende tilbehør (ekstrautstyr).

– NT 30/1: Enheten er utstyrt med en fle-
ecefilterpose med lukkeklaff, bestil-
lingsnr. 2.889-154.0 (5 stk.).

– NT 40/1, NT 50/1: Enheten er utstyrt 
med en fleecefilterpose med lukkeklaff, 
bestillingsnr. 2.889-155.0 (5 stk.).

– Enheten er utstyrt med en engangspo-
se med kabelstrips, bestillingsnr. 2.889-
158.0 (10 stk.).

Merknad: Med dette apparatet kan alle ty-
per støv til støvklasse L suges opp.
Merknad: Apparatet er egnet som industri-
støvsuger for oppsuging av tørt, ikke brenn-
bart støv med AGW-verdi større eller lik 1 
mg/m3.
– Ved oppsuging av fint støv må du i til-

legg bruke en fleecefilterpose, en en-
gangspose eller et membranfilter (spe-
sialtilbehør).

Figur 
 Avlås og ta av sugehodet.
 Sett på fleece-filterposen.
 Sett på sugehodet og lås det.

Figur 
 Avlås og ta av sugehodet.
 Sett inn avfallsposen.
 Vreng engangsposen over beholderen.

Kontroller at markeringslinjen ligger 
inne i beholderen og at begge luftehul-
lene på baksiden av beholderen er po-
sisjonert riktig.

 Sett på sugehodet og lås det.

� FARE
Ved suging av helsefarlig støv skal mem-
branfilteret ikke settes inn.
Merknad: Ved bruk uten papirfilterpose/
engangspose kan det brukes et membran-
filter.
Figur 
 Avlås og ta av sugehodet.
 Membranfilter (ekstrautstyr) trekkes 

over beholderkanten.
 Sett på sugehodet og lås det.

Gjelder bare for flate foldefiltere (cellulose):
OBS
Ta hensyn til følgende ved skifting fra 
våt- til tørrsuging:
Oppsuging av tørt støv når filterinnsatsen 
er fuktig, vil føre til at filteret tetter seg og 
ikke er brukbart lenger.
 La et fuktig filter tørke helt før bruk, eller 

bytt det ut med et tørt filter.
 Bytte filter blir beskrevet i punktet "Ser-

vice og vedlikehold".
Merk: Ved permanent våtsuging anbefales 
det å bruke et PES-foldefilter (se filtersyste-
mer).

� FARE
Ved våtsuging må det ikke suges opp hel-
seskadelig støv.

Figur 
 Demontere børstestriper.
 Monter gummilepper.

Ta i bruk

Anti-statisk system

Støvsuging

Montere fleece-filterpose

Montere avfallspose

Montere membranfilter

Skifting fra våt- til støvsuging

Våtsuging

Montering av gummiliepper
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Figur 
 Avlås og ta av sugehodet.
 Trekk ut fleecefilterposen i flensen opp-

over.
 Lukk fleecefilterposen tett med lukke-

klaffen.
 Kast fleece-filterposen i henhold til gjel-

dende regler.
 Sett på sugehodet og lås det.
– Ved suging av våt smuss må fleece-fil-

terposen alltid tas av.

Figur 
 Avlås og ta av sugehodet.
 Folde opp avfallspose
 Lukk avfallsposen tett med kabelstrip-

sen under åpningen.
 Ta ut avfallsposen.
 Kast avfallsposen i henhold til gjelden-

de regler.
 Sett på sugehodet og lås det.
– Ved suging av våt smuss må avfallspo-

sen alltid tas av.

Figur 
 Avlås og ta av sugehodet.
 Ta av membranfilter.
 Avfallsbehandle membranfilteret i hen-

hold til gjeldende lovbestemmelser.
 Sett på sugehodet og lås det.
– Ved suging av våt smuss må membran-

filteret (ekstrautstyr) alltid tas av.

Kun NT 50/1:
Figur 
 Tapp ut spillvannet via tappeslangen.

– Ved oppsuging av våt smuss med mø-
bel- eller fugemunnstykket, eller hvis 
det overveiende suges opp vann fra en 
beholder, anbefales det at funksjonen 
"automatisk filterrengjøring" slås av av.

– Ved oppnådd maks. væskenivå slår ap-
paratet seg automatisk av.

– Ved ikke ledende væsker (for eksem-
pel bore-emulsjoner, olje eller fett) 
vil apparatet ikke slå seg av ved full 
beholder. Fyllingsgraden må stadig 
kontrolleres og beholderen må tøm-
mes i rett tid.

– Etter avsluttet våtsuging: Rengjør folde-
filteret med filterrensingen. Rengjør 
elektrodene med en børste. Rengjør 
beholderen med en fuktig klut og tørk 
den.

Figur 
Sugeslangen er utstyrt med et clip-system. 
Alt tilbehør med nominell diameter på 
35 mm kan kobles til.

 Sett i støpselet.
 Sett dreiebryteren på ønsket program.

Kun for apparater med innebygget stikk-
kontakt:
 Stille inn sugeeffekten (min-maks) på 

dreiebryteren.

Ta av fleece-filterpose

Fjerne avfallspose

Ta av membranfilter 

Tapping av brukt vann

Generelt

Clipforbindelse

Betjening

Dreiebryter

Apparat AV

Apparat PÅ
Automatisk filterrensing: AV
Apparat PÅ
Automatisk filterrens: maksi-
malt intervall
Apparat PÅ
Automatisk filterrens: minimalt 
intervall

Slå apparatet på

Stille inn sugeytelse
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Kun for apparater med innebygget stikk-
kontakt:
� FARE
Fare for personskader og materielle ska-
der! Stikkontakten er ment for direkte tilkob-
ling av elektroverktøy til sugeren. Enhver 
annen bruk av stikkontakten er ikke tillatt.
 Sett inn støpselet fra det elektriske 

verktøyet i støvsugeren.
Sugeren er i standby-modus.

 Slå på apparatet med dreiebryteren.
Merk: Støvsugeren vil automatisk slås av 
og på sammen med elektroverktøyet.
Merk: Støvsugeren har en startforsinkelse 
på opp til 0,5 sekund, og vil fortsette å gå i 
opp til 15 sekunder etter at den slås av.
Merk: For effektforbruk av elektriske verk-
tøy se Tekniske data.
Figur 
 Ta av det bøyde rørstykket på suge-

slangen.
 Monter verktøyadapteren på sugeslan-

gen.
Figur 
 Koble verktøyadapteren til det elektris-

ke verktøyet.

Enheten har en spesiell filterrensing som er 
spesielt virksom for fint støv. Dermed ren-
ses det flate foldefilteret automatisk hvert 
15. sekund (TACT MAX) eller hvert 60. se-
kund (TACT MIN) med hjelp av et luftstøt 
(pulserende lyd).
 Still dreiebryteren på ønsket program 

(TACT MIN-TACT MAX).
Figur 
 Kraftrensing (ved spesielt kraftig til-

smussing av det flate foldefilteret): Still 
dreiebryuteren på Program 2, lukk su-
gerør eller manifold med hånden og 
vent på automatiske filterrens (hvert 15. 
sekund).

 Slå av apparatet med dreiebryteren.
 Trekk ut nettstøpselet. 

 Tøm beholderen.
 Rengjør maskinen innvendig og utven-

dig ved å tørke av den med en fuktig 
klut, og ved å bruke sugefunksjonen.

 Løsne låsen på skyvebøylden og juster 
skyvebøylen.

Figur 
 Oppbevar sugeslange og strømkabel i 

henhold til figuren.
 Sett maskinen til oppbevaring i et tørt 

rom, utilgjengelig for uvedkommende.

� FORSIKTIG
Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved trans-
port.
 Ta sugerør med gulvdyse ut av hode-

ren. For løfting, grip apparatet i bære-
håndtaket og i sugerøret, ikke i skyve-
bøylen.

 Ved transport i kjøretøyer skal appara-
tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

� FORSIKTIG
Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved lag-
ring.
Dette apparatet skal kun lagres innendørs.

� FARE
Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.
Maskiner for støvfjerning er å anse som sik-
kerhetsutstyr for forebygging eller fjerning 
av risikofaktorer, i samsvar med BGV A1.

Arbeide med elektroverktøy

Automatisk filterrensing

Slå maskinen av

Etter hver bruk

Klappe inn/ut skyvebøyle

Oppbevaring av apparatet

Transport

Lagring

Pleie og vedlikehold
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– Ved vedlikehold utført av bruker må 
maskinen demonteres, rengjøres og 
vedlikeholdes så langt det lar seg gjøre 
uten at vedlikeholdspersonalet eller an-
dre personer utsettes for fare. Egnede 
forsiktighetsforanstaltninger omfatter 
giftfjerning før demontering. Sørg for lo-
kalt filtrert tvangsventilasjon på stedet 
der maskinen demonteres, rengjøring 
av vedlikeholdsflaten og egnede verne-
tiltak for personalet.

– Maskinens ytre skal avgiftes ved støv-
suging og tørkes ren eller behandles 
med tetningsmiddel før den fraktes ut 
av det farlige området. Alle maskindeler 
må anses som forurenset når de brin-
ges ut av det farlige området. Det må 
gjøres egnede tiltak for å unngå forde-
ling av støvet.

– Ved utføring av vedlikeholds- og repa-
rasjonsarbeid må alle tilskitnede gjen-
stander som ikke kan bli tilfredsstillende 
rengjort, kastes. Slike gjenstander må 
kastes i tette poser, i samsvar med gjel-
dende bestemmelser for håndtering av 
denne typen avfall.

� ADVARSEL
Sikkerhetsmekanismene for risikoforebyg-
ging må vedlikeholdes regelmessig. Dvs. 
minst én gang i året sikkerhetsteknisk funk-
sjonskontrolleres av produsenten eller en 
opplært person, f.eks. for å påse at maski-
nen er tett, at filteret ikke er skadet.
OBS
Fare for skade! Ikke bruk silikonholdige 
pleiemiddel for rengjøring.
– Enkle service- og vedlikeholdsoppga-

ver kan utføres av brukeren selv.
– Rengjør maskinen utvendig og behol-

deren innvendig regelmessig med en 
fuktig klut.

� FARE
Fare på grunn av helsefarlige stoffer. Ved 
vedlikeholdsarbeider (f.eks. filterskifte) 
bruk åndedrettsmaske P2 eller høyere, og 
bruk engangs vernetøy.

Figur 
 Åpne filterdeksel.
 Ta ut filterrammen.
 Skifte foldefilter.

Ved montering må du sørge for at det 
flate foldefilteret sitter riktig på alle sider.

 Avfallsbehandle det flate foldefilteret i 
henhold til gjeldende lovbestemmelser.

 Sett inn filterrammen.
 Lukk filterdeksel, du skal høre det går i 

lås.

Figur 
 Avlås og ta av sugehodet.
 Trekk ut fleecefilterposen i flensen opp-

over.
 Lukk fleecefilterposen tett med lukke-

klaffen.
 Kast fleece-filterposen i henhold til gjel-

dende regler.
 Sett på ny fleece-filterpose.
 Sett på sugehodet og lås det.

Figur 
 Avlås og ta av sugehodet.
 Folde opp avfallspose
 Lukk avfallsposen tett med kabelstrip-

sen under åpningen.
 Ta ut avfallsposen.
 Kast avfallsposen i henhold til gjelden-

de regler.
 Sett inn ny avfallspose.
 Vreng engangsposen over beholderen.

Kontroller at markeringslinjen ligger 
inne i beholderen og at begge luftehul-
lene på baksiden av beholderen er po-
sisjonert riktig.

 Sett på sugehodet og lås det.

Figur 
 Avlås og ta av sugehodet.
 Ta av membranfilter.
 Avfallsbehandle membranfilteret i hen-

hold til gjeldende lovbestemmelser.

Skifte foldefilter

Skifte fleece-filterpose

Skifte avfallspose

Skifte membranfilter 
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 Trekk nytt membranfilter over beholder-
kanten.

 Sett på sugehodet og lås det.

 Avlås og ta av sugehodet.
 Rengjør elektrodene med en børste.
 Sett på sugehodet og lås det.

� FARE
Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.
Merk: Dersom det oppstår en feil, (f.eks. fil-
terbrudd) må apparatet straks slås av. Før 
ny bruk må feilen rettes.

 Kontroller stikkontakt og sikring på 
strømforsyningen.

 Kontroller strømkabel, støpsel, elektro-
der og eventuelt stikkontakten på appa-
ratet.

 Slå apparatet på.

 Tøm beholderen.

 Slå av appratet og vent i 5 sekunder, slå 
på igjen etter 5 sekunder.

 Elektroder og mellomrommet mellom 
elektrodene rengjøres med børste.

 Fjern blokkeringer fra børstehodet, su-
gerøret, sugeslangen eller foldefilteret.

 Skifte full fleece-filterpose.
 Skifte full avfallspose
 Sett inn filterdekselet korrekt.
 Membranfilter (ekstratilbehør) rengjø-

res under rennende vann eller skiftes.
 Skifte foldefilter.
 Kun NT 50/1:

Kontroller tappeslangen for tetthet.

Figur 
 Kontroller/korriger korrekt innføring av 

foldefilteret.
 Skifte foldefilter.

 Elektroder og mellomrommet mellom 
elektrodene rengjøres med børste.

 Fyllingsnivå må stadig kontrolleres ved 
væsker som ikke er elektrisk ledende.

 Sugeslange ikke korrekt tilkoblet.

 Kontakt kundetjenesten.

 Kontakt kundetjenesten.

Dersom feilen ikke kan rettes opp, må 
apparatet kontrolleres av kundeservice.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

Bruk bare originalt tilbehør og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbehør og reservedeler 
finner du på www.kaercher.com.

Elektrodene rengjøres

Feilretting

Sugeturbinen går ikke

Sugeturbinen kobler ut

Sugeturbinen slår seg ikke på etter 
at beholderen er tømt

Sugekraften avtar

Støvutslipp ved suging

Utkobligsautomatikk (våtsuging) 
slår ikke inn

Automatisk filterrens fungerer ikke

Automatisk filterrengjøring lar seg 
ikke slå av

Automatisk filterrengjøring lar seg 
ikke slå på

Kundetjeneste

Garanti

Tilbehør og reservedeler
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Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til både design, kon-
struksjon og type markedsført av oss. Ved 
endringer på maskinen som er utført uten 
vårt samtykke, mister denne erklæringen 
sin gyldighet.

5.966-337

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

EU-samsvarserklæring

Produkt: Våt- og tørrsuger
Type: 1.148-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2011/65/EU
Anvendte overensstemmende normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Anvendte nasjonale normer
-

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Nettspenning V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frekvens Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Maks. effekt W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Nominell effekt W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Beholderinnhold l 31 39 51 31 39 51
Fyllingsmengde 
væske

l 17 24 35 17 24 35

Luftmengde 
(maks.)

m3/h 150 150 150 140 140 140

Undertrykk (maks.) kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Effektforbruk for 
elektroverktøy

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Areal av foldefilter m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
Beskyttelsestype -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse -- I I I I I I
Diameter på suge-
slangen

mm 35 35 35 35 35 35

Lengde av suge-
slange

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Lengde x bredde x 
høyde

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Typisk driftsvekt kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3
Registrerte verdier etter EN 60335-2-69
Støytrykksnivå LpA dB(A) 69 68 68 69 68 68
Usikkerhet KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Hånd-arm vibra-
sjonsverdi

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Usikkerhet K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Nettledning H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Best.nr. Kabellengde
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Nettledning H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Best.nr. Kabellengde
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning måste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.956-249.0 läsas!
– Om bruksanvisningen och säkerhets-

anvisningarna inte följs kan apparaten 
skadas och faror uppstå för användaren 
och andra personer.

– Informera inköpsstället omgående vid 
transportskador.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
på: 
www.kaercher.com/REACH

� FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
� VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller dö-
den.
� FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

– Maskinen är avsedd att användas till 
våt och torr rengöring av golv- och 
väggytor.

– Maskinen är avsedd för uppsugning av 
torrt, ej antändligt, hälsovådligt damm i 
maskiner och apparater; dammklass L 
enligt EN 60 335–2–69. Begränsning: 
Inga cancerframkallande ämnen får su-
gas upp med maskinen.

– Denna maskin är lämpad för yrkesmäs-
sig användning, t.ex. på hotell, i skolor, 
på sjukhus och fabriker, i butiker, på 
kontor och av uthyrningsfirmor.

Innehållsförteckning
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Risknivåer . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Ändamålsenlig användning. . . SV 1
Aggregatelement. . . . . . . . . . . SV 2
Symboler på aggregatet . . . . . SV 2
Säkerhetsanvisningar . . . . . . . SV 2
Idrifttagning . . . . . . . . . . . . . . . SV 3
Handhavande . . . . . . . . . . . . . SV 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 5
Förvaring. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 5
Skötsel och underhåll . . . . . . . SV 5
Åtgärder vid störningar . . . . . . SV 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 8
Tillbehör och reservdelar. . . . . SV 8
EU-försäkran om överensstäm-
melse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 8
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 9

Miljöskydd
Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna det 
till återvinning.
Kasserade apparater innehåller 
återvinningsbart material som 
bör gå till återvinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen får inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
återvinningssystem.

Risknivåer

Ändamålsenlig användning
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1 Elektroder
2 Sugfästen
3 Sugslang
4 Slanghållare
5 Förregling av skjutbygeln (endast NT 

50/1)
6 Fogmunstycke
7 Luftutströmning, arbetsluft
8 Sughuvud
9 Spärr av sughuvud
10 Greppfördjupning
11 Smutsbehållare
12 Styrrulle
13 Handtag
14 Luftinströmning, motorkylluft
15 Golvmunstycke
16 Sugrör
17 Anslag för verktygslåda
18 Gummimuff, skruvbar
19 Fästögla
20 Filterskydd
21 Bärhandtag
22 Sugkraftinställning (steglös)
23 Verktygsadapter
24 Skjuthandtag (endast NT 50/1)
25 Vridreglage för sugeffekt (min-max) 

(endast Tact Te L)
26 Vridbrytare
27 Stickkontakt (endast Tact Te L)
28 Fäste till golvmunstycke
29 Utsläppningsslang (endast NT 50/1)
30 Hållare för sugrör
31 Kabelkrok (endast NT 50/1)
32 Krök
33 Nätkabel
34 Hållare för rörböj (endast NT 30/1, NT 

40/1)
35 Filterram
36 Plattfilter (PES)
37 Filterrengöring
38 Typskylt

� FARA
– När frånluften inte leds ut utomhus, 

måste inomhusbanan ha en tillräcklig 
luftutbyteshastighet L. För att upprätt-
hålla föreskrivna gränsvärden får den 
tillbakaledda volymströmmen uppgå till 
maximalt 50 % av friskluftvolymsström-
men (rumsvolym VR x luftutbyteshastig-
het LW). Utan särskilda ventilationsåt-
gärder gäller: LW=1h–1.

– Endast för uppgiften utbildad personal 
får använda aggregatet och de sub-
stanser för vilka det är avsett; detta gäl-
ler även hanteringen av uppsamlade 
substanser.

– Apparaten innehåller hälsovådligt 
damm. Tömning och underhåll inklusive 
hantering av dammuppsamlingsbehål-
laren får endast utföras av kvalificerad 
personal med motsvarande skyddsut-
rustning.

– Använd aldrig apparaten utan ett kom-
plett filtreringssystem.

– Säkerhetsbestämmelser för det materi-
al som skall hanteras måste beaktas.

Aggregatelement Symboler på aggregatet

VARNING: Maskinen innehåller hälsovåd-
ligt damm. Tömning och underhåll, inklusi-
ve avlägsnande av dammpåsen, får en-
dast utföras av en sakkunnik person som 
bär lämplig personlig skyddsurtustning. 
Starta inte maskinen innan det kompletta 
filersystemet har installerats.

Planfilter (cellulosa)
Beställningsnr. 6.904-367.0
Plattfilter (PES)
Beställningsnr. 6.904-360.0
Plattfilter (PTFE)
Beställningsnr. 6.907-455.0

Säkerhetsanvisningar
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– Aktivera spärren på styrvalsen så att 
maskinen står stadigt. Om spärren är 
öppen kan maskinen börja röra sig 
okontrollerat.

� VARNING
Under sugning får platveckfiltret aldrig tas 
bort.
� VARNING
Sug inte utan filterelement eftersom sug-
motorn då kan skadas och hälsoriskerna 
ökar p.g.a. förhöjd finstoffsandel!

Med det jordade anslutningsfästet avleds 
statisk uppladdning. Därigenom förhindras 
gnistbildning och stötar med elektriskt le-
dande tillbehör (tillval).

– NT 30/1: Apparaten är utrustad med en 
fleecefilterpåse med blindlock, beställ-
ningsnummer. 2.889-154.0 (5 styck).

– NT 40/1, NT 50/1: Apparaten är utrus-
tad med en fleecefilterpåse med blind-
lock, beställningsnummer. 2.889-155.0 
(5 styck).

– Apparaten är utrustad med en avfalls-
påse med kabelbindare, beställningsnr. 
2.889-158.0 (10 styck).

Anmärkning: Med denna maskin kan alla 
sorters damm upp till dammklass L sugas 
upp.
Anmärkning: Anmärkning: Enhteten är 
lämplig som industridammsugare för att 
suga torrt, ej brännbart stoft med AGW-vär-
den större än eller lika med 1 mg/m3.
– Vid sugning av findamm kan därutöver 

en fleecefilterpåse, en avfallspåse eller 
ett membranfilter (specialtillbehör) an-
vändas.

Bild 
 Lossa spärr på sughuvudet och ta av 

det.
 Trä på fliesfilterpåse.
 Sätt på sughuvudet och lås fast.

Bild 
 Lossa spärr på sughuvudet och ta av det.
 Sätt i uppsamlingspåse.
 Drag avfallspåsen över behållaren.

Se till att markeringslinjen är innanför 
behållaren och att båda avluftningslock 
är positionerade på behållarens bakre 
vägg.

 Sätt på sughuvudet och lås fast.

� FARA
Membranfiltret får inte sättas i vid uppsug-
ning av hälsovådligt damm.
Anmärkning: Vid drift utan fiberfilterpåse/
avfallshanteringspåse kan ett membranfilt-
er användas.
Bild 
 Lossa spärr på sughuvudet och ta av det.
 Dra membranfiltret (specialtillbehör) 

över behållarkanten.
 Sätt på sughuvudet och lås fast.

Gäller endast planfilter (cellulosa):
OBSERVERA
Observera följande vid växling från våt- 
till torrsugning :
Sugning av torrt damm när filterelementet 
är fuktigt gör att filtret blir tilltäppt och däri-
genom oanvändbart.
 Våta filter skall innan användning ersät-

tas av torra.
 Byt filter enligt beskrivningen i avsnitt 

”Skötsel och underhåll”.
Observera: Vid permanent våtsugning är 
det bra att använda ett PES-plattfilter (se fil-
tersystem).

� FARA
Vid våtsugning får inget hälsofarligt damm 
sugas upp.

Bild 
 Montera av borstavstrykaren.
 Montera gummiläpparna.

Idrifttagning

Anti-Statik-System

Torrsugning

Sätta i fliesfilterpåse

Sätt i avfallspåse

Montera in membranfilter

Växling från våt- till torrsugning

Våtsugning

Montering gummiläppar
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Bild 
 Lossa spärr på sughuvudet och ta av 

det.
 Dra ut fleecefilterpåsen på flänsen upp-

åt.
 Förslut fleecefilterpåsen tätt med blind-

lock.
 Avfallshantera den förbrukade fliesfil-

terpåsen enligt gällande föreskrifter.
 Sätt på sughuvudet och lås fast.
– Vid uppsugning av våt smuts måste fli-

esfilterpåsen alltid avlägsnas.

Bild 
 Lossa spärr på sughuvudet och ta av 

det.
 Dra upp avfallspåsen.
 Förslut avfallspåsen tätt med kabelbin-

dare under öppningen.
 Ta ur avfallspåse.
 Avfallashantera avfallspåsen enligt fö-

reskrifter.
 Sätt på sughuvudet och lås fast.
– Vid uppsugning av våt smuts måste av-

fallspåsen alltid avlägsnas.

Bild 
 Lossa spärr på sughuvudet och ta av 

det.
 Ta bort membranfilter.
 Avfallshantera membranfilter enligt gäl-

lande föreskrifter.
 Sätt på sughuvudet och lås fast.
– Vid uppsugning av våt smuts måste 

membranfiltret, (specialtillbehör) alltid 
tas bort.

Endast NT 50/1:
Bild 
 Töm ut smutsvattnet via tömningsslang.

– Vid uppsugning av våtsmuts med mö-
bel- eller fogmunstycke, eller om huvud-
sakligen vatten sugs upp ur en behålla-
re, rekommenderar vi att funktionen 
"Automatisk filterrengöring" stängs av.

– När max. vätskenivå har uppnåtts 
stängs apparaten automatiskt av.

– Med ej ledande vätskor (t.ex. borre-
mulsion, oljor och fett) stängs appa-
raten inte av när behållaren är full. 
Fyllnadsnivån måste ständigt kon-
trolleras och behållaren måste töm-
mas i tid.

– Efter avslutad våtsugning: Rengör platt-
veckfilter med filterrengöringen. Rengör 
elektroder med en borste. Torka ren be-
hållaren med en fuktig trasa och låt den 
torka.

Bild 
Sugslangen är utrustad med ett clip-sys-
tem. Alla tillbehörsdelar med märkbredd 
35 mm kan anslutas.

 Stick i nätkontakten.
 Ställ vridströmbrytaren på önskat pro-

gram.

Endast för maskiner med inbyggt elut-
tag:
 Ställa in sugeffekt (min-max) på vrid-

reglaget.

Ta loss fliesfilterpåse

Ta bort avfallspåse

Ta bort membranfilter

Släpp ut smutsvatten

Allmänt

Clipanslutning

Handhavande

Vridbrytare

Maskin FRÅN

Maskin PÅ
Automatisk filterrengöring: 
FRÅN
Maskin PÅ
Automatisk filterrengöring: hög-
sta intervall
Maskin PÅ
Automatisk filterrengöring: läg-
sta intervall

Koppla till aggregatet

Avbryta sugeffekt
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Endast för maskiner med inbyggt elut-
tag:
� FARA
Risk för person och egendomsskada! Elut-
taget är endast avsett för direkt anslutning 
av elverktyg till maskinen. All användning 
av eluttaget är otillåten.
 Förbind elverktygets nätkontakt med 

sugen.
Sugen är i Standby-läge.

 Starta maskinen med vridbrytaren.
Observera: Dammsugaren kopplas till/från 
automatisk med elverktyget.
Observera: Dammsugaren har en startför-
dröjning på 0,5 sekunder och en eftersläp-
ningstid på upp till 15 sekunder.
Observera: Se Tekniska data för elverkty-
gens effektanslutningsvärden.
Bild 
 Avlägsna krökar på sugslangen.
 Montera verktygsadapter på sugslang.
Bild 
 Anslut verktygsadapter till elverktyg.

Aggregatet förfogar över en speciell filter-
rengöring som är särskilt verksam med fint 
damm. Funktionen gör att planfiltret renas 
automatiskt (pulserande ljud) var 15:de se-
kund (TACT MAX) eller var 60:e sekunder 
(TACT MIN) med hjälp av en luftstöt.
 Ställ vridströmbrytaren på önskat pro-

gram (TACT MIN-TACT MAX).
Bild 
 Powerrengöring (vid speciellt start ned-

smutsning av planfiltret): Ställ vrid-
strömbrytaren på program 2, förslut 
sugröret eller kröken med handen och 
vänta på den automatiska filterrengö-
ringen (var 15:e sekunder).

 Stäng av maskinen med vridbrytaren.
 Drag ur nätkontakten.

 Töm behållaren.
 Rengör apparaten invändigt och utvän-

digt genom uppsugning och torka med 
en fuktig trasa.

 Lossa skjutbygelns förregling och ställ 
in skjutbygeln.

Bild 
 Förvara sugslang och nätsladd som vi-

sat på bilden.
 Förvara apparaten i ett torrt rum och 

säkra den mot obehörig användning.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera vid transport maskinens vikt.
 Ta loss sugröret med golvmunstycket 

ur fästet. Ta tag i maskinens bärhand-
tag och sugrör, inte i skjutbygeln, när 
maskinen ska bäras.

 Vid transport i fordon ska maskinen 
säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser så den inte kan tippa eller 
glida.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.
Denna maskin får endast lagras inomhus.

� FARA
Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.
Dammuppsugande maskiner är säkerhets-
anordningar för skydd mot eller åtgärdande 
av faror enligt den tyska lagen BGV A1.

Arbeta med elverktyg

Automatisk filterrengöring

Koppla från aggregatet

Efter varje användning

In-/utfällning av skjutbygel

Förvara aggregatet

Transport

Förvaring

Skötsel och underhåll
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– Vid underhåll av användaren ska appa-
raten endast demonteras, rengöras och 
underhållas i den utsträckning det är 
möjligt utan att faror för underhållsper-
sonalen eller andra personer uppstår. 
Lämpliga försiktighetsåtgärder inklude-
rar avgiftning före demonteringen. Vidta 
åtgärder för lokalt filtrerad tvångsventi-
lation där apparaten demonteras, ren-
göring av underhållsutrymmet och 
lämpliga skyddsutrustningar för perso-
nalen.

– Apparatens yttre ska avgiftas genom 
dammsugning och torkas rent eller be-
handlas med tätningsmedel innan den 
flyttas från det farliga området. Alla ap-
paratdelar ska behandlas som förore-
nade när de flyttas från det farliga områ-
det. Lämpliga åtgärder måste vidtas för 
att undvika att dammet fördelas.

– Vid underhålls- och reparationsarbete 
ska alla förorenade föremål som inte 
kan rengöras i tillräckligt hög grad kas-
tas bort. Sådana föremål ska omhän-
dertas i lufttäta påsar i enlighet med gäl-
lande bestämmelser för hantering av 
sådant avfall.

� VARNING
Säkerhetsanordningar för förebyggande av 
faror måste underhållas regelbundet. Det 
innebär att den säkerhetstekniska funktio-
nen hos dessa anordningar, t.ex. maski-
nens täthet eller skador på filtret, måste 
kontrolleras minst en gång om året av till-
verkaren eller en instruerad person.
OBSERVERA
Risk för skada! Använd aldrig rengörings-
medel som innehåller silkon.
– Enklare underhålls- och skötselarbeten 

kan genomföras av dig själv.
– Apparatens yta och behållarens insida 

ska rengöras regelbundet med en våt 
trasa.

� FARA
Risker på grund av hälsovådligt damm. Bär 
ansiktsmask P2 eller mask med högre vär-
de samt engångsklädsel vid underhållsar-
beten (t.ex. filterbyte).

Bild 
 Öppna filterlocket.
 Lyft ur filterramen.
 Byt plattveckat filter.

Se till att planfiltret ligger jämnt mot alla 
kanter när du sätter in det.

 Avfallshantera begagnade planfilter en-
ligt de lagstadgade bestämmelserna.

 Sätt i filterramen.
 Tillslut filterskyddet, det hakas hörbart 

fast.

Bild 
 Lossa spärr på sughuvudet och ta av 

det.
 Dra ut fleecefilterpåsen på flänsen upp-

åt.
 Förslut fleecefilterpåsen tätt med blind-

lock.
 Avfallshantera den förbrukade fliesfil-

terpåsen enligt gällande föreskrifter.
 Trä på en ny fliesfilterpåse.
 Sätt på sughuvudet och lås fast.

Bild 
 Lossa spärr på sughuvudet och ta av 

det.
 Dra upp avfallspåsen.
 Förslut avfallspåsen tätt med kabelbin-

dare under öppningen.
 Ta ur avfallspåse.
 Avfallashantera avfallspåsen enligt fö-

reskrifter.
 Sätt i ny uppsamlingspåse.
 Drag avfallspåsen över behållaren.

Se till att markeringslinjen är innanför 
behållaren och att båda avluftningslock 
är positionerade på behållarens bakre 
vägg.

 Sätt på sughuvudet och lås fast.

Byta plattveckat filter

Byt fliesfilterpåse

Byt avfallspåse
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Bild 
 Lossa spärr på sughuvudet och ta av 

det.
 Ta bort membranfilter.
 Avfallshantera membranfilter enligt gäl-

lande föreskrifter.
 Dra det nya membranfiltret över behål-

larkanten.
 Sätt på sughuvudet och lås fast.

 Lossa spärr på sughuvudet och ta av 
det.

 Rengör elektroder med en borste.
 Sätt på sughuvudet och lås fast.

� FARA
Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.
Observera: Om ett fel uppträder (t.ex. om 
filtret går sönder), måste maskinen omgå-
ende stängas av. Felet måste åtgärdas före 
driften återupptas.

 Kontrollera eluttaget och strömförsörj-
ningens säkring.

 Kontrollera apparatens nätkabel, nät-
kontakt och elektroder och vid behov 
apparatens eluttag.

 Slå på apparaten.

 Töm behållaren.

 Koppla från apparaten och vänta i 5 
sekunder, koppla till igen efter 5 sekun-
der.

 Rengör både elektroder och mellan-
rummet mellan elektroderna med en 
borste.

 Avlägsna stopp i sugmunstycke, sug-
rör, sugslang eller plattvecksfilter.

 Byt full fliesfilterpåse.
 Byt full avfallspåse.
 Haka fast filterskyddet ordentligt.
 Rengör membranfiltret (specialtillbe-

hör) under rinnande vatten, eller byt ut 
det.

 Byt plattveckat filter.
 Endast NT 50/1:

Kontrollera att tömningsslang är tät. 

Bild 
 Kontrollera/korrigera att plattveckfiltret 

sitter korrekt.
 Byt plattveckat filter.

 Rengör både elektroder och mellan-
rummet mellan elektroderna med en 
borste.

 Kontrollera fyllnadsnivån ofta när ej le-
dande vätska används.

 Sugslang ej ansluten.

 Informera kundservice.

 Informera kundservice.

Kan störningen inte åtgärdas måste ag-
gregatet kontrolleras av auktoriserad 
serviceverkstad.

Byta membranfilter

Rengöra elektroder

Åtgärder vid störningar

Sugturbinen fungerar inte

Sugturbinen stängs av

Sugturbinen startar inte efter att 
behållaren har tömts

Sugkraften nedsatt

Damm tränger ut under sugning

Frånkopplingsautomatiken 
(våtsugning) fungerar inte

Automatiska filterrengöringen 
arbetar inte

Det går inte att stänga av den 
automatiska fiterrengöringen

Det går inte att starta den 
automatiska fiterrengöringen

Kundservice
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I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, så att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns på www.kaercher.com.

Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

5.966-337

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Garanti

Tillbehör och reservdelar

EU-försäkran om 
överensstämmelse

Produkt: Våt- och torrdammsugare
Typ: 1.148-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2011/65/EU
Tillämpade harmoniserade normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Tillämpade nationella normer
-

CEO Head of Approbation
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Tekniska data
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Nätspänning V 220–240 220–240 220–240 220–240 220–240 220–240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frekvens Hz 1~ 50–60 1~ 50–60 1~ 50–60 1~ 50–60 1~ 50–60 1~ 50–60
Max. effekt W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Normeffekt W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Behållarvolym l 31 39 51 31 39 51
Påfyllnadsmängd 
vätska

l 17 24 35 17 24 35

Luftmängd (max.) m3/t 150 150 150 140 140 140
Undertryck (max.) kPa 

(mbar)
23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Elverktygens effekt-
anslutningsvärden

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Plattvecksfiltrets yta m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
Skydd -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Skyddsklass -- I I I I I I
Sugslangens dia-
meter

mm 35 35 35 35 35 35

Sugslangens längd m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0
Längd x Bredd x 
Höjd

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Typisk driftvikt kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3
Beräknade värden enligt EN 60335-2-69
Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 69 68 68 69 68 68
Osäkerhet KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Hand-Arm Vibra-
tionsvärde

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Osäkerhet K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Nätkabel H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Artikelnr. Kabellängd
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Nätkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Artikelnr. Kabellängd
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.956-249.0 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– Käyttöohjeen ja turvaohjeiden huomiot-
ta jättäminen voi aiheuttaa vaurioita lait-
teeseen ja vaaroja käyttäjälle ja muille 
henkilöille.

– Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

� VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
� VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
� VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.
HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

– Tämä imuri on suunniteltu lattioiden ja 
seinäpintojen märkä- ja kuivapuhdis-
tukseen.

– Laite soveltuu kuivien, palamattomien, 
terveydelle haitallisten pölyjen imemi-
seen koneista ja laitteista; standardin 
EN 60 335–2–69 pölyluokan L mukai-
sesti. Rajoitus: Syöpää aiheuttavia ai-
neita ei saa imuroida.

– Tämä laite soveltuu ammattimaiseen 
käyttöön, esim. hotelleissa, kouluissa, 
sairaaloissa, tehtaissa, kaupoissa, toi-
mistoissa ja välittäjäliikkeissä.

Sisällysluettelo
Ympäristönsuojelu  . . . . . . . . . FI 1
Vaarallisuusasteet . . . . . . . . . . FI 1
Käyttötarkoitus  . . . . . . . . . . . . FI 1
Laitteen osat . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Laitteessa olevat symbolit . . . . FI 2
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 4
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Säilytys . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 6
Häiriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Takuu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Varusteet ja varaosat  . . . . . . . FI 8
EY-vaatimusten-mukaisuusva-
kuutus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 9

Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Vaarallisuusasteet

Käyttötarkoitus
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1 Elektrodit
2 Imukaulus
3 Imuletku
4 Letkukoukku
5 Työntöaisan lukitus (vain NT 50/1)
6 Rakosuulake
7 Ilman ulostulo, työilma
8 Imupää
9 Imupään lukitus
10 Kahva
11 Pölysäiliö
12 Ohjausrulla
13 Käsikahva
14 Ilman sisääntulo, moottorin jäähdytysil-

ma
15 Lattiasuutin
16 Imuputki
17 Työkalulaukun vaste
18 Kumimuhvi, ruuvattava
19 Kiinnityssilmukka
20 Suodattimen kansi
21 Kantokahva
22 Imuvoimasäädin (portaaton)
23 Työkaluadapteri
24 Työntöaisa (vain NT 50/1)
25 Imutehon kiertosäädin (min-maks) 

(vain Tact Te L)
26 Kiertokytkin
27 Pistorasia (vain Tact Te L)
28 Lattiasuuttimen pidike
29 Tyhjennysletku (vain NT 50/1)
30 Pidike imuputkelle
31 Kaapelikoukku (vain NT 50/1)
32 Kahva
33 Verkkokaapeli
34 Putkikäyrän pidike (vain NT 30/1, NT 

40/1)
35 Suodatinkehys
36 Poimusuodatin (PES)
37 Suodattimen puhdistus
38 Tyyppikilpi

� VAARA
– Jos poistoilma palautetaan huonee-

seen, huoneessa on oltava riittävä il-
manvaihtomäärä L. Vaadittujen raja-ar-
vojen noudattamiseksi palautettu tila-
vuusvirta saa olla enintään 50% raikas-
ilman tilavuusvirrasta (huonetilavuus VR 
x ilmanvaihtomäärä LW). Ilman erityistä 
tuuletustoimenpidettä pätee: LW=1h–1.

– Vain koulutettu henkilöstö saa käyttää 
laitetta, käsitellä aineita, joita sillä imu-
roidaan ja suorittaa keräytyneen aineen 
hävittämisen turvallisella menetelmällä.

– Tämä laite sisältää terveydelle haitallis-
ta pölyä. Vain asiantuntijat, jotka käyttä-
vät vastaavia suojavarusteita, saavat 
suorittaa tyhjennys- ja huoltotoimenpi-
teitä, mukaan lukien pölynkeruusäiliöi-
den tyhjennyksen.

– Älä käytä laitetta ilman täydellistä suo-
datusjärjestelmää.

– Kaikkia käsiteltäviä aineita koskevia tur-
vamääräyksiä on noudatettava.

Laitteen osat Laitteessa olevat symbolit

VAROITUS: Tämä laite sisältää terveydel-
le vaarallista pölyä. Tyhjennyksen ja huol-
lon, pölypussin poistaminen mukaan luet-
tuna, saavat suorittaa vain asiantuntevat 
henkilöt, jotka kantavat soveltuvaa henki-
lökohtaista suojavarustusta. Älä kytke 
päälle, ennen kuin koko suodatinjärjestel-
mä on asennettu.

Poimusuodatin (selluloosa)
Tilausnro 6.904-367.0
Poimusuodatin (PES)
Tilausnro 6.904-360.0
Poimusuodatin (PTFE)
Tilausnro 6.907-455.0

Turvaohjeet
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– Jotta laite pysyy varmasti paikallaan, 
paina ohjausrullan seisontajarrua. Jos 
seisontajarru on avattu, laite voi lähteä 
liikkeelle hallitsemattomasti.

� VAROITUS
Imuroinnin aikana ei saa koskaan poistaa 
poimusuodatinta.
� VAROITUS
Imurointi ilman suodatinelementtiä on kiel-
letty, koska muuten imumoottoria vaurioite-
taan ja lisääntynyt hienopölyn ulospääsy 
aiheuttaa vaaraa terveydelle.

Maadoitetut liittimet johtavat staattiset la-
taukset pois. Täten estetään kipinät ja virta-
sysäykset sähköisesti johtavia lisävarustei-
ta (optio) käytettäessä.

– NT 30/1: Laite on varustettu sulkukan-
nella varustetulla kuitusuodatinpussilla, 
tilausnro 2.889-154.0 (5 kpl).

– NT 40/1, NT 50/1: Laite on varustettu 
sulkukannella varustetulla kuitusuoda-
tinpussilla, tilausnro 2.889-155.0 (5 kpl).

– Imuri on varustettu yhdellä, nippusiteel-
lä varustetulla hävityspussilla, tilausnro 
2.889-158.0 (10 kpl).

Ohje: Tällä laitteella voi imuroida kaikkia 
pölyjä pölyluokkaan L saakka.
Huomautus: Laite soveltuu teollisuuspö-
lynimurina käytettäväksi kuivien, ei palavi-
en pölyjen, joiden AGW-arvo on suurempi 
tai yhtä suuri kuin 1 mg/m3 imuroimiseen.
– Hienojakoista pölyä imuroitaessa voi li-

säksi käyttää kuitusuodatinpussia, hä-
vityspussia tai kalvosuodatinta (erikois-
varuste).

Kuva 
 Vapauta imupää lukituksesta, poista 

imupää.
 Aseta kuitusuodatinpussi paikalleen.
 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.

Kuva 
 Vapauta imupää lukituksesta, poista 

imupää.
 Aseta pölynhävityspussi paikalleen.
 Käännä hävityspussin reunat säiliön 

reunojen ylitse.
Varmista, että merkintäviiva on säiliön 
sisällä ja että molemmat ilmanpoistoau-
kot ovat säiliön takaseinällä.

 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.

� VAARA
Kalvosuodatinta ei saa käyttää terveydelle 
vaarallisia pölyjä imuroituessa.
Huomautus: Kun käyttö suoritetaan ilman 
kuitusuodatinpussia/hävityspussia, voi-
daan käyttää kalvosuodatinta.
Kuva 
 Vapauta imupää lukituksesta, poista 

imupää.
 Vedä kalvosuodatin (erikoisvaruste) 

säiliön reunojen ylitse.
 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.

Koskee vain poimusuodatinta (selluloosa):
HUOMIO 
Huomioi märkäimuroinnista kuivaimu-
rointiin vaihdettaessa:
Kuivan pölyn imurointi märkää suodatinele-
menttiä käyttäen tukkii suodattimen ja voi 
tehdä suodattimen käyttökelvottomaksi.
 Vaihda kostea suodatin ennen käyttä-

mistä kuivaan.
 Vaihda suodatin, toimenpide kuvataan 

kohdassa "Hoito ja huolto".
Huomautus: Kun suoritetaan jatkuvasti 
märkäimurointia, on suositeltavaa käyttää 
PES-poimusuodatinta (katso Suodatinjär-
jestelmät).

� VAARA
Märkäimuroinnissa ei saa imuroida tervey-
delle vaarallisia pölyjä.

Käyttöönotto

Antistaattinen järjestelmä

Kuivaimu

Kuitusuodatinpussin asettaminen 
paikalleen

Hävityspussin laitto paikalleen

Kalvosuodattimen laitto paikalleen

Märkäimuroinnista kuivaimurointiin 
vaihtaminen

Märkäimu
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Kuva 
 Irrota harjakaistaleet.
 Aseta kumihuulet paikalleen.

Kuva 
 Vapauta imupää lukituksesta, poista 

imupää.
 Vedä kuitusuodatinpussi laipasta ulos 

ylöspäin.
 Sulje kuitusuodatinpussi tiiviisti sulku-

kannella.
 Hävitä kuitusuodatinpussi lakisääteis-

ten määräysten mukaisesti.
 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.
– Imuroitaessa märkää likaa kuitusuoda-

tinpussi on aina ensin poistettava.

Kuva 
 Vapauta imupää lukituksesta, poista 

imupää.
 Käännä hävityspussin reunat ylös.
 Sulje hävityspussi tiiviisti nippusiteellä 

aukon alapuolelta.
 Poista hävityspussi.
 Hävitä hävityspussi lain määräysten 

mukaisesti.
 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.
– Hävityspussi on aina poistettava mär-

kää likaa imuroitaessa.

Kuva 
 Vapauta imupää lukituksesta, poista 

imupää.
 Poista kalvosuodatin.
 Hävitä kalvosuodatin lain määräysten 

mukaisesti.
 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.
– Märkää likaa imuroitaessa kalvosuoda-

tin (erikoisvaruste) on aina poistettava.

Vain NT 50/1:
Kuva 
 Poista likavesi poistoletkun avulla.

– Imuroitaessa märkää likaa tyyny- tai ra-
kosuuttimella tai jos imetään pääasias-
sa vettä astiasta, on suositeltavaa kyt-
keä toiminto "Automaattinen suodatti-
menpuhdistus" pois päältä.

– Kun maksimi nestetäyttötaso on saavu-
tettu, laite kytkeytyy automaattisesti 
pois päältä.

– Ei-johtavien nesteiden ollessa ky-
seessä (esimerkiksi porausnesteet, 
öljyt ja rasvat) laitetta ei kytketä pois 
päältä astian ollessa täynnä. Täyttö-
tasoa on tarkastettava jatkuvasti ja 
astia on tyhjennettävä ajoissa.

– Märkäimuroinnin päätyttyä: Puhdista 
poimusuodatin suodatinpuhdistuksella. 
Puhdista elektrodit harjalla. Puhdista 
säiliö kostealla liinalla ja anna kuivua.

Kuva 
Imuletku on varustettu Clip-system -lukituk-
sella. Siihen voidaan liittää kaikki lisävarus-
teosat, joiden nimellisläpimitta on 35 mm.

 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.
 Säädä kiertokytkin haluamallesi ohjel-

malle.

Kumihuulten asennus

Kuitusuodatinpussin poistaminen

Hävityspussin poistaminen

Kalvosuodattimen poisto

Likaveden laskeminen pois

Yleistä

Puristinliitos

Käyttö

Kiertokytkin

Laite OFF

Laite ON
Automaattinen suodattimen 
puhdistus: POIS
Laite ON
Automaattinen suodattimen 
puhdistus: maksimiväli
Laite ON
Automaattinen suodattimen 
puhdistus: minimiväli

Laitteen käynnistys
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Vain laitteissa, joissa on sisäänraken-
nettu pistorasia:
 Säädä imuteho kiertosäätimellä (min.-

maks).

Vain laitteissa, joissa on sisäänraken-
nettu pistorasia:
� VAARA
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Pistorasia on tarkoitettu vain sähkö-
työkalujen liittämiseen suoraan imuriin. Pis-
torasian käyttö muuhun tarkoitukseen on 
kiellettyä.
 Liitä sähkötyökalun virtapistoke imuri 

pistokkeeseen.
Imuri on standby-tilassa.

 Kytke laite päälle kiertokytkimellä.
Huomautus: Imuri kytketään automaatti-
sesti yhdessä sähkötyökalun kanssa päälle 
ja pois päältä.
Huomautus: Imurin käynnistysviive on 
enintään 0,5 sekuntia ja jälkikäyntiaika 
enintään 15 sekuntia.
Huomautus: Sähkötyökalujen liitäntäteho-
tiedot, katso Tekniset tiedot.
Kuva 
 Poista polvi imuletkusta.
 Kiinnitä työkaluadapteri imuletkuun.
Kuva 
 Liitä työkaluadapteri sähkötyökaluun.

Imuri on varustettu erityisellä suodattimen 
puhdistuksella, joka on erityisen tehokas 
hienolla pölyllä. Poimusuodatin puhdiste-
taan tällöin joka 15 sekunti (TACT MAX) tai 
60 sekunti (TACT MIN) automaattisesti il-
mansysäyksellä (kuuluu sykkivä ääni).
 Säädä kiertokytkin haluamallesi ohjel-

malle (TACT MIN-TACT MAX).

Kuva 
 Power-puhdistus (poimusuodattimen 

ollessa erittäin pahasti likaantunut): 
Käännä kiertokytkin ohjelmalle 2, sulje 
imuputki tai putkikäyrä kädellä ja odota 
automaattista suodatinpuhdistusta (15 
sekunnin välein).

 Kytke laite kiertokytkimellä pois päältä.
 Vedä verkkopistoke irti.

 Tyhjennä säiliö.
 Puhdista laite sisältä ja ulkoa imuroi-

malla ja kostealla liinalla pyyhkimällä.

 Löysää työntöaisan lukitusta ja säädä 
työntöaisan asentoa.

Kuva 
 Säilytä imuletkua ja verkkokaapelia ku-

van mukaisella tavalla.
 Säilytä laite kuivassa tilassa ja suojaa 

se asiattomalta käytöltä.

� VARO
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ra! Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.
 Ota imuputki lattiasuulakkeineen pidik-

keestä. Kun kannat laitetta, pidä kiinni 
kantokahvasta ja imuputkesta, älä työn-
töaisasta.

 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-
mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.

� VARO
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ra! Huomioi säilytettäessä laitteen paino.
Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.

Imutehon säätö

Työskentely sähkötyökaluilla

Automaattinen suodattimen 
puhdistus

Laitteen kytkeminen pois päältä

Jokaisen käyttökerran jälkeen

Työntöaisan sisään-/
uloskääntäminen

Laitteen säilytys

Kuljetus

Säilytys
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� VAARA
Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 
Pölyä poistavat koneet ovat (Saksan) BGV 
A1:n mukaan vaarojen estämiseen tai pois-
tamiseen tarkoitettuja turvalaitteita.
– Kun käyttäjän on laitteen huoltamista 

varten, purettava, puhdistettava ja huol-
lettava se, on työ suoritettava mikäli 
mahdollista siten, että siitä ei aiheudu 
vaaraa huoltohenkilöstölle eikä sivulli-
sille. Sopivat varotoimenpiteet sisältä-
vät myrkkyjen poiston ennen laitteen 
purkamista osiin. Ryhdy toimenpiteisiin 
paikalla suodatettua pakkoilmanpoistoa 
varten siellä, missä laite puretaan osiin, 
huoltopaikan puhdistusta ja henkilökun-
nan sopivaa suojaa varten.

– Laitteen ulkopinnalta on poistettava 
myrkyt imurointimenetelmällä ja pyyhit-
tävä puhtaaksi tai käsiteltävä tiivistysai-
neella, ennen kuin laite tuodaan pois 
vaaralliselta alueelta. Laitteen kaikki 
osat on katsottava likaantuneiksi, kun 
ne tuodaan pois vaaralliselta alueelta. 
On ryhdyttävä soveltuviin toimenpitei-
siin, jotta vältytään pölyn leviämiseltä.

– Huolto- ja korjaustöiden suorittamisen 
yhteydessä on hävitettävä kaikki likaan-
tuneet esineet, joita ei voida tyydyttä-
västi puhdistaa. Tällaiset esineet on hä-
vitettävä tiiviissä pussissa yhtäpitävästi 
voimassa olevien määräysten kanssa, 
jotka koskevat tällaisten jätteiden hävit-
tämistä.

� VAROITUS
Vaarojen välttämiseen tarkoitetut turvalait-
teet on huollettava säännöllisesti. Tämä 
tarkoittaa, valmistajan tai asiaan perehdy-
tetyn henkilön on tarkastettava vähintään 
kerran vuodessa turvalaitteiden turvalli-
suustekninen moitteeton toimivuus, esim. 
laitteen tiiviys, suodattimen vaurioituminen.
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Älä käytä puhdistami-
seen silikonipitoisia hoitoaineita.

– Yksinkertaiset huolto- ja hoitotyöt voi 
tehdä itse.

– Laitteen pinta ja säiliön sisäpuoli on 
puhdistettava säännöllisesti kostealla 
liinalla.

� VAARA
Terveydelle haitallisen pölyn aiheuttama 
vaara terveydelle. Huoltotöissä (esim. suo-
dattimen vaihto) on käytettävä hengitys-
suojamaskia P2 tai parempaa ja kertakäyt-
tövaatetusta.

Kuva 
 Avaa suodattimen kansi.
 Ota suodatinkehykset ulos.
 Vaihda poimusuodatin.

Varmista asettamisen yhteydessä, että 
poimusuodatin on joka puolelta tiiviisti 
paikallaan.

 Hävitä käytetty poimusuodatin lakisää-
teisten määräysten mukaisesti.

 Asenna suodatinkehykset.
 Sulje suodattimen kansi, sen on lukitut-

tuva kuuluvasti.

Kuva 
 Vapauta imupää lukituksesta, poista 

imupää.
 Vedä kuitusuodatinpussi laipasta ulos 

ylöspäin.
 Sulje kuitusuodatinpussi tiiviisti sulku-

kannella.
 Hävitä kuitusuodatinpussi lakisääteis-

ten määräysten mukaisesti.
 Aseta uusi kuitusuodatinpussi paikal-

leen.
 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.

Kuva 
 Vapauta imupää lukituksesta, poista 

imupää.
 Käännä hävityspussin reunat ylös.
 Sulje hävityspussi tiiviisti nippusiteellä 

aukon alapuolelta.
 Poista hävityspussi.

Hoito ja huolto

Poimusuodattimen vaihto

Kuitusuodatinpussin vaihtaminen

Hävityspussin vaihtaminen
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 Hävitä hävityspussi lain määräysten 
mukaisesti.

 Aseta uusi pölynhävityspussi paikal-
leen.

 Käännä hävityspussin reunat säiliön 
reunojen ylitse.
Varmista, että merkintäviiva on säiliön 
sisällä ja että molemmat ilmanpoistoau-
kot ovat säiliön takaseinällä.

 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.

Kuva 
 Vapauta imupää lukituksesta, poista 

imupää.
 Poista kalvosuodatin.
 Hävitä kalvosuodatin lain määräysten 

mukaisesti.
 Vedä uusi kalvosuodatin säiliön reuno-

jen ylitse.
 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.

 Vapauta imupää lukituksesta, poista 
imupää.

 Puhdista elektrodit harjalla.
 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.

� VAARA
Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 
Huomautus: Häiriön esiintyessä (esim. 
suodattimen repeytyminen) laite on heti 
kytkettävä pois päältä. Ennen uutta käyttä-
mistä häiriön aiheuttaja on poistettava.

 Tarkasta virransyötön pistorasia ja su-
lake.

 Tarkasta laitteen verkkokaapeli, verk-
kopistoke ja elektrodit ja tarvittaessa 
pistorasia.

 Kytke laite päälle.

 Tyhjennä säiliö.

 Kytke laite pois päältä ja odota 5 sekun-
tia, kytke laite uudelleen päälle 5 sekun-
nin kuluttua.

 Puhdista elektrodit sekä elektrodien vä-
linen tila harjalla.

 Poista tukokset imusuuttimesta, imu-
putkesta, imuletkusta tai poimusuodat-
timesta.

 Vaihda täyttynyt kuitusuodatinpussi.
 Vaihda täyttynyt hävityspussi.
 Lukitse suodattimen kansi oikein.
 Puhdista kalvosuodatin (erikoisvaruste) 

juoksevassa vedessä tai vaihda tarvit-
taessa.

 Vaihda poimusuodatin.
 Vain NT 50/1:

Tarkasta poistoletkun tiiviys.

Kuva 
 Tarkasta, että poimusuodatin on kun-

nollisesti paikallaan, korjaa tarvittaessa.
 Vaihda poimusuodatin.

 Puhdista elektrodit sekä elektrodien vä-
linen tila harjalla.

 Tarkasta jatkuvasti täyttötaso sähköi-
sesti ei johtavissa nesteissä.

 Imuletku ei ole liitettynä.

 Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

 Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

Kalvosuodattimen vaihtaminen

Elektrodien puhdistus

Häiriöapu

Imuturbiini ei pyöri

Imuturbiini kytkeytyy pois päältä

Imuturbiini ei käynnisty astian 
tyhjentämisen jälkeen

Imuvoima vähenee

Pöly pääsee ulos imuvaiheessa

Katkaisuautomatiikka (märkäimu) ei 
reagoi

Automaattinen suodattimen 
puhdistus ei toimi

Automaattista suodatinpuhdistusta 
ei voi kytkeä pois päältä

Automaattista suodatinpuhdistusta 
ei voi kytkeä päälle
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Jos häiriötä ei voida poistaa, laite täytyy 
tarkastuttaa asiakaspalvelussa.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.

Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien asi-
anomaisia turvallisuus- ja terveysvaatimuk-
sia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin tehdään 
muutoksia, joista ei ole sovittu kanssamme, 
tämä vakuutus ei ole enää voimassa.

5.966-337

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Asiakaspalvelu

Takuu

Varusteet ja varaosat

EY-vaatimusten-
mukaisuusvakuutus

Tuote: Märkä- ja kuivaimuri
Tyyppi: 1.148-xxx
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU
2011/65/EU
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Sovelletut kansalliset standardit
-

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Verkkojännite V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Taajuus Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Maks. teho W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Nimellisteho W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Säiliön tilavuus l 31 39 51 31 39 51
Täyttömäärä neste l 17 24 35 17 24 35
Ilmamäärä (maks.) m3/h 150 150 150 140 140 140
Alipaine (maks.) kPa 

(mbar)
23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Sähkötyökalujen lii-
täntäteho

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Poimusuodattimen 
pinta-ala

1,5 mm2   0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Suojatyyppi -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Kotelointiluokka -- I I I I I I
Imuletkun halkaisija mm 35 35 35 35 35 35
Imuletkun pituus m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0
Pituus x leveys x 
korkeus

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Tyypillinen käyttö-
paino

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Mitatut arvot EN 60335-2-69 mukaisesti
Äänenpainetaso LpA dB(A) 69 68 68 69 68 68
Epävarmuus KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Käsi-käsivarsi täri-
näarvo

m/s2 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5

Epävarmuus K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Verkkokaa-
peli

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Osa-nro Johdon pituus
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Verkkokaa-
peli

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Osa-nro Johdon pituus
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, Łδα-

ίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ ξλά-
Ńβμ, łθłλΰάŃńł Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ ελα-
ńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.
– Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ŁδαίΪŃńł 

κππŃŁάπκńł ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ 
αλ. 5.956-249.0!

– Η ηβ ńάλβŃβ ńπθ κŁβΰδυθ ξλάŃβμ, εα-
γυμ εαδ ńπθ υπκŁłέιłπθ αŃφαζłέαμ, 
ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ ίζΪίłμ Ńńβ Ńυ-
Ńεłυά ά εδθŁτθκυμ ΰδα ńκθ ξλάŃńβ ά 
Ϊζζα Ϊńκηα.

– ΢ł πłλέπńπŃβ ίζαίυθ εαńΪ ńβ ηłńαφκ-
λΪ łδŁκπκδάŃńł αηΫŃπμ ńκθ αθńδπλσ-
Ńππσ Ńαμ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńα-
ńδεΪ ηπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΤπκŁłέιłδμ ΰδα ΪηłŃα łπαπłδζκτηłθκ εέθŁυ-
θκ, κ κπκέκμ ηπκλłέ θα Ϋξłδ πμ ŃυθΫπłδα 
Ńκίαλσ ά γαθΪŃδηκ ńλαυηαńδŃησ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ΤπκŁłέιłδμ ΰδα ηδα ŁυθβńδεΪ łπδεέθŁυθβ εα-
ńΪŃńαŃβ, β κπκέα ηπκλłέ θα Ϋξłδ πμ ŃυθΫ-
πłδα Ńκίαλσ ά γαθΪŃδηκ ńλαυηαńδŃησ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΤπσŁłδιβ ΰδα ηδα łθŁłξκηΫθπμ łπδεέθŁυθβ 
εαńΪŃńαŃβ, β κπκέα ηπκλłέ θα κŁβΰάŃłδ Ńł 
łζαφλσ ńλαυηαńδŃησ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ΤπσŁłδιβ ΰδα ηδα ŁυθβńδεΪ łπδεέθŁυθβ εαńΪ-
ŃńαŃβ, β κπκέα ηπκλłέ θα Ϋξłδ πμ ŃυθΫπłδα 
υζδεΫμ αβηέłμ.

– ȋυńά β βζłεńλδεά Ńεκτπα πλκκλέαłńαδ 
ΰδα ńκθ υΰλσ εαδ ńκθ ιβλσ εαγαλδŃησ 
łπδφαθłδυθ ŁαπΫŁπθ εαδ ńκέξπθ.

– Η ŃυŃεłυά łθŁłέεθυńαδ ΰδα ńβθ αθαλλσ-
φβŃβ ιβλάμ, ηβ łτφζłεńβμ, ίζαίłλάμ 
ΰδα ńβθ υΰłέα Ńεσθβμ Ńł ηβξαθάηαńα εαδ 
ŃυŃεłυΫμ. Καńβΰκλέα Ńεσθβμ ίαγηέŁαμ 
L εαńΪ EN 60 335–2–69. ΠłλδκλδŃησμ: 
ȍłθ łπδńλΫπłńαδ β αθαλλσφβŃβ εαλεδ-
θκΰσθπθ κυŃδυθ.

ȆȓȞαțαȢ πłȡȚłȤȠȝȑȞȦȞ
ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ  . . . EL 1
ȍδαίΪγηδŃβ εδθŁτθπθ . . . . . . . EL 1
ΧλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκυμ εαθκ-
θδŃηκτμ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 1
΢ńκδξłέα ŃυŃεłυάμ. . . . . . . . . . EL 2
΢τηίκζα Ńńβ ŃυŃεłυά. . . . . . . EL 2
ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ . . . . . . . EL 2
Έθαλιβ ζłδńκυλΰέαμ. . . . . . . . . EL 3
ΧłδλδŃησμ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 5
ΜłńαφκλΪ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 6
ȋπκγάεłυŃβ . . . . . . . . . . . . . . EL 6
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ. . . . . EL 6
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ. . . . . . . EL 8
ȎΰΰτβŃβ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 9
Ȏιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ . EL 9
ȍάζπŃβ ΢υηησλφπŃβμ ńπθ ȎE EL 10
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ . . . . . . EL 11

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ
Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθα-
ευεζυŃδηα. Μβθ πłńΪńł ńδμ Ńυ-
ŃεłυαŃέłμ Ńńα κδεδαεΪ απκλλέη-
ηαńα, αζζΪ Ńł łδŁδεσ ŃτŃńβηα 
łπαθαξλβŃδηκπκέβŃβμ.

Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ 
αθαευεζυŃδηα υζδεΪ, ńα κπκέα 
γα πλΫπłδ θα ηłńαφΫλκθńαδ Ńł 
ŃτŃńβηα łπαθαξλβŃδηκπκέβ-
Ńβμ. Οδ ηπαńαλέłμ, ńα ζΪŁδα εαδ 
παλσηκδα υζδεΪ Łłθ łπδńλΫπłńαδ 
θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. 
Γδα ńκ ζσΰκ αυńσθ β ŁδΪγłŃβ πα-
ζδυθ ŃυŃεłυυθ πλΫπłδ θα ΰέθł-
ńαδ Ńł εαńΪζζβζα ŃυŃńάηαńα 
Ńυζζκΰάμ.

ȍȚαȕȐșȝȚŃȘ țȚȞŁȪȞȦȞ

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ
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– Η ŃυŃεłυά αυńά πλκκλέαłńαδ ΰδα łπαΰ-
ΰłζηαńδεά ξλάŃβ, π.ξ. Ńł ιłθκŁκξłέα, 
Ńξκζłέα, θκŃκεκηłέα, łλΰκŃńΪŃδα, εα-
ńαŃńάηαńα, ΰλαφłέα εαδ łńαδλłέłμ łθκδεδ-
ΪŃłπμ.

1 ΗζłεńλσŁδα
2 ΢ńσηδκ αθαλλσφβŃβμ
3 Ȏτεαηπńκμ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ
4 ΆΰεδŃńλκ łζαŃńδεκτ Ńπζάθα
5 ȋŃφΪζłδα ńβμ ζαίάμ υγβŃβμ (ησθκ NT 

50/1)
6 ȋελκφτŃδκ αληυθ
7 ΈικŁκμ αΫλα, αΫλαμ łλΰαŃέαμ
8 Κłφαζά αθαλλσφβŃβμ
9 ȋŃφΪζδŃβ ńβμ εłφαζάμ αθαλλσφβŃβμ
10 Κκέζπηα ξłδλκζαίάμ 
11 ȍκξłέκ λτππθ
12 ΣλκξέŃεκμ κŁάΰβŃβμ
13 Χłδλκζαίά
14 ȎέŃκŁκμ αΫλα, αΫλαμ οτιβμ εδθβńάλα
15 Μπłε ŁαπΫŁκυ
16 ΢πζάθαμ αθαλλσφβŃβμ
17 ΢ńκπ ΰδα łλΰαζłδκγάεβ
18 ΛαŃńδξΫθδα ηκτφα, ίδŁπńά
19 ΘβζδΪ ŃńłλΫπŃβμ
20 ΚΪζυηηα φέζńλκυ
21 Λαίά ηłńαφκλΪμ
22 ΡυγηδŃńάμ αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ (ξπ-

λέμ ŁδαίαγηέŃłδμ)
23 ΠλκŃαληκΰΫαμ łλΰαζłέκυ
24 Λαίά υγβŃβμ (ησθκ NT 50/1)
25 ΠłλδŃńλκφδεσ εκυηπέ ΰδα αθαλλκφβńδεά 

δŃξτ (min-max) (ησθκ Tact Te L)
26 ΠłλδŃńλκφδεσμ Łδαεσπńβμ
27 Πλέαα (ησθκ Tact Te L)
28 ΢ńάλδΰηα ΰδα αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ
29 Ȏτεαηπńκμ Ńπζάθαμ απκŃńλΪΰΰδŃβμ 

(ησθκ NT 50/1)
30 ΢ńάλδΰηα ΰδα Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ
31 ΓΪθńακμ εαζπŁέκυ (ησθκ NT 50/1)
32 Γπθέα Ńπζάθα
33 ΚαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ
34 ΢ńάλδΰηα ΰδα εαηπτζβ (ησθκ NT 30/1, 

NT 40/1)
35 ΠζαέŃδκ φέζńλκυ
36 ȎπέπłŁκ πńυξπńσ φέζńλκ (PES)
37 ΚαγΪλδŃηα φέζńλκυ
38 ΠδθαεέŁα ńτπκυ

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
– ȎΪθ κ αθαευεζκτηłθκμ αΫλαμ łπδŃńλΫ-

φłδ Ńńκ ξυλκ, ńσńł πλΫπłδ θα υπΪλξłδ 
łπαλεΫμ πκŃκŃńσ αθαθΫπŃβμ αΫλα L. 
ΠλκεłδηΫθκυ θα ńβλκτθńαδ κδ απαλαέńβ-
ńłμ κλδαεΫμ ńδηΫμ, β κΰεκηłńλδεά παλκ-
ξά łπδŃńλκφάμ łπδńλΫπłńαδ θα αθΫλξł-
ńαδ ńκ αθυńłλκ Ńńκ 50% ńβμ κΰεκηłńλδ-
εάμ παλκξάμ φλΫŃεκυ αΫλα (σΰεκμ ξυ-
λκυ VR x πκŃκŃńσ αθαθΫπŃβμ αΫλα LW). 
Χπλέμ δŁδαέńłλα ηΫńλα αłλδŃηκτ δŃξτłδ: 
LW=1h–1.

– ΧλάŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ εαδ ńπθ υζδευθ, 
ΰδα ńα κπκέα ξλβŃδηκπκδłέńαδ, Ńυηπłλδ-
ζαηίαθκηΫθβμ ńβμ αŃφαζκτμ ŁδΪγłŃβμ 
ńπθ αθαλλκφκτηłθπθ υζδευθ ησθκθ 
απσ łεπαδŁłυηΫθκ πλκŃππδεσ.

ȈńȠȚȤłȓα ŃυŃțłυȒȢ

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η: Η ŃυŃεłυά αυńά πłλδ-
Ϋξłδ Ńεσθβ ίζαίłλά ΰδα ńβθ υΰłέα Η łεεΫ-
θπŃβ εαδ β ŃυθńάλβŃβ, Ńυηπłλδζαηίαθκ-
ηΫθβμ ńβμ αφαέλłŃβμ ńβμ Ńαεκτζαμ Ńεσ-
θβμ, πλΫπłδ θα łεńłζκτθńαδ ησθκ απσ łδŁδ-
εκτμ, κδ κπκέκδ ξλβŃδηκπκδκτθ εαńΪζζβζκ 
πλκŃππδεσ łικπζδŃησ πλκŃńαŃέαμ. Να 
ηβθ łθłλΰκπκδβγłέ, πλδθ łΰεαńαŃńαγłέ κζσ-
εζβλκ ńκ ŃτŃńβηα φδζńλαλέŃηαńκμ.

Λłπńσ πńυξπńσ φέζńλκ (ευń-
ńαλέθβ)
ΚπŁ. παλαΰΰł-
ζέαμ

6.904-367.0

ȎπέπłŁκ πńυξπńσ φέζńλκ 
(PES)
ΚπŁ. παλαΰΰł-
ζέαμ

6.904-360.0

ȎπέπłŁκ πńυξπńσ φέζńλκ 
(PTFE)
ΚπŁ. παλαΰΰł-
ζέαμ

6.907-455.0

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ
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– Η ŃυŃεłυά αυńά πłλδΫξłδ Ńεσθβ ίζαίł-
λά ΰδα ńβθ υΰłέα. Οδ łλΰαŃέłμ łεεΫθπŃβμ 
εαδ ŃυθńάλβŃβμ, ŃυηπłλδζαηίαθκηΫθβμ 
ńβμ απσŃυλŃβμ ńπθ εΪŁπθ Ńυζζκΰάμ 
Ńεσθβμ, łπδńλΫπłńαδ θα ΰέθκθńαδ ησθκ 
απσ łιłδŁδεłυηΫθκ πλκŃππδεσ, ńκ 
κπκέκ φκλΪłδ ńκθ εαńΪζζβζκ πλκŃńα-
ńłυńδεσ łικπζδŃησ.

– Η ŃυŃεłυά Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα ζłδńκυλ-
ΰłέ ξπλέμ ńκ πζάλłμ ŃτŃńβηα φδζńλαλέ-
Ńηαńκμ.

– ΛαηίΪθłńł υπσοβ ńκυμ łφαληκŃńΫκυμ 
εαθσθłμ αŃφαζłέαμ ΰδα ńα υπσ łπłιłλ-
ΰαŃέα υζδεΪ.

– Γδα αŃφαζά Ńńάλδιβμ ńβμ ŃυŃεłυάμ 
łφαλησŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ Ńńκθ ńλκξσ 
κŁβΰσ. Όńαθ ńκ ξłδλσφλłθκ łέθαδ αθκδ-
εńσ β ŃυŃεłυά ηπκλłέ θα ńłγłέ Ńł αθłιΫ-
ζłΰεńβ εέθβŃβ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ΚαńΪ ńβθ αθαλλσφβŃβ Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα 
απκηαελτθłńαδ πκńΫ ńκ łπέπłŁκ πńυξπńσ 
φέζńλκ
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
Μβθ πλκίαέθłńł Ńł αθαλλσφβŃβ ξπλέμ ńκ 
Ńńκδξłέκ φέζńλκυ, Łδσńδ ŁδαφκλłńδεΪ γα πλκ-
εζβγłέ ίζΪίβ Ńńκθ εδθβńάλα αθαλλσφβŃβμ 
εαδ παλκυŃδΪαłńαδ ΫńŃδ εέθŁυθκμ ΰδα ńβθ 
υΰłέα ζσΰπ αυιβηΫθβμ łεπκηπάμ ζłπńάμ 
Ńεσθβμ.

Οδ ΰłδπηΫθκδ λłυηαńκŁσńłμ ńλκφκŁκŃέαμ 
Łδκξłńłτκυθ ńα βζłεńλκŃńαńδεΪ φκλńέα. 
ΈńŃδ απκφłτΰκθńαδ κδ Ńπέγłμ εαδ β υπłλ-
λκά λłτηαńκμ ńπθ αΰυΰδηπθ łιαλńβηΪńπθ 
(πλκαδλłńδεΪ).

– NT 30/1: Η ŃυŃεłυά ŁδαγΫńłδ φδζńλσŃα-
εκ απσ φζδμ ηł ńΪπα, επŁ. παλαΰΰłζέαμ 
2.889-154.0 (5 ńłηΪξδα).

– NT 40/1, NT 50/1: Η ŃυŃεłυά ŁδαγΫńłδ 
φδζńλσŃαεκ απσ φζδμ ηł ńΪπα, επŁ. πα-
λαΰΰłζέαμ 2.889-155.0 (5 ńłηΪξδα).

– Η ŃυŃεłυά ŁδαγΫńłδ Ńαεκτζα απσλλδ-
οβμ ηł ŁłηαńδεΪ εαζπŁέπθ, επŁ. πα-
λαΰΰłζέαμ 2.889-158.0 (10 ńłηΪξδα).

ȊπȩŁłȚȟȘ: Μł αυńά ńβ ŃυŃεłυά ηπκλκτθ 
θα αθαλλκφβγκτθ σζα ńα łέŁβ Ńεσθβμ Ϋπμ 
ńβθ εαńβΰκλέα Ńεσθβμ L.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η ŃυŃεłυά łθŁłέεθυńαδ ΰδα ίδκ-
ηβξαθδεά ξλάŃβ πμ βζłεńλδεά Ńεκτπα 
αθαλλσφβŃβμ ιβλάμ, ηβ łτφζłεńβμ Ńεσθβμ 
ηł ńδηΫμ AGW απσ 1 mg/m3 εαδ Ϊθπ.
– ΚαńΪ ńβθ αθαλλσφβŃβ ζłπńάμ Ńεσθβμ 

πλΫπłδ θα ξλβŃδηκπκδłέńαδ łπδπζΫκθ 
Ϋθαμ φδζńλσŃαεκμ απσ φζδμ, ηδα Ńαεκτ-
ζα απσλλδοβμ ά Ϋθα φέζńλκ ηłηίλΪθβμ 
(łδŁδεσ łιΪλńβηα).

Ȏδεσθα 
 ȋπαŃφαζέŃńł εαδ αφαδλΫŃńł ńβθ εłφαζά 

αθαλλσφβŃβμ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńβθ υφαŃηΪńδθβ Ńαεκτζα 

φέζńλκυ.
 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł εαδ πΪζδ 

ńβθ εłφαζά αθαλλσφβŃβμ.

Ȏδεσθα 
 ȋπαŃφαζέŃńł εαδ αφαδλΫŃńł ńβθ εłφαζά 

αθαλλσφβŃβμ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńβ Ńαεκτζα απσλλδοβμ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńβ Ńαεκτζα απκλλδηηΪ-

ńπθ πΪθπ απσ ńκ Łκξłέκ.
ΠλκŃΫιńł υŃńł β ΰλαηηά ŃβηαŁδκτ θα 
ίλέŃεłńαδ łθńσμ ńκυ Łκξłέκυ εαδ ππμ εαδ 
κδ Łτκ κπΫμ αłλδŃηκτ θα łέθαδ Ńńκ πέŃπ 
ńκέξπηα ńκυ Łκξłέκυ.

 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł εαδ πΪζδ 
ńβθ εłφαζά αθαλλσφβŃβμ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚαńΪ ńβθ αθαλλσφβŃβ ίζαίłλάμ Ńεσθβμ 
Łłθ πλΫπłδ θα ξλβŃδηκπκδłέńαδ ńκ φέζńλκ 
ηłηίλΪθβμ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ΢ł πłλέπńπŃβ ζłδńκυλΰέαμ ξπ-
λέμ υφαŃηΪńδθβ Ńαεκτζα φέζńλκυ/Ńαεκτζα 
απσλλδοβμ ηπκλłέ θα ξλβŃδηκπκδβγłέ Ϋθα 
φέζńλκ ηłηίλΪθβμ.

ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ΑȞńȚŃńαńȚțȩ ŃȪŃńȘȝα

ȄȘȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ

ȉȠπȠșȑńȘŃȘ ńȘȢ υφαŃȝȐńȚȞȘȢ 
ŃαțȠȪȜαȢ φȓȜńȡȠυ

ȉȠπȠșȑńȘŃȘ ńȘȢ ŃαțȠȪȜαȢ απȩȡȡȚȥȘȢ

ȉȠπȠșȑńȘŃȘ ńȠυ φȓȜńȡȠυ ȝłȝȕȡȐȞȘȢ
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Ȏδεσθα 
 ȋπαŃφαζέŃńł εαδ αφαδλΫŃńł ńβθ εłφαζά 

αθαλλσφβŃβμ.
 Σλαίάιńł ńκ φέζńλκ ηłηίλΪθβμ (łδŁδεσμ 

łικπζδŃησμ) πΪθπ απσ ńκ Ńńσηδκ ńκυ 
Łκξłέκυ.

 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł εαδ πΪζδ 
ńβθ εłφαζά αθαλλσφβŃβμ.

ΙŃξτłδ ησθκ ΰδα ζłπńΪ πńυξπńΪ φέζńλα (ευń-
ńαλέθβμ):
ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚαĲΪ Ĳβθ αζζαγά από υγρά ıε ιβρά 
αθαρρόφβıβ, πρκıΫιĲε Ĳα αεόζκυγα:
Η αθαλλσφβŃβ ιβλάμ Ńεσθβμ σńαθ ńκ Ńńκδ-
ξłέκ φδζńλαλέŃηαńκμ łέθαδ υΰλσ ηπκλłέ θα 
łπδίαλτθłδ ńκ φέζńλκ εαδ θα ńκ αξλβŃńΫοłδ.
 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ υΰλσ φέζńλκ πλδθ 

απσ ńβ ξλάŃβ ηł Ϋθα Ńńłΰθσ φέζńλκ.
 Η αθńδεαńΪŃńαŃβ ńκυ φέζńλκυ πłλδΰλΪ-

φłńαδ Ńńβθ łθσńβńα "ΦλκθńέŁα εαδ Ńυ-
θńάλβŃβ".

ȊπȩŁłȚȟȘ: ΢ł πłλέπńπŃβ Łδαλεκτμ υΰλάμ 
αθαλλσφβŃβμ, ŃυθδŃńΪńαδ θα ξλβŃδηκπκδά-
Ńłńł Ϋθα łπέπłŁκ πńυξπńσ φέζńλκ PES (ίζ. 
ŃυŃńάηαńα φέζńλκυ).

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚαńΪ ńβθ υΰλά αθαλλσφβŃβ Łłθ łπδńλΫπł-
ńαδ β αθαλλσφβŃβ Ńεσθβμ πκυ łέθαδ ίζαίł-
λά ΰδα ńβθ υΰłέα.

Ȏδεσθα 
 ȋπκŃυθαληκζκΰάŃńł ńβ ζπλέŁα ίκυλ-

ńŃυθ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńα ζαŃńδξΫθδα ξłέζβ.

Ȏδεσθα 
 ȋπαŃφαζέŃńł εαδ αφαδλΫŃńł ńβθ εłφαζά 

αθαλλσφβŃβμ.
 Σλαίάιńł πλκμ ńα πΪθπ εαδ ίΰΪζńł ńκθ 

φδζńλσŃαεκ ελαńυθńαμ ńκθ απσ ńβθ łθέ-
ŃξυŃβ.

 ΚζłέŃńł ŃńłΰαθΪ ńκθ φδζńλσŃαεκ ηł ńβθ 
ńΪπα.

 ȍδαγΫŃńł ńβ ξλβŃδηκπκδβηΫθβ υφαŃηΪ-
ńδθβ Ńαεκτζα φέζńλκυ Ńτηφπθα ηł ńδμ 
θκηδεΫμ ŁδαńΪιłδμ.

 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł εαδ πΪζδ 
ńβθ εłφαζά αθαλλσφβŃβμ.

– ΚαńΪ ńβθ αθαλλσφβŃβ υΰλυθ λτππθ 
πλΫπłδ θα αφαδλłέńαδ πΪθńκńł β υφα-
ŃηΪńδθβ Ńαεκτζα φέζńλκυ.

Ȏδεσθα 
 ȋπαŃφαζέŃńł εαδ αφαδλΫŃńł ńβθ εłφαζά 

αθαλλσφβŃβμ.
 ȋθαŃβευŃńł εδ αθαπκŁκΰυλέŃńł ńβ Ńα-

εκτζα απσλλδοβμ.
 ΚζłέŃńł ŃńłΰαθΪ ńβ Ńαεκτζα απσλλδ-

οβμ ηł Łłηαńδεσ εαζπŁέπθ  εΪńπ απσ 
ńκ Ϊθκδΰηα.

 ȋφαδλΫŃńł ńβ Ńαεκτζα απσλλδοβμ.
 ȍδαγΫŃńł ńβ Ńαεκτζα απσλλδοβμ Ńτη-

φπθα ηł ńδμ θκηδεΫμ ŁδαńΪιłδμ.
 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł εαδ πΪζδ 

ńβθ εłφαζά αθαλλσφβŃβμ.
– ΚαńΪ ńβθ αθαλλσφβŃβ υΰλυθ λτππθ 

πλΫπłδ θα απκηαελτθłńł πΪθńα ńβ Ńα-
εκτζα απσλλδοβμ.

Ȏδεσθα 
 ȋπαŃφαζέŃńł εαδ αφαδλΫŃńł ńβθ εłφαζά 

αθαλλσφβŃβμ.
 ȋφαδλΫŃńł ńκ φέζńλκ ηłηίλΪθβμ.
 ȋπκλλέοńł ńκ φέζńλκ ηłηίλΪθβμ Ńτη-

φπθα ηł ńδμ θκηδεΫμ ŁδαńΪιłδμ.
 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł εαδ πΪζδ 

ńβθ εłφαζά αθαλλσφβŃβμ.
– ΚαńΪ ńβθ αθαλλσφβŃβ υΰλυθ λτππθ 

πλΫπłδ θα απκηαελτθłńł πΪθńα ńκ φέζ-
ńλκ ηłηίλΪθβμ (łδŁδεσμ łικπζδŃησμ).

Μσθκ NT 50/1:
Ȏδεσθα 
 ȋπκŃńλαΰΰέŃńł ńκ αεΪγαλńκ θłλσ ηΫŃπ 

ńκυ łτεαηπńκυ Ńπζάθα απκλλκάμ.

ΜłńȐȕαŃȘ απȩ υȖȡȒ Ńł ȟȘȡȒ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ

ȊȖȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ

ȎȖțαńȐŃńαŃȘ πȜαŃńȚțȫȞ ȤłȚȜȑȦȞ

ΑφαȓȡłŃȘ ńȘȢ υφαŃȝȐńȚȞȘȢ ŃαțȠȪȜαȢ 
φȓȜńȡȠυ

ΑφαȓȡłŃȘ ńȘȢ ŃαțȠȪȜαȢ απȩȡȡȚȥȘȢ

ΑφαȓȡłŃȘ φȓȜńȡȠυ ȝłȝȕȡȐȞȘȢ

ȎțțȑȞȦŃȘ ȕȡȫȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ
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– ΚαńΪ ńβθ αθαλλσφβŃβ υΰλυθ αεαγαλ-
Ńδυθ ηł ńκ αελκφτŃδκ łπέπζπθ ά αλ-
ηυθ, ά σńαθ πλσεłδńαδ θα αθαλλκφβγłέ 
ευλέπμ θłλσ απσ ńκ Łκξłέκ, ŃυθδŃńκτηł 
ńβθ απłθłλΰκπκέβŃβ ńβμ ζłδńκυλΰέαμ 
"ȋυńσηαńκυ εαγαλδŃηκτ φέζńλκυ".

– Όńαθ Ńβηłδπγłέ β ηΫΰδŃńβ ŃńΪγηβ 
υΰλυθ, β ŃυŃεłυά απłθłλΰκπκδłέńαδ 
αυńσηαńα.

– ΌńαȞ πȡȩțłȚńαȚ ȖȚα ȝȘ αȖȫȖȚȝα υȖȡȐ 
(ȖȚα παȡȐŁłȚȖȝα ȖαȜȐțńȦȝα ńȡυπα-
ȞȚȫȞ, ȜȐŁȚα țαȚ ȜȓπȘ) ŁłȞ απłȞłȡȖȠ-
πȠȚłȓńαȚ Ș ŃυŃțłυȒ ȩńαȞ ȖłȝȓŃłȚ ńȠ 
ŁȠȤłȓȠ. Η ŃńȐșȝȘ πȜȒȡȦŃȘȢ πȡȑπłȚ 
Ȟα łȜȑȖȤłńαȚ ŁȚαȡțȫȢ țαȚ Ȟα ȖȓȞłńαȚ 
łȖțαȓȡȦȢ łțțȑȞȦŃȘ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ.

– ΜłńΪ ńκ πΫλαμ ńβμ υΰλάμ αθαλλσφβ-
Ńβμ: ΚαγαλέŃńł ńκ łπέπłŁκ πńυξπńσ 
φέζńλκ ηł ńκ ŃτŃńβηα εαγαλδŃηκτ φέζ-
ńλκυ. ΚαγαλέŃńł ńα βζłεńλσŁδα ηł ηδα 
ίκτλńŃα. ΚαγαλέŃńł εαδ ŃńłΰθυŃńł ńκ 
Łκξłέκ ηł Ϋθα υΰλσ παθέ.

Ȏδεσθα 
Ο łζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ łέθαδ 
łικπζδŃηΫθκμ ηł ŃτŃńβηα εκυηππńκτ 
ŃυθŁΫŃηκυ (Clip-System). Μπκλκτθ θα 
ŃυθŁłγκτθ σζα ńα łιαλńάηαńα ηł κθκηα-
Ńńδεσ πζΪńκμ 35 mm.

 ΢υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.
 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ 

Ńńκ łπδγυηβńσ πλσΰλαηηα.

ΜȩȞȠ ȖȚα ŃυŃțłυȑȢ ȝł łȞŃȦȝαńȦȝȑȞȘ 
πȡȓȗα:
 ΡυγηέŃńł ńβθ αθαλλκφβńδεά δŃξτ (łζΪξ. 

- ηΫΰ.) ηł ńκθ πłλδŃńλłφσηłθκ łζłΰεńά.

ΜȩȞȠ ȖȚα ŃυŃțłυȑȢ ȝł łȞŃȦȝαńȦȝȑȞȘ 
πȡȓȗα:
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηκτ εαδ ίζΪίβμ! Η πλέ-
αα πλκκλέαłńαδ απκεζłδŃńδεΪ ΰδα ńβθ ΪηłŃβ 
ŃτθŁłŃβ βζłεńλδευθ łλΰαζłέπθ Ńńβθ βζł-
εńλδεά Ńεκτπα. ȍłθ łπδńλΫπłńαδ εαηέα Ϊζζβ 
ξλάŃβ ńβμ πλέααμ.
 ΢υθŁΫŃńł ńκ φδμ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰα-

ζłέκυ ηł ńβθ βζłεńλδεά Ńεκτπα.
Η βζłεńλδεά Ńεκτπα ίλέŃεłńαδ Ńńβθ εα-
ńΪŃńαŃβ αθαηκθάμ.

 ȎθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά απσ ńκθ πł-
λδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: Η βζłεńλδεά Ńεκτπα łθłλΰκπκδ-
łέńαδ εαδ απłθłλΰκπκδłέńαδ αυńσηαńα ηł ńκ 
βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η βζłεńλδεά Ńεκτπα łθłλΰκπκδ-
łέńαδ ηł εαγυŃńΫλβŃβ 0,5 ŁłυńłλκζΫπńπθ 
εαδ απłθłλΰκπκδłέńαδ ηł εαγυŃńΫλβŃβ 15 
ŁłυńłλκζΫπńπθ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ΢ńκδξłέα δŃξτκμ ŃτθŁłŃβμ βζł-
εńλδευθ łλΰαζłέπθ, ίζ. ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδ-
ŃńδεΪ.
Ȏδεσθα 
 ȋφαδλΫŃńł ńβ ΰπθέα ńκυ łζαŃńδεκτ Ńπ-

ζάθα αθαλλσφβŃβμ.
 ΢υθαληκζκΰάŃńł ńκθ πλκŃαληκΰΫα łλ-

ΰαζłέκυ Ńńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα αθαλλσ-
φβŃβμ.

Ȏδεσθα 
 ΢υθŁΫŃńł ńκθ πλκŃαληκΰΫα łλΰαζłέκυ 

Ńńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ.

ΓłȞȚțȐ

ȈȪȞŁłŃȝȠȢ țȜȚπ

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ

ȆłȡȚŃńȡȠφȚțȩȢ ŁȚαțȩπńȘȢ

΢υŃεłυά ΟFF

΢υŃεłυά ΟΝ
ȋυńσηαńκμ εαγαλδŃησμ φέζ-
ńλκυ: OFF
΢υŃεłυά ΟΝ
ȋυńσηαńκμ εαγαλδŃησμ φέζ-
ńλκυ: ηΫΰδŃńκ ŁδΪŃńβηα
΢υŃεłυά ΟΝ
ȋυńσηαńκμ εαγαλδŃησμ φέζ-
ńλκυ: łζΪξδŃńκ ŁδΪŃńβηα

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ȇȪșȝȚŃȘ αȞαȡȡȠφȘńȚțȒȢ ȚŃȤȪȠȢ

ȎȡȖαŃȓα ȝł ȘȜłțńȡȚțȐ łȡȖαȜłȓα
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Η ŃυŃεłυά Ńαμ ŁδαγΫńłδ Ϋθα łδŁδεσ ŃτŃńβηα 
εαγαλδŃηκτ ńκυ φέζńλκυ, δŁδαέńłλα απκńł-
ζłŃηαńδεσ ΰδα ζłπńά Ńεσθβ. Μł αυńσ ńκ Ńτ-
Ńńβηα ńκ ζłπńσ πńυξπńσ φέζńλκ εαγαλέαł-
ńαδ αυńσηαńα αθΪ 15 Łłυńłλσζłπńα (TACT 
MAX) ά αθńέŃńκδξα αθΪ 60 Łłυńłλσζłπńα 
(TACT MIN) ηł λłτηα αΫλα (παζηδεσμ 
άξκμ).
 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ 

Ńńκ łπδγυηβńσ πλσΰλαηηα (TACT MIN-
TACT MAX).

Ȏδεσθα 
 ΙŃξυλσμ εαγαλδŃησμ (ΰδα πκζτ ζłλπηΫ-

θκ ζłπńσ πńυξπńσ φέζńλκ): ΡυγηέŃńł 
ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ Ńńκ πλσ-
ΰλαηηα 2, εζłέŃńł ńβθ εαηπτζβ ηł ńκ 
ξΫλδ εαδ αθαηłέθαńł ńκθ αυńσηαńκ εαγα-
λδŃησ ńκυ φέζńλκυ (αθΪ 15 Łłυńłλσζł-
πńα).

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά απσ ńκθ 
πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ.

 ȌΰΪζńł ńκ λłυηαńκζάπńβ.

 ȋŁłδΪŃńł ńκθ εΪŁκ.
 ΚαγαλέŃńł ńβ ŃυŃεłυά łŃπńłλδεΪ εαδ 

łιπńłλδεΪ ηł αθαλλσφβŃβ εαδ Ńεκτπδ-
Ńηα ηł Ϋθα υΰλσ παθέ.

 ΧαζαλυŃńł ńβθ αŃφΪζłδα ńβμ ζαίάμ 
υγβŃβμ εαδ πλκŃαλησŃńł ńβ ζαίά.

Ȏδεσθα 
 ΦυζΪιńł ńκ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ εαδ 

ńκ εαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ Ńτηφπθα ηł 
ńδμ łδεσθłμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł Ńńłΰθσ 
ξυλκ εαδ αŃφαζέŃńł ńβθ υŃńł θα ηβθ 
ηπκλłέ θα ξλβŃδηκπκδβγłέ απσ αθαλ-
ησŁδα Ϊńκηα.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηκτ εαδ ίζΪίβμ! ΚαńΪ 
ńβ ηłńαφκλΪ ζΪίłńł υπσοβ ńκ ίΪλκμ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ.
 ȌΰΪζńł ńκ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ ηł ńκ 

αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ απσ ńκ Ńńάλδΰηα. 
Γδα θα ηłńαφΫλłńł ńβ ŃυŃεłυά, ελαńά-
Ńńł ńβθ απσ ńβ ζαίά ηłńαφκλΪμ εαδ ńκ 
Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ, εαδ σξδ απσ ńβ 
ζαίά υγβŃβμ.

 ΚαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ ηł κξάηαńα, αŃφαζέ-
Ńńł ńβ ŃυŃεłυά Ϋθαθńδ łθŁłξσηłθβμ κζέ-
ŃγβŃβμ εαδ αθαńλκπάμ, Ńτηφπθα ηł ńδμ 
łεΪŃńκńł δŃξτκυŃłμ εαńłυγυθńάλδłμ 
κŁβΰέłμ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηκτ εαδ ίζΪίβμ! ΚαńΪ 
ńβθ απκγάεłυŃβ ζΪίłńł υπσοβ ńκ ίΪλκμ 
ńβμ ŃυŃεłυάμ.
Η ŃυŃεłυά αυńά ηπκλłέ θα απκγβεłτłńαδ 
ησθκ Ńł łŃπńłλδεκτμ ξυλκυμ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
Πλδθ απσ σζłμ ńδμ łλΰαŃέłμ Ńńβ ŃυŃεłυά, 
απłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά εαδ ńλαίάιńł 
ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα.
Οδ ηβξαθΫμ łζΫΰξκυ Ńεσθβμ łέθαδ ŃυŃńάηα-
ńα αŃφαζłέαμ ΰδα ńβθ πλσζβοβ ά απκφυΰά 
εδθŁτθπθ υπσ ńβθ Ϋθθκδα ńκυ BGV A1.
– Γδα θα ΰέθłδ ŃυθńάλβŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 

απσ ńκ ξλάŃńβ, β ŃυŃεłυά πλΫπłδ θα 
απκŃυθαληκζκΰβγłέ, θα εαγαλδŃńłέ εαδ 
θα Ńυθńβλβγłέ, łφσŃκθ αυńσ łέθαδ Łυθα-
ńσ θα ΰέθłδ, ξπλέμ θα πλκεζβγłέ εαńΪ ńβ 
ŃυθńάλβŃβ εέθŁυθκμ ΰδα ńκ πλκŃππδεσ 
ŃυθńάλβŃβμ εαδ ΰδα Ϊζζα Ϊńκηα. Πλδθ 
απσ ńβθ απκŃυθαληκζσΰβŃβ πλΫπłδ θα 
ζβφγκτθ ńα εαńΪζζβζα ηΫńλα πλκŃńα-
Ńέαμ πκυ πłλδζαηίΪθκυθ εαδ απκζτ-
ηαθŃβ. ΠλΫπłδ θα ζβφγκτθ εαńΪζζβζα 
ηΫńλα πλσζβοβμ ΰδα łιαłλδŃησ ηł φδζ-
ńλΪλδŃηα Ńńκ ξυλκ σπκυ απκŃυθαλ-
ηκζκΰłέńαδ β ŃυŃεłυά, θα ΰέθłδ εαγαλδ-
Ńησμ ńπθ łπδφαθłδυθ ŃυθńάλβŃβμ εαδ 
θα υπΪλξłδ εαńΪζζβζβ πλκŃńαŃέα ńκυ 
πλκŃππδεκτ.

ΑυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ φȓȜńȡȠυ

ΑπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ΈπłȚńα απȩ țȐșł ȜłȚńȠυȡȖȓα

ΆȞȠȚȖȝα/țȜłȓŃȚȝȠ ńȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȫșȘŃȘȢ

ΦȪȜαȟȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ΜłńαφȠȡȐ

ΑπȠșȒțłυŃȘ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ
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– Σκ łιπńłλδεσ ńβμ ŃυŃεłυάμ γα πλΫπłδ 
θα εαγαλδŃńłέ απσ ńκιδεΫμ κυŃέłμ ηł 
αθαλλσφβŃβ Ńεσθβμ εαδ θα ŃεκυπδŃńłέ 
εαζΪ, ά θα ΰέθłδ łπłιłλΰαŃέα ńκυ ηł Ńńł-
ΰαθκπκδβńδεσ ηΫŃκ, πλδθ απκηαελυθγłέ 
απσ ńβθ łπδεέθŁυθβ πłλδκξά. Όζα ńα 
łιαλńάηαńα ńβμ ŃυŃεłυάμ πλΫπłδ θα 
γłπλκτθńαδ αεΪγαλńα, σńαθ απκηαελτ-
θκθńαδ απσ ńβθ łπδεέθŁυθβ πłλδκξά. Να 
ζαηίΪθκθńαδ ńα εαńΪζζβζα ηΫńλα ΰδα θα 
ηβθ Łδαφτΰłδ β Ńεσθβ.

– ΚαńΪ ńβθ łεńΫζłŃβ ńπθ łλΰαŃδυθ Ńυ-
θńάλβŃβμ εαδ łπδŃεłυάμ πλΫπłδ θα πł-
ńαξńκτθ σζα ńα αεΪγαλńα αθńδεłέηłθα 
πκυ Łłθ εαγαλέŃńβεαθ δεαθκπκδβńδεΪ. 
Παλσηκδα αθńδεłέηłθα πλΫπłδ θα απκλ-
λέπńκθńαδ Ńł αŁδαπΫλαŃńłμ απσ ńβθ 
υΰλαŃέα Ńαεκτζłμ, Ńτηφπθα ηł ńκυμ 
δŃξτκθńłμ εαθκθδŃηκτμ ΰδα ńβ ŁδΪγłŃβ 
παλσηκδπθ απκλλδηηΪńπθ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
Σα ŃυŃńάηαńα αŃφαζłέαμ ΰδα ńβθ πλσζβοβ 
εδθŁτθπθ πλΫπłδ θα Ńυθńβλκτθńαδ ńαεńδεΪ. 
Αυńσ Ńβηαέθłδ σńδ ńκυζΪξδŃńκθ ηέα φκλΪ ńκ 
ξλσθκ πλΫπłδ θα łζΫΰξκθńαδ απσ ńκθ εαńα-
ŃεłυαŃńά ά απσ αλησŁδκ Ϊńκηκ ŃξłńδεΪ ηł 
ńβθ αŃφαζά εαδ Ϊοκΰβ ζłδńκυλΰέα ńκυμ. Θα 
πλΫπłδ θα łζΫΰξκθńαδ π.ξ. β Ńńłΰαθσńβńα 
ńβμ ŃυŃεłυάμ, ά łθŁłξσηłθβ φγκλΪ ńκυ 
φέζńλκυ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚέθŁυθκμ ίζΪίβμ! Μβθ ξλβŃδηκπκδłέńł ΰδα 
ńκθ εαγαλδŃησ Ńδζδεκθκτξα ηΫŃα πłλδπκέβ-
Ńβμ.
– Μπκλłέńł θα łεńłζłέńł ησθκδ Ńαμ łτεκ-

ζłμ łλΰαŃέłμ ŃυθńάλβŃβμ εαδ φλκθńέ-
Łαμ.

– Η łπδφΪθłδα ńβμ ŃυŃεłυάμ εαδ β łŃπńł-
λδεά πζłυλΪ ńκυ εΪŁκυ πλΫπłδ θα εα-
γαλέακθńαδ ńαεńδεΪ ηł ίλłΰηΫθκ παθέ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚέθŁυθκμ απσ Ńεσθβ ίζαίłλά ΰδα ńβθ υΰłέα. 
ΚαńΪ ńδμ łλΰαŃέłμ ŃυθńάλβŃβμ (π.ξ. αζζαΰά 
φέζńλκυ) φκλΪńł αθαπθłυŃńδεά ηΪŃεα P2 ά 
αθυńłλβμ εαńβΰκλέαμ εαδ λκυξδŃησ ηδαμ 
ξλάŃłπμ.

Ȏδεσθα 
 ȋθκέιńł ńκ εΪζυηηα ńκυ φέζńλκυ.
 ȌΰΪζńł Ϋιπ ńκ πζαέŃδκ φέζńλκυ.
 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ łπέπłŁκ πńυξπńσ 

φέζńλκ.
ΚαńΪ ńβθ ńκπκγΫńβŃβ πλκŃΫιńł υŃńł 
ńκ ζłπńσ πńυξπńσ φέζńλκ θα łφαλησαłδ 
ŃπŃńΪ Ńł σζłμ ńδμ πζłυλΫμ.

 ȋπκλλέοńł ńκ ξλβŃδηκπκδβηΫθκ ζłπńσ 
πńυξπńσ φέζńλκ Ńτηφπθα ηł ńδμ θκηδ-
εΫμ ŁδαńΪιłδμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńκ πζαέŃδκ φέζńλκυ.
 ΚζłέŃńł ńκ εΪζυηηα ńκυ φέζńλκυ. Θα 

αεκτŃłńł ńκθ άξκ αŃφΪζδŃβμ.

Ȏδεσθα 
 ȋπαŃφαζέŃńł εαδ αφαδλΫŃńł ńβθ εłφαζά 

αθαλλσφβŃβμ.
 Σλαίάιńł πλκμ ńα πΪθπ εαδ ίΰΪζńł ńκθ 

φδζńλσŃαεκ ελαńυθńαμ ńκθ απσ ńβθ łθέ-
ŃξυŃβ.

 ΚζłέŃńł ŃńłΰαθΪ ńκθ φδζńλσŃαεκ ηł ńβθ 
ńΪπα.

 ȍδαγΫŃńł ńβ ξλβŃδηκπκδβηΫθβ υφαŃηΪ-
ńδθβ Ńαεκτζα φέζńλκυ Ńτηφπθα ηł ńδμ 
θκηδεΫμ ŁδαńΪιłδμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńβ θΫα υφαŃηΪńδθβ Ńα-
εκτζα φέζńλκυ.

 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł εαδ πΪζδ 
ńβθ εłφαζά αθαλλσφβŃβμ.

Ȏδεσθα 
 ȋπαŃφαζέŃńł εαδ αφαδλΫŃńł ńβθ εłφαζά 

αθαλλσφβŃβμ.
 ȋθαŃβευŃńł εδ αθαπκŁκΰυλέŃńł ńβ Ńα-

εκτζα απσλλδοβμ.
 ΚζłέŃńł ŃńłΰαθΪ ńβ Ńαεκτζα απσλλδ-

οβμ ηł Łłηαńδεσ εαζπŁέπθ  εΪńπ απσ 
ńκ Ϊθκδΰηα.

 ȋφαδλΫŃńł ńβ Ńαεκτζα απσλλδοβμ.
 ȍδαγΫŃńł ńβ Ńαεκτζα απσλλδοβμ Ńτη-

φπθα ηł ńδμ θκηδεΫμ ŁδαńΪιłδμ.

ΑȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȠυ łπȓπłŁȠυ 
πńυȤȦńȠȪ φȓȜńȡȠυ

ΑȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȘȢ υφαŃȝȐńȚȞȘȢ 
ŃαțȠȪȜαȢ φȓȜńȡȠυ

ΑȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȘȢ ŃαțȠȪȜαȢ 
απȩȡȡȚȥȘȢ
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 ΣκπκγłńάŃńł ηδα θΫα Ńαεκτζα απσλλδ-
οβμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńβ Ńαεκτζα απκλλδηηΪ-
ńπθ πΪθπ απσ ńκ Łκξłέκ.
ΠλκŃΫιńł υŃńł β ΰλαηηά ŃβηαŁδκτ θα 
ίλέŃεłńαδ łθńσμ ńκυ Łκξłέκυ εαδ ππμ εαδ 
κδ Łτκ κπΫμ αłλδŃηκτ θα łέθαδ Ńńκ πέŃπ 
ńκέξπηα ńκυ Łκξłέκυ.

 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł εαδ πΪζδ 
ńβθ εłφαζά αθαλλσφβŃβμ.

Ȏδεσθα 
 ȋπαŃφαζέŃńł εαδ αφαδλΫŃńł ńβθ εłφαζά 

αθαλλσφβŃβμ.
 ȋφαδλΫŃńł ńκ φέζńλκ ηłηίλΪθβμ.
 ȋπκλλέοńł ńκ φέζńλκ ηłηίλΪθβμ Ńτη-

φπθα ηł ńδμ θκηδεΫμ ŁδαńΪιłδμ.
 Σλαίάιńł ńκ θΫκ φέζńλκ ηłηίλΪθβμ 

πΪθπ απσ ńκ Ńńσηδκ ńκυ Łκξłέκυ.
 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł εαδ πΪζδ 

ńβθ εłφαζά αθαλλσφβŃβμ.

 ȋπαŃφαζέŃńł εαδ αφαδλΫŃńł ńβθ εłφαζά 
αθαλλσφβŃβμ.

 ΚαγαλέŃńł ńα βζłεńλσŁδα ηł ηδα ίκτλ-
ńŃα.

 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł εαδ πΪζδ 
ńβθ εłφαζά αθαλλσφβŃβμ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
Πλδθ απσ σζłμ ńδμ łλΰαŃέłμ Ńńβ ŃυŃεłυά, 
απłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά εαδ ńλαίάιńł 
ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ łηφαθδŃńłέ 
εΪπκδα ίζΪίβ (π.ξ. ŁδΪλλβιβ φέζńλκυ), 
πλΫπłδ θα απłθłλΰκπκδβγłέ αηΫŃπμ β Ńυ-
Ńεłυά. Η ίζΪίβ πλΫπłδ θα αθńδηłńππδŃńłέ 
πλδθ łθłλΰκπκδβγłέ ιαθΪ β ŃυŃεłυά.

 ȎζΫΰιńł ńβθ πλέαα εαδ ńβθ αŃφΪζłδα ńβμ 
παλκξάμ λłτηαńκμ.

 ȎζΫΰιńł ńκ εαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ, ńκ 
φδμ, ńα βζłεńλσŁδα εαδ łθŁłξκηΫθπμ ńβθ 
πλέαα ńβμ ŃυŃεłυάμ.

 ΘΫŃńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł ζłδńκυλΰέα.

 ȋŁłδΪŃńł ńκθ εΪŁκ.

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά, πłλδηΫ-
θłńł 5 Łłυńłλσζłπńα εαδ łθłλΰκπκδάŃńł 
ńβθ ιαθΪ Ϋπłδńα απσ 5 Łłυńłλσζłπńα.

 ΚαγαλέŃńł ńα βζłεńλσŁδα εαδ ńκθ łθŁδΪ-
ηłŃκ ξυλκ ńπθ βζłεńλκŁέπθ ηł ηδα 
ίκτλńŃα.

 ȋπκηαελτθłńł ńδμ łηπζκεΫμ ńκυ αελκ-
φυŃέκυ αθαλλσφβŃβμ, ńκυ Ńπζάθα 
αθαλλσφβŃβμ, ńκυ łζαŃńδεκτ Ńπζάθα 
αθαλλσφβŃβμ ά ńκυ łπέπłŁκυ πńυξπ-
ńκτ φέζńλκυ

 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńβ ΰłηΪńβ υφαŃηΪńδθβ 
Ńαεκτζα φέζńλκυ.

 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńβ ΰłηΪńβ Ńαεκτζα 
απσλλδοβμ.

 ȋŃφαζέŃńł εαζΪ ńκ εΪζυηηα φέζńλκυ.
 ΚαγαλέŃńł ηł ńλłξκτηłθκ θłλσ εαδ/ά 

αθńδεαńαŃńάŃńł ńκ φέζńλκ ηłηίλΪθβμ 
(łδŁδεσ αιłŃκυΪλ).

 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ łπέπłŁκ πńυξπńσ 
φέζńλκ.

 Μσθκ NT 50/1:
ȎζΫΰιńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα απκλλκ-
άμ ΰδα ńυξσθ ŁδαλλκΫμ.

ΑȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȠυ φȓȜńȡȠυ 
ȝłȝȕȡȐȞȘȢ

ΚαșαȡȚŃȝȩȢ ńȦȞ ȘȜłțńȡȠŁȓȦȞ

ΑȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

Η ńȠυȡȝπȓȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ŁłȞ 
ȜłȚńȠυȡȖłȓ

Η ńȠυȡȝπȓȞα απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ

Η ńȠυȡȝπȓȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ŁłȞ 
łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ ȝłńȐ ńȠ ȐŁłȚαŃȝα 

ńȠυ țȐŁȠυ

Η αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ ȚŃȤȪȢ ȝłȚȫȞłńαȚ
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Ȏδεσθα 
 ȎζΫΰιńł/ŁδκλγυŃńł ńβ γΫŃβ Ńυθαληκ-

ζσΰβŃβμ ńκυ łπέπłŁκυ πńυξπńκτ φέζ-
ńλκυ.

 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ łπέπłŁκ πńυξπńσ 
φέζńλκ.

 ΚαγαλέŃńł ńα βζłεńλσŁδα εαδ ńκθ łθŁδΪ-
ηłŃκ ξυλκ ńπθ βζłεńλκŁέπθ ηł ηδα 
ίκτλńŃα.

 ȎζΫΰξłńł Ńυθłξυμ ńβ ŃńΪγηβ πζάλπ-
Ńβμ Ńł υΰλσ πκυ Łłθ łέθαδ βζłεńλδεΪ 
αΰυΰδηκ.

 Ο łζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ 
Łłθ łέθαδ ŃυθŁłŁłηΫθκμ.

 ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβ-
Ńβμ πłζαńυθ.

 ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβ-
Ńβμ πłζαńυθ.

ΑȞ ŁłȞ ŁȚȠȡșȦșłȓ Ș ȕȜȐȕȘ, πȡȑπłȚ Ȟα Ȗȓ-
ȞłȚ ȑȜłȖȤȠȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ απȩ ńȘȞ υπȘ-
ȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ 
πκυ łεŁσγβεαθ απσ ńβθ αλησŁδα łńαδλέα 
ηαμ πλκυγβŃβμ ππζάŃłπθ. ȋθαζαηίΪ-
θκυηł ńβ ŁπλłΪθ απκεαńΪŃńαŃβ κπκδαŃ-
Łάπκńł ίζΪίβμ Ńńβ ŃυŃεłυά Ńαμ, łφσŃκθ 
κφłέζłńαδ Ńł αŃńκξέα υζδεκτ ά εαńαŃεłυα-
Ńńδεσ ŃφΪζηα, łθńσμ ńβμ πλκγłŃηέαμ πκυ 
κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ 
łπδγυηłέńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, 
παλαεαζκτηł απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδ-
ιβ αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪŃńβηα απσ ńκ κπκέκ 
πλκηβγłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά Ńńβθ πζβŃδ-
ΫŃńłλβ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδ-
εάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ηαμ.

ΧλβŃδηκπκδłέńł ησθκ ΰθάŃδα παλłζεσηłθα 
εαδ αθńαζζαεńδεΪ ńα κπκέα ŁδαŃφαζέακυθ 
ńβθ αŃφαζά εαδ απλσŃεκπńβ ζłδńκυλΰέα 
ńβμ ŃυŃεłυάμ.
Πζβλκφκλέłμ ΰδα παλłζεσηłθα εαδ αθńαζ-
ζαεńδεΪ γα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ 
www.kaercher.com.

ȍȚαȡȡȠȒ ŃțȩȞȘȢ țαńȐ ńȘȞ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ

ȅ αυńȠȝαńȚŃȝȩȢ απłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘȢ 
(υȖȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ) ŁłȞ 

łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ

ȅ αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ 
φȓȜńȡȠυ ŁłȞ ȜłȚńȠυȡȖłȓ

ȅ αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ φȓȜńȡȠυ 
ŁłȞ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ

ȅ αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ φȓȜńȡȠυ 
ŁłȞ łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ

ȊπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ

ȎȖȖȪȘŃȘ

ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ
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ȍδα ńβμ παλκτŃβμ Łβζυθκυηł σńδ ńκ ηβξΪ-
θβηα πκυ ξαλαεńβλέαłńαδ παλαεΪńπ, ηł 
ίΪŃβ ńβ ŃξłŁέαŃβ εαδ ńβθ εαńαŃεłυά ńκυ, 
υπσ ńβ ηκλφά πκυ Łδαńέγłńαδ Ńńβθ αΰκλΪ, 
πζβλκέ Ńńδμ ŃξłńδεΫμ ίαŃδεΫμ απαδńάŃłδμ 
αŃφαζłέαμ εαδ υΰδłδθάμ ńπθ κŁβΰδυθ ńβμ 
ȎE. Η παλκτŃα ŁάζπŃβ πατłδ θα δŃξτłδ Ńł 
πłλέπńπŃβ ńλκπκπκδάŃłπθ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ ξπλέμ πλκβΰκτηłθβ ŃυθłθθσβŃβ 
ηααέ ηαμ.

5.966-337

Οδ υπκΰλΪφκθńłμ łθłλΰκτθ εαń' łθńκζά ńκυ 
εαδ ηł łικυŃδκŁσńβŃβ ńβμ ŁδłτγυθŃβμ ńβμ 
łπδξłέλβŃβμ.

Τπłτγυθκμ ńłεηβλέπŃβμ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Σβζ.: +49 7195 14-0
Φαι: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ 
ȎE

ȆȡȠȧȩȞ: Ηζłεńλδεά Ńεκτπα υΰλάμ εαδ 
ιβλάμ αθαλλσφβŃβμ

ȉȪπȠȢ: 1.148-xxx
ȈȤłńȚțȑȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȦȞ ȎE
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE
2011/65/EE
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łȞαȡȝȠȞȚŃȝȑȞα πȡȩńυ-
πα
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łșȞȚțȐ πȡȩńυπα
-

CEO Head of Approbation
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ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

ΣΪŃβ βζłεńλδεκτ Łδ-
εńτκυ

V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

΢υξθσńβńα Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
ΜΫΰ. δŃξτμ W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
ΟθκηαŃńδεά δŃξτμ W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Χπλβńδεσńβńα εΪŁκυ l 31 39 51 31 39 51
ΠκŃσńβńα πζάλπŃβμ 
υΰλκτ

l 17 24 35 17 24 35

ΠκŃσńβńα αΫλα (ηΫΰ.) m3/h 150 150 150 140 140 140
ΤπκπέłŃβ (ηΫΰ.) kPa 

(mbar)
23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Σδηά δŃξτκμ ŃτθŁł-
Ńβμ ńπθ βζłεńλδευθ 
łλΰαζłέπθ

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

ȎηίαŁσθ łπέπłŁκυ 
πńυξπńκτ φέζńλκυ

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

ȎέŁκμ πλκŃńαŃέαμ -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Καńβΰκλέα πλκŃńαŃέ-
αμ

-- I I I I I I

ȍδΪηłńλκμ łτεαηπńκυ 
Ńπζάθα αθαλλσφβ-
Ńβμ

mm 35 35 35 35 35 35

Μάεκμ łζαŃńδεκτ Ńπ-
ζάθα αθαλλσφβŃβμ

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Μάεκμ x ΠζΪńκμ x 
Ύοκμ

mm 560 x 370 x 
580

560 x 370 x 
655

640 x 370 x 
1045

560 x 370 x 
580

560 x 370 x 
655

640 x 370 x 
1045

Συπδεσ ίΪλκμ ζłδ-
ńκυλΰέαμ

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

ΜłńȡȠȪȝłȞłȢ ńȚȝȑȢ țαńȐ EN 60335-2-69
Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγ-
ηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ 
LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

ȋίłίαδσńβńα KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
ΚλαŁαŃηκέ Ńńκ ξΫλδ/
Ńńκ ίλαξέκθα

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

ȋίłίαδσńβńα K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
ΚαȜȫŁȚȠ ńȡȠ-
φȠŁȠŃȓαȢ ŁȚ-
țńȪȠυ

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L ȋλδγ. αθńαζζ. Μάεκμ εαζπŁέ-
κυ

EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

ΚαȜȫŁȚȠ ńȡȠ-
φȠŁȠŃȓαȢ ŁȚ-
țńȪȠυ

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L ȋλδγ. αθńαζζ. Μάεκμ εαζπŁέ-
κυ

EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.
– İlk kullanımdan önce, 5.956-249.0 nu-

maralı güvenlik uyarılarını mutlaka oku-
yun!

– Kullanım kılavuzunun ve emniyet uyarı-
larının dikkate alınmaması halinde ci-
hazda hasar, kullanıcıda ve diğer kişi-
lerde tehlike oluşabilir.

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

� TEHLIKE
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uya-
rı.
� UYARI
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
� TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

– Bu süpürge, zemin ve duvar yüzeyleri-
nin ıslak ve kuru temizlenmesi için belir-
lenmiştir.

– Bu cihaz, sadece makine ve cihazlarda-
ki kuru, yanmayan ve sağlığa zararlı 
tozların (EN 60 335-2-69'a göre toz sı-
nıfı L) süpürülmesi için uygundur. Sınır-
lama: Kanserojen maddeler, ağaç tozu 
hariç, bu cihazla süpürülmemelidir.

– Bu cihaz, Örn; oteller, okullar, hastane-
ler, fabrikalar, mağazalar, bürolar ve ki-
ralık mağazalarda mesleki kullanım için 
uygundur.

İçindekiler
Çevre koruma . . . . . . . . . . . . . TR 1
Tehlike kademeleri  . . . . . . . . . TR 1
Kurallara uygun kullanım  . . . . TR 1
Cihaz elemanları . . . . . . . . . . . TR 2
Cihazdaki semboller . . . . . . . . TR 2
Güvenlik uyarıları  . . . . . . . . . . TR 2
İşletime alma. . . . . . . . . . . . . . TR 3
Kullanımı . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 4
Taşıma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Depolama . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Koruma ve Bakım . . . . . . . . . . TR 5
Arızalarda yardım . . . . . . . . . . TR 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 8
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR 8
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 8
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 9

Çevre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.
Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.

Tehlike kademeleri

Kurallara uygun kullanım
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1 Elektrotlar
2 Emme ağzı
3 Emme hortumu
4 Hortum kancası
5 İtme kolunun kilidi (sadece NT 50/1)
6 Oluk memesi
7 Hava çıkışı, çalışma havası
8 Emme başlığı
9 Süpürge kafasının kilidi
10 Tutamak çukuru
11 Zbiornik na zanieczyszczenia
12 Yönlendirme makarası
13 Tutamak
14 Hava girişi, motor soğutma havası
15 Taban memesi
16 Vakum borusu
17 Alet çantası için dayanak
18 Lastik manşon, vidalanabilir
19 Tespitleme halkası
20 Filtre kapağı
21 Taşıma kolu
22 Süpürme kuvveti ayarlayıcısı (kademe-

siz)
23 Alet adaptörü
24 İtme kolu (sadece NT 50/1)
25 Emme gücü için çevirmeli düğme (min-

maks) (sadece Tact Te L)
26 Döner şalter
27 Priz (sadece Tact Te L)
28 Zemin memesi tutucusu
29 Boşaltma hortumu (sadece NT 50/1)
30 Süpürme borusu tutucusu
31 Kablo kancası (sadece NT 50/1)
32 Manifold
33 Elektrik kablosu
34 Dirsek için tutucu (sadece NT 30/1, NT 

40/1)
35 Filtre çerçevesi
36 Yassı katlama filtresi (PES)
37 Filtre temizliği
38 Tip levhası

� TEHLIKE
– Eğer artık hava odaya geri iletiliyorsa 

odada yeterli düzeyde bir hava değiştir-
me oranı L mevcut olmalıdır. Sınır de-
ğerlerine uyabilmek için; geri verilen 
hava akımı azami, temiz hava akımının 
% 50 ‘si olması (oda hacmi VR x hava 
değişim oranı LW) gereklidir. Herhangi 
bir havalandırma önlemi olmaması ha-
linde geçerli olan koşul: LW=1h–1.

– Toplanan materyalin güvenli şekilde 
tasfiye edilmesi yöntemi dahil olmak 
üzere, cihaz ve cihaz için kullanılması 
gereken maddeler sadece eğitimli per-
sonel tarafından kullanılmalıdır.

– Bu cihazda sağlığa zararlı toz mevcut-
tur. Boşaltım ve bakım işlemleri, toz bi-
rikim alanlarının da dahil olduğu alanlar, 
sadece yetkili personel tarafından uy-
gun kıyafetle yapılması gereklidir.

– Cihazı komple filtre sistemi olmadan 
kullanmayın.

– İşleme tâbi tutulacak materyallerle ilgili 
uygulanabilen güvenlik düzenlemeleri-
ne uyulmalıdır.

Cihaz elemanları Cihazdaki semboller

UYARI: Bu cihazda sağlığa zararlı tozlar 
mevcuttur. Toz torbasının çıkartılması da-
hil boşaltma ve bakım işlemleri sadece uy-
gun koruyucu donanım kullanan uzman ki-
şiler tarafından yürütülmelidir. Komple filtre 
sistemi takılmadan çalıştırmayın.

Düz katlanmış filtre (selüloz)
Sipariş No. 6.904-367.0
Yassı katlama filtresi (PES)
Sipariş No. 6.904-360.0
Yatık filtre (PTFE)
Sipariş No. 6.907-455.0

Güvenlik uyarıları
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– Cihazın sabit şekilde durması için yürüt-
me tekerleklerinde bulunan park frenini 
etkinleştirin. Park freni çözülü durum-
dayken cihaz kontrolsüz biçimde hare-
ket edebilir.

� UYARI
Emme sırasında yassı katlama filtresi ke-
sinlikle çıkartılmamalıdır.
� UYARI
Filtre parçası olmadan toz emilmemelidir, 
çünkü aksi halde emme motoru zarar göre-
bilir ve daha fazla toz çıkmasından dolayı 
sağlık açısından tehlike söz konusu olabilir

Topraklanmış bağlantı ağzı ile statik yük-
lenmeler boşaltılır. Bu sayede, elektrik ile-
ten aksesuarla (opsiyon) kıvılcım oluşumu 
ve akım darbeleri önlenir.

– NT 30/1: Cihaz kapatma kapaklı bir el-
yaf filtre torbası ile donatılıdır, sipariş 
no. 2.889-154.0 (5 adet).

– NT 40/1, NT 50/1: Cihaz kapatma ka-
paklı bir elyaf filtre torbası ile donatılıdır, 
sipariş no. 2.889-155.0 (5 adet).

– Cihaz kablo bağına sahip imha torbası 
ile donatılıdır, sipariş no. 2.889-158.0 
(10 adet).

Bilgi: Bu cihazla toz sınıfı L'ye kadar tüm 
tozlar süpürülebilir.
Not:Cihaz, 1 mg/m3'ten daha büyük AGW 
değerlerine sahip kuru, yanıcı olmayan toz-
ların süpürülmesi için sanayi tipi toz süpür-
gesi olarak uygundur.
– İnce tozların süpürülmesinde ek olarak 

bir elyaf filtre torbası, imha torbası veya 
bir membran filtresi (özel aksesuar) kul-
lanılabilir.

Şekil 
 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 

çıkartın.
 Elyaf filtre torbasını takın.
 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.

Şekil 
 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 

çıkartın.
 Tasfiye torbasını takın.
 Boşaltma torbasını haznenin üzerine 

geçirin.
İşaret çizgisinin hazne dahilinde olma-
sına ve her iki havalandırma deliğinin 
haznenin arka duvarında konumlandı-
rılmış olmasına dikkat edin.

 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.

� TEHLIKE
Sağlığa zararlı tozların süpürülmesi sıra-
sında diyafram filtresi kullanılmamalıdır.
Not: Elyaf filtre torbası/boşaltma torbası ol-
madan çalışma sırasında bir diyafram filtre-
si kullanılabilir.
Şekil 
 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 

çıkartın.
 Diyafram filtresini (özel aksesuar) haz-

ne kenarının üzerinden çekin.
 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.

Sadece düz katlanmış filtreler (selüloz) için 
geçerli:
DIKKAT
Islak süpürmeden kuru süpürmeye ge-
çerken dikkat edilmesi gerekenler:
Filtre ıslakken kuru tozun emilmesi, filtrede 
yığılmaya neden olur ve filtreyi kullanıla-
maz duruma getirebilir.
 Islak filtreleri kullanmadan önce kurula-

rıyla değiştirin.
 Filtre değişimi "Bakım ve servis" bölü-

mü altında açıklanmaktadır.
Not: Sürekli ıslak süpürme durumunda, bir 
PES yassı katlama filtresinin kullanılması 
önerilir (bkz. Filtre sistemleri).

� TEHLIKE
Sulu emme sırasında sağlığa zararlı tozlar 
toplanmamalıdır.

İşletime alma

Anti statik sistem

Kuru emme

Elyaf filtre torbasının takılması

Boşaltma torbasının takılması

Diyafram filtresinin takılması

Islak süpürmeden kuru süpürmeye 
geçiş

Islak temizlik
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Şekil 
 Fırça şeridini sökün.
 Lastik dudakları takın.

Şekil 
 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 

çıkartın.
 Flanştaki elyaf filtre torbasını yukarı 

doğru çekerek çıkarın.
 Kapatma kapaklı elyaf filtre torbasını 

sızdırmaz biçimde kapatın.
 Kullanılmış elyaf filtre torbasını yasal 

düzenlemelere göre tasfiye edin.
 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.
– Islak kirin emilmesi sırasında, elyaf filtre 

torbası her zaman çıkartılmalıdır.

Şekil 
 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 

çıkartın.
 Boşaltma torbasını yukarı kaldırın.
 Kablo bağına sahip imha torbasını deli-

ğin altında sızdırmaz biçimde kapatın.
 Boşaltma torbasını çıkartın.
 Boşaltma torbasını yasal düzenlemele-

re göre tasfiye edin.
 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.
– Islak kirin emilmesi sırasında, boşaltma 

torbası her zaman çıkartılmalıdır.

Şekil 
 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 

çıkartın.
 Diyafram filtresini çıkartın.
 Membran filtresini yasal düzenlemelere 

uygun şekilde imha edin.
 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.
– Islak kirin emilmesi sırasında, diyafram 

filtresi (özel aksesuar) her zaman çıkar-
tılmalıdır.

Sadece NT 50/1:
Şekil 
 Pis suyu, tahliye hortumuyla boşaltın.

– Islak kirin minder ya da ek memesi ile 
emilmesi sırasında ya da bir hazneden 
ağırlıklı olarak su emilirken, "Otomatik 
filtre temizleme" fonksiyonunun kapatıl-
ması önerilir.

– Maksimum sıvı seviyesine ulaşılması 
durumunda cihaz otomatik olarak kapa-
tılır.

– İletken olmayan sıvılarda (Örn; mat-
kap emülsiyonları, yağlar ve gresler), 
hazne doluyken cihaz kapatılmaz. 
Doluluk seviyesi sürekli olarak kon-
trol edilmeli ve hazne zamanında bo-
şaltılmalıdır.

– Sulu süpürmenin tamamlanmasından 
sonra: Yassı katlama filtresini filtre te-
mizleme düzeneğiyle temizleyin. Elek-
trotları bir fırçayla temizleyin. Hazneyi 
nemli bir bezle temizleyin ve kurutun.

Şekil 
Emme hortumu, bir klips sistemi ile donatıl-
mıştır. 35 mm nominal genişlikli tüm akse-
suar parçaları başlanabilir.

 Şebeke fişini takın.
 Çevirmeli şalteri istediğiniz pozisyona 

ayarlayın.

Lastik dudakların takılması

Elyaf filtre torbasının çıkartılması

Boşaltma torbasının çıkartılması

Diyafram filtresinin çıkartılması

Pis suyun boşaltılması

Genel

Klips bağlantısı

Kullanımı

Döner şalter

Cihaz KAPALI

Cihaz AÇIK
Otomatik filtre temizliği: KAPALI
Cihaz AÇIK
Otomatik filtre temizliği: Maksi-
mum aralık
Cihaz AÇIK
Otomatik filtre temizliği: Mini-
mum aralık

Cihazı açın
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Sadece yerleşik prizli cihazlarda:
 Emme gücünü (min-max) döner ayar 

düğmesinden ayarlayın.

Sadece yerleşik prizli cihazlarda:
� TEHLIKE
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Priz, sadece 
elektrikli aletlerin süpürgeye doğrudan bağ-
lanması için düzenlenmiştir. Prizin başka 
türlü kullanılmasına izin verilmez.
 Elektrikli aletin elektrik fişini emiciye ta-

kın.
Süpürge bekleme modundadır.

 Cihazı döner şalterden açın.
Not: Süpürme otomatik olarak elektrikli 
aletle açılır ve kapatılır.
Not: Süpürge, 0,5 saniyeye kadar bir çalış-
ma gecikmesine ve 1,5 saniyeye kadar bir 
çalışmaya devam etme süresine sahiptir.
Not: Elektrikli aletlerin güç bağlantı değeri 
için Bkz. Teknik Bilgiler.
Şekil 
 Manifoldu emme hortumundan çıkartın.
 Alet adaptörünü süpürme hortumuna 

takın.
Şekil 
 Alet adaptörünü elektrikli alete bağlayın.

Cihaz, özellikle ince tozda çok etkili olan 
özel filtreyi tozdan arınma uygulamasına 
sahiptir. Burada düz katlanmış filtre her 15 
(TACT MAX) veya 60 (TACT MIN) saniye-
de bir hava darbesi ile otomatik olarak te-
mizlenir (atımlı ses).
 Çevirmeli şalteri istediğiniz programa 

ayarlayın (TACT MIN-TACT MAX).
Şekil 
 Güçlü tozdan arınma (düz katlanmış fil-

trenin aşırı kirlenmiş olduğu durumda): 
Çevirmeli şalteri program 2'ye getirin, 
emme borusunu veya dirseği manuel 
olarak kapatın ve otomatik filtreyi toz-
dan arınma uygulamasını (her 15 sani-
yede bir) bekleyin.

 Cihazı döner şalterden kapatın.
 Şebeke fişini prizden çekiniz.

 Kabı boşaltın.
 Cihazın dışını ve içini tozunu alarak ve 

silerek nemli bir bezle temizleyin.

 İtme kolunun kilidini açın ve itme kolunu 
ayarlayın.

Şekil 
 Vakum hortumu ve elektrik kablosunu 

şekle uygun olarak saklayın.
 Cihazı kuru bir odada muhafaza edin ve 

yetkisiz kullanıma karşı emniyete alın.

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Süpürme borusunu taban memesiyle 

birlikte tutucudan alın. Taşımak için, ci-
hazı taşıma kolundan ve süpürme boru-
sundan tutun, itme kolundan çekmeyin.

 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-
çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Bu cihaz sadece iç mekanlarda depolan-
malıdır.

� TEHLIKE
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.
Toz alan makineler BGV A1 kanunu çerçe-
vesinde tehlikenden korunma ve onları ber-
taraf etmek için kullanılan emniyet üniteleri-
dir.

Emme gücünün ayarlanması

Elektrikli aletlerle çalışma

Otomatik filtre temizleme

Cihazın kapatılması

Her çalışmadan sonra

İtme kolunun içeri/dışarı katlanması

Cihazın saklanması

Taşıma

Depolama

Koruma ve Bakım
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– Kullanıcı tarafından bakım uygulanma-
sı için, bakım personeli ve diğer kişilere 
yönelik bir tehlike oluşmadığı sürece ci-
haz sökülmeli, temizlenmeli ve cihaza 
bakım uygulanmalıdır. Uygun dikkat ön-
lemlerine, sökmeden önce zehri arıt-
mak da dahildir. Cihazın söküldüğü yer-
de lokal filtreli havalandırma, bakım ala-
nının temizliği ve personel gerekli koru-
ması ile önlemler alın.

– Cihazın dışı süpürme işleminden sonra 
zehirden arıtılmalı ve silinerek temizlen-
meli veya tehlikeli bölgeden uzaklaşana 
kadar sızdırmaz hale getirilmelidir. Teh-
likeli bölgeden uzaklaştırılmış her ciha-
zın kirli olduğundan yola çıkılmalıdır. 
Toz dağılımını önlemek için uygun ön-
lemler alınmalıdır.

– Bakım ve onarım çalışmalarında tatmin 
edecek derecede temizlenemeyen her 
nesne atılmalıdır. Bu nesneler sızdır-
mayan torbalar içinde geçerli olan ka-
nunların bu çöplerin nasıl yok edileceği-
ne dair belirtimleri dahilinde yok edilme-
lidir.

� UYARI
Tehlike önlemeye yarayan güvenlik terti-
batları muntazam aralıklarla bakımdan ge-
çirilmelidir. Bu, en az senede bir kez üretici 
veya yetkili ve eğitilmiş bir kişi tarafından 
teknik güvenlik açısından kusursuz çalışma 
durumunun kontrol edilmesi anlamına gelir; 
örn. cihazın sızdırmazlığı, filtrenin hasar 
durumu kontrol edilmelidir.
DIKKAT
Hasar tehlikesi! Temizlik için silikon içeren 
temizlik maddeleri kullanmayın.
– Basit bakım ve muhafaza çalışmalarını 

kendiniz yapabilirsiniz.
– Cihazın yüzeyi ve kabın iç tarafları 

muntazam aralıklarla nemli bir bezle si-
linmelidir.

� TEHLIKE
Sağlığa zararlı toz nedeniyle tehlike. Bakım 
çalışmaları (Örn; filtre değişimi) sırasında, 
P2 ya da daha üst düzeyde solunum koru-
ma maskesi ve tek yollu giysiler kullanın.

Şekil 
 Filtre kapağını açın.
 Filtre çerçevesini çıkarın.
 Yassı katlama filtresini değiştirin.

Yerleştirme sırasında düz katlanmış fil-
trenin tüm kenarlarda doğru oturmuş ol-
masına dikkat edin.

 Kullanılmış düz katlanmış filtreyi yasal 
düzenlemelere uygun şekilde imha 
edin.

 Filtre çerçevesini takın.
 Filtre kapağını kapatın; duyulur bir şe-

kilde kilitlenmelidir.

Şekil 
 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 

çıkartın.
 Flanştaki elyaf filtre torbasını yukarı 

doğru çekerek çıkarın.
 Kapatma kapaklı elyaf filtre torbasını 

sızdırmaz biçimde kapatın.
 Kullanılmış elyaf filtre torbasını yasal 

düzenlemelere göre tasfiye edin.
 Yeni elyaf filtre torbasını takın.
 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.

Şekil 
 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 

çıkartın.
 Boşaltma torbasını yukarı kaldırın.
 Kablo bağına sahip imha torbasını deli-

ğin altında sızdırmaz biçimde kapatın.
 Boşaltma torbasını çıkartın.
 Boşaltma torbasını yasal düzenlemele-

re göre tasfiye edin.
 Yeni tasfiye torbasını takın.
 Boşaltma torbasını haznenin üzerine 

geçirin.
İşaret çizgisinin hazne dahilinde olma-
sına ve her iki havalandırma deliğinin 
haznenin arka duvarında konumlandı-
rılmış olmasına dikkat edin.

 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.

Yassı katlama filtresinin 
değiştirilmesi

Elyaf filtre torbasının değiştirilmesi

Boşaltma torbasının değiştirilmesi
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Şekil 
 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 

çıkartın.
 Diyafram filtresini çıkartın.
 Membran filtresini yasal düzenlemelere 

uygun şekilde imha edin.
 Yeni diyafram filtresini hazne kenarının 

üzerinden çekin.
 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.

 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 
çıkartın.

 Elektrotları bir fırçayla temizleyin.
 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.

� TEHLIKE
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.
Not: Bir arıza (Örn; filtre kırılması) ortaya 
çıkarsa, cihaz hemen kapatılmalıdır. Tekrar 
işletime almadan önce arıza giderilmelidir.

 Akım beslemesinin prizini ve sigortasını 
kontrol edin.

 Cihazın elektrik kablosunu, elektrik fişi-
ni, elektrotlarını ve gerekirse prizini kon-
trol edin.

 Cihazı açın.

 Kabı boşaltın.

 Cihazı kapatın ve 5 saniye bekleyin, 5 
saniye sonra tekrar çalıştırın.

 Elektrotları ve elektrotların arasını bir 
fırçayla temizleyin.

 Vakum memesi, vakum borusu, vakum 
hortumu ya da yassı katlama filtresinde-
ki tıkanmaları giderin.

 Dolu elyaf filtre torbasını değiştirin.
 Dolu boşaltma torbasını değiştirin.
 Filtre kapağını doğru şekilde kilitleyin.
 Diyafram filtresini (özel aksesuar) akar 

su altında temizleyin ya da değiştirin.
 Yassı katlama filtresini değiştirin.
 Sadece NT 50/1:

Boşaltma hortumuna sızdırmazlık kon-
trolü yapın.

Şekil 
 Yassı katlama filtresinin doğru montaj 

konumunu kontrol edin/düzeltin.
 Yassı katlama filtresini değiştirin.

 Elektrotları ve elektrotların arasını bir 
fırçayla temizleyin.

 Elektrik iletmeyen sıvılarda doluluk se-
viyesini sürekli olarak kontrol edin.

 Vakum hortumu bağlı değil.

 Müşteri hizmetlerine haber verin.

 Müşteri hizmetlerine haber verin.

Arızanın giderilememesi durumunda, ci-
haz müşteri hizmetleri tarafından kon-
trol edilmelidir.

Diyafram filtresinin değiştirilmesi

Elektrotların temizlenmesi

Arızalarda yardım

Emme türbini çalışmıyor

Vakum türbini kapanıyor

Hazne boşaldıktan sonra vakum 
türbini tekrar çalışmaya başlıyor

Emme gücü dü

Emme sırasında dışarı toz çıkıyor

Kapatma otomatiği (sulu süpürme) 
tepki vermiyor

Otomatik filtre temizleme çalışmıyor

Otomatik filtre temizleme 
kapatılamıyor

Otomatik filtre temizleme açılamıyor

Müşteri hizmeti
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Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan muh-
temel hasarları, arızanın kaynağı üretim 
veya malzeme hatası olduğu sürece ücret-
siz olarak karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan 
yararlanmanızı gerektiren bir durum olduğu 
zaman, ilgili faturanız ile birlikte satıcınıza 
veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek parçalar kullanın; cihazın güvenli şekil-
de ve arızasız işletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek parçalar hakkında 
bilgi için sitemizi ziyaret edin: 
www.kaercher.com.

İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teşkil eden ilgili güvenlik ve sağ-
lık yükümlülüklerine uygun olduğunu bildiri-
riz. Onayımız olmadan cihazda herhangi 
bir değişiklik yapılması durumunda bu be-
yan geçerliliğini yitirir.

5.966-337

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Kuru ve yaş elektrikli süpür-
ge

Tip: 1.148-xxx
İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2011/65/EU
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Kullanılmış ulusal standartlar
-

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Şebeke gerilimi V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frekans Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Maks. güç W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Nominal güç W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Kap içeriği l 31 39 51 31 39 51
Sıvı doldurma miktarı l 17 24 35 17 24 35
Hava miktarı (maks.) m3/s 150 150 150 140 140 140
Vakum (maks.) kPa 

(mbar)
23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Elektrikli aletlerin güç 
bağlantı değerleri

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Yassı katlama filtre-
sinin yüzeyi

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Koruma şekli -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Koruma sınıfı -- I I I I I I
Emme hortumunun 
çapı

mm 35 35 35 35 35 35

Süpürme hortumu-
nun uzunluğu

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Uzunluk x Genişlik x 
Yükseklik

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Tipik çalışma ağırlığı kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3
60335-2-69'a göre belirlenen değerler
Ses basıncı seviyesi 
LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Güvensizlik KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
El-kol titreşim değeri m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Güvensizlik K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Elektrik kablo-
su

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Parça No. Kablo uzunluğu
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Elektrik kablo-
su

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Parça No. Kablo uzunluğu
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ ϸϴϿьЁϹϽЌϹ-
ϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ 
϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϶϶ЂϸЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴ-

ЊϼВ ЂϵГϻϴІϹϿьЁЂ ЃЄЂЋІϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ № 5.956-
249.0!

– ϣЄϼ ЁϹЅЂϵϿВϸϹЁϼϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ϼ ЇϾϴ-
ϻϴЁϼϽ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЃЏϿϹ-
ЅЂЅ ЀЂϺϹІ ϶ЏϽІϼ ϼϻ ЅІЄЂГ, ϴ ϸϿГ ЂЃϹ-
ЄϴІЂЄϴ ϼ ϸЄЇϷϼЉ ϿϼЊ ϶ЂϻЁϼϾϴϹІ ЄϼЅϾ 
ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶ЀЏ.

– ϣЄϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГЉ, ЃЂϿЇЋϹЁЁЏЉ ϶Ђ 
϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ 
Ѕ϶ГϺϼІϹЅь Ѕ ЃЄЂϸϴ϶ЊЂЀ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ ϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ 
ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
УϾϴϻϴЁϼϹ ЂІЁЂЅϼІϹϿьЁЂ ЁϹЃЂЅЄϹϸЅІ-
϶ϹЁЁЂ ϷЄЂϻГЍϹϽ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ, ϾЂІЂЄϴГ 
ЃЄϼ϶ЂϸϼІ Ͼ ІГϺϹϿЏЀ Ї϶ϹЋьГЀ ϼϿϼ Ͼ 
ЅЀϹЄІϼ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
УϾϴϻϴЁϼϹ ЂІЁЂЅϼІϹϿьЁЂ ϶ЂϻЀЂϺЁЂϽ ЃЂ-
ІϹЁЊϼϴϿьЁЂ ЂЃϴЅЁЂϽ ЅϼІЇϴЊϼϼ, ϾЂІЂ-
ЄϴГ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ІГϺϹϿЏЀ Ї϶Ϲ-
ЋьГЀ ϼϿϼ Ͼ ЅЀϹЄІϼ.
� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
УϾϴϻϴЁϼϹ Ёϴ ЃЂІϹЁЊϼϴϿьЁЂ ЂЃϴЅЁЇВ Ѕϼ-
ІЇϴЊϼВ, ϾЂІЂЄϴГ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ЃЂϿЇЋϹЁϼВ ϿϹϷϾϼЉ ІЄϴ϶Ѐ.
ВϡИϠАϡИϙ
УϾϴϻϴЁϼϹ ЂІЁЂЅϼІϹϿьЁЂ ϶ЂϻЀЂϺЁЂϽ ЃЂ-
ІϹЁЊϼϴϿьЁЂ ЂЃϴЅЁЂϽ ЅϼІЇϴЊϼϼ, ϾЂІЂ-
ЄϴГ ЀЂϺϹІ ЃЂ϶ϿϹЋь ЀϴІϹЄϼϴϿьЁЏϽ 
ЇЍϹЄϵ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
ϛϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ . RU 1
ϥІϹЃϹЁь ЂЃϴЅЁЂЅІϼ . . . . . . . . RU 1
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹ-
ЁϼВ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
ЭϿϹЀϹЁІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ . . . . . . . . RU 2
ϥϼЀ϶ЂϿЏ Ёϴ ЃЄϼϵЂЄϹ  . . . . . . RU 2
ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
ϡϴЋϴϿЂ ЄϴϵЂІЏ  . . . . . . . . . . . RU 3
ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . RU 5
ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ . . . . . . . . . . RU 6
ϩЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . . . RU 7
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 7
ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ  RU 8
ϗϴЄϴЁІϼГ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 9
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ 
ϸϹІϴϿϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 10
ϛϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ЕU RU 10
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ . . . . . . . RU 11

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼ-
ϷЂϸЁЏ ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЃϹЄϹЄϴ-
ϵЂІϾϼ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ ϶ЏϵЄϴ-
ЅЏ϶ϴϽІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϵЏ-
ІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ ЅϸϴϽІϹ ϹϹ 
϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.
ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ 
ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹ-
ЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ. ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ, 
ЀϴЅϿЂ ϼ ϼЁЏϹ ЃЂϸЂϵЁЏϹ ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿЏ ЁϹ ϸЂϿϺЁЏ ЃЂЃϴϸϴІь ϶ 
ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ ЅЄϹϸЇ. ϣЂБІЂЀЇ 
ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ 
ЋϹЄϹϻ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹ-
ЀЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.

ɋɬɟɩɟɧь ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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– ЭІЂІ ЃЏϿϹЅЂЅ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϸϿГ 
϶ϿϴϺЁЂϽ ϼ ЅЇЉЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂ-
ЅІϹϽ ЃЂϿЂ϶ ϼ ЅІϹЁ.

– ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ ЅϵЂ-
Єϴ ЅЇЉЂϽ, ЁϹϷЂЄВЋϹϽ, ϶ЄϹϸЁЂϽ ϸϿГ 
ϻϸЂЄЂ϶ьГ ЃЏϿϼ ЅЂ ЅІϴЁϾЂ϶ ϼ ЃЄϼϵЂ-
ЄЂ϶; ϾϿϴЅЅ ЃЏϿϼ L ЅЂϷϿϴЅЁЂ 
EN 60 335–2–69. ϢϷЄϴЁϼЋϹЁϼϹ: ϥϵЂЄ 
ϾϴЁЊϹЄЂϷϹЁЁЏЉ ϶ϹЍϹЅІ϶ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϹІЅГ.

– ЭІЂІ ЃЄϼϵЂЄ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϸϿГ ЃЄЂ-
ЈϹЅЅϼЂЁϴϿьЁЂϷЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ, І.Ϲ. 
϶ ϷЂЅІϼЁϼЊϴЉ, ЌϾЂϿϴЉ, ϵЂϿьЁϼЊϴЉ, Ёϴ 
ЃЄЂЀЏЌϿϹЁЁЏЉ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГЉ, ϶ Ѐϴ-
ϷϴϻϼЁϴЉ, ЂЈϼЅϴЉ ϼ ϶ ϴЄϹЁϸЇϹЀЏЉ ЃЂ-
ЀϹЍϹЁϼГЉ.

1 ЭϿϹϾІЄЂϸЏ
2 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЃϴІЄЇϵЂϾ
3 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ
4 КЄВЋЂϾ ϸϿГ ЌϿϴЁϷϴ
5 ϨϼϾЅϴІЂЄ ЄЇЋϾϼ (ІЂϿьϾЂ NT 50/1)
6 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІЏϾЂ϶
7 ϢІ϶ϹЄЅІϼϹ ϸϿГ ϶ЏЃЇЅϾϴ ϶ЂϻϸЇЉϴ, Єϴ-

ϵЂЋϼϽ ϶ЂϻϸЇЉ
8 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϴГ ϷЂϿЂ϶Ͼϴ
9 ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ϷЂϿЂ϶Ͼϼ
10 ϛϴЉ϶ϴІЁЏϽ Ѓϴϻ
11 ϠЇЅЂЄЁЏϽ ϵϴϾ
12 ϡϴЃЄϴ϶ϿГВЍϼϽ ЄЂϿϼϾ
13 ЄЇϾЂГІϾϴ
14 ϖЂϻϸЇЉЂϻϴϵЂЄЁϼϾ, ϶ЂϻϸЇЉ ϸϿГ ЂЉϿϴ-

ϺϸϹЁϼГ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ
15 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃЂϿϴ
16 ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϴГ ІЄЇϵϾϴ,
17 ϧЃЂЄ ϸϿГ ЋϹЀЂϸϴЁϴ ϸϿГ ϼЁЅІЄЇЀϹЁ-

ІЂ϶
18 ϤϹϻϼЁЂ϶ϴГ ЀЇЈІϴ, ЃЄϼ϶ϼЁЋϼ϶ϴϹЀϴГ
19 ϣЄЂЇЌϼЁϴ
20 КЄЏЌϾϴ ЈϼϿьІЄϴ
21 ЄЇϾЂГІϾϴ ϸϿГ ЁЂЌϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ
22 ϤϹϷЇϿГІЂЄ ЀЂЍЁЂЅІϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ 

(ϵϹЅЅІЇЃϹЁЋϴІЂ)
23 ϔϸϴЃІϹЄ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ
24 ϤЇЋϾϴ (ІЂϿьϾЂ NT 50/1)

25 ϣЂ϶ЂЄЂІЁЏϽ ЄϹϷЇϿГІЂЄ ЀЂЍЁЂЅІϼ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ (ЀϼЁ.-ЀϴϾЅ.) (ІЂϿьϾЂ Tact 
Te L)

26 ϣЂ϶ЂЄЂІЁЏϽ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь
27 ϤЂϻϹІϾϴ (ІЂϿьϾЂ Tact Te L)
28 ϘϹЄϺϴІϹϿь ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ЃЂϿϴ
29 ϥϿϼ϶ЁЂϽ ЌϿϴЁϷ (ІЂϿьϾЂ NT 50/1)
30 ϘϹЄϺϴІϹϿь ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ІЄЇϵϾϼ
31 КЄВϾ ϸϿГ ϾϴϵϹϿГ (ІЂϿьϾЂ NT 50/1)
32 КЂϿϹЁЂ
33 ϥϹІϹ϶ЂϽ ЌЁЇЄ
34 ϘϹЄϺϴІϹϿь ϸϿГ ϾЂϿϹЁϴ (ІЂϿьϾЂ NT 

30/1, NT 40/1)
35 ϤϴЀϴ ЈϼϿьІЄϴ
36 ϥϾϿϴϸЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ (PES)
37 ЧϼЅІϾϴ ЈϼϿьІЄϴ
38 ϛϴ϶ЂϸЅϾϴГ ІϴϵϿϼЋϾϴ Ѕ ϸϴЁЁЏЀϼ

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ

ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡϜϙ: ϖ ϸϴЁЁЂЀ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ ЁϴЉЂϸϼІЅГ ЂЃϴЅЁϴГ ϸϿГ 
ϻϸЂЄЂ϶ьГ ЃЏϿь. ϢЃЂЄЂϺЁϹЁϼϹ ϼ ІϹЉЁϼ-
ЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ, ϶ ІЂЀ ЋϼЅϿϹ, Їϸϴ-
ϿϹЁϼϹ ЃЏϿϹЅϵЂЄЁЂϷЂ ЀϹЌϾϴ, ϸЂϿϺЁЂ 
ЃЄЂ϶ЂϸϼІЅГ ІЂϿьϾЂ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІϴЀϼ, 
ЁЂЅГЍϼЀϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϹϹ ϻϴЍϼІЁЂϹ ЅЁϴ-
ЄГϺϹЁϼϹ. ϡϹ ϶ϾϿВЋϴІь ϸЂ ЃЂϿЁЂϽ ЇЅІϴ-
ЁЂ϶Ͼϼ ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЂϽ ЅϼЅІϹЀЏ.

ϣϿЂЅϾϼϽ ЅϾϿϴϸЋϴІЏϽ 
ЈϼϿьІЄ (ЊϹϿϿВϿЂϻϴ)
№ ϻϴϾϴϻϴ: 6.904-367.0
ϥϾϿϴϸЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ (PES)
№ ϻϴϾϴϻϴ: 6.904-360.0
ϣϿЂЅϾϼϽ ЅϾϿϴϸЋϴІЏϽ 
ЈϼϿьІЄ (PTFE)
№ ϻϴϾϴϻϴ: 6.907-455.0
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� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
– ϙЅϿϼ ЂІЄϴϵЂІϴЁЁЏϽ ϶ЂϻϸЇЉ ЂІ϶Ђ-

ϸϼІЅГ ϶ ЃЂЀϹЍϹЁϼϹ, ІЂ ϶ ϸϴЁЁЂЀ ЃЂ-
ЀϹЍϹЁϼϹ ϸЂϿϺЁϴ ϵЏІь ЂϵϹЅЃϹЋϹЁϴ 
ϸЂЅІϴІЂЋЁϴГ ЅІϹЃϹЁь ЂϵЀϹЁϴ ϶Ђϻ-
ϸЇЉϴ L. ϘϿГ ЅЂϵϿВϸϹЁϼГ ІЄϹϵЇϹЀЏЉ 
ЃЄϹϸϹϿьЁЏЉ ϻЁϴЋϹЁϼϽ ЂϵЎϹЀ ϶Ђϻ϶Єϴ-
ЍϴϹЀЂϷЂ ϶ЂϻϸЇЉϴ ЀЂϺϹІ ЅЂЅІϴ϶-
ϿГІь ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЂ 50% ЂІ ЂϵЎϹЀϴ 
ЃЂІЂϾϴ Ѕ϶ϹϺϹϷЂ ϶ЂϻϸЇЉϴ (ЂϵЎϹЀ ЃЂ-
ЀϹЍϹЁϼГ VR x ЅІϹЃϹЁь ЂϵЄϴЍϹЁϼГ 
϶ЂϻϸЇЉϴ LW). ϕϹϻ ЃЄϼЁГІϼГ ЂЅЂϵЏЉ 
ЀϹЄ ЃЂ ЂϵϹЅЃϹЋϹЁϼВ ϶ϹЁІϼϿГЊϼϼ 
ϸϹϽЅІ϶ЇϹІ ЃЄϴ϶ϼϿЂ: LW=1h–1.

– ϤϴϵЂІϴ Ѕ ϴЃЃϴЄϴІЂЀ ϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ-
Ѐϼ, ϸϿГ ϾЂІЂЄЏЉ ЂЁ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ, 
϶ϾϿВЋϴГ ϵϹϻЂЃϴЅЁЏϹ ЀϹІЂϸЏ ϿϼϾ϶ϼ-
ϸϴЊϼϼ ЅЂϵЄϴЁЁЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ЂЅЇ-
ЍϹЅІ϶ϿГВІЅГ ІЂϿьϾЂ ЂϵЇЋϹЁЁЏЀ 
ЃϹЄЅЂЁϴϿЂЀ.

– ϖ ϸϴЁЁЂЀ ЃЄϼϵЂЄϹ ЁϴЉЂϸϼІЅГ ϶ЄϹϸ-
ЁϴГ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶ьГ ЃЏϿь. ϤϴϵЂІЏ ЃЂ 
ЇϸϴϿϹЁϼВ ЃЏϿϼ ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ ϼ ІϹЉЁϼ-
ЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ, ϶ϾϿВ-
ЋϴГ ϼ ЇϸϴϿϹЁϼϹ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЅϵЂ-
Єϴ ЃЏϿϼ, ϸЂϿϺЁЏ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГІьЅГ 
ІЂϿьϾЂ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІϴЀϼ, ϼЀϹВЍϼЀϼ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂϹ ϻϴЍϼІЁЂϹ ЅЁϴ-
ЄГϺϹЁϼϹ.

– ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ ЃЄϼϵЂ-
Єϴ ϵϹϻ ϾЂЀЃϿϹϾІЁЂϽ ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿь-
ЁЂϽ ЅϼЅІϹЀЏ.

– ϥϿϹϸЇϹІ ЅЂϵϿВϸϴІь ЃЄϼЀϹЁϼЀЏϹ 
ЃЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϸϿГ ЂϵЄϴϵϴ-
ІЏ϶ϴϹЀЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶.

– ϘϿГ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂϷЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶ϴ ϻϴϸϹϽЅІ϶Ђ϶ϴІь ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ 
ІЂЄЀЂϻ Ёϴ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍϹЀ ЄЂϿϼϾϹ. 
ϣЄϼ ЁϹϴϾІϼ϶ЁЂЀ ЅІЂГЁЂЋЁЂЀ ІЂЄ-
ЀЂϻϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЀЂϺϹІ ϵϹЅϾЂЁ-
ІЄЂϿьЁЂ ЃЄϼϽІϼ ϶ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
УϸϴϿϹЁϼϹ ЅϾϿϴϸЋϴІЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ ϶Ђ 
϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ ϻϴЃЄϹЍϴϹІЅГ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ЃЄЂ϶ЂϸϼІь ЋϼЅІϾЇ ϵϹϻ 
ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЂϷЂ БϿϹЀϹЁІϴ, ІϴϾ ϾϴϾ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ЀЂϺϹІ ϵЏІь 
ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁ, ϴ ϶ ЄϹϻЇϿьІϴІϹ ЃЂ϶ЏЌϹЁ-
ЁЂϷЂ ϶ЏϵЄЂЅϴ ЀϹϿϾЂϽ ЃЏϿϼ ЀЂϺϹІ 
ϵЏІь ЃЂϸ϶ϹЄϷЁЇІЂ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϻϸЂЄЂ-
϶ьϹ ϿВϸϹϽ.

ϥІϴІϼЋϹЅϾϼϹ ϻϴЄГϸЏ ЂІ϶ЂϸГІЅГ ϵϿϴϷЂϸϴ-
ЄГ ϻϴϻϹЀϿϹЁЁЂЀЇ ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЂЀЇ Ѓϴ-
ІЄЇϵϾЇ. ϦϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ, ϼЅϾϿВЋϴВІЅГ ϼЅ-
ϾЄϹЁϼϹ ϼ ЇϸϴЄЏ ІЂϾЂЀ БϿϹϾІЄЂЃЄЂ϶Ђϸ-
ЁЏЉ ϴϾЅϹЅЅЇϴЄЂ϶ (ЂЃЊϼГ).

– NT 30/1: ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЂЅЁϴЍϹЁЂ ЈϼϿь-
ІЄЂ϶ϴϿьЁЏЀ ЃϴϾϹІЂЀ ϼϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϴ Ѕ ϾЂϿЃϴЋϾЂЀ, ЁЂЀϹЄ ϸϿГ 
ϻϴϾϴϻϴ 2.889-154.0 (5 ЌІЇϾ).

– NT 40/1, NT 50/1: ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЂЅЁϴЍϹ-
ЁЂ ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЏЀ ЃϴϾϹІЂЀ ϼϻ ЁϹ-
ІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ Ѕ ϾЂϿЃϴЋϾЂЀ, ЁЂ-
ЀϹЄ ϸϿГ ϻϴϾϴϻϴ 2.889-155.0 (5 ЌІЇϾ).

– ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЂЅЁϴЍϹЁЂ ЀϹЌϾЂЀ ϸϿГ 
ЅϵЂЄϴ ЂІЉЂϸЂ϶ Ѕ ϾϴϵϹϿьЁЂϽ ЅІГϺϾЂϽ, 
ЁЂЀϹЄ ϸϿГ ϻϴϾϴϻϴ 2.889-158.0 
(10 ЌІЇϾ).

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ϘϴЁЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЄϹϸ-
ЁϴϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ϶ЅϹЉ ϶ϼϸЂ϶ ЃЏϿϼ 
ϸЂ ϾϿϴЅЅϴ ЃЏϿϼ L.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϖ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЃЄЂЀЏЌϿϹЁЁЂϷЂ 
ЃЏϿϹЅЂЅϴ ϸϴЁЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЄϼЀϹЁГ-
ϹІЅГ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЅЇЉЂϽ, ЁϹϷЂЄВЋϹϽ ЃЏϿϼ 
ЅЂ ϻЁϴЋϹЁϼГЀϼ AGW (ЃЄϹϸϹϿьЁЂ ϸЂЃЇ-
ЅІϼЀϴГ ϾЂЁЊϹЁІЄϴЊϼГ ϶ ϶ЂϻϸЇЉϹ) ϵЂϿϹϹ 
0,1 ЀϷ/Ѐ3.
– ϣЄϼ ЅϵЂЄϹ ЀϹϿϾЂϽ ЃЏϿϼ ЀЂϺЁЂ ϸЂ-

ЃЂϿЁϼІϹϿьЁЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЈϼϿьІЄЂ-
϶ϴϿьЁЏϽ ЃϴϾϹІ ϼϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴ-
Ͽϴ, ЀϹЌЂϾ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЂІЉЂϸЂ϶ ϼϿϼ 
ЀϹЀϵЄϴЁЁЏϽ ЈϼϿьІЄ (ЅЃϹЊϼϴϿьЁЏϹ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ).

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ϼ ЅЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-

ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɚɧɬɢɫɬɚɬɢɤ

ɋɭɯɚɹ ɱɢɫɬɤɚ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɮɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɨɝɨ ɩɚɤɟɬɚ 
ɢɡ ɧɟɬɤɚɧɨɝɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ
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 ϡϴϸϹІь ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЏϽ ЃϴϾϹІ ϼϻ ЁϹ-
ІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ.

 ϡϴϸϹІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ϼ ЅЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-

ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЀϹЌЂϾ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЂІЉЂ-

ϸЂ϶.
 ϡϴϾЄЏІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ЀϹЌϾЂЀ ϸϿГ ЅϵЂ-

Єϴ ЂІЉЂϸЂ϶.
ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅϿϹϸϼІь, ЋІЂϵЏ ЀϴЄϾϼ-
ЄЂ϶ЂЋЁЏϹ ϿϼЁϼϼ ЁϴЉЂϸϼϿϼЅь ϶ЁЇІЄϼ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ, ϴ Ђϵϴ ϶ϹЁІϼϿГЊϼЂЁЁЏЉ 
ЂІ϶ϹЄЅІϼГ ϵЏϿϼ ЄϴЅЃЂϿЂϺϹЁЏ Ёϴ 
ϻϴϸЁϹϽ ЅІϹЁϾϹ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ.

 ϡϴϸϹІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ϣЄϼ ЅϵЂЄϹ ЂЃϴЅЁЂϽ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶ьГ ЃЏϿϼ 
ЁϹ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЀϹЀϵЄϴЁЁЏϽ ЈϼϿьІЄ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ϣЄϼ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ϵϹϻ 
ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЃϴϾϹІϴ ϼϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϴ/ЀϹЌϾϴ ϸϿГ ЇІϼϿϼϻϴЊϼϼ ЀЂ-
ϺϹІ ЃЄϼЀϹЁГІьЅГ ЀϹЀϵЄϴЁЁЏϽ ЈϼϿьІЄ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ϼ ЅЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-

ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.
 ϡϴϸϹЁьІϹ ЀϹЀϵЄϴЁЁЏϽ ЈϼϿьІЄ (ЅЃϹ-

ЊϼϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ) Ёϴ ϾЄϴГ 
ϵϴϾϴ.

 ϡϴϸϹІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

ϢІЁЂЅϼІЅГ ІЂϿьϾЂ Ͼ ЃϿЂЅϾЂЀЇ ЅϾϿϴϸЋϴІЂ-
ЀЇ ЈϼϿьІЄЇ (ЊϹϿϿВϿЂϻϴ):
ВϡИϠАϡИϙ
ϣЄϼ ЃϹЄϹхЂϸϹ ЂІ влаϺЁЂϽ чϼЅІϾϼ Ͼ 
ЅЇхЂϽ ЇчϼІЏваІА:
ϖЅϴЅЏ϶ϴЁϼϹ ЅЇЉЂϽ ЃЏϿϼ ЃЄϼ ϶ϿϴϺЁЂЀ 
ЈϼϿьІЄϹ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ-
϶ϹЁϼВ ϻϴЅЂЄϴ ϼ ϶Џ϶ϹЅІϼ ЈϼϿьІЄ ϼϻ 
ЅІЄЂГ.
 ϥЏЄЏϹ ЈϼϿьІЄЏ ЃϹЄϹϸ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼ-

ϹЀ ϻϴЀϹЁϼІь ЅЇЉϼЀϼ.

 ϛϴЀϹЁϼІь ЈϼϿьІЄ, ϾϴϾ ЇϾϴϻϴЁЂ ϶ Єϴϻ-
ϸϹϿϹ «ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ».

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϼ ЃЂЅІЂГЁЁЂϽ ϶ϿϴϺЁЂϽ 
ЇϵЂЄϾϹ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь 
ЃϿЂЅϾϼϽ ЅϾϿϴϸЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ ϼϻ ϣЭϥ (ЅЀ. 
ЅϼЅІϹЀЏ ЈϼϿьІЄЂ϶).

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ϖЂ ϶ЄϹЀГ ϶ϿϴϺЁЂϽ ЋϼЅІϾϼ ϻϴЃЄϹЍϴϹІЅГ 
ЅЂϵϼЄϴІь ЂЃϴЅЁЇВ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶ьГ ЃЏϿь.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϥЁГІь ЍϹІϾϼ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϹϻϼЁЂ϶ЏϹ ϾЄЂЀϾϼ (5).

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ϼ ЅЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-

ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.
 Ϝϻ϶ϿϹЋь ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЏϽ ЃϴϾϹІ ϼϻ 

ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ, ЃЂІГЁЇ϶ ϶϶ϹЄЉ.
 ϗϹЄЀϹІϼЋЁЂ ϻϴϾЄЏІь ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿь-

ЁЏϽ ЃϴϾϹІ ϼϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ 
ϾЂϿЃϴЋϾЂЀ.

 ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁЁЏϽ ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЏϽ 
ЃϴϾϹІ ϼϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ ЇІϼϿϼ-
ϻϼЄЂ϶ϴІь ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼЀ 
ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГЀ.

 ϡϴϸϹІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

– ϣЄϼ ЅϵЂЄϹ ϶ϿϴϺЁЂϽ ЃЏϿϼ ЈϼϿьІЄЂ-
϶ϴϿьЁЏϽ ЃϴϾϹІ ϼϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴ-
Ͽϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅЁϼЀϴІь.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ϼ ЅЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-

ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.
 ϗϿЇϵЂϾЂ ϻϴϸ϶ϼЁЇІь ЀϹЌЂϾ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ 

ЂІЉЂϸЂ϶.
 ϗϹЄЀϹІϼЋЁЂ ϻϴϾЄЏІь ЀϹЌЂϾ ϸϿГ ЅϵЂ-

Єϴ ЂІЉЂϸЂ϶ ЁϼϺϹ ЂІ϶ϹЄЅІϼГ Ѕ ЃЂЀЂ-
ЍьВ ϾϴϵϹϿьЁЂϽ ЅІГϺϾϼ.

 Ϝϻ϶ϿϹЋь ЀϹЌЂϾ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЂІЉЂϸЂ϶.

ȼɫɬɚɜɢɬь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɦɟɦɛɪɚɧɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ

ɉɟɪɟɯɨɞ ɨɬ ɜɥɚɠɧɨɣ ɤ ɫɭɯɨɣ ɭɛɨɪɤɟ

ȼɥɚɠɧɚɹ ɱɢɫɬɤɚ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɪɟɡɢɧɨɜɵɯ ɤɪɨɦɨɤ

ɋɧɹɬɢɟ ɮɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɨɝɨ ɩɚɤɟɬɚ ɢɡ 
ɧɟɬɤɚɧɨɝɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ

ɂɡɜɥɟɱь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ
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 ϧІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІь ЀϹЌЂϾ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЂІ-
ЉЂϸЂ϶ ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼЀ ЃЄϹϸ-
ЃϼЅϴЁϼГЀ.

 ϡϴϸϹІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

– ϣЄϼ ЅϵЂЄϹ ϶ϿϴϺЁЂϽ ЃЏϿϼ ЀϹЌЂϾ ϸϿГ 
ЅϵЂЄϴ ЂІЉЂϸЂ϶ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ϼϻ϶ϿϹ-
ϾϴІь.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ϼ ЅЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-

ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.
 ϧϸϴϿϹЁϼϹ ЀϹЀϵЄϴЁЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ.
 ϠϹЀϵЄϴЁЁЏϽ ЈϼϿьІЄ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІь 

ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿьЁЏЀ ЃЄϹϸЃϼ-
ЅϴЁϼГЀ.

 ϡϴϸϹІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

– ϣЄϼ ЅϵЂЄϹ ϶ϿϴϺЁЂϽ ЃЏϿϼ ЀϹЀϵЄϴЁ-
ЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ (ЅЃϹЊϼϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϼ) ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅЁГІь.

ϦЂϿьϾЂ NT 50/1:
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϥϿϼІь ϷЄГϻЁЇВ ϶ЂϸЇ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЅϿϼ϶-

ЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷϴ.

– ϣЄϼ ϻϴЅϴЅЏ϶ϴЁϼϼ ϶ϿϴϺЁЂϽ ϷЄГϻϼ 
ЈЂЄЅЇЁϾЂϽ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ Ђϵϼ϶Ͼϼ ϼϿϼ 
ЅІЏϾЂ϶, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ ІϹЉ ЅϿЇЋϴГЉ, ϾЂϷϸϴ 
ϼϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ЃЄϹϼЀЇЍϹЅІ϶ϹЁЁЂ ЂІ-
ϾϴЋϼ϶ϴϹІЅГ ϶Ђϸϴ, ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ЂІ-
ϾϿВЋϹЁϼϹ ЈЇЁϾЊϼϼ «ϔ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϴГ 
ЋϼЅІϾϴ ЈϼϿьІЄϴ».

– ϣЄϼ ϸЂЅІϼϺϹЁϼϼ ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЂϷЂ 
ЇЄЂ϶ЁГ ϺϼϸϾЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹ-
ЅϾϼ ЂІϾϿВЋϴϹІЅГ.

– ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɧɟɩɪɨɜɨɞɹɳɢ-
ɦɢ ɠɢɞɤɨɫɬɹɦɢ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɨɯɥɚ-
ɠɞɚɸɳɚɹ ɠɢɞɤɨɫɬь ɞɥɹ ɫɜɟɪɥɟ-
ɧɢɹ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɠɢɪɵ), ɩɪɢ ɧɚɩɨɥɧɟ-
ɧɢɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɩɪɢɛɨɪ ɧɟ ɨɬɤɥɸ-
ɱɚɟɬɫɹ. ɍɪɨɜɟɧь ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ 
ɞɨɥɠɟɧ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɨ-
ɜɚɬьɫɹ, ɚ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ ɫɜɨɟɜɪɟɦɟɧɧɨ ɭɞɚɥɹɬь ɫɨɞɟɪ-
ɠɢɦɨɟ.

– ϣЂЅϿϹ ϻϴ϶ϹЄЌϹЁϼГ ЋϼЅІϾϼ ϶Ђ ϶ϿϴϺ-
ЁЂЀ ЄϹϺϼЀϹ: ϖЏЃЂϿЁϼІь ЋϼЅІϾЇ 
ЅϾϿϴϸЋϴІЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ Ѕϼ-
ЅІϹЀЏ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ЈϼϿьІЄϴ. ЭϿϹϾ-
ІЄЂϸЏ ЂЋϼЍϴІь Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЍϹІϾϼ. 
ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ЂЋϼЅІϼІь Ѕ ЃЂЀЂЍьВ 
϶ϿϴϺЁЂϷЂ ЃЂϿЂІϹЁЊϴ ϼ ϶ЏЅЇЌϼІь.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ЂЅЁϴЍϹЁ ЅϼЅІϹЀЂϽ 
ϾϿϼЃЅЂ϶ЂϷЂ ЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ. ϤϴϻЄϹЌϴϹІЅГ 
ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ ϶ЅϹЉ БϿϹЀϹЁІЂ϶ ϸЂЃЂϿЁϼ-
ІϹϿьЁЂϷЂ ЂϵЂЄЇϸЂ϶ϴЁϼГ Ѕ ЁЂЀϼЁϴϿьЁЏЀ 
ϸϼϴЀϹІЄЂЀ 35 ЀЀ.

 ϖЅІϴ϶ьІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϶ БϿϹϾ-
ІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃЂ϶ЂЄЂІЁЏϽ ЃϹЄϹϾϿВЋϴ-
ІϹϿь Ёϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЇВ ЃЄЂϷЄϴЀЀЇ.

Ɍɨɥьɤɨ ɞɥɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɫɨ ɜɫɬɪɨɟɧɧɨɣ 
ɪɨɡɟɬɤɨɣ:
 ϡϴЅІЄЂϼІь ЀЂЍЁЂЅІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ 

(ЀϼЁ. - ЀϴϾЅ.) Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЄЇЋϾϼ Ёϴ-
ЅІЄЂϽϾϼ.

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɦɟɦɛɪɚɧɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ

ɋɥɢɬь ɝɪɹɡɧɭɸ ɜɨɞɭ

Ɉɛɳɢɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ

Кɥɢɩɫɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

ɉɨɜɨɪɨɬɧɵɣ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь

ϣЄϼϵЂЄ ϖЫКϟ

ϣЄϼϵЂЄ ϖКϟ
ϔ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϴГ ЂЋϼЅІϾϴ 
ЈϼϿьІЄϴ: ϖЫКϟ.
ϣЄϼϵЂЄ ϖКϟ
ϔ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϴГ ЂЋϼЅІϾϴ 
ЈϼϿьІЄϴ: ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЏϽ ϼЁ-
ІϹЄ϶ϴϿ
ϣЄϼϵЂЄ ϖКϟ
ϔ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϴГ ЂЋϼЅІϾϴ 
ЈϼϿьІЄϴ: ЀϼЁϼЀϴϿьЁЏϽ ϼЁ-
ІϹЄ϶ϴϿ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

ɇɚɫɬɪɨɢɬь ɦɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ
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Ɍɨɥьɤɨ ɞɥɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɫɨ ɜɫɬɪɨɟɧɧɨɣ 
ɪɨɡɟɬɤɨɣ:
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ϢЃϴЅЁЂЅІь ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ ϼ ЃЂ϶ЄϹ-
ϺϸϹЁϼϽ! ϤЂϻϹІϾϴ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϴ ІЂϿь-
ϾЂ ϸϿГ ЃЄГЀЂϷЂ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ БϿϹϾІЄϼ-
ЋϹЅϾϼЉ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶ Ͼ ЃЏϿϹЅЂЅЇ. ЛВ-
ϵЂϹ ϸЄЇϷЂϹ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЄЂϻϹІϾϼ ЁϹ 
ϸЂЃЇЅϾϴϹІЅГ.
 ϖЅІϴ϶ϼІь ЅϹІϹ϶ЇВ ϶ϼϿϾЇ БϿϹϾІЄϼЋϹ-

ЅϾЂϷЂ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϶ ЃЏϿϹЅЂЅ.
ϣЏϿϹЅЂЅ ЁϴЉЂϸϼІЅГ ϶ ЄϹϺϼЀϹ ЂϺϼϸϴ-
ЁϼГ.

 ϖϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЃЂ϶Ђ-
ЄЂІЁЂϷЂ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿГ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЏϿϹЅЂЅ ϶ϾϿВЋϴϹІЅГ ϼ ϶Џ-
ϾϿВЋϴϹІЅГ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ БϿϹϾІЄϼЋϹ-
ЅϾϼЀ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϛϴЃϴϻϸЏ϶ϴЁϼϹ ЄϴϻϷЂЁϴ ЅЂ-
ЅІϴ϶ϿГϹІ Ї ЃЏϿϹЅЂЅϴ ϸЂ 0,5 ЅϹϾЇЁϸЏ, 
϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ ЃЂ ϼЁϹЄЊϼϼ - ϸЂ 15 ЅϹϾЇЁϸ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЂІЄϹϵϿГϹЀϴГ ЀЂЍЁЂЅІь 
БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЉ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶ ЇϾϴϻϴЁϴ ϶ 
ЄϴϻϸϹϿϹ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ".
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϥЁГІь ЅЂ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ ϾЂ-

ϿϹЁЂ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь Ёϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹЀ ЌϿϴЁϷϹ 

ϴϸϴЃІϹЄ ϸϿГ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂϸϾϿВЋϼІь ϴϸϴЃІϹЄ Ͼ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾЂ-

ЀЇ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЇ.

ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЂЅЁϴЍϹЁЂ ЅЃϹЊϼϴϿьЁЂϽ ЈЇЁ-
ϾЊϼϹϽ ЂЋϼЅІϾϼ ЈϼϿьІЄϴ, ЂЅЂϵϹЁЁЂ БЈ-
ЈϹϾІϼ϶ЁЂϽ ЃЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЀϹϿϾЂϽ ЃЏϿьВ. 
ϣЄϼ БІЂЀ ЃϿЂЅϾϼϽ ЅϾϿϴϸЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ 
ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋϹЅϾЂϷЂ ЇϸϴЄϴ ϴ϶-
ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ ЂЋϼЍϴϹІЅГ ϾϴϺϸЏϹ 15 ЅϹ-
ϾЇЁϸ (TACT MAX) ϼϿϼ ϾϴϺϸЏϹ 60 ЅϹϾЇЁϸ 
(TACT MIN) (ЃЇϿьЅϼЄЇВЍϼϽ ϻ϶ЇϾ).
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃЂ϶ЂЄЂІЁЏϽ ЃϹЄϹϾϿВЋϴ-

ІϹϿь Ёϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЇВ ЃЄЂϷЄϴЀЀЇ 
(TACT MIN-TACT MAX).

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϜЁІϹЁЅϼ϶ЁϴГ ЂЋϼЅІϾϴ (ЃЄϼ ЂЅЂϵϹЁЁЂ 

ЅϼϿьЁЂЀ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϼ ЃϿЂЅϾЂϷЂ 
ЅϾϿϴϸЋϴІЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ): ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь 
ЃЂ϶ЂЄЂІЁЏϽ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь Ёϴ 
ЃЄЂϷЄϴЀЀЇ 2, ϻϴϾЄЏІь ЄЇϾЂϽ ϶ЅϴЅЏ϶ϴ-
ВЍЇВ ІЄЇϵϾЇ ϼϿϼ ϾЂϿϹЁЂ ϼ ϸЂϺϸϴІь-
ЅГ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ ЈϼϿьІЄϴ 
(ϾϴϺϸЏϹ 15 ЅϹϾЇЁϸ).

 ϖЏϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЃЂ϶Ђ-
ЄЂІЁЂϷЂ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿГ.

 ϢІЅЂϹϸϼЁϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ЂІ БϿϹϾІЄЂЅϹІϼ. 

 ϢЃЇЅІЂЌϼІь ϵϴϾ.
 ϢЋϼЅІϼІь ЃЄϼϵЂЄ ЅЁϴЄЇϺϼ ϼ ϶ЁЇІЄϼ 

ЃЏϿϹЅЂЅЂЀ ϼ ЃЄЂІϹЄϹІь ϹϷЂ ϶ϿϴϺЁЏЀ 
ЃЂϿЂІϹЁЊϹЀ.

 ϢЅϿϴϵϼІь ЈϼϾЅϴІЂЄ ЄЇЋϾϼ ϼ ЂІЄϹϷЇ-
ϿϼЄЂ϶ϴІь ϹϹ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϥЂЉЄϴЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϼ ЅϹ-

ІϹ϶ЂϽ ЌЁЇЄ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ЄϼЅЇЁ-
ϾϴЀϼ.

 ϩЄϴЁϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϶ ЅЇЉЂЀ ЃЂЀϹЍϹЁϼϼ, 
ЃЄϼЁГ϶ ЃЄϼ БІЂЀ ЀϹЄЏ ЂІ ЁϹЅϴЁϾЊϼЂ-
ЁϼЄЂ϶ϴЁЁЂϷЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ϢЃϴЅЁЂЅІь ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ ϼ ЃЂ϶ЄϹ-
ϺϸϹЁϼϽ! ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶ϾϹ ЅϿϹϸЇ-
ϹІ ЂϵЄϴІϼІь ϶ЁϼЀϴЁϼϹ Ёϴ ϶ϹЅ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶ϴ.
 ϖЏЁЇІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍЇВ ІЄЇϵϾЇ Ѕ Ёϴ-

ЅϴϸϾЂϽ ϸϿГ ЃЂϿϴ ϼϻ ϸϹЄϺϴІϹϿГ. ϘϿГ 
ЃϹЄϹЁЂЅϾϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϹϷЂ ЅϿϹϸЇϹІ 
ϵЄϴІь ϻϴ ЄЇϾЂГІϾЇ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍЇВ 
ІЄЇϵЇ, ЁϹ ϻϴ ϵЇϾЅϼЄЁЇВ ЅϾЂϵЇ.

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦɢ 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚɦɢ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

ɉɨɫɥɟ ɤɚɠɞɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɋɥɨɠɢɬь/ɪɚɡɥɨɠɢɬь ɜɟɞɭɳɭɸ 
ɞɭɝɭ

Хɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ
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 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ЂϻϾϹ ϴЃЃϴЄϴІϴ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-
ІЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶ϴЉ ЅϿϹϸЇϹІ ЇЋϼІЏ϶ϴІь 
ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼϹ ЀϹЅІЁЏϹ ϷЂЅЇϸϴЄЅІ-
϶ϹЁЁЏϹ ЁЂЄЀЏ, ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЏϹ Ёϴ ϻϴ-
ЍϼІЇ ЂІ ЅϾЂϿьϺϹЁϼГ ϼ ЂЃЄЂϾϼϸЏ϶ϴ-
ЁϼГ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ϢЃϴЅЁЂЅІь ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ ϼ ЃЂ϶ЄϹ-
ϺϸϹЁϼϽ! ϣЄϼ ЉЄϴЁϹЁϼϼ ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴ-
ІϼІь ϶ЁϼЀϴЁϼϹ Ёϴ ϶ϹЅ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ЭІЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЉЄϴЁϼІь 
ІЂϿьϾЂ ϶Ђ ϶ЁЇІЄϹЁЁϼЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ϿВϵЏЉ ЄϴϵЂІ Ѕ ЃЄϼ-
ϵЂЄЂЀ, ϶ЏϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϼ ϶ЏІГЁЇІь 
ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ.
ϣЏϿϹЅϵЂЄЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ Г϶ϿГВІЅГ ϻϴ-
ЍϼІЁЏЀ ЂϵЂЄЇϸЂ϶ϴЁϼϹЀ ЃЂ ЃЄϹϸЂІ϶Єϴ-
ЍϹЁϼВ ϼ ЇЅІЄϴЁϹЁϼВ ЂЃϴЅЁЂЅІϹϽ ЅЂϷϿϴ-
ЅЁЂ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГЀ ЃЄЂЈϹЅЅϼЂЁϴϿьЁЂϽ 
ϴЅЅЂЊϼϴЊϼϼ BGV A1.
– ϘϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇ-

Ϻϼ϶ϴЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЂϿьϻЂ϶ϴІϹϿь ЃЄϼ-
ϵЂЄϴ ϸЂϿϺϹЁ, ЁϴЅϾЂϿьϾЂ БІЂ ϶ЂϻЀЂϺ-
ЁЂ, ЄϴϻЂϵЄϴІь ϹϷЂ, ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ϹϷЂ 
ЋϼЅІϾЇ ϼ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ, ЁϹ ЃЂϸ϶ϹЄϷϴГ 
ЃЄϼ БІЂЀ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴВЍϼϽ 
ЃϹЄЅЂЁϴϿ ϼ ϸЄЇϷϼЉ ϿϼЊ. ϡϴϸϿϹϺϴЍϼϹ 
ЀϹЄЏ ЃЄϹϸЂЅІЂЄЂϺЁЂЅІϼ ϶ϾϿВЋϴВІ 
ІϴϾϺϹ ϼ ЂϵϹϻϻϴЄϴϺϼ϶ϴЁϼϹ, ЃЄЂ϶Ђϸϼ-
ЀЂϹ ЃϹЄϹϸ ЄϴϻϵЂЄϾЂϽ. ϖ ЀϹЅІϹ Єϴϻ-
ϵЂЄϾϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЃЄϹϸЂЉЄϴ-
ЁϼІϹϿьЁЏЉ ЀϹЄ ЂϵϹЅЃϹЋϼ϶ϴВІЅГ: 
ЀϹЅІЁϴГ ЃЄϼЁЇϸϼІϹϿьЁϴГ ЈϼϿьІЄЇВ-
ЍϴГ ϶ϹЁІϼϿГЊϼГ, ЇϵЂЄϾϴ ЀϹЅІϴ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ϼ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϴГ ϻϴ-
ЍϼІϴ ЃϹЄЅЂЁϴϿϴ.

– ϘЂ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ϼϻ ЂЃϴЅЁЂϽ 
ϻЂЁЏ ϶ЁϹЌЁГГ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь ЃЄϼϵЂЄϴ 
ϸЂϿϺЁϴ ϵЏІь ЂϵϹϻϻϴЄϴϺϹЁϴ ЃЇІϹЀ 
ЋϼЅІϾϼ ЃЏϿϹЅЂЅЂЀ ϼϿϼ ϶ЏІϹЄІϴ ЁϴЋϼ-
ЅІЂ, ϼϿϼ ЂϵЄϴϵЂІϴЁϴ ϷϹЄЀϹІϼϻϼЄЇВ-
ЍϼЀ ЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ. ϖЅϹ ЋϴЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ, 
ЇϸϴϿϹЁЁЏϹ ϼϻ ЂЃϴЅЁЂϽ ϻЂЁЏ, ϸЂϿϺЁЏ 

ЄϴЅЅЀϴІЄϼ϶ϴІьЅГ ϾϴϾ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЏϹ. 
ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЃЄϼЁГІь ϶ЅϹ ЀϹЄЏ ϸϿГ 
ІЂϷЂ ЋІЂϵЏ ϼϻϵϹϺϴІь ЄϴЅЃЄЂЅІЄϴЁϹ-
ЁϼГ ЃЏϿϼ.

– ϣЄϼ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϼ ЃЄЂЈϼϿϴϾІϼЋϹЅϾϼЉ ϼ 
ЄϹЀЂЁІЁЏЉ ЄϴϵЂІ ϶ЅϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЏϹ 
ЃЄϹϸЀϹІЏ, ϾЂІЂЄЏϹ ϵЏϿЂ ЁϹ϶ЂϻЀЂϺ-
ЁЂ ЂЋϼЅІϼІь ϶ ϸЂЅІϴІЂЋЁЂϽ ЅІϹЃϹЁϼ, 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЇЅІЄϴЁϼІь. ϦϴϾϼϹ ЃЄϹϸ-
ЀϹІЏ ЃЂϸϿϹϺϴІ ЇІϼϿϼϻϴЊϼϼ, ϵЇϸЇЋϼ 
ЇЃϴϾЂ϶ϴЁЁЏЀϼ ϶ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЏϹ ЀϹЌϾϼ, 
϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼЀϼ ЃЂ-
ϿЂϺϹЁϼГЀϼ Ђϵ ЇЅІЄϴЁϹЁϼϼ ЃЂϸЂϵЁЏЉ 
ЂІЉЂϸЂ϶.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ϛϴЍϼІЁЏϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ϸϿГ ЃЄϹϸЂ-
І϶ЄϴЍϹЁϼГ ЂЃϴЅЁЂЅІϹϽ ϸЂϿϺЁЏ ЃЄЂЉЂ-
ϸϼІь ЄϹϷЇϿГЄЁЂϹ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇ-
Ϻϼ϶ϴЁϼϹ. ϜЁЏЀϼ ЅϿЂ϶ϴЀϼ, ϾϴϾ ЀϼЁϼЀЇЀ, 
ЂϸϼЁ Єϴϻ ϶ ϷЂϸ ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿь ϼϿϼ ϿϼЊЂ, 
ЃЄЂЌϹϸЌϹϹ ϼЁЅІЄЇϾІϴϺ , ϸЂϿϺЁЏ ЃЄЂ-
϶ϹЄГІь ϼЅЃЄϴ϶ЁЂϹ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄЂ϶ϴЁϼϹ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ Ѕ ІЂЋϾϼ ϻЄϹЁϼГ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂ-
ЅІϼ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ, ЁϴϿϼЋϼϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ 
ЈϼϿьІЄϴ.
ВϡИϠАϡИϙ
ϢЃϴЅЁЂЅІь ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ! ϡϹ ЃЄϼЀϹ-
ЁГІь ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЅϼϿϼϾЂЁЂЅЂϸϹЄϺϴЍϼϹ 
ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.
– ϣЄЂЅІЏϹ ЄϴϵЂІЏ ЃЂ ЇЉЂϸЇ ϼ ІϹЉЁϼЋϹ-

ЅϾЂЀЇ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ ЀЂϺЁЂ ЂЅЇ-
ЍϹЅІ϶ϿГІь ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿьЁЂ.

– ϖЁϹЌЁВВ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь ЃЄϼϵЂЄϴ ϼ 
϶ЁЇІЄϹЁЁВВ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь ЄϹϻϹЄ϶Їϴ-
Єϴ ЅϿϹϸЇϹІ ЄϹϷЇϿГЄЁЂ ЋϼЅІϼІь ϶ϿϴϺ-
ЁЂϽ ІЄГЃϾЂϽ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ϢЃϴЅЁЂЅІь ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ ϶ЄϹϸЁЂϽ ϸϿГ 
ϻϸЂЄЂ϶ьГ ЃЏϿϼ. ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ 
(ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЃЄϼ ϻϴЀϹЁϹ ЈϼϿьІЄϴ) ЅϿϹϸЇ-
ϹІ ЂϸϹ϶ϴІь ЄϹЅЃϼЄϴІЂЄ ϾϿϴЅЅϴ P2 ϼϿϼ 
ϵЂϿϹϹ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϾϿϴЅЅϴ ϼ ЂϸЁЂЄϴϻЂ϶ЇВ 
ЂϸϹϺϸЇ.

Хɪɚɧɟɧɢɟ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

136 RU



– 8

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЈϼϿьІЄϴ.
 ϖЏЁЇІь ЄϴЀЇ ЈϼϿьІЄϴ.
 ϛϴЀϹЁϼІь ЅϾϿϴϸЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ.

ϣЄϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϾϹ ЅϿϹϸϼІь ϻϴ ІϹЀ, ЋІЂϵЏ 
ЃϿЂЅϾϼϽ ЅϾϿϴϸЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ ЅЂ ϶ЅϹЉ 
ЅІЂЄЂЁ ЃЄϼϿϹϷϴϿ ϻϴЃЂϸϿϼЊЂ.

 ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁЁЏϽ ЃϿЂЅϾϼϽ ЅϾϿϴϸЋϴ-
ІЏϽ ЈϼϿьІЄ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІь ЅЂϷϿϴЅЁЂ 
ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿьЁЏЀ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГЀ.

 ϖЅІϴ϶ϼІь ЄϴЀЇ ЈϼϿьІЄϴ.
 ϛϴϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЈϼϿьІЄϴ ІϴϾ, ЋІЂϵЏ 

ϵЏϿ ЅϿЏЌϹЁ ЍϹϿЋЂϾ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ϼ ЅЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-

ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.
 Ϝϻ϶ϿϹЋь ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЏϽ ЃϴϾϹІ ϼϻ 

ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ, ЃЂІГЁЇ϶ ϶϶ϹЄЉ.
 ϗϹЄЀϹІϼЋЁЂ ϻϴϾЄЏІь ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿь-

ЁЏϽ ЃϴϾϹІ ϼϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ 
ϾЂϿЃϴЋϾЂЀ.

 ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁЁЏϽ ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЏϽ 
ЃϴϾϹІ ϼϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ ЇІϼϿϼ-
ϻϼЄЂ϶ϴІь ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼЀ 
ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГЀ.

 ϡϴϸϹІь ЁЂ϶ЏϽ ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЏϽ Ѓϴ-
ϾϹІ ϼϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ.

 ϡϴϸϹІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ϼ ЅЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-

ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.
 ϗϿЇϵЂϾЂ ϻϴϸ϶ϼЁЇІь ЀϹЌЂϾ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ 

ЂІЉЂϸЂ϶.
 ϗϹЄЀϹІϼЋЁЂ ϻϴϾЄЏІь ЀϹЌЂϾ ϸϿГ ЅϵЂ-

Єϴ ЂІЉЂϸЂ϶ ЁϼϺϹ ЂІ϶ϹЄЅІϼГ Ѕ ЃЂЀЂ-
ЍьВ ϾϴϵϹϿьЁЂϽ ЅІГϺϾϼ.

 Ϝϻ϶ϿϹЋь ЀϹЌЂϾ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЂІЉЂϸЂ϶.
 ϧІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІь ЀϹЌЂϾ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЂІ-

ЉЂϸЂ϶ ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼЀ ЃЄϹϸ-
ЃϼЅϴЁϼГЀ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЁЂ϶ЏϽ ЀϹЌЂϾ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ 
ЂІЉЂϸЂ϶.

 ϡϴϾЄЏІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ЀϹЌϾЂЀ ϸϿГ ЅϵЂ-
Єϴ ЂІЉЂϸЂ϶.
ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅϿϹϸϼІь, ЋІЂϵЏ ЀϴЄϾϼ-
ЄЂ϶ЂЋЁЏϹ ϿϼЁϼϼ ЁϴЉЂϸϼϿϼЅь ϶ЁЇІЄϼ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ, ϴ Ђϵϴ ϶ϹЁІϼϿГЊϼЂЁЁЏЉ 
ЂІ϶ϹЄЅІϼГ ϵЏϿϼ ЄϴЅЃЂϿЂϺϹЁЏ Ёϴ 
ϻϴϸЁϹϽ ЅІϹЁϾϹ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ.

 ϡϴϸϹІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ϼ ЅЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-

ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.
 ϧϸϴϿϹЁϼϹ ЀϹЀϵЄϴЁЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ.
 ϠϹЀϵЄϴЁЁЏϽ ЈϼϿьІЄ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІь 

ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿьЁЏЀ ЃЄϹϸЃϼ-
ЅϴЁϼГЀ.

 ϡϴϸϹЁьІϹ ЁЂ϶ЏϽ ЀϹЀϵЄϴЁЁЏϽ 
ЈϼϿьІЄ Ёϴ ϾЄϴГ ϵϴϾϴ.

 ϡϴϸϹІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ϼ ЅЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

 ЭϿϹϾІЄЂϸЏ ЂЋϼЍϴІь Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЍϹІ-
Ͼϼ.

 ϡϴϸϹІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ϿВϵЏЉ ЄϴϵЂІ Ѕ ЃЄϼ-
ϵЂЄЂЀ, ϶ЏϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϼ ϶ЏІГЁЇІь 
ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϼ ЃЂГ϶ϿϹЁϼϼ ЅϵЂГ (ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ, ЄϴϻЄЏ϶Ϲ ЈϼϿьІЄϴ) ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЅϿϹ-
ϸЇϹІ ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ϶ЏϾϿВЋϼІь. ϣϹЄϹϸ ЃЂ-
϶ІЂЄЁЏЀ ϶ϾϿВЋϹЁϼϹЀ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЅϿϹϸЇ-
ϹІ ЇЅІЄϴЁϼІь ЁϹЃЂϿϴϸϾЇ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ЄЂϻϹІϾЇ ϼ 
ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь ЅϼЅІϹЀЏ БϿϹϾІЄЂЃϼ-
ІϴЁϼГ.

Зɚɦɟɧɚ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ

Зɚɦɟɧɚ ɮɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɨɝɨ ɩɚɤɟɬɚ 
ɢɡ ɧɟɬɤɚɧɨɝɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ

ɋɦɟɧɢɬь ɦɟɲɨɤ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 
ɨɬɯɨɞɨɜ 

Зɚɦɟɧɚ ɦɟɦɛɪɚɧɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ

Чɢɫɬɤɚ ɷɥɟɤɬɪɨɞɨɜ

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ 
ɪɚɛɨɬɚɟɬ
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 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЅϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿь, ЌІϹЃ-
ЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ, БϿϹϾІЄЂϸЏ ϼ, ЃЄϼ ЁϹ-
ЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ, ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ЄЂϻϹІϾЇ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

 ϖϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ. 

 ϢЃЇЅІЂЌϼІь ϵϴϾ.

 ϖЏϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϼ ЃЂϸЂϺϸϴІь 5 ЅϹ-
ϾЇЁϸ, ЃЂЅϿϹ ЋϹϷЂ ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϼІь ЃЄϼ-
ϵЂЄ.

 ϢЋϼЍϴІь БϿϹϾІЄЂϸЏ, ϴ ІϴϾϺϹ ЃЄЂ-
ЅІЄϴЁЅІ϶Ђ ЀϹϺϸЇ БϿϹϾІЄЂϸϴЀϼ Ѕ ЃЂ-
ЀЂЍьВ ЍϹІϾϼ.

 ϧϸϴϿϼІь ЀЇЅЂЄ ϼϻ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЅЂ-
ЃϿϴ, ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ІЄЇϵϾϼ, ϶ЅϴЅЏ϶ϴ-
ВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ ϼϿϼ ЅϾϿϴϸЋϴІЂϷЂ 
ЈϼϿьІЄϴ.

 ϛϴЀϹЁϼІь ϻϴЃЂϿЁϹЁЁЏϽ ЈϼϿьІЄЂ-
϶ϴϿьЁЏϽ ЃϴϾϹІ ϼϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴ-
Ͽϴ.

 ϛϴЀϹЁϼІь ϻϴЃЂϿЁϹЁЁЏϽ ЀϹЌЂϾ ϸϿГ 
ЅϵЂЄϴ ЂІЉЂϸЂ϶. 

 ϣЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϻϴϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЈϼϿьІЄϴ 
ІϴϾ, ЋІЂϵЏ ЂЁϴ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴϿϴЅь.

 ϢЋϼЅІϼІь ϼϿϼ ϻϴЀϹЁϼІь ЀϹЀϵЄϴЁЁЏϽ 
ЈϼϿьІЄ ЃЂϸ ЃЄЂІЂЋЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ (ЅЃϹЊϼ-
ϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ).

 ϛϴЀϹЁϼІь ЅϾϿϴϸЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ.
 ϦЂϿьϾЂ NT 50/1:

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЅϿϼ϶ЁЂϽ ЌϿϴЁϷ Ёϴ ϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЂЅІь.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЅІь ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ 

ЅϾϿϴϸЋϴІЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ ϿϼϵЂ ϶ЁϹЅІϼ 
ϼЅЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϛϴЀϹЁϼІь ЅϾϿϴϸЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ.

 ϢЋϼЍϴІь БϿϹϾІЄЂϸЏ, ϴ ІϴϾϺϹ ЃЄЂ-
ЅІЄϴЁЅІ϶Ђ ЀϹϺϸЇ БϿϹϾІЄЂϸϴЀϼ Ѕ ЃЂ-
ЀЂЍьВ ЍϹІϾϼ.

 ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЁϹЃЄЂ϶ЂϸГЍϹϽ ϺϼϸϾЂ-
ЅІьВ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ϾЂЁІЄЂϿϼЄЂ϶ϴІь ЇЄЂ-
϶ϹЁь ϻϴЃЂϿЁϹЁϼГ.

 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ЁϹ ЃЂϸϾϿВЋϹЁ.

 ϣЂЅІϴ϶ϼІь ϶ ϼϻ϶ϹЅІЁЂЅІь ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ 
ЅϿЇϺϵЇ.

 ϣЂЅІϴ϶ϼІь ϶ ϼϻ϶ϹЅІЁЂЅІь ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ 
ЅϿЇϺϵЇ.

Еɫɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь ɧɟ ɭɞɚɟɬɫɹ 
ɭɫɬɪɚɧɢɬь, ɩɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬ-
ɩɪɚɜɢɬь ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ 
ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻ-
ЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹ-
ЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ 
ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ 
ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ 
ЃЄЂЅьϵϴ ЂϵЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ 
Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂ-
ϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌЇВ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ 
ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

ɉɨɫɥɟ ɨɩɭɫɬɨɲɟɧɢɹ ɛɚɤɚ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ 

ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ

Ɇɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɭɩɚɥɚ

ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɱɢɫɬɤɢ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɜɵɞɟɥɹɟɬɫɹ ɩɵɥь

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɟ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɟ 
(ɱɢɫɬɤɚ ɜɨ ɜɥɚɠɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ) ɧɟ 

ɫɪɚɛɚɬɵɜɚɟɬ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɧɟ ɜɵɩɨɥɧɹɟɬɫɹ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɧɟ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɧɟ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ
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ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃЋϴЅІϼ — ІЂϿьϾЂ ЂЁϼ ϷϴЄϴЁІϼ-
ЄЇВІ ϵϹϻЂЃϴЅЁЇВ ϼ ϵϹЅЃϹЄϹϵЂϽЁЇВ Єϴ-
ϵЂІЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ϜЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГЉ ϼ ϻϴ-
ЃЋϴЅІГЉ ϶Џ ЀЂϺϹІϹ ЁϴϽІϼ Ёϴ ЅϴϽІϹ 
www.kaercher.com.

ϡϴЅІЂГЍϼЀ ЀЏ ϻϴГ϶ϿГϹЀ, ЋІЂ ЁϼϺϹЇϾϴ-
ϻϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЂ Ѕ϶ЂϹϽ ϾЂЁЊϹЃЊϼϼ ϼ 
ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿϹЁЁЂЀ 
ϼ ϸЂЃЇЍϹЁЁЂЀ ЁϴЀϼ Ͼ ЃЄЂϸϴϺϹ ϼЅЃЂϿЁϹ-
Ёϼϼ ЂІ϶ϹЋϴϹІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂЅЁЂ϶-
ЁЏЀ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ 
ϻϸЂЄЂ϶ьВ ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϼЄϹϾІϼ϶ϴЀ ЕU. ϣЄϼ 
϶ЁϹЅϹЁϼϼ ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ, ЁϹ ЅЂϷϿϴЅЂ϶ϴЁЁЏЉ 
Ѕ ЁϴЀϼ, ϸϴЁЁЂϹ ϻϴГ϶ϿϹЁϼϹ ІϹЄГϹІ Ѕ϶ЂВ 
ЅϼϿЇ.

5.966-337

ϡϼϺϹЃЂϸЃϼЅϴ϶ЌϼϹЅГ ϿϼЊϴ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЃЂ 
ЃЂЄЇЋϹЁϼВ ϼ ЃЂ ϸЂ϶ϹЄϹЁЁЂЅІϼ ЄЇϾЂ϶Ђϸ-
ЅІ϶ϴ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГ.

ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЏϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼϼ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ЕU

ɉɪɨɞɭɤɬ ϣЏϿϹЅЂЅ ϸϿГ ЀЂϾЄЂϽ ϼ ЅЇ-
ЉЂϽ ЋϼЅІϾϼ

Ɍɢɩ: 1.148-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ЕU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2011/65/ЕC
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014

EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɜɧɭɬɪɢɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ
-

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ ЅϹІϼ ϖ 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
ϖ AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

ЧϴЅІЂІϴ ϗЊ 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
ϠϴϾЅ. ЀЂЍЁЂЅІь ϖІ 1380 1380 1380 1380 1380 1380
ϡЂЀϼЁϴϿьЁϴГ ЀЂЍ-
ЁЂЅІь

ϖІ 1200 1200 1200 1200 1200 1200

ЕЀϾЂЅІь ϵϴϾϴ Ͽ 31 39 51 31 39 51
ϛϴЃЄϴ϶ЂЋЁЏϽ ЂϵЎ-
ϹЀ ϺϼϸϾЂЅІϼ

Ͽ 17 24 35 17 24 35

КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϻϸЇЉϴ 
(ЀϴϾЅ.)

Ѐ3/Ћ 150 150 150 140 140 140

ϡϼϺЁϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ 
(ЀϴϾЅ.)

Ͼϣϴ 
(ЀϵϴЄ)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

ϣЂІЄϹϵϿГϹЀϴГ 
ЀЂЍЁЂЅІь БϿϹϾІЄϼ-
ЋϹЅϾϼЉ ϼЁЅІЄЇЀϹЁ-
ІЂ϶

ϖІ -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

ϖІ -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

ϖІ -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

ϖІ -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

ϣϿЂЍϴϸь ЅϾϿϴϸЋϴ-
ІЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ

Ѐ2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

ϦϼЃ ϻϴЍϼІЏ -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
КϿϴЅЅ ϻϴЍϼІЏ -- I I I I I I
ϘϼϴЀϹІЄ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ

ЀЀ 35 35 35 35 35 35

ϘϿϼЁϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ

Ѐ 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

ϘϿϼЁϴ Љ ЌϼЄϼЁϴ Љ 
϶ЏЅЂІϴ

ЀЀ 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

ϦϼЃϼЋЁЏϽ ЄϴϵЂЋϼϽ 
϶ϹЅ

ϾϷ 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-69
ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ ϸϵϴ ϸϕ(ϔ) 69 68 68 69 68 68
ϢЃϴЅЁЂЅІь KpA ϸϕ(ϔ) 1 1 1 1 1 1
ϛЁϴЋϹЁϼϹ ϶ϼϵЄϴ-
Њϼϼ ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋЂ

Ѐ/Ѕ2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

ϢЃϴЅЁЂЅІь K Ѐ/Ѕ2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
ɋɟɬɟɜɨɣ 
ɲɧɭɪ

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L № ϸϹІϴϿϼ ϘϿϼЁϴ ЌЁЇЄϴ
EU 6.650-591.0 7,5 Ѐ
GB 6.650-724.0 7,5 Ѐ
CH 6.650-722.0 7,5 Ѐ
AU 6.650-723.0 7,5 Ѐ

ɋɟɬɟɜɨɣ 
ɲɧɭɪ

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L № ϸϹІϴϿϼ ϘϿϼЁϴ ЌЁЇЄϴ
EU 6.650-665.0 7,5 Ѐ
GB 6.650-728.0 7,5 Ѐ
CH 6.650-726.0 7,5 Ѐ
AU 6.650-727.0 7,5 Ѐ

140 RU
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a kö-
vetkező tulajdonos számára.
– Az első üzembevétel előtt mindenkép-

pen olvassa el az 5.956-249.0 sz. biz-
tonsági utasításokat!

– A gépkönyv és a biztonságtechnikai 
utasítások be nem tartása esetén a ké-
szülék megrongálódhat és veszélybe 
kerülhet annak kezelője, illetve más 
személyek.

– Szállítási sérülések esetén azonnal tá-
jékoztassa a kereskedőt.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

� VESZÉLY
Közvetlenül fenyegető veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
� FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
� VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyű sérüléshez vezet-
het.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

– A porszívó padló- és falfelületek nedves 
és száraz tisztítására szolgál.

– A készülék csak gépeken és készüléke-
ken letelepedett száraz, nem éghető, 
egészségre ártalmatlan, az EN 60 335-
2-69 alapján L besorolási osztályú po-
rok elszívására alkalmas. Korlátozás: 
Nem szabad rákkeltő anyagokat fel-
szívni.

– Ez a készülék ipari használatra alkal-
mas, pl. szállodákban, iskolákban, kór-
házakban, üzemekben, boltokban, iro-
dákban és kölcsönző üzletekben.
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Környezetvédelem
A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne dob-
ja a csomagolást a házi szemét-
be, hanem vigye el egy újra-
hasznosító helyre.

A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és ha-
sonló anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezért kér-
jük, a használt készülékeket 
megfelelő gyűjtőrendszeren ke-
resztül távolítsa el.

Veszély fokozatok

Rendeltetésszerű használat
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1 Elektródok
2 Szívótámasztékok
3 Szívótömlő
4 Tömlő kampó 
5 Tolókengyel-rögzítés (csak az NT 50/1 

típusnál)
6 Réstisztító fej
7 Levegő kimenet, munka levegő
8 Szívófej
9 Szívófej zárja
10 Markolat mélyedése
11 Hulladéktartály
12 Kormánygörgő
13 Markolat
14 Levegő bemenet, motor hűtőlevegő
15 Padló szórófej
16 Szívócső
17 Ütköző a szerszámosládának
18 Gumigyűrű, lecsavarható
19 Rögzítőgyűrű
20 Szűrőfedél
21 Fogantyú
22 Szíváserősség szabályozója (fokozat-

mentes)
23 Szerszám adapter
24 Tolókengyel (csak az NT 50/1 típusnál)
25 A szívóteljesítmény (min-max) forgat-

ható szabályozója (csak a Tact Te L tí-
pusnál)

26 Forgókapcsoló
27 Aljzat (csak a Tact Te L típusnál)
28 Padlófej tartó
29 Leeresztő tömlő (csak az NT 50/1 típus-

nál)
30 Szívócső tartója
31 Kábeltartó (csak az NT 50/1 típusnál)
32 Könyökcső
33 Hálózati kábel
34 Könyökcsőtartó (csak az NT 30/1 és az 

NT 40/1 típusnál)
35 Szűrőkeret
36 Lapos harmonikaszűrő (PES)
37 Szűrőtisztítás
38 Típustábla 

� VESZÉLY
– Ha az elhasznált levegőt visszavezetik 

a helyiségbe, akkor megfelelő levegő-
csere aránynak L kell lenni a helyiség-
ben. A kívánt határértékek csak akkor 
tarthatók, ha a visszavezetett térfogatá-
ram a frisslevegő térfogatáramának 
maximum 50%-át (helyiségtérfogat VR x 
légcsere mennyiség LW) teszi ki. Külön-
leges szellőzési intézkedések nélkül ér-
vényes: LW=1h–1.

– A készülék és az anyagok használatát, 
amelyeken használni fogják, beleértve 
a felszívott anyagok eltávolítását is 
csak képzett személyzet végezze.

Készülék elemek Szimbólumok a készüléken

FIGYELMEZTETÉS: Ez a készülék egész-
ségre veszélyes port tartalmaz. Kiürítést 
és karbantartást, beleértve a porzsák eltá-
volítását is, csak szakképzett személyek-
nek szabad végezni, akik megfelelő védő-
felszerelést viselnek. Ne kapcsolja be, mi-
előtt a a teljes szűrőrendszer nincs felsze-
relve.

Lapos harmonikaszűrő (cellu-
lóz)
Megrendelési 
szám

6.904-367.0

Lapos harmonikaszűrő (PES)
Megrendelési 
szám

6.904-360.0

Lapos harmonikaszűrő (PT-
FE)
Megrendelési 
szám

6.907-455.0

Biztonsági tanácsok
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– Ez a készülék egészségre káros port 
tartalmaz. Az ürítési és karbantartási 
műveleteket, beleértve a porgyűjtő tar-
tály eltávolítását is, megfelelő védőfel-
szerelés használatával csak szakem-
ber végezheti.

– Tilos a készüléket a teljes szűrőrend-
szer nélkül üzemeltetni.

– A kezelendő anyagokra vonatkozó biz-
tonsági előírásokat figyelembe kell ven-
ni.

– Hozza működésbe a kormánygörgőkre 
ható rögzítőféket, hogy a készülék biz-
tonságosan álljon. A készülék mozgása 
a rögzítőfék behúzása nélkül irányítha-
tatlanná válhat.

� FIGYELMEZTETÉS
Porszívózáskor sohasem szabad eltávolí-
tani az összehajtható szűrőt.
� FIGYELMEZTETÉS
Szűrőelem nélkül tilos port szívni, mivel kü-
lönben megrongálódik a szívómotor és a fi-
nom por fokozott kilépése miatt az egész-
ség fokozott veszélynek van kitéve.

Földelt csatlakozási támasztékokon ke-
resztül levezeti a sztatikus feltöltődéseket. 
Ez megakadályozza a szikraképződést és 
az áramlökéseket áramvezető tartozékok 
(opcionális) esetén.

– NT 30/1 típus: A készülék zárókupakkal 
rendelkező textil porzsákkal van ellátva, 
megrendelési szám: 2.889-154.0 (5 da-
rab).

– NT 40/1, NT 50/1 típus: A készülék zá-
rókupakkal rendelkező textil porzsákkal 
van ellátva, megrendelési szám: 2.889-
155.0 (5 darab).

– A készülék szemeteszsákkal és kábel-
kötővel van ellátva, megrendelési 
szám: 2.889-158.0 (10 darab).

Megjegyzés: Ez a készülék az L porosztál-
lyal bezárólag bármilyen típusú por felszí-
vására alkalmas.

Megjegyzés:A készülék ipari porszívóként 
olyan száraz, nem éghető porok felszívá-
sára alkalmas, amelyek AGW értéke na-
gyobb vagy egyenlő 1 mg/m3.
– Finom por felszívásánál textil porzsák, 

szemeteszsák vagy membránszűrő 
(különleges tartozék) is használható.

Ábra 
 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 A textil porzsákot felhelyezni.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-

jet.

Ábra 
 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 Szemeteszsákot behelyezni.
 Az eldobható porzsákot a tartályra vis-

szahajtani.
Ügyeljen arra, hogy a jelölés a tartályon 
belül legyen, a két légtelenítő nyílás pe-
dig a tartály hátoldalánál legyen pozici-
onálva.

 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-
jet.

� VESZÉLY
Egészségre ártalmas porok felszívásakor 
nem szabad behelyezni a membránszűrőt.
Megjegyzés: Textil porzsák/szemeteszsák 
nélküli üzem esetén membránszűrő is 
használható.
Ábra 
 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 A membránszűrőt (különleges tartozék) 

húzza rá a tartály peremére.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-

jet.

Csak a lapos harmonikaszűrőnél (cellulóz) 
alkalmazandó:
FIGYELEM
Nedvesről szárazporszívózásra kapcso-
láskor vegye figyelembe a következőket:
Száraz por felszívásakor nedves szűrő-
elem esetén a szűrő eltömődik és használ-
hatatlanná válhat.

Üzembevétel

Anti-sztatikus rendszer

Száraz porszívózás

Textil porzsák behelyezése

Szemeteszsák beépítése

Membránszűrő beszerelése

Nedves porszívózásról szárazra váltás
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 A nedves szűrőt használat előtt cserélje 
ki szárazra.

 Cserélje ki a szűrőt. Az utasításokat az 
„Ápolás és karbantartás” pont tartal-
mazza.

Megjegyzés: Tartós nedves porszívózás 
esetén ajánlott egy PES lapos redős szűrőt 
használni (lásd Szűrőrendszerek).

� VESZÉLY
Nedves porszívózáskor nem szabad 
egészségre ártalmas porokat felszívni.

Ábra 
 Kefecsík kivétele.
 Gumiajkakat beépíteni.

Ábra 
 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 Húzza ki a textil porzsákot a keretből.
 Zárja le szorosan a textil porzsákot a 

zárókupakkal.
 A használt textil porzsákot a törvényi 

előírásoknak megfelelően távolítsa el.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-

jet.
– Nedves piszok felszívása esetén, min-

dig ki kell venni a textil porzsákot.

Ábra 
 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 A szemeteszsákot felhajtani.
 Zárja le szorosan a szemeteszsákot ká-

belkötővel a nyílás alatt.
 Vegye ki a szemeteszsákot.
 A szemeteszsákot a törvényi előírások-

nak megfelelően távolítsa el.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-

jet.
– Nedves piszok felszívásakor mindig ki 

kell venni a szemeteszsákot.

Ábra 
 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 Távolítsa el a membránszűrőt.
 A törvényi előírásoknak megfelelően ár-

talmatlanítsa a membránszűrőt.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-

jet.
– Nedves piszok felszívásakor mindig el 

kell távolítani a 
membránszűrőt (különleges tartozék).

Csak az NT 50/1 típusnál:
Ábra 
 Eressze le a szennyvizet a leeresztő 

csövön keresztül.

– Ha a nedves szennyeződést a kárpit- 
vagy hézagszívó fejjel szívják fel, illetve 
ha túlnyomórészt vizet szívnak fel tar-
tályból, ajánlott kikapcsolni az „Automa-
tikus szűrőletisztítás“” funkciót.

– Amikor eléri a max. folyadékszintet, a 
készülék automatikusan lekapcsol.

– Áramot nem vezető folyadék esetén 
(például fúróemulzió, olajok és zsí-
rok) a készülék megtelt tartály ese-
tén nem kapcsol ki. Mindig ellenőriz-
ni kell a telítettségi szintet, és a tar-
tályt időben ki kell üríteni.

– A nedves porszívózás befejezése után: 
A lapos harmonika szűrőt a szűrőtisztí-
tóval tisztítsa le. Az elektródokat kefé-
vel tisztítsa meg. A tartályt nedves 
ronggyal tisztítsa ki és szárítsa meg.

Ábra 
A szívótömlő bilincsrendszerrel van felsze-
relve. Minden 35 mm névleges átmérőjű 
tartozékot csatlakoztatni lehet.

Nedves porszívózás

Gumiél felhelyezése

A textil porzsák eltávolítása

A szemeteszsák eltávolítása

A membránszűrő eltávolítása

Szennyvíz leeresztése

Általános

Clip-csatlakozás
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 Dugja be a hálózati csatlakozót.
 Állítsa a forgókapcsolót a kívánt prog-

ramra.

Csak beépített dugaljjal rendelkező ké-
szülékek esetén:
 A szívóteljesítményt (min-max) a for-

gatható szabályozóval állítsa be.

Csak beépített dugaljjal rendelkező ké-
szülékek esetén:
� VESZÉLY
Sérülés- és rongálódásveszély! A dugalj 
csak az elektromos szerszámok porszívó-
hoz való közvetlen csatlakoztatására szol-
gál. A dugalj bármilyen más használata 
nem megengedett.
 Dugja be az elektromos szerszám háló-

zati dugóját a porszívóba.
A porszívó készenléti módban van.

 A készüléket a forgókapcsolónál kap-
csolja be.

Megjegyzés: A porszívó automatikusan az 
elektromos szerszámmal együtt kapcsoló-
dik be és ki.
Megjegyzés: A porszívónak 
0,5 másodperces indulási késleltetése, és 
15 másodperces utánjárási ideje van.
Megjegyzés: Az elektromos szerszámok 
teljesítmény felvétele, lásd Műszaki adatok.

Ábra 
 Távolítsa el a könyökcsövet a szívócső-

ről.
 Szerelje fel a szerszám adaptert a szí-

vócsőre.
Ábra 
 Csatlakoztassa a szerszám adaptert az 

elektromos szerszámhoz.

A készülék speciális szűrőletisztítással ren-
delkezik, amely finom por esetében különö-
sen hatékony. Ez a rendszer 15 másodper-
cenként (TACT MAX), illetve 60 másodper-
cenként (TACT MIN) levegőbefújással au-
tomatikusan megtisztítja a lapos 
harmonikaszűrőt (pulzáló hang).
 Állítsa a forgókapcsolót a kívánt prog-

ramra (TACT MIN-TACT MAX).
Ábra 
 Power tisztítás (a lapos harmonikaszű-

rő erős szennyeződése esetén): Állítsa 
a forgókapcsolót a 2. programra, zárja 
le kézzel a szívócsövet, illetve a kö-
nyökcsövet, és várjon, amíg az automa-
tikus szűrőletisztítás elindul (15 másod-
percenként).

 A készüléket a forgókapcsolónál kap-
csolja ki.

 Húzza ki a hálózati dugót.

 Ürítse ki a tartályt.
 A készüléket kívül-belül porszívóval és 

nedves ronggyal kell megtisztítani.

 Oldja ki a tolókengyel-rögzítést és állít-
sa be a tolókengyelt.

Ábra 
 A szívótömlőt és a hálózati kábelt az 

ábrának megfelelően tárolja.
 A készüléket száraz helyiségben állítsa 

le és biztosítsa illetéktelen használat el-
len.

Használat

Forgókapcsoló

Készülék KI

Készülék BE
Automatikus szűrőletisztítás: KI
Készülék BE
Automatikus szűrőletisztítás: 
maximális intervallum
Készülék BE
Automatikus szűrőletisztítás: 
minimális intervallum

A készülék bekapcsolása

Szívóteljesítmény beállítása

Munka elektromos szerszámokkal

Automatikus szűrő letisztítás

A készülék kikapcsolása

Minden üzem után

Tolókengyel be-/kihajtása

A készülék tárolása
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� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
 A szívócsövet a padlófejjel a tartóból ki-

venni. A készüléket hordáskor a hordó-
fogantyúnál és a szívócsőnél fogja 
meg, ne a tolókengyelnél.

 Járművel történő szállítás esetén a ké-
szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen biz-
tosítani.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Ezt a készüléket csak beltéri helyiségben 
szabad tárolni. 

� VESZÉLY
A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.
A porszívógépekben a BGV A1 szerinti biz-
tonsági berendezések vannak a veszélyek 
megelőzésére vagy elhárítására.
– A felhasználó általi karbantartáshoz a 

készüléket olyan mértékben kell szét-
szedni, kitisztítani és karbantartani, 
amennyire lehet anélkül, hogy ez ve-
szélyt jelentene a karbantartó személy-
zet vagy más személyek számára. A 
megfelelő óvintézkedések magunkban 
foglalják a szétszedés előtti méregtele-
nítést. Biztosítson helyileg szűrt kény-
szerszellőztetést ott, ahol a készüléket 
szétszedik, valamint biztosítsa a kar-
bantartási felület tisztítását és a sze-
mélyzet megfelelő védelmét. 

– A készülék külsejét porszívózással mé-
regteleníteni kell és jól le kell törölni, 
vagy tömítőanyaggal kell kezelni mielőtt 
a veszélyes területről kihozzák. Minden 
készülékalkatrészt szennyezettnek kell 
tekinteni, amikor a veszélyes területről 
kihozzák. Megfelelő intézkedéseket kell 

elvégezni, hogy a por eloszlását elke-
rüljük.

– A karbantartás- és ápolási munkák el-
végzésénél minden szennyezett tár-
gyat, amelyet nem lehet kellőképpen 
megtisztítani, ki kell dobni. Az ilyen tár-
gyakat átnemeresztő zsákokban, az 
ilyen hulladékra érvényes rendelkezé-
seknek megfelelően kell eltávolítani.

� FIGYELMEZTETÉS
A veszélymegelőzésre szolgáló biztonsági 
berendezéseket rendszeresen karban kell 
tartani. Ez azt jelenti, hogy a gyártónak 
vagy arra kiképzett személynek évente leg-
alább egyszer ellenőriznie kell, hogy a be-
rendezések biztonságtechnikailag kifogás-
talanul működnek-e, pl. a készülék tömí-
tett-e, a szűrő nem rongálódott-e meg.
FIGYELEM
Sérülésveszély! Ne használjon szilikon tar-
talmú ápolószert a tisztításhoz.
– Az egyszerű karbantartási- és ápolási 

munkákat magunk is elvégezhetjük.
– A készülék felületét és a tartály belsejét 

célszerű nedves ruhával rendszeresen 
megtisztítani.

� VESZÉLY
Veszély egészségre ártalmas por által. 
Karbantartási munkáknál (pl. szűrőcsere) 
P2 vagy annál jobb minőségű védőálarcot 
és egyszer használatos ruházatot kell vi-
selni.

Ábra 
 Nyissa ki a szűrőfedelet.
 Vegye ki a szűrőkeretet.
 Cserélje ki az összehajtható szűrőt.

A behelyezésnél ügyelni kell arra, hogy 
a lapos harmonikaszűrő minden olda-
lon jól illeszkedjen.

 A használt lapos harmonikaszűrőt tör-
vényi előírásoknak megfelelően távolít-
sa el.

 Helyezze be a szűrőkeretet.
 Zárja be a szűrőfedelet, amelynek hall-

hatóan helyére kell kattannia.

Szállítás

Tárolás

Ápolás és karbantartás

Összehajtható szűrő cseréje
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Ábra 
 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 Húzza ki a textil porzsákot a keretből.
 Zárja le szorosan a textil porzsákot a 

zárókupakkal.
 A használt textil porzsákot a törvényi 

előírásoknak megfelelően távolítsa el.
 Az új textil porzsákot felhelyezni.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-

jet.

Ábra 
 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 A szemeteszsákot felhajtani.
 Zárja le szorosan a szemeteszsákot ká-

belkötővel a nyílás alatt.
 Vegye ki a szemeteszsákot.
 A szemeteszsákot a törvényi előírások-

nak megfelelően távolítsa el.
 AZ új szemeteszsákot behelyezni.
 Az eldobható porzsákot a tartályra vis-

szahajtani.
Ügyeljen arra, hogy a jelölés a tartályon 
belül legyen, a két légtelenítő nyílás pe-
dig a tartály hátoldalánál legyen pozici-
onálva.

 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-
jet.

Ábra 
 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 Távolítsa el a membránszűrőt.
 A törvényi előírásoknak megfelelően ár-

talmatlanítsa a membránszűrőt.
 Az új membránszűrőt húzza rá a tartály 

peremére.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-

jet.

 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 Az elektródokat kefével tisztítsa meg.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-

jet.

� VESZÉLY
A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.
Megjegyzés: Ha üzemzavar (pl. szűrőát-
szakadás) lép fel, a készüléket azonnal le 
kell kapcsolni. Mielőtt a készüléket újból 
üzembe vennénk, meg kell szüntetni az 
üzemzavart.

 A dugaljat és az áramellátás biztosíté-
kát ellenőrizni.

 A készülék hálózati kábelét, hálózati 
csatlakozóját, elektródjait és adott eset-
ben a dugalját ellenőrizni.

 Kapcsolja be a készüléket.

 Ürítse ki a tartályt.

 Kapcsolja ki a készüléket és várjon 5 
másodpercig, majd 5 másodperc múlva 
kapcsolja be ismét.

 Az elektródákat valamint az elektródák 
közti helyet kefével tisztítsa meg.

 Távolítsa el a dugulásokat a szívófúvó-
kából, szívócsőből, szívótömlőből vagy 
összehajtható szűrőből.

 A megtelt textil porzsákot cserélje ki.
 A megtelt szemeteszsákot cserélje ki.
 Kattintsa be helyesen a szűrőfedelet.
 A membránszűrőt (különleges tartozék) 

folyóvíz alatt tisztítsa ill. cserélje ki.
 Cserélje ki az összehajtható szűrőt.
 Csak az NT 50/1 típusnál:

Ellenőrizze a leeresztő tömlő vízzáró-
ságát.

A textil porzsák cseréje

Szemeteszsák cseréje

A membránszűrő cseréje

Elektródok tisztítása

Segítség üzemzavar esetén

A szívóturbina nem megy

A szívóturbina kikapcsolódik

A tartály kiürítése után a 
szívóturbina nem indul el újból

Szívóerő alábbhagy
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Ábra 
 A harmonikaszűrő helyes behelyezését 

ellenőrizni/kiigazítani.
 Cserélje ki az összehajtható szűrőt.

 Az elektródákat valamint az elektródák 
közti helyet kefével tisztítsa meg.

 Áramot nem vezető folyadék esetén ál-
landóan ellenőrizze a telítettségi szintet.

 A szívócső nincs csatlakoztatva.

 Értesítse a szervizt.

 Értesítse a szervizt.

Ha a hibát nem lehet elhárítani, akkor a 
készüléket a szervizzel kell ellenőriztetni.

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a legköze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.

Kizárólag eredeti tartozékokat és eredeti 
pótalkatrészeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatolják a készülék biztonságos és za-
varmentes üzemét.
A tartozékokkal és pótalkatrészekkel kap-
csolatos információkat a www.kaercher.com 
oldalon olvashatja.

Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A 
készülék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szágon (HU) harmonizált szabványoknak.

5.966-337

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Porszívózásnál por áramlik ki

Lekapcsoló automata (nedves 
szívásnál) nem lép működésbe

Az automatikus szűrőletisztítás nem 
működik

Az automatikus szűrőletisztítást 
nem lehet kikapcsolni

Az automatikus szűrőletisztítást 
nem lehet bekapcsolni

Szerviz

Garancia

Tartozékok és alkatrészek

EU konformitási nyilatkozat 

Termék: Nedves- és szárazporszívó
Típus: 1.148-xxx
Vonatkozó európai közösségi irányel-
vek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EU
2011/65/ЕU
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Alkalmazott összehangolt normák:
-

CEO Head of Approbation
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Műszaki adatok
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Hálózati feszültség V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frekvencia Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Max. teljesítmény W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Névleges teljesít-
mény

W 1200 1200 1200 1200 1200 1200

Tartály űrtartalom l 31 39 51 31 39 51
Folyadék töltési 
szintje

l 17 24 35 17 24 35

Légmennyiség 
(max.)

m3/h 150 150 150 140 140 140

Nyomáshiány (max.) kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Az elektromos szer-
számok teljesítmény 
felvétele

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

A lapos harmonika-
szűrő területe

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Védelmi fokozat -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Védelmi osztály -- I I I I I I
Szívótömlő átmérője mm 35 35 35 35 35 35
Szívótömlő hosszú-
sága

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

hosszúság x széles-
ség x magasság

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Tipikus üzemi súly kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3
Az EN 60335-2-69 szerint megállapított értékek
Hangnyomás szint 
LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Bizonytalanság KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Kéz-kar vibrációs ki-
bocsátási érték

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Bizonytalanság K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Hálózati kábel H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Alkatrész szám Kábelhosszú-
ság

EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Hálózati kábel H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Alkatrész szám Kábelhosszú-
ság

EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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PĮed prvním použitím svého za-
Įízení si pĮečtěte tento původní 

návod k používání, Įiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.
– PĮed prvním uvedením do provozu bez-

podmínečně čtěte bezpečnostní poky-
ny č. 5.956-249.0!

– V pĮípadě nedodržování provozních a 
bezpečnostních pokynů mohou vznik-
nout škody na pĮístroji a může dojít k 
ohrožení osob pĮístroj obsluhujících i 
ostatních.

– PĮi pĮepravních škodách ihned infor-
mujte obchodníka.

Informace o obsažených látkách (RE-
ACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

� NEBEZPEČÍ
Upozornění na bezprostředně hrozící ne-
bezpečí, které vede k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k usmrcení.
� VAROVÁNÍ
Upozornění na potencionálně nebezpeč-
nou situaci, která by mohla vést k těžkým 
fyzickým zraněním nebo usmrcení.
� UPOZORNċNÍ
Upozornění na případnou nebezpečnou si-
tuaci, která může vést k lehkým fyzickým 
zraněním.
POZOR
Upozornění na potenciálně nebezpečnou 
situaci, která může mít za následek poško-
zení majetku.

– Vysavač je určen k vlhkému i mokrému 
čištění ploch podlah a zdí.

– ZaĮízení je vhodné k odsávání suché-
ho, nehoĮlavého, zdraví škodlivého pra-
chu ze strojů a pĮístrojů; kategorie pra-
chu L podle EN 60 335-2-69. Omezení: 
Nesmí se odsávat rakovinotvorné látky.

– PĮístroj je vhodný k použití v průmyslo-
vých i jiných velkých zaĮízeních, napĮ. v 
hotelech, školách, nemocnicích, v to-
várnách, obchodech, úĮadech a půjčov-
nách.

Obsah
Ochrana životního prostĮedí . . CS 1
Stupně nebezpečí . . . . . . . . . . CS 1
Používání v souladu s určením CS 1
Prvky pĮístroje . . . . . . . . . . . . . CS 2
Symboly na zaĮízení . . . . . . . . CS 2
Bezpečnostní pokyny . . . . . . . CS 2
Uvedení do provozu . . . . . . . . CS 3
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 4
PĮeprava . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
Ukládání . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
OšetĮování a údržba . . . . . . . . CS 5
Pomoc pĮi poruchách  . . . . . . . CS 7
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 7
PĮíslušenství a náhradní díly. . CS 8
EU prohlášení o shodě . . . . . . CS 8
Technické údaje  . . . . . . . . . . . CS 9

Ochrana životního prostředí
Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.
PĮístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, kte-
ré je tĮeba znovu využít. Baterie, 
olej a podobné látky se nesmějí 
dostat do okolního prostĮedí. Po-
užitá zaĮízení proto odevzdejte 
na pĮíslušných sběrných mís-
tech

Stupně nebezpečí

Používání v souladu s 
určením
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1 Elektrody
2 Sací hrdlo
3 Sací hadice
4 Hák na hadici
5 Zajištění posuvného madla (jen NT 50/1)
6 Štěrbinová hubice
7 Vývod vzduchu, pracovní vzduch
8 Vysávací hlavice
9 Uzamčení sací hlavy
10 Úchopová zaoblina
11 Nádoba na nečistoty
12 ĭídicí válec
13 Rukojet'
14 PĮívod vzduchu, Chladicí vzduch v mo-

toru
15 Hubice na čištění podlah
16 Sací hubice
17 Doraz pro nástrojový kufr
18 Pryžová objímka, šroubovací
19 Upevňovací oko
20 Kryt filtru
21 Držadlo
22 Regulátor sací síly (plynule regulovatel-

né)
23 Nástrojový adaptér
24 Posuvné madlo (jen NT 50/1)
25 Otočný regulátor sacího výkonu (min-

max) (jen Tact Te L)
26 Otočný spínač
27 Zásuvka (jen Tact Te L)
28 Držák na podlahovou hubici
29 Vypouštěcí hadice (jen NT 50/1)
30 Držák na sací trubku
31 Kabelový hák (jen NT 50/1)
32 Násadka
33 Sít'ový kabel
34 Držák pro koleno (jen NT 30/1, NT

40/1)
35 Filtrační rám
36 Plochý skládaný filtr (PES)
37 Čištění filtru
38 typový štítek

� NEBEZPEČÍ
– Je-li odfuk ze zařízení vyveden zpět do 

místnosti, musí být v místnosti zajištěna 
dostatečně rychlá výměna vzduchu V. 
Aby byly dodrženy požadované limitní 
hodnoty, může objemový průtok přivádě-
ný zpět představovat nanejvýše 50% z 
celkového objemového průtoku čerstvé-
ho vzduchu (objem místnosti OM x rych-
lost výměny vzduchu VV). Bez zvláštních 
větracích opatření platí: VV=1 h-1.

– Používání zařízení a látek, na které má 
být zařízení použito, včetně bezpečné-
ho postupu pro odstraňování nahroma-
děného materiálu, je dovoleno jen vy-
školenému personálu.

– Toto zařízení obsahuje zdraví škodlivý 
prach. Provádění vyprazdňování a 
údržby, včetně odstraňování jímek na 
prach, je dovoleno jen odbornému per-
sonálu, který je vybaven příslušnou 
ochrannou výstrojí.

Prvky přístroje Symboly na zařízení

VÝSTRAHA: Toto zařízení obsahuje zdra-
ví škodlivý prach. Vyprazdňování a údrž-
ba, včetně vyjmutí prachového sáčku, smí 
provádět pouze odborník, který je navíc 
vybaven osobní ochrannou výzbrojí. Ne-
spouštějte, dokud není zcela nainstalován 
filtrační systém.

Plochý skládaný filtr (celuló-
za)
Objednací č. 6.904-367.0
Plochý skládaný filtr (PES)
Objednací č. 6.904-360.0
Plochý skládaný filtr (PTFE)
Objednací č. 6.907-455.0

Bezpečnostní pokyny
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– Zařízení neprovozujte bez úplného fil-
tračního systému.

– Je třeba dodržovat aplikovatelné bez-
pečnostní pokyny vhodné pro materiály 
určené k ošetření.

– Pro bezpečné postavení přístroje akti-
vujte parkovací brzdu na otočném ko-
lečku. Při nezajištěné parkovací brzdě 
se může přístroj nekontrolovaně rozjet.

� VAROVÁNÍ
Při vysávání se nesmí v žádném případě fil-
trační skládaný sáček vyjmout.
� VAROVÁNÍ
Nevysávejte bez filtračního prvku, jinak do-
jde k poškození sacího motoru a navíc k 
ohrožení zdraví zvýšenou emisí jemného 
prachu.

Statické náboje jsou odváděny prostĮednic-
tvím uzemněného pĮipojovacího hrdla. 
Toto opatĮení zamezuje tvorbu jisker a 
proudových nárazů s elektricky vodivým 
pĮíslušenstvím (volitelný nadstandard).

– NT 30/1: PĮístroj je vybaven rounovým 
filtračním sáčkem s uzávěrem, obj. č. 
2.889-154.0 (5 kusů).

– NT 40/1, NT 50/1: PĮístroj je vybaven 
rounovým filtračním sáčkem 
s uzávěrem, obj. č. 2.889-155.0 
(5 kusů).

– PĮístroj je vybaven sáčkem na likvidaci 
odpadu s uzávěrem, obj. č. 2.889-
158.0 (10 kusů).

Upozornění: Tímto pĮístrojem lze vysávat 
všechny druhy prachu až do prachové 
tĮídy L.
Upozornění: ZaĮízení je vhodné jako prů-
myslový vysavač k vysávání suchých, ne-
hoĮlavých prachů s hodnotami AGW shod-
ných nebo větších než 1 mg/m3.
– PĮi vysávání jemného prachu lze doda-

tečně použít rounový filtrační sáček, sá-
ček na likvidaci odpadu nebo membrá-
nový filtr (zvláštní pĮíslušenství).

ilustrace 
 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Nasuňte rounový filtrační sáček.
 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.

ilustrace 
 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Nasaďte sáček na likvidaci odpadu.
 Sáček na odpadky navlečte na nádobu.

Dbejte na to, aby se čárová značka na-
cházela uvnitĮ zásobníku a oba od-
vzdušňovací otvory byly umístěny na 
zadní stěně zásobníku.

 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.

� NEBEZPEČÍ
Při sání zdraví škodlivých prachů nesmí být 
používán membránový filtr. 
Upozornění: PĮi provozu bez plstěného fil-
tračního sáčku/sáčku na likvidaci odpadu 
lze používat membránový filtr.
ilustrace 
 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Membránový filtr (speciální pĮíslušen-

ství) pĮetáhněte pĮes okraj nádoby.
 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.

Platí jen pro plochý skládaný filtr (celulóza):
POZOR
Při zmČnČ vysávání za mokra na vysává-
ní za sucha laskavČ dbejte následujících 
pokynů:
Nasáváte-li suchý prach a filtrační element 
je přitom mokrý, filtr se ucpává a tím pří-
padně znehodnocuje.
 Mokrý filtr vyměňte pĮed použitím za su-

chý.
 Výměna filtru je popsána pod bodem 

„OšetĮování a údržba“.
Upozornění: PĮi dlouhodobém využívání 
mokrého vysávání doporučujeme používat 
plochý skládaný filtr PES (viz filtrační systé-
my).

Uvedení do provozu

Antistatický systém

Vysávání za sucha

Vložte rounový filtrační sáček.

Nasazení sáčku na likvidaci odpadu

Zabudujte membránový filtr

Přepnutí z mokrého vysávání na suché 
vysávání:
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� NEBEZPEČÍ
Při mokrém sání se nesmí nikdy zachytávat 
zdraví nebezpečný prach.

ilustrace 
 Demontáž kartáčových pruhů.
 Vložte pryžové chlopně.

ilustrace 
 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Rounový filtrační sáček na pĮírubě vy-

táhněte nahoru.
 Rounový filtrační sáček těsně uzavĮete 

uzávěrem.
 Použitý rounový filtrační sáček zlikviduj-

te dle platných zákonných pĮedpisů.
 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.
– PĮi vysávání mokrých nečistot je tĮeba 

vždy rounový filtrační sáček vyjmout.

ilustrace 
 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Navlečte sáček na likvidaci odpadu.
 Sáček na likvidaci odpadu těsně uza-

vĮete kabelovým páskem pod otvorem.
 Vyjměte sáček na likvidaci odpadu.
 Sáček na likvidaci odpadu zlikvidujte 

dle platných zákonných pĮedpisů.
 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.
– PĮi vysávání mokrých nečistot je tĮeba 

vždy sáček na likvidaci odpadu vyjmout.

ilustrace 
 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Vyjmutí membránového filtru.
 Membránový filtr zlikvidujte podle zá-

konných pĮedpisů.
 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.
– PĮi nasávání mokrých nečistot je tĮeba 

vždy vyjmout membránový filtr (speciál-
ní pĮíslušenství).

Jen NT 50/1:
ilustrace 
 Špinavou vodu vypusťte výpustní hadicí.

– PĮi vysávání mokrých nečistot hubicí na 
čalounění nebo štěrbinovou hubicí re-
sp. vysává-li se pĮevážně voda z nádr-
že, doporučujeme Vám vypnout funkci 
„Automatické čištění filtru“.

– Dosáhne-li tekutina maximálního stavu, 
pĮístroj se automaticky vypne.

– V případě nevodivých tekutin (vrtací 
emulze, oleje, maziva) se přístroj při 
plné nádrži nevypne. Množství teku-
tiny je třeba průběžně kontrolovat a 
nádrž včas vyprázdnit.

– Po ukončení mokrého sání: Očistěte 
plochý skládaný filtr pomocí čištění filtru. 
Vyčistěte elektrody kartáčkem. Nádoby 
vyčistěte vlhkým hadrem a osušte.

ilustrace 
Sací hadice je vybavena klipovým systé-
mem. Je možné pĮipojit všechny díly pĮíslu-
šenství o jmenovité světlosti 35 mm.

 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Nastavte otočný spínač na požadované 

program.

Pouze u přístrojů se zabudovanou zá-
suvkou:
 Nastavení sacího výkonu se provádí 

otočným regulátorem (min-max).

Vysávání za mokra

Vložení pryžových chlopní

Odstraňte rounový filtrační sáček.

Vyjmutí sáčku na likvidaci odpadu

Vyjmutí membránového filtru

Vypuštění špinavé vody

Obecné informace

Klipové spojení

Obsluha

Otočný spínač

VYP pĮístroje

ZAP pĮístroje
Automatické čištění filtru: VYP
ZAP pĮístroje
Automatické čištění filtru: maxi-
mální interval
ZAP pĮístroje
Automatické čištění filtru: mini-
mální interval

Zapnutí přístroje

Nastavení sacího výkonu
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Pouze u přístrojů se zabudovanou zá-
suvkou:
� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Zásuvka je určena pouze pro připojení 
elektrického nářadí k vysavači. Každé jiné 
použití zásuvky není povoleno.
 Zasuňte síťovou zástrčku elektrického 

náĮadí do zásuvky na vysavači.
Vysavač se nachází v pohotovostním 
režimu.

 Zapněte pĮístroj otočným spínačem.
Upozornění: Vysavač se zapíná a vypíná 
automaticky spolu s elektrickým náĮadím.
Upozornění: Vysavač má rozběhové 
zpoždění až 0,5 vteĮiny a doběh až 15 vte-
Įin.
Upozornění: PĮíkon elektrického náĮadí ve 
stavu pĮipojení viz Technické parametry.
ilustrace 
 Sejměte hubici se sací hadice.
 Namontujte adaptér pro pĮístroje k sací 

hadici.
ilustrace 
 PĮipojte adaptér pro pĮístroje k elektric-

kému nástroji.

PĮístroj disponuje speciálním čištěním fil-
tru, zvláště účinným u jemného prachu. PĮi-
tom se plochý skládaný filtr každých 
15 sekund (TACT MAX) resp. každých 
60 sekund (TACT MIN) automaticky čistí 
nárazem vzduchu (pulzující zvuk).
 Otočný spínač nastavte na požadovaný 

program (TACT MIN-TACT MAX).
ilustrace 
 Silové čištění (pĮi zvláště silném znečiš-

tění plochého skládaného filtru): Otočný 
spínač nastavte na program 2, sací hu-
bici pĮíp.koleno uzavĮete rukou a vy-
čkejte na automatické čištění filtru (kaž-
dých 15 sekund).

 Vypněte pĮístroj otočným spínačem.
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.

 Nádobu vyprázdněte
 PĮístroj odsajte a utĮete uvnitĮ i vně vlh-

kým hadrem.

 Uvolněte zajištění posuvného madla a 
pĮestavte madlo.

ilustrace 
 Sací hadici a síťový kabel ukládejte tak, 

jak ukazuje obrázek.
 PĮístroj uložte v suché místnosti a za-

bezpečte jej proti používání nepovola-
nými osobami.

� UPOZORNċNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.
 Vyjměte sací trubku s podlahovou hubi-

cí z držáku. PĮi pĮenášení zaĮízení je 
uchopte za držadlo a sací trubku, ne 
však za posuvné rameno.

 PĮi pĮepravě v dopravních prostĮedcích 
zajistěte zaĮízení proti skluzu a pĮeklo-
pení podle platných pĮedpisů.

� UPOZORNċNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.
Toto zaĮízení smí být uskladněno pouze v 
uzavĮených prostorách.

� NEBEZPEČÍ
Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.
Stroje, odstraňující prach, jsou bezpeč-
nostní zaĮízení k zamezení nebo odstraně-
ní nebezbečí ve smyslu BGV (Spolkové 
bezpečnostní naĮízení) A1.

Práce s elektrickým nářadím

Automatické čištění filtru

Vypnutí zařízení

Po každém použití

Vyklopení/zasunutí posuvného 
ramena

Uložení přístroje

Přeprava

Ukládání

Ošetřování a údržba
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– Za účelem údržby musí uživatel pĮístroj 
rozebrat, vyčistit a zaopatĮit jej tak, jak 
je podle návodu proveditelné, aby ne-
vznikalo nebezpečí ani pro obsluhující 
personál ani pro žádné další osoby. Ná-
ležitá bezpečnostní opatĮení pĮedpisují 
detoxikaci pĮed rozebráním pĮístroje. 
Učiňte preventivní opatĮení pro bezpod-
mínečně nutné větrání pĮes filtr v místě, 
kde se pĮístroj rozebírá, pro průběh čiš-
tění, pro údržbáĮskou plochu a pro 
ochranu osob.

– Vnější plochy pĮístroje je tĮeba odsáním 
dekontaminovat a náležitě otĮít nebo 
pĮetĮít těsnicím prostĮedkem, než pĮí-
stroj odpravíte z prostoru nebezpeč-
ných substancí. Všechny pĮístroje, kte-
ré se nacházely v prostoru nebezpeč-
ných substancí, nutno považovat za 
kontaminované. Je nezbytné provést 
vhodná opatĮení, aby bylo zabráněno 
rozptýlení prachu.

– PĮi provádění údržbáĮských a opraváĮ-
ských prací je nutné všechny znečiště-
né pĮedměty, které nebyly dostatečně 
dekontaminovány, zlikvidovat. Likvida-
ce těchto pĮedmětů se musí realizovat v 
hermeticky uzavĮených sáčcích, a sice 
podle platných pĮedpisů k odstraňování 
takovýchto odpadů.

� VAROVÁNÍ
Na bezpečnostních zařízeních určených 
k prevenci rizik je třeba pravidelně prová-
dět údržbu. To znamená, že výrobce nebo 
jiná vyškolená osoba přezkouší bezvadnou 
funkčnost přístroje z hlediska technické 
bezpečnosti, zkontroluje tedy např. těsnost 
přístroje či poškození filtru.
POZOR
Nebezpečí poškození! Na čištění nepouží-
vejte prostředky obsahující silikon.
– Jednoduché údržbáĮské a ošetĮovací 

práce můžete provádět sami.
– Vnější plochy pĮístroje a vnitĮní strana 

nádrže by měly být pravidelně čištěny 
vlhkým hadrem.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí - zdraví škodlivý prach. Na 
údržbářské práce (např. výměnu filtru) si 
berte ochrannou masku P2 nebo kvalitnější 
a oblečení na jedno použití.

ilustrace 
 OtevĮete víko filtru.
 Vyjměte rám filtru.
 Vyměňte filtrační skládaný sáček.

PĮi vkládání dbejte na to, aby plochý 
skládaný filtr těsně pĮiléhal na všech 
stranách.

 SpotĮebovaný plochý skládaný filtr zlik-
vidujte podle zákonných pĮedpisů.

 Vložte rám filtru.
 ZavĮete kryt filtru, musí být slyšet za-

skočení západky.

ilustrace 
 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Rounový filtrační sáček na pĮírubě vy-

táhněte nahoru.
 Rounový filtrační sáček těsně uzavĮete 

uzávěrem.
 Použitý rounový filtrační sáček zlikviduj-

te dle platných zákonných pĮedpisů.
 Nasuňte nový rounový filtrační sáček.
 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.

ilustrace 
 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Navlečte sáček na likvidaci odpadu.
 Sáček na likvidaci odpadu těsně uza-

vĮete kabelovým páskem pod otvorem.
 Vyjměte sáček na likvidaci odpadu.
 Sáček na likvidaci odpadu zlikvidujte 

dle platných zákonných pĮedpisů.
 Nasaďte nový sáček na likvidaci odpadu.
 Sáček na odpadky navlečte na nádobu.

Dbejte na to, aby se čárová značka na-
cházela uvnitĮ zásobníku a oba od-
vzdušňovací otvory byly umístěny na 
zadní stěně zásobníku.

 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.

Výměna filtračního skládaného 
sáčku

Výměňte rounový filtrační sáček

Vyměňte sáček na likvidaci odpadu
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ilustrace 
 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Vyjmutí membránového filtru.
 Membránový filtr zlikvidujte podle zá-

konných pĮedpisů.
 Nový membránový filtr pĮetáhněte pĮes 

okraj nádoby.
 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.

 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Vyčistěte elektrody kartáčkem.
 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.

� NEBEZPEČÍ
Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.
Upozornění: Dojde-li k poruše (napĮ. 
praskne filtr), je nutné pĮístroj okamžitě vy-
pnout. PĮed opakovaným uvedením do pro-
vozu musí být porucha odstraněna.

 Zkontrolovat zásuvku a zajištění napá-
jení.

 Zkontrolovat napájecí kabel, zástrčku, 
elektrody a pĮípadně zásuvku zaĮízení.

 PĮístroj zapněte.

 Nádobu vyprázdněte

 Vypněte pĮístroj a vyčkejte 5 vteĮin. Po 
5 vteĮinách pĮístroj opět zapněte.

 Kartáčem vyčistěte elektrody i elektro-
dový meziprostor.

 Odstraňte pĮípadná ucpání ze sací hu-
bice, sací trubky, sací hadice nebo fil-
tračního skládaného sáčku.

 Plný rounový filtrační sáček vyměňte.
 Vyměňte plný sáček na likvidaci odpa-

du.

 Kryt filtru uzavĮete až do zaskočení zá-
padky.

 Membránový filtr (zvláštní pĮíslušen-
ství) vyčistěte pod tekoucí vodou nebo 
jej vyměňte.

 Vyměňte filtrační skládaný sáček.
 Jen NT 50/1:

Zkontrolujte těsnost výtokové hadice.

ilustrace 
 Zkontrolujte/opravte správné usazení 

filtračního skládaného sáčku.
 Vyměňte filtrační skládaný sáček.

 Kartáčem vyčistěte elektrody i elektro-
dový meziprostor.

 PĮi vysávání nevodivých tekutin neustá-
le kontrolujte hladinu v nádrži.

 Sací hadice není pĮipojena.

 Informujte zákaznický servis.

 Informujte zákaznický servis.

Pokud poruchu nelze odstranit, musí 
přístroj zkontrolovat zákaznická služba.

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né pĮíslušnou distribuční společností. PĮí-
padné poruchy zaĮízení odstraníme během 
záruční lhůty bezplatně, pokud byl jejich 
pĮíčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V pĮípadě uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddělení služeb 
zákazníkům.

Výměňte membránový filtr

Čištění elektrod

Pomoc při poruchách

Sací čerpadlo neběží

Sací turbína vypíná

Sací turbína se po vyprázdnění 
nádrže nerozběhne

Sací síla slábne

Při vysávání dochází k emisi prachu

Automatické vypínání (vysávání za 
mokra) nefunguje

Automatické čištění filtru nefunguje

Automatické čištění filtru se nedá 
vypnout

Automatické čištění filtru se nedá 
zapnout

Oddělení služeb zákazníkům

Záruka
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Používejte pouze originální pĮíslušenství a 
originální náhradní díly, ty poskytují záruku 
bezpečného a bezporuchového provozu 
pĮístroje.
Informace o pĮíslušenství a náhradních dí-
lech naleznete na adrese 
www.kaercher.com.

Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, pĮíslušným zásadním poža-
davkům o bezpečnosti a ochraně zdraví 
směrnic EU. PĮi jakýchkoli na stroji prove-
dených změnách, které nebyly námi od-
souhlaseny, pozbývá toto prohlášení svou 
platnost.

5.966-337

Podepsaní jednají v pověĮení a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Příslušenství a náhradní díly EU prohlášení o shodě

Výrobek: Vysavač za mokra a vysavač 
za sucha

Typ: 1.148-xxx
Příslušné směrnice EU:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2011/65/EU
Použité harmonizační normy
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Použité národní normy
-

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Napětí sítě V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frekvence Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Max. výkon W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Jmenovitý výkon W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Obsah nádoby l 31 39 51 31 39 51
Objem nádoby na 
kapalinu

l 17 24 35 17 24 35

Množství vzduchu 
(max.)

m3/h 150 150 150 140 140 140

Podtlak (max.) kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

PĮíkon elektrického 
náĮadí

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Plocha plochého 
skládaného filtru

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Ochrana -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Ochranná tĮída -- I I I I I I
Průměr sací hadice mm 35 35 35 35 35 35
Délka sací hadice m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0
Délka x ŠíĮka x Výš-
ka

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Typická provozní 
hmotnost

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-69
Hladina akustické-
ho tlaku LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Kolísavost KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Hodnota vibrace 
ruka-paže

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Kolísavost K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Síťový kabel H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Č. dílu Délka kabelu
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Síťový kabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Č. dílu Délka kabelu
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila št. 5.956-249.0!
– V primeru neupoštevanja navodila za 

uporabo in varnostnih napotkov lahko 
pride do poškodb na stroju in nevarnosti 
za uporabnika in druge osebe.

– V primeru transportnih poškodb takoj 
obvestite trgovca.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

� NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
� OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
� PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

– Ta sesalnik je namenjen mokremu in 
suhemu čiščenju talnih in stenskih povr-
šin.

– Naprava je primerna za sesanje suhih, 
nevnetljivih, za zdravje škodljivih pra-
hov na strojih in aparatih; razred prahu 
L po EN 60 335-2-69. Omejitev: Prepo-
vedano je sesanje rakotvornih snovi.

– Ta naprava je primerna za industrijsko 
uporabo, npr. v hotelih, šolah, bolnišni-
cah, tovarnah, trgovinah, pisarnah in 
najemnih poslovalnicah.

Vsebinsko kazalo
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . . . SL 1
Stopnje nevarnosti  . . . . . . . . . SL 1
Namenska uporaba. . . . . . . . . SL 1
Elementi naprave  . . . . . . . . . . SL 2
Simboli na napravi  . . . . . . . . . SL 2
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 2
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 3
Uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Skladiščenje . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Vzdrževanje  . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Pomoč pri motnjah  . . . . . . . . . SL 7
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 8
Pribor in nadomestni deli  . . . . SL 8
Izjava EU o skladnosti. . . . . . . SL 8
Tehnični podatki  . . . . . . . . . . . SL 9

Varstvo okolja
Embalaža je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaže ne 
odvržete med gospodinjske od-
padke, temveč jo odložite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Stopnje nevarnosti

Namenska uporaba
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1 Elektrode
2 Sesalni nastavek
3 Gibka sesalna cev
4 Kavelj za gibko cev
5 Zapahnitev potisnega stremena (samo 

NT 50/1)
6 Šoba za fuge
7 Izstop zraka, delovni zrak
8 Sesalna glava
9 Blokiranje sesalne glave
10 Nosilna poglobitev
11 Zbiralnik umazanije
12 Vrtljiva kolesca
13 Ročaj
14 Vstop zraka, hladilni zrak motorja
15 Šoba za pranje tal
16 Sesalna cev
17 Naslon za kovček za orodje
18 Gumijasta objemka, navojna
19 Pritrdilno ušesce
20 Pokrov filtra
21 Nosilni ročaj
22 Regulator sesalne moči (brezstopenjski)
23 Adapter za orodje
24 Potisno streme (samo NT 50/1)
25 Vrtljivi regulator za zmogljivost sesanja 

(min. – maks.) (samo Tact Te L)
26 Vrtljivo stikalo
27 Vtičnica (samo Tact Te L)
28 Nosilec za talno šobo
29 Izpustna cev (samo NT 50/1)
30 Držalo za sesalno cev
31 Kljuka za kabel (samo NT 50/1)
32 Koleno
33 Omrežni kabel
34 Ročaj za koleno (samo NT 30/1, NT 

40/1)
35 Okvir filtra
36 Ploski nagubani filter (PES)
37 Čiščenje filtra
38 Tipska tablica

� NEVARNOST
– Če se odvajan zrak vrača v prostor, 

mora v prostoru obstajajti zadostna sto-
pnja izmenjave zraka L. Za ohranjanje 
zahtevanih mejnih vrednosti sme vrnje-
ni volumski tok znašati največ 50% vo-
lumskega toka svežega zraka (prostor-
ni volumen VR x stopnja izmenjave zra-
ku LW). Brez posebnih prezračevalnih 
ukrepov velja: LW=1h–1.

– Aparat in snovi, za katere se uporablja, 
vključno z varnim postopkom odstranje-
vanja vsrkanega materiala, sme upora-
bljati le usposobljeno osebje.

– Ta naprava vsebuje prah, ki je škodljiv 
za zdravje. Postopke praznjenja in 
vzdrževanja, vključno z odstranitvijo 
zbiralnika za prah, smejo izvajati le stro-
kovnjaki, ki nosijo ustrezno zaščitno 
opremo.

– Naprave ne uporabljajte brez popolne-
ga filtrirnega sistema.

Elementi naprave Simboli na napravi

OPOZORILO: Ta naprava vsebuje vrste 
prahu, ki so zdravju nevarne. Praznjenje in 
vzdrževanje, vključno z odstranjevanjem 
vrečke za prah, smejo izvajati le strokovne 
osebe, ki nosijo ustrezno osebno zaščitno 
opremo. Ne vklopite, preden ni instaliran 
celoten filtrski sistem.

Ploski nagubani filter (celulo-
za)
Naroč. št. 6.904-367.0
Ploski nagubani filter (PES)
Naroč. št. 6.904-360.0
Ploščato naguban filter (PT-
FE)
Naroč. št. 6.907-455.0

Varnostna navodila
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– Upoštevati se morajo uporabni varno-
stni predpisi za materiale, ki jih želite 
obdelati.

– Za stabilen položaj naprave aktivirajte 
ročno zavoro na krmilnem kolescu. Pri 
sproščeni ročni zavori se lahko začne 
naprava nenadzorovano premikati.

� OPOZORILO
Pri sesanju se ploskega nagubanega filtra 
nikoli ne sme odstraniti.
� OPOZORILO
Ne sesajte brez filtrskega elementa, ker se 
v nasprotnem primeru lahko poškoduje se-
salni motor in pride do ogrožanja zdravja 
zaradi povečanega izhajanja drobnega 
prahu.

Preko ozemljenega priključnega nastavka 
se odvajajo statični naboji. Tako se prepre-
či tvorba isker in električni udari na električ-
no prevodnem priboru (opcija). 

– NT 30/1: Naprava je opremljena z vreč-
ko filtra iz flisa z zaporno kapico, naro-
čilna št. 2.889-154.0 (5 kosov).

– NT 40/1, NT 50/1: Naprava je opremlje-
na z vrečko filtra iz flisa z zaporno kapi-
co, naročilna št. 2.889-155.0 (5 kosov).

– Naprava je opremljena z vrečko za od-
stranjevanje odpadkov s kabelsko vezi-
co, naročilna št. 2.889-158.0 (10 kosov).

Napotek: S to napravo je mogoče sesati 
vse vrste prahu do razreda prahu L.
Napotek: Naprava je kot industrijski sesal-
nik primerna za sesanje suhega, negorlji-
vega prahu z mejnimi vrednostmi za delov-
no mesto, večjimi ali enakimi 1 mg/m3.
– Pri sesanju finega prahu je dodatno mo-

goče uporabiti vrečko filtra iz flisa, vreč-
ko za odstranjevanje odpadkov ali 
membranski filter (posebni pribor).

Slika 
 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Nataknite flis filtrsko vrečko.
 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.

Slika 
 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Vstavite vrečko za odpadke.
 Vrečko za odpadke poveznite čez po-

sodo.
Zagotovite, da bo oznaka znotraj poso-
de in bosta obe odzračevalni odprtini 
nameščeni na hrbtni steni posode.

 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.

� NEVARNOST
Pri sesanju zdravju škodljivega prahu se 
membranskega filtra ne spe uporabiti.
Napotek: Pri obratovanju brez flis filtrske 
vrečke/vrečke za odpadke se lahko uporabi 
membranski filter.
Slika 
 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Membranski filter (posebni pribor) pote-

gnite čez rob posode.
 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.

Velja samo za ploske nagubane filtre (celu-
loza):
POZOR
Pri spremembi z mokrega na suho sesa-
nje upoštevajte:
Sesanje suhega prahu z mokrim filtrskim 
elementom zamaši filter in ga lahko one-
sposobi.
 Pred uporabo moker filter zamenjajte s 

suhim.
 Zamenjajte filter, opisano je pod točko 

"Nega in vzdrževanje".
Napotek: Pri stalnem mokrem sesanju je 
priporočljivo uporabljati PES ploski nagu-
bani filter (glejte filtrske sisteme).

Zagon

Anti statik sistem

Suho sesanje

Vstavljanje flis filtrske vrečke

Vstavljanje vrečke za odpadke

Vgradnja membranskega filtra

Menjava z mokrega na suho sesanje 
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� NEVARNOST
Pri mokrem sesanju se ne sme vsesavati 
zdravju škodljiv prah.

Slika 
 Odstranite ščetine.
 Vstavite gumijaste brisalce.

Slika 
 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Vrečko filtra iz flisa izvlecite za prirobni-

co navzgor.
 Vrečko filtra iz flisa tesno zaprite z za-

porno kapico.
 Rabljeno flis filtrsko vrečko odvrzite v 

skladu z zakonskimi določili.
 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.
– Pri sesanju mokre umazanije flis filtrsko 

vrečko vedno odstranite.

Slika 
 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Vrečko za odpadke obrnite navzgor.
 Vrečko za odstranjevanje odpadkov 

pod odprtino tesno zaprite s kabelsko 
vezico.

 Izvlecite vrečko za odpadke.
 Vrečko za odpadke odvrzite v skladu z 

zakonskimi določili.
 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.
– Pri sesanju mokre umazanije vedno od-

stranite vrečko za odpadke.

Slika 
 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Odstranite membranski filter.
 Membranski filter odstranite v skladu z 

zakonskimi določili.
 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.
– Pri sesanju mokre umazanije je potreb-

no membranski filter (posebni pribor) 
vedno odstraniti.

Samo NT 50/1:
Slika 
 Umazano vodo izpustite skozi izpustno 

cev.

– Pri sesanju mokre umazanije s šobo za 
oblazinjeno pohištvo ali s šobo za fuge 
oziroma, če se iz posode sesa pred-
vsem voda, priporočamo, da funkcijo 
"Avtomatsko čiščenje filtra" izklopite.

– Pri dosegu maks. nivoja tekočine se na-
prava avtomatsko izklopi.

– Pri neprevodnih tekočinah (na pri-
mer vrtalna emulzija, olja in masti) se 
naprava pri polni posodi ne izklopi. 
Polnilni nivo se mora stalno prever-
jati in posoda pravočasno izprazniti.

– Po končanem mokrem sesanju: Ploski 
nagubani filter očistite s čiščenjem filtra. 
Elektrode očistite s krtačo. Posodo oči-
stite z vlažno krpo in jo posušite.

Slika 
Sesalna cev je opremljena s spojko. Priklju-
čijo se lahko vsi deli pribora z nazivno širino 
35 mm.

Mokro sesanje

Vstavljanje gumijastih brisalcev

Odstranjevanje flis filtrske vrečke

Odstranjevanje vrečke za odpadke

Odstranjevanje membranskega filtra

Izpuščanje umazane vode

Splošno

Spoj

Uporaba

Vrtljivo stikalo

Naprava IZKLOP

Naprava VKLOP
Avtomatsko čiščenje filtra: IZ-
KLOP
Naprava VKLOP
Avtomatsko čiščenje filtra: ma-
ksimalni interval
Naprava VKLOP
Avtomatsko čiščenje filtra: mini-
malni interval

162 SL



– 5

 Vtaknite omrežni vtič.
 Vrtljivo stikalo nastavite na želeni pro-

gram.

Le pri napravah z vgrajeno vtičnico:
 Sesalno moč (min-maks) nastavite na 

vrtljivem regulatorju.

Le pri napravah z vgrajeno vtičnico:
� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Vtičnica je 
namenjena le za neposredno priključitev 
električnega orodja na sesalnik. Vsaka dru-
ga raba vtičnice ni dovoljena.
 Omrežni vtič električnega orodja vtakni-

te v sesalnik.
Sesalnik je v načinu stanja pripravljeno-
sti.

 Napravo vklopite z vrtljivim stikalom.
Opozorilo: Sesalnik se samodejno vklopi 
in izklopi z električnim orodjem.
Opozorilo: Sesalnik ima zakasnitev zago-
na do 0,5 sekund in čas naknadnega teka 
do 15 sekund.
Opozorilo: Za vrednosti priključne moči 
električnega orodja glejte tehnične podat-
ke.
Slika 
 Z gibke sesalne cevi odstranite koleno.
 Adapter za orodje montirajte na gibko 

sesalno cev.
Slika 
 Adapter za orodje priključite na električ-

no orodje.

Naprava ima posebno čiščenje filtra, ki je 
posebej učinkovito pri finem prahu. Pri tem 
se ploski nagubani filter vsakih 15 sekund 
(TACT MAX) oz. vsakih 60 sekund (TACT 
MIN) avtomatsko očisti s sunkom zraka 
(pulzirajoči zvok).
 Vrtljivo stikalo nastavite na želeni pro-

gram (TACT MIN-TACT MAX).

Slika 
 Močno čiščenje (pri posebej močni 

umazaniji ploskega nagubanega filtra): 
Vrtljivo stikalo nastavite na program 2, 
sesalno cev oz. koleno zaprite z roko in 
počakajte na avtomatsko čiščenje filtra 
(vsakih 15 sekund).

 Napravo izklopite z vrtljivim stikalom.
 Izvlecite omrežni vtič.

 Izpraznite posodo.
 Napravo od znotraj in od zunaj posesaj-

te in obrišite z vlažno krpo.

 Sprostite zapahnitev potisnega streme-
na in prestavite potisno streme.

Slika 
 Gibko sesalno cev in omrežni kabel 

shranite v skladu s sliko. 
 Napravo pospravite v suh prostor in jo 

zavarujte pred nepooblaščeno upora-
bo.

� PREVIDNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Pri transpor-
tu upoštevajte težo naprave.
 Sesalno cev s talno šobo vzemite iz dr-

žala. Napravo nosite tako, da jo primete 
za nosilni ročaj in sesalno cev, ne za 
potisno streme.

 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

� PREVIDNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Pri shranje-
vanju upoštevajte težo naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih 
prostorih.

Vklop naprave

Nastavitev sesalne moči

Delo z električnim orodjem

Avtomatsko čiščenje filtra

Izklop stroja

Po vsakem obratovanju

Sklapljanje/razklapljanje potisnega 
stremena

Shranjevanje naprave

Transport

Skladiščenje
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� NEVARNOST
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
Stroji za odstranjevanje prahu so varnostne 
naprave za preprečevanje ali odsranjeva-
nje nevarnosti v smislu BGV A1.
– Za vzdrževanje s strani uporabnika se 

mora naprava razstaviti, očistiti in vzdr-
ževati, kolikor je to izvedljivo, ne da se 
pri tem vzdrževalno osebje in druge 
osebe izpostavljajo nevarnosti. Ustre-
zni previdnostni ukrepi vključujejo raz-
strupitev pred razstavljanjem naprave. 
Poskrbite za lokalno filtrirano obvezno 
prezračevanje na mestu razstavljanja 
naprave, čiščenje vzdrževalne površine 
in ustrezno zaščito osebja.

– Zunanjost naprave se mora razstrupiti s 
sesanjem in brisanjem, ali obdelati s te-
snilnimi sredstvi preden se odstrani iz 
nevarnega območja. Vse dele naprave 
je treba šteti kot onesnažene, ko se jih 
odstrani iz nevarnega območja. Za pre-
prečevanje širjenja prahu je potrebno 
podvzeti ustrezne ukrepe.

– Pri izvajanju vzdrževalnih del in popravil 
je potrebno zavreči vse onesnažene 
predmete, ki jih ni mogoče zadovoljivo 
očistiti. Takšne predmete je treba od-
straniti v neprepustnih vrečkah v skladu 
z veljavnimi predpisi za odstranjevanje 
tovrstnih odpadkov.

� OPOZORILO
Varnostne naprave za preprečevanje ne-
varnosti je treba redno vzdrževati. To po-
meni, da mora proizvajalec ali usposoblje-
na oseba najmanj enkrat letno preveriti, ali 
naprava brezhibno deluje z varnostno-teh-
ničnega vidika, npr. tesnjenje naprave in 
poškodbe filtra.
POZOR
Nevarnost poškodb! Za čiščenje ne upora-
bljajte negovalnih sredstev, ki vsebujejo si-
likon.
– Enostavna vzdrževalna in čistilna dela 

lahko izvedete sami.

– Površinonaprave in notranjost posode 
je treba redno čistiti z vlažno krpo.

� NEVARNOST
Nevarnost zaradi prahu, škodljivega za 
zdravje. Pri vzdrževalnih delih (npr. zame-
njavi filtra) nosite zaščitno dihalno masko 
P2 ali oblačila višje kakovosti in za enkra-
tno uporabo.

Slika 
 Odprite pokrov filtra.
 Odstranite okvir filtra.
 Zamenjajte ploski nagubani filter.

Pri vstavljanju pazite, da se bo ploski 
nagubani filter na vseh straneh tesno 
prilegal.

 Rabljen ploski nagubani filter odstranite 
v skladu z zakonskimi določili.

 Vstavite okvir filtra.
 Zaprite pokrov filtra, ki se mora slišno 

zaskočiti.

Slika 
 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Vrečko filtra iz flisa izvlecite za prirobni-

co navzgor.
 Vrečko filtra iz flisa tesno zaprite z za-

porno kapico.
 Rabljeno flis filtrsko vrečko odvrzite v 

skladu z zakonskimi določili.
 Nataknite novo flis filtrsko vrečko.
 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.

Slika 
 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Vrečko za odpadke obrnite navzgor.
 Vrečko za odstranjevanje odpadkov 

pod odprtino tesno zaprite s kabelsko 
vezico.

 Izvlecite vrečko za odpadke.
 Vrečko za odpadke odvrzite v skladu z 

zakonskimi določili.
 Vstavite novo vrečko za odpadke.

Vzdrževanje

Zamenjava ploskega nagubanega 
filtra

Menjava flis filtrske vrečke

Menjava vrečke za odpadke
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 Vrečko za odpadke poveznite čez po-
sodo.
Zagotovite, da bo oznaka znotraj poso-
de in bosta obe odzračevalni odprtini 
nameščeni na hrbtni steni posode.

 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.

Slika 
 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Odstranite membranski filter.
 Membranski filter odstranite v skladu z 

zakonskimi določili.
 Novi membranski filter potegnite čez 

rob posode.
 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.

 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Elektrode očistite s krtačo.
 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.

� NEVARNOST
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
Opozorilo: V primeru motnje (npr. zloma 
filtra) se mora naprava takoj izklopiti. Pred 
vnovičnim zagonom je treba motnjo odpra-
viti.

 Preverite vtičnico in varovalko oskrbe z 
električnim tokom.

 Preverite omrežni kabel, omrežni vtič, 
elektrode in po potrebi vtičnico naprave.

 Vklopite napravo.

 Izpraznite posodo.

 Sesalnik izklopite in počakajte 5 se-
kund, nato ga ponovno vklopite.

 Elektrode ter vmesni prostor elektrod 
očistite s krtačo.

 Odstranite zamašitev iz sesalne šobe, 
sesalne cevi, gibke sesalne cevi ali plo-
ščato nagubanega filtra.

 Zamenjajte napolnjeno flis filtrsko vreč-
ko.

 Zamenjajte napolnjeno vrečko za od-
padke.

 Pravilno zaskočite pokrov filtra.
 Membranski filter (posebni pribor) oči-

stite pod tekočo vodo oz. zamenjajte.
 Zamenjajte ploski nagubani filter.
 Samo NT 50/1:

Preverite tesnost gibke izpustne cevi.

Slika 
 Preverite/popravite pravilen položaj 

vgradnje ploskega nagubanega filtra.
 Zamenjajte ploski nagubani filter.

 Elektrode ter vmesni prostor elektrod 
očistite s krtačo.

 Pri električno neprevodni tekočini stalno 
preverjajte polnilni nivo.

 Gibka sesalna cev ni priključena.

 Obvestite uporabniški servis.

 Obvestite uporabniški servis.

Če motnje ni možno odpraviti, mora na-
pravo pregledati uporabniški servis.

Zamenjava membranskega filtra

Čiščenje elektrod

Pomoč pri motnjah

Sesalna turbnina ne teče

Sesalna turbina se izklopi

Sesalna turbina po praznjenju 
zbiralnika ne zažene

Sesalna moč upada

Izstopanje prahu med sesanjem

Izklopna avtomatika (mokro 
sesanje) ne reagira

Avtomatsko čiščenje filtra ne dela

Avtomatskega čiščenja filtra ni 
možno izklopiti

Avtomatskega čiščenja filtra ni 
možno vklopiti

Uporabniški servis
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V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v času 
garancije brezplačno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim računom obrnite na prodajalca oziroma 
najbližji uporabniški servis.

Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, če kdo napra-
vo spremeni brez našega soglasja.

5.966-337

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Garancija

Pribor in nadomestni deli

Izjava EU o skladnosti

Proizvod: Sesalnik za mokro in suho 
sesanje

Tip: 1.148-xxx
Zadevne EU-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2011/65/ЕU
Uporabljene usklajene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Uporabni nacionalni standardi:
-

CEO Head of Approbation
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Tehnični podatki
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Omrežna napetost V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frekvenca Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Max. moč W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Nazivna moč W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Vsebina zbiralnika l 31 39 51 31 39 51
Količina polnjenja 
tekočine

l 17 24 35 17 24 35

Količina zraka 
(max.)

m3/h 150 150 150 140 140 140

Podtlak (max.) kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Vrednost priključne 
moči električnega 
orodja

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Površina ploskega 
nagubanega filtra

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Vrsta zaščite -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Razred zaščite -- I I I I I I
Premer sesalne 
gibke cevi

mm 35 35 35 35 35 35

Dolžina gibke se-
salne cevi

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Dolžina x širina x vi-
šina

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Tipična delovna 
teža

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-69
Nivo hrupa LpA dB(A) 69 68 68 69 68 68
Negotovost KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Vrednost vibracij 
dlan-roka

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Negotovost K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Omrežni ka-
bel

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Št. delov Dolžina kabla
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Omrežni ka-
bel

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Št. delov Dolžina kabla
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m

167SL



– 1

Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować we-
dług jej wskazań i zachować ją do później-
szego wykorzystania lub dla następnego 
użytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

ży koniecznie przeczytać zasady bez-
pieczeństwa nr 5.956-249.0!

– Nieprzestrzeganie wskazówek zawar-
tych w niniejszej instrukcji obsługi i 
wskazówek bezpieczeństwa może pro-
wadzić do uszkodzenia urządzenia 
oraz sytuacji niebezpiecznych dla ob-
sługującego lub innych osób.

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
należy niezwłocznie zgłosić sprzedaw-
cy.

Wskazówki dotyczące składników (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Wskazówka dot. bezpośredniego zagroļe-
nia, prowadzącego do cięļkich obraļeń 
ciała lub do śmierci.
� OSTRZEŻENIE
Wskazówka dot. moļliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadzić do cięļkich 
obraļeń ciała lub śmierci.
� OSTROŻNIE
Wskazówka dot. moļliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moļe prowadzić do lekkich 
zranień.
UWAGA
Wskazówka dot. moļliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moļe prowadzić do szkód 
materialnych.

– Odkurza przeznaczony jest do czysz-
czenia na mokro i na sucho powierzchni 
podłóg i İcian.

– Urządzenie nadaje się do odkurzania 
suchych, niepalnych i szkodliwych dla 
zdrowia pyłów z maszyn i urządzeń; 
klasa pyłów L zgodnie z EN 60 335–2–
69. Ograniczenie: Zabronione jest za-
sysanie substancji rakotwórczych.

– Urządzenie przeznaczone jest do za-
stosowania profesjonalnego, np. w ho-
telach, szkołach, szpitalach, fabrykach, 
sklepach, biurach i pomieszczeniach 
wynajmowanych.

Spis treści
Ochrona İrodowiska . . . . . . . . PL 1
Stopnie zagrożenia . . . . . . . . . PL 1
Użytkowanie zgodne z przezna-
czeniem. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 1
Elementy urządzenia  . . . . . . . PL 2
Symbole na urządzeniu  . . . . . PL 2
Wskazówki bezpieczeństwa . . PL 2
Uruchamianie . . . . . . . . . . . . . PL 3
Obsługa. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . PL 6
Przechowywanie . . . . . . . . . . . PL 6
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 6
Usuwanie usterek . . . . . . . . . . PL 7
Gwarancja. . . . . . . . . . . . . . . . PL 8
Wyposażenie dodatkowe i czę-
İci zamienne . . . . . . . . . . . . . . PL 8
Deklaracja zgodnoİci UE . . . . PL 9
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 10

Ochrona środowiska
Materiał, z którego wykonano 
opakowanie nadaje się do po-
wtórnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucać opakowania do 
İmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddać do recyklingu.

Zużyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które po-
winny być oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostać się do İrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cję starych urządzeń w odpo-
wiednich placówkach zbierają-
cych surowce wtórne.

Stopnie zagrożenia

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem
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1 Elektrody
2 Króciec ssący
3 Wąż ssący
4 Hak do węża
5 Blokada pałąka przesuwnego (tylko NT 

50/1)
6 Dysza szczelinowa
7 Wylot powietrza, powietrze robocze
8 Głowica ssąca
9 Ryglowanie głowicy ssącej
10 Uchwyt
11 Zbiornik na zanieczyszczenia
12 Kółko skrętne
13 Uchwyt
14 Wlot powietrza, powietrze chłodzące 

silnik
15 Ssawka podłogowa
16 Rura ssąca
17 Ogranicznik na walizkę narzędziową
18 Nasuwka gumowa, przykręcana
19 Uchwyt mocujący
20 Pokrywa filtra
21 Uchwyt do noszenia
22 Regulator siły ssania (bezstopniowy)
23 Adapter narzędziowy
24 Pałąk przesuwny (tylko NT 50/1)
25 Pokrętło do ustawiania mocy ssania 

(min-max) (tylko Tact Te L)
26 Pokrętło
27 Gniazdo wtykowe (tylko Tact Te L)
28 Uchwyt na dyszę podłogową
29 Wąż spustowy (tylko NT 50/1)
30 Uchwyt na rurę ssącą
31 Hak kablowy (tylko NT 50/1)
32 Krzywak
33 Kabel sieciowy
34 Uchwyt na krzywkę (tylko NT 30/1, NT 

40/1)
35 Rama filtra
36 Płaski filtr falisty (PES)
37 Czyszczenie filtra
38 Tabliczka identyfikacyjna

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
– W przypadku odprowadzania powietrza 

z urządzenia do pomieszczenia w po-
mieszczeniu musi być zapewniony wy-
starczający wskaĺnik wymiany powie-
trza L. W celu zachowania wymaga-
nych wartości granicznych strumień ob-
jętości powietrza zwrotnego moļe 
wynosić maksymalnie 50% strumienia 
objętości powietrza świeļego (kubatura 
pomieszczenia VR x wskaĺnik wymiany 
powietrza LW). Bez specjalnego wietrze-
nia obowiązuje: LW=1h–1.

– Urządzenie i substancje, dla których 
jest ono przeznaczone, włącznie z bez-
pieczną procedurą usuwania nagroma-
dzonego materiału, mogą być obsługi-
wane jedynie przez odpowiednio prze-
szkolony personel.

Elementy urządzenia Symbole na urządzeniu

OSTRZEĻENIE: Urządzenie zawiera 
szkodliwe dla zdrowia pyły. Opróļnianie i 
konserwacja, włącznie z usuwaniem wor-
ka pyłowego, mogą być przeprowadzane 
jedynie przez osoby odpowiednio przygo-
towane, noszące właściwe osobiste wypo-
saļenie ochronne. Nie włączać przed cał-
kowitym zainstalowaniem systemu filtra-
cyjnego.

Płaski filtr falisty (celuloza)
Nr katalogowy 6.904-367.0
Płaski filtr falisty (PES)
Nr katalogowy 6.904-360.0
Płaski filtr falisty (PTFE)
Nr katalogowy 6.907-455.0

Wskazówki bezpieczeństwa
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– Urządzenie zawiera szkodliwe dla zdro-
wia pyły. Opróļnianie i konserwacja, 
włącznie z usuwaniem zbiorników pyłu, 
mogą być przeprowadzane tylko przez 
fachowy personel, uļywający odpo-
wiedniego wyposaļenia ochronnego.

– Nie uļywać urządzenia bez kompletne-
go systemu filtracyjnego.

– Naleļy przestrzegać właściwych prze-
pisów bezpieczeństwa, odnoszących 
się do obsługiwanych materiałów.

– Aby zapewnić stabilność urządzenia, 
uruchomić hamulec postojowy na kółku 
skrętnym. Gdy hamulec postojowy jest 
otwarty, urządzenie moļe zostać wpra-
wione w ruch w sposób niekontrolowa-
ny.

� OSTRZEŻENIE
Podczas odkurzania nigdy nie wyjmować 
płaskiego filtra falistego.
� OSTRZEŻENIE
Nie odkurzać bez filtra, gdyļ moļe to do-
prowadzić do uszkodzenia silnika ssącego 
i stanowić zagroļenie dla zdrowia w wyniku 
silniejszego wydmuchu drobnego pyłu.

Za pomoc uziemionego króćca przyłącze-
niowego odprowadzane są ładunki statycz-
ne. W ten sposób zapobiega się tworzeniu 
iskier oraz impulsów prądowych przy wypo-
sażeniu (opcja) przewodzącym prąd.

– NT 30/1: Urządzenie wyposażone jest 
w worek z włókniny z zamknięciem, nr 
katalogowy 2.889-154.0 (5 sztuk).

– NT 40/1, NT 50/1: Urządzenie wyposa-
żone jest w worek z włókniny z za-
mknięciem, nr katalogowy 2.889-155.0 
(5 sztuk).

– Urządzenie wyposażone jest w worek 
na odpady z łącznikiem kablowym, nr 
katalogowy 2.889-158.0 (10 sztuk).

Wskazówka: Za pomocą tego urządzenia 
można odsysać wszelkie rodzaje pyłów do 
klasy pyłów L.

Wskazówka: Jako odkurzacz przemysło-
wy urządzenie przystosowane jest do usu-
wania suchych, niepalnych pyłów o para-
metrach MAK (maksymalnego stężenia w 
miejscu pracy) równych lub większych od 1 
mg/m3.
– Przy zasysaniu drobnego kurzu można 

dodatkowo używać worka z włókniny, 
worka na odpady lub filtra membrano-
wego (wyposażenie specjalne).

Rysunek 
 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Nałożyć worek włókninowy
 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.

Rysunek 
 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Założyć worek na odpady.
 Wywinąć worek na odpady przez kra-

wędź zbiornika.
Zwrócić uwagę na to, aby linia znaczni-
ka znajdowała się wewnątrz zasobnika, 
a oba otwory odpowietrzające były 
umieszczone na jego tylnej İcianie.

 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przy zasysaniu pyłów niebezpiecznych dla 
zdrowia filtr membranowy nie moļe być 
uļywany.
Wskazówka: W pracy bez worka włóknino-
wego / worka na odpady można zastoso-
wać filtr membranowy.
Rysunek 
 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Pociągnąć filtr membranowy (wyposa-

żenie specjalne) przez krawędź zbiorni-
ka.

 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.

Dotyczy tylko filtrów płaskich falistych (ce-
luloza):
UWAGA
W przypadku przejścia od odkurzania 
na mokro do odkurzania na sucho:

Uruchamianie

System Antystatyczny

Odkurzanie na sucho

Montaż worka włókninowego

Zakładanie worka na odpady

Zakładanie filtra membranowego

Przejście z odkurzania na mokro do 
odkurzania sucho
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Odkurzanie suchego pyłu, gdy filtr jest mo-
kry, moļe spowodować jego zapchanie i 
uszkodzenie.
 Mokry filtr należy przed użyciem wymie-

nić na suchy.
 Wymienić filtr, patrz punkt „Dogląd i 

konserwacja”.
Wskazówka: W przypadku ciągłego stoso-
wania odkurzania na mokro, zaleca się 
używanie płaskiego filtra falistego PES 
(patrz systemy filtracyjne).

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przy odkurzaniu na mokro nie moļna zbie-
rać ļadnych szkodliwych dla zdrowia py-
łów.

Rysunek 
 Wymontować listwę szczotkową.
 Zamontować İciągacz.

Rysunek 
 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Wyjąć worek z włókniny, podnosząc go 

do góry.
 Szczelnie zamknąć worek z włókniny 

za pomocą zamknięcia.
 Zużyty worek włókninowy poddać utyli-

zacji zgodnie z obowiązującymi przepi-
sami.

 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.
– Przy odsysaniu mokrych zabrudzeń, 

zawsze trzeba usunąć worek włóknino-
wy.

Rysunek 
 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Nakładanie worka na odpady.
 Szczelnie zamknąć worek na odpady 

za pomocą łącznika kablowego poniżej 
otworu.

 Wyjąć worek na odpady.
 Worek na odpady poddać utylizacji 

zgodnie z obowiązującymi przepisami.
 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.

– Przy odsysaniu mokrych zabrudzeń, 
zawsze należy usunąć worek na odpa-
dy.

Rysunek 
 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Usunąć filtr membranowy.
 Filtr membranowy zutylizować zgodnie 

z obowiązującymi przepisami.
 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.
– Przy odkurzaniu mokrych zabrudzeń 

należy zawsze usunąć filtr membrano-
wy (wyposażenie specjalne).

Dotyczy tylko NT 50/1:
Rysunek 
 Usunąć brudną wodę za pomocą węża 

spustowego.

– Podczas zasysania mokrych zanie-
czyszczeń dyszą do tapicerki lub do 
szczelin, ewentualnie gdy do zbiornika 
zasysana jest przede wszystkim woda, 
zalecane jest wyłączenie funkcji "Auto-
matyczne oczyszczanie filtra".

– Po osiągnięciu maksymalnego pozio-
mu cieczy urządzenie wyłącza się sa-
moczynnie.

– W przypadku cieczy nieprzewodzą-
cych (np. emulsji wiertniczej, olejów 
i smarów) po napełnieniu zbiornika 
urządzenie nie wyłącza się. Należy 
stale sprawdzać poziom napełnienia 
i opróżniać zbiornik w odpowiednim 
czasie.

– Po zakończeniu odkurzania na mokro: 
Oczyİcić płaski filtr falisty przy użyciu 
systemu oczyszczania filtra. Elektrody 
wyczyİcić szczotką. Zbiornik oczyİcić 
mokrą szmatką i osuszyć.

Rysunek 
Wężyk do zasysania zaopatrzony jest w sy-
stem zatrzaskowy. Możliwe jest podłącza-
nie wszystkich akcesoriów o İrednicy no-
minalnej 35 mm.

Odkurzanie na mokro

Zakładanie listew gumowych

Usuwanie worka włókninowego

Usuwanie worka na odpady

Usunąć filtr membranowy.

Spuszczanie brudnej wody

Ogólne

Złącze klipów
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 Podłączyć urządzenie do zasilania.
 Ustawić pokrętło na żądany program.

Tylko przy urządzeniach z wbudowa-
nym gniazdkiem:
 Wydajnoİć ssania (min-max) ustawić 

przy użyciu pokrętła.

Tylko przy urządzeniach z wbudowa-
nym gniazdkiem:
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Gniazdko przeznaczone jest jedynie 
do bezpośredniego podłączenia narzędzi 
elektrycznych do odkurzacza. Kaļde inne 
zastosowanie gniazdka jest niedozwolone.
 Podłączyć wtyczkę elektronarzędzia do 

odkurzacza.
Odkurzacz znajduje się w trybie oczeki-
wania.

 Włączyć urządzenie przy użyciu prze-
łącznika obrotowego.

Wskazówka: Odkurzacz jest automatycz-
nie włączany i wyłączany wraz z narzę-
dziem elektrycznym.
Wskazówka: Opóźnienie rozruchu odku-
rzacza wynosi maks. 0,5 sekundy, a opóź-
nienie wyłączenia maks. 15 sekund.

Wskazówka: Dane przyłączeniowe mocy 
narzędzi elektrycznych, patrz Dane tech-
niczne.
Rysunek 
 Zdjąć kolanko węża ssącego.
 Zamontować adapter narzędziowy przy 

wężyku do zasysania.
Rysunek 
 Podłączyć adapter narzędziowy do 

elektronarzędzia.

Urządzenie jest wyposażone w specjalny 
system oczyszczania filtra, który jest 
szczególnie skuteczny w przypadku drob-
nego pyłu. {łaski filtr falisty jest co 15 (TACT 
MAX) lub 60 sekund (TACT MIN) automa-
tycznie czyszczony podmuchem powietrza 
(pulsujący szum).
 Ustawić pokrętło na żądany program 

(TACT MIN-TACT MAX).
Rysunek 
 Czyszczenie Power (przy szczególnie 

zanieczyszczonym filtrze płaskim fali-
stym): Ustawić pokrętło na 2 program, 
ręcznie zamknąć rurę ssania lub krzyw-
kę i poczekać na zakończenie automa-
tycznego czyszczenia filtra (co 15 se-
kund).

 Wyłączyć urządzenie przy użyciu prze-
łącznika obrotowego.

 Wyciągnąć wtyczkę z gniazda zasilają-
cego. 

 Opróżnić zbiornik.
 Wyczyİcić urządzenie od wewnątrz i od 

zewnątrz poprzez odkurzenie i wytarcie 
wilgotną szmatką.

 Poluzować blokadę pałąka przesuwne-
go i zmienić jego ustawienie.

Obsługa

Przełącznik obrotowy

WYŁĖCZYĆ urządzenie

WŁĖCZYĆ urządzenie
Automatyczne oczyszczanie fil-
tra: WYŁ.
WŁĖCZYĆ urządzenie
Automatyczne oczyszczanie fil-
tra: maksymalny odstęp czasu
WŁĖCZYĆ urządzenie
Automatyczne oczyszczanie fil-
tra: minimalny odstęp czasu

Włączenie urządzenia

Ustawianie wydajności ssania

Praca przy użyciu elektronarzędzi

Automatyczny system oczyszczania 
filtra

Wyłączanie urządzenia

Po każdym użyciu

Składanie/rozkładanie pałąka 
przesuwnego
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Rysunek 
 Wąż ssący i kabel sieciowy zachować 

zgodnie z rysunkiem.
 Odstawić urządzenie do suchego po-

mieszczenia i zabezpieczyć przed użyt-
kowaniem przez osoby nieuprawnione.

� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na cięļar urządzenia w 
czasie transportu.
 Wyjąć z zamocowania rurę ssącą z dy-

szą podłogową. Nosić urządzenie trzy-
mając za uchwyt noİny i rurę ssącą, nie 
za pałąk przesuwny.

 W trakcie transportu w pojazdach nale-
ży urządzenie zabezpieczyć przed po-
İlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na cięļar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Urządzenie może być przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnętrznych.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia naleļy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.
Urządzenia do usuwania pyłów są sprzę-
tem zabezpieczającym służącym do zapo-
biegania lub usuwania niebezpieczeństw w 
sensie przepisów BHP.
– W celu konserwacji należy rozmonto-

wać i oczyİcić urządzenie oraz prze-
prowadzić czynnoİci konserwacyjne, o 
ile jest to możliwe bez stwarzania za-
grożenia dla personelu i innych osób. 
Do wskazanych İrodków ostrożnoİci 
należy odkażenie urządzenia przed 
jego rozmontowaniem. W miejscu, w 

którym ma nastąpić rozmontowanie 
urządzenia, należy zapewnić wentyla-
cję mechaniczną z lokalną filtracją, 
oczyszczenie miejsca konserwacji oraz 
odpowiednią ochronę personelu.

– Zanim urządzenie opuİci niebezpiecz-
ny teren, należy odkazić jego zewnętrz-
ną powierzchnię poprzez odessanie 
pyłu i jego wytarcie lub użycie İrodków 
uszczelniających. Wszystkie częİci 
urządzenia należy uznać za zanie-
czyszczone, jeżeli pochodzą z niebez-
piecznego terenu. W celu uniknięcia 
rozprzestrzeniania się kurzu, należy 
podjąć odpowiednie İrodki.

– W trakcie przeprowadzania prac kon-
serwacyjnych i naprawczych należy wy-
rzucić wszystkie zanieczyszczone 
przedmioty, których nie można w zado-
walającym stopniu wyczyİcić. Przed-
mioty te należy usunąć w odpowiednich 
szczelnych workach, zgodnie z obowią-
zującymi przepisami o usuwaniu takich 
odpadów.

� OSTRZEŻENIE
Naleļy regularnie przeprowadzać konser-
wację urządzeń zabezpieczających w celu 
zapobiegania zagroļeniom. Oznacza to, ļe 
przynajmniej raz w roku zostanie przez pro-
ducenta lub poinstruowaną osobę skontro-
lowana pod względem nienagannego funk-
cjonowania technicznego np.: szczelność 
urządzenia, uszkodzenie filtra.
UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Do 
czyszczenia nie uļywać środków pielęgna-
cyjnych zawierających silikon.
– Proste prace konserwacyjne i pielęgna-

cyjne użytkownik może przeprowadzić 
sam.

– Powierzchnię urządzenia i wewnętrzną 
stronę pojemnika należy regularnie 
czyİcić mokrą szmatką.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo na skutek istnienia py-
łów szkodliwych dla zdrowia. Podczas prac 
konserwacyjnych (np. wymiana filtra) nale-
ļy nosić maskę przeciwpyłową klasy P2 lub 
wyļszej oraz odzieļ jednorazową.

Przechowywanie urządzenia

Transport

Przechowywanie

Czyszczenie i konserwacja
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Rysunek 
 Otworzyć pokrywę filtra.
 Wyjąć ramę filtra.
 Wymienić płaski filtr falisty.

Podczas montażu zwrócić uwagę, aby 
płaski filtr falisty przylegał ze wszystkich 
stron.

 Zużyty płaski filtr falisty zutylizować 
zgodnie z obowiązującymi przepisami.

 Założyć ramę filtra.
 Zamknąć pokrywę filtra, która powinna 

słyszalnie się zatrzasnąć.

Rysunek 
 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Wyjąć worek z włókniny, podnosząc go 

do góry.
 Szczelnie zamknąć worek z włókniny 

za pomocą zamknięcia.
 Zużyty worek włókninowy poddać utyli-

zacji zgodnie z obowiązującymi przepi-
sami.

 Nałożyć nowy worek włókninowy.
 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.

Rysunek 
 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Nakładanie worka na odpady.
 Szczelnie zamknąć worek na odpady 

za pomocą łącznika kablowego poniżej 
otworu.

 Wyjąć worek na odpady.
 Worek na odpady poddać utylizacji 

zgodnie z obowiązującymi przepisami.
 Założyć nowy worek na odpady.
 Wywinąć worek na odpady przez kra-

wędź zbiornika.
Zwrócić uwagę na to, aby linia znaczni-
ka znajdowała się wewnątrz zasobnika, 
a oba otwory odpowietrzające były 
umieszczone na jego tylnej İcianie.

 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.

Rysunek 
 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Usunąć filtr membranowy.
 Filtr membranowy zutylizować zgodnie 

z obowiązującymi przepisami.
 Pociągnąć nowy filtr membranowy po-

przez krawędź zbiornika.
 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.

 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Elektrody wyczyİcić szczotką.
 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia naleļy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.
Wskazówka: W przypadku wystąpienia 
usterki (np. pęknięcia filtra) należy natych-
miast wyłączyć urządzenie. Przed ponow-
nym uruchomieniem należy usunąć uster-
kę.

 Sprawdzić gniazdko i bezpiecznik zasi-
lania.

 Sprawdzić kabel sieciowy, wtyczkę sie-
ciową, elektrody i w razie potrzeby 
gniazdko urządzenia.

 Włączyć urządzenie.

 Opróżnić zbiornik.

 Wyłączyć urządzenie i włączyć ponow-
nie po upływie 5 sekund.

 Oczyİcić szczotką elektrody oraz prze-
strzeń między nimi.

Wymiana płaskiego filtra falistego

Wymiana worka włókninowego

Wymiana worka na odpady

Wymiana filtra membranowego

Czyszczenie elektrod

Usuwanie usterek

Turbina ssąca nie pracuje

Turbina ssąca wyłącza się

Po opróżnieniu zbiornika turbina 
ssąca nie włącza się ponownie
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 Usunąć zatory z dyszy ssącej, rury ssą-
cej, węża ssącego albo filtra wkładko-
wego.

 Wymienić napełniony worek włóknino-
wy.

 Wymienić napełniony worek na odpady.
 Dobrze zatrzasnąć pokrywę filtra.
 Wyczyİcić wzgl. wymienić filtr membra-

nowy (wyposażenie dodatkowe) pod 
wodą bieżącą.

 Wymienić płaski filtr falisty.
 Dotyczy tylko NT 50/1:

Sprawdzić szczelnoİć węża spustowe-
go.

Rysunek 
 Sprawdzić/przywrócić poprawną pozy-

cję montażową płaskiego filtra falistego.
 Wymienić płaski filtr falisty.

 Oczyİcić szczotką elektrody oraz prze-
strzeń między nimi.

 W przypadku cieczy nieprzewodzących 
nieustannie kontrolować poziom napeł-
nienia.

 Wąż ssący nie jest podłączony.

 Zawiadomić serwis.

 Zawiadomić serwis.

Jeżeli usterka nie daje się usunąć, urzą-
dzenie musi być sprawdzone przez ser-
wis.

W każdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

Stosować tylko oryginalne akcesoria i czę-
İci zamienne, które gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatację przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriów i częİci 
zamiennych można znaleźć na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

Moc ssania słabnie

Podczas odsysania wydostaje się 
pył

Nie działa automatyczne wyłączanie 
(odkurzanie na mokro)

Automatyczne oczyszczanie filtra 
nie działa

Nie można wyłączyć 
automatycznego czyszczenia filtra

Nie można włączyć automatycznego 
czyszczenia filtra

Serwis firmy

Gwarancja

Wyposażenie dodatkowe i 
części zamienne
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Niniejszym oİwiadczamy, że okreİlone po-
niżej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratę waż-
noİci tego oİwiadczenia.

5.966-337

Z upoważnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Deklaracja zgodności UE

Produkt: Odkurzacz do pracy na mo-
kro i sucho

Typ: 1.148-xxx
Obowiązujące dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Zastosowane normy krajowe
-

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Napięcie zasilające V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Częstotliwoİć Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Moc maksymalna W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Moc znamionowa W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Pojemnoİć zbiornika l 31 39 51 31 39 51
Pojemnoİć cieczy l 17 24 35 17 24 35
Iloİć powietrza 
(maks.)

m3/h 150 150 150 140 140 140

Podciİnienie (maks.) kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Dane przyłączenio-
we mocy narzędzi 
elektrycznych

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Powierzchnia pła-
skiego filtra falistego

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Stopień ochrony -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Klasa ochronnoİci -- I I I I I I
įrednica węża ssą-
cego

mm 35 35 35 35 35 35

Długoİć wężyka do 
zasysania

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Dług. x szer. x wys. mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Typowy ciężar robo-
czy

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Wartości określone zgodnie z EN 60335-2-69
Poziom ciİnienie 
akustycznego LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Niepewnoİć pomiaru 
KpA

dB(A) 1 1 1 1 1 1

Drgania przenoszo-
ne przez kończyny 
górne

m/s2 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5

Niepewnoİć pomiaru 
K

m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Kabel siecio-
wy

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Nr częİci Długoİć kabla
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Kabel siecio-
wy

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Nr częİci Długoİć kabla
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţiu-

nil original, respectaţi instrucţiunile cuprin-
se în acesta şi păstraţi-l pentru întrebuinţa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.
– Înainte de prima utilizare citiţi neapărat 

măsurile de siguranţă nr. 5.956-249.0!
– În cazul nerespectării instrucţiunilor de 

utilizare şi a măsurilor de siguranţă, 
aparatul poate fi deteriorat şi siguranţa 
persoanei care utilizează aparatul, re-
spectiv a altor persoane, poate fi pusă 
în pericol.

– În cazul în care aparatul a fost deterio-
rat în timpul transportului, informaţi ime-
diat comerciantul.

Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
Informaţii actuale referitoare la materialele 
conţinute puteţi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

� PERICOL
IndicaĲie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
� AVERTIZARE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
� PRECAUğIE
Indică o posibilă situaĲie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uşoare.
ATENğIE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

– Aspiratorul este proiectat pentru curăţa-
rea umedă şi uscată a podelelor şi a pe-
reţilor.

– Aparatul este adecvat pentru aspirarea 
pulberilor uscate, neinflamabile şi noci-
ve de pe maşini şi aparate; clasa de pul-
beri L conform EN 60 335–2–69. Re-
stricţie: Nu este permisă aspirarea de 
substanţe cancerigene.

– Acest aparat poate fi folosit în domeniul 
comercial, de exemplu în hoteluri, şcoli, 
spitale, fabrici, magazine, birouri şi ma-
gazine de închiriat aparatură.

Cuprins
Protecţia mediului înconjurător RO 1
Trepte de pericol . . . . . . . . . . . RO 1
Utilizarea corectă  . . . . . . . . . . RO 1
Elementele aparatului . . . . . . . RO 2
Simboluri pe aparat . . . . . . . . . RO 2
Măsuri de siguranţă  . . . . . . . . RO 2
Punerea în funcţiune. . . . . . . . RO 3
Utilizarea . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . RO 6
Depozitarea. . . . . . . . . . . . . . . RO 6
Îngrijirea şi întreţinerea . . . . . . RO 6
Remedierea defecţiunilor  . . . . RO 7
Garanţie  . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 8
Accesorii şi piese de schimb. . RO 8
Declaraţie UE de conformitate  RO 9
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . RO 10

Protecţia mediului 
înconjurător

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate în gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare şi revalorificare a deşeu-
rilor.

Aparatele vechi conţin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul şi substan-
ţele asemănătoare nu trebuie să 
ajungă în mediul înconjurător. 
Din acest motiv, vă rugăm să 
apelaţi la centrele de colectare 
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

Trepte de pericol

Utilizarea corectă
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1 Electrozi
2 Ştuţul de aspirare
3 Furtun pentru aspirare
4 Cârlig furtun
5 Blocarea mânerului de împingere (nu-

mai NT 50/1)
6 Duză pentru rosturi
7 Fantă de evacuare a aerului, aer de re-

gim
8 Cap de aspirare
9 Zăvor cap de aspirare
10 Locaş pentru apucare
11 Recipient pentru murdărie
12 Rolă de ghidare
13 Mâner
14 Fantă de acces a aerului, aer de răcire 

pentru motor 
15 Duză pentru sol
16 Tub de aspirare
17 Opritor pentru lada de scule
18 Mufă de cauciuc, înfiletabilă
19 Ureche de fixare
20 Capacul filtrului
21 Mâner pentru transport
22 Regulator putere de aspirare (fără trep-

te)
23 Adaptor de sculă
24 Mâner de împingere (numai NT 50/1)
25 Regulator de rotaţie pentru puterea de 

aspirare (min-max) (numai Tact Te L)
26 Comutator rotativ
27 Priză (numai Tact Te L)
28 Suport pentru duza de curăţare a pode-

lelor
29 Furtun de evacuare (numai NT 50/1)
30 Suport pentru tubul de aspirare
31 Cârlig de cablu (numai NT 50/1)
32 Cot
33 Cablu de reţea
34 Suport pentru cot (numai NT 30/1, NT 

40/1)
35 Cadru filtru
36 Filtru cu pliuri plate (PES)
37 Curăţarea filtrului
38 Plăcuţa de tip

� PERICOL
– Când aerul evacuat ajunge înapoi în în-

căpere, trebuie să existe o rată de 
schimb a aerului L suficientă în încăpe-
re. Pentru a respecta valorile limită pre-
scrise, fluxul volumic returnat trebuie să 
fie de maxim 50% din fluxul volumic de 
aer proaspăt (volum încăpere VR x rată 
de schimb aer LW). Dacă nu există o 
modalitate de aerisire specială, se apli-
că: LW=1h–1.

– Utilizarea aparatului şi a substanĲelor 
pentru care a fost conceput, inclusiv 
procedeele sigure de eliminare a mate-
rialelor aspirate se vor efectua numai 
de personal instruit.

– Acest aparat conĲine praf nociv. Proce-
deele de golire şi de întreĲinere, inclusiv 
îndepărtarea rezervorului de colectare 
a prafului, se vor efectua doar de speci-
alişti îmbrăcaĲi în echipament de pro-
tecĲie adecvat.

Elementele aparatului Simboluri pe aparat

ATENıIE: Acest aparat conĲine praf nociv. 
Golirea sau întreĲinerea acestuia, inclusiv 
îndepărtarea sacului de praf, vor fi efectu-
ate doar de către persoane specializate, 
care poartă echipament de protecĲie adec-
vată. Nu porniĲi aparatul, înainte să insta-
laĲi întregul sistem de filtrare.

Filtru cutat plat (celuloză)
Nr. de coman-
dă

6.904-367.0

Filtru cu pliuri plate (PES)
Nr. de coman-
dă

6.904-360.0

Filtru cu pliuri plate (PTFE)
Nr. de coman-
dă

6.907-455.0

Măsuri de siguranţă
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– Aparatul nu se va folosi fără a avea în-
treg sistemul de filtrare montat.

– Se vor respecta măsurile de securitate 
aplicabile pentru materialele vehiculate.

– Pentru stabilitatea aparatului, acĲionaĲi 
frâna de parcare de la rola de ghidare. 
Dacă frâna de parcare nu este acĲiona-
tă, aparatul se poate pune în mişcare 
necontrolat.

� AVERTIZARE
În timpul aspirării nu este permisă îndepăr-
tarea filtrului cu pliuri plate.
� AVERTIZARE
Nu aspiraĲi fără elementul de filtrare, deoa-
rece în caz contrar motorul de aspirare 
poate fi deteriorat şi sănătatea persoanelor 
este pusă în pericol din cauza creşterii can-
tităĲii de praf fin evacuat.

Prin intermediul ştuţurilor de racordare cu 
împământare sunt descărcate sarcinile sta-
tice. Astfel se împiedică formarea de scân-
tei şi de şocuri electrice cu accesoriile (op-
ţional) conductoare de curent.

– NT 30/1: Aparatul este echipat cu un sac 
de filtru neţesut, cu capac de închidere, 
nr. comandă 2.889-154.0 (5 bucăţi).

– NT 40/1, NT 50/1: Aparatul este echipat 
cu sac de filtru neţesut, cu capac de în-
chidere, nr. comandă 2.889-155.0 
(5 bucăţi).

– Aparatul este echipat cu un sac de eli-
minare cu colier de cablu, nr. comandă 
2.889-158.0 (10 bucăţi).

Indicaţie: Cu acest aparat pot fi aspirate 
toate tipurile de praf, până la clasa de praf L.
Indicaţie: Aparatul este adecvat pentru fo-
losirea ca aspirator industrial pentru aspira-
rea pulberilor uscate, neinflamabile, cu va-
lori AGW mai mari sau egale cu 1 mg/m3.
– La aspirarea prafului fin, poate fi utilizat 

suplimentar un sac de filtru neţesut, un 
sac de eliminare sau un filtru cu mem-
brană (accesorii speciale).

Figura 
 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-

taţi-l.
 Aplicaţi sacul de filtrare.
 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-

caţi-l.

Figura 
 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-

taţi-l.
 Introduceţi sacul pentru murdărie.
 Introduceţi sacul pentru murdărie peste 

rezervor.
Trebuie avut grijă ca linia de marcare să 
fie în interiorul recipientului şi ambele 
orificii de aerisire să fie poziţionare la 
peretele posterior al recipientului.

 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-
caţi-l.

� PERICOL
Este interzisă utilizarea filtrului cu membra-
nă la aspirarea pulberilor nocive.
Indicaţie: În cazul utilizării fără sac de fil-
trare din material textil/pentru murdărie se 
poate folosi un filtru-membrană.
Figura 
 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-

taţi-l.
 Trageţi filtrul cu membrană (accesoriu 

special) peste marginea rezervorului.
 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-

caţi-l.

Valabil numai pentru filtrul cutat plat (celu-
loză):
ATENğIE
La schimbarea mediului de aspiraĠie de 
la umed la uscat fiĠi atent la următoarele:
Aspirarea prafului uscat pe cartuşul de filtru 
ud îmbâcseşte filtrul şi-l poate face inutiliza-
bil.
 Înlocuiţi filtrul umed cu unul uscat înain-

te de utilizare.

Punerea în funcţiune

Sistem antistatic

Aspirarea uscată

Montarea sacului de filtrare din material 
textil

Montarea sacului pentru murdărie

Montarea filtrului cu membrană

Comutare între aspirare umedă şi 
uscată
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 Înlocuiţi filtrul, conform descrierii de la 
punctul „Îngrijire şi întreţinere”.

Indicaţie: În cazul aspirării umede perma-
nente vă recomandăm să utilizaţi un filtru 
cu pliuri plate PES (vezi sistemele de filtra-
re).

� PERICOL
În cazul aspirării umede, nu este permisă 
aspirarea pulberilor nocive.

Figura 
 Demontaţi peria.
 Montaţi lamelele de cauciuc.

Figura 
 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-

taţi-l.
 Scoateţi în sus sacul de filtru neţesut de 

la flanşă.
 Închideţi etanş sacul de filtru neţesut cu 

capacul de închidere.
 Eliminaţi sacul de filtrare folosit conform 

reglementărilor legale.
 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-

caţi-l.
– Când aspiraţi murdărie umedă, scoateţi 

întotdeauna sacul filtrant din material 
textil.

Figura 
 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-

taţi-l.
 Suflecaţi sacul pentru murdărie.
 Închideţi etanş sacul de eliminare cu 

colierul de cablu de sub deschidere.
 Scoateţi sacul pentru murdărie.
 Eliminaţi sacul pentru murdărie conform 

reglementărilor legale.
 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-

caţi-l.
– Când aspiraţi murdărie umedă, scoateţi 

întotdeauna sacul pentru murdărie.

Figura 
 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-

taţi-l.
 Îndepărtaţi filtrul cu membrană.
 Eliminaţi filtrul cu membrană conform 

dispoziţiilor legale.
 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-

caţi-l.
– Când aspiraţi murdărie umedă, scoateţi 

întotdeauna sacul pentru murdărie (ac-
cesoriu special).

Numai NT 50/1:
Figura 
 Goliţi apa murdară prin furtunul de goli-

re.

– Dacă se aspiră murdărie umedă cu 
duza pentru tapiţerie sau cea pentru 
rosturi, respectiv dacă se aspiră în prin-
cipal apă dintr-un recipient, se reco-
mandă dezactivarea funcţiei „Curăţarea 
automată a filtrului".

– Aparatul se opreşte automat la atinge-
rea nivelului maxim de lichid.

– În cazul lichidelor neconductoare (de 
exemplu emulsii pentru găurire, ule-
iuri şi unsori) aparatul nu este oprit 
când rezervorul este plin. Nivelul tre-
buie verificat tot timpul, iar rezervo-
rul golit la timp.

– După terminarea procesului de aspirare 
umedă: Curăţaţi filtrul cu pliuri plate cu 
sistemul de curăţare a acestuia. Cură-
ţaţi electrozii cu o perie. Curăţaţi rezer-
vorul cu o cârpă umedă şi lăsaţi-l să se 
usuce.

Figura 
Furtunul de aspirare este prevăzut cu un 
sistem de prindere cu cleme. Toare acce-
soriile cu un diametru nominal de 35 mm 
pot fi conectate.

Aspirarea umedă

Montarea lamelor de cauciuc

Îndepărtarea sacului de filtrare din 
material textil

Îndepărtarea sacului pentru murdărie

Îndepărtarea filtrului membrană

Golirea apei uzate

Generalităţi

Sistemul de prindere
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 Introduceţi ştecherul în priză.
 Aduceţi comutatorul rotativ la poziţia 

dorită.

Numai la aparatele cu conector incorpo-
rat:
 Reglaţi puterea de aspirare (min-max) 

de la butonul rotativ.

Numai la aparatele cu conector incorpo-
rat:
� PERICOL
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
Priza este destinată numai pentru conecta-
rea directă a aparatelor electrice la aspira-
tor. Priza nu poate fi folosită în nici un alt 
scop.
 Conectaţi priza uneltei electrice la aspi-

rator.
Aspiratorul se află în mod Standby.

 Porniţi aparatul cu ajutorul comutatoru-
lui rotativ.

Notă: Aspiratorul este pornit şi oprit auto-
mat cu aparatul electric.
Notă: Aspiratorul are la pornire o întârziere 
de până la 0,5 secunde şi se opreşte cu un 
decalaj de până la 15 secunde.
Notă: Datele pentru conectarea aparatelor 
electrice pot fi consultate la Datele tehnice.

Figura 
 Îndepărtaţi cotul furtunului de aspirare.
 Montaţi adaptorul uneltei pe furtunul de 

aspirare.
Figura 
 Conectaţi adaptorul la unealta electrică.

Aparatul dispune de un dispozitiv special 
de curăţare a filtrului, extrem de eficient la 
praful fin. Pentru aceasta, filtrul cutat plat 
este curăţat automat la fiecare 15 secunde 
(TACT MAX) respectiv la fiecare 60 secun-
de (TACT MIN) cu un impuls de aer (pulsa-
ţie zgomotoasă).
 Aduceţi comutatorul rotativ la progra-

mul dorit (TACT MIN-TACT MAX).
Figura 
 Curăţare Power (în caz de murdărire 

extrem de pronunţată a filtrului cutat 
plat): Aduceţi comutatorul rotativ la pro-
gramul 2, închideţi ţeava de aspirat re-
spectiv cotul cu mâna şi aşteptaţi să se 
încheie curăţarea automată a filtrului (la 
fiecare 15 secunde).

 Opriţi aparatul cu ajutorul comutatorului 
rotativ.

 Scoateţi ştecherul din priză. 

 Goliţi rezervorul.
 Interiorul şi exteriorul aparatului se cu-

răţă prin aspirare şi ştergere cu o cârpă 
umedă.

 Deschideţi blocarea mânerului de îm-
pingere şi deplasaţi mânerul de împin-
gere.

Utilizarea

Comutator rotativ

OPRIRE aparat

PORNIRE aparat
Curăţarea automată a filtrului 
OPRIT
PORNIRE aparat
Curăţarea automată a filtrului: 
interval maxim
PORNIRE aparat
Curăţarea automată a filtrului: 
interval minim

Pornirea aparatului

Reglarea puterii de aspirare

Lucrul cu unelte electrice

Curăţarea automată a filtrului

Oprirea aparatului

După fiecare utilizare

Deschiderea/închiderea mânerului 
de deplasare
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Figura 
 Furtunul de aspirare şi cablul de ali-

mentare se depozitează conform figurii.
 Aparatul se va depozita într-o încăpere 

uscată. În plus, se va asigura că acesta 
nu poate fi folosit de persoane neautori-
zate.

� PRECAUğIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ĲineĲi cont de greutatea apara-
tului.
 Scoateţi tubul de aspirare cu duza pen-

tru podea din suport. Pentru deplasare 
apucaţi aparatul de la mânerul de trans-
port şi tubul de aspirare, nu de la mâne-
rul de deplasare.

 În cazul transportării în vehicule asigu-
raţi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.

� PRECAUğIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĲineĲi cont de greutatea apa-
ratului.
Aparatul poate fi depozitat doar în spaţiile 
interioare.

� PERICOL
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriĲi 
aparatul şi scoateĲi ştecherul din priză.
Maşinile de îndepărtare a prafului sunt dis-
pozitive de siguranţă pentru prevenirea sau 
eliminarea unor pericole conform BGV A1 
(prevederile asociaţiei profesionale din 
Germania).
– În cazul lucrărilor de întreţinere efectua-

te de utilizator aparatul trebuie deza-
samblat, curăţat şi întreţinut în măsura 
în care acest lucru este posibil, fără a 
pune în pericol siguranţa persoanelor 
care se ocupă de întreţinere sau a altor 
persoane. Măsurile de precauţie efici-
ente includ o etapă de dezintoxicare 

înainte de dezasamblare. Se va asigura 
un sistem de ventilare forţată, cu filtrare 
locală, în zona unde are loc dezasam-
blarea aparatului, se va curăţa zona în 
care se efectuează întreţinerea şi se 
vor lua măsurile necesare pentru prote-
jarea personalului.

– Suprafaţa exterioară a aparatului trebu-
ie supusă unei dezintoxicări prin aspira-
re şi trebuie curăţată prin ştergere sau 
trebuie tratată cu substanţe de etanşare 
înainte de a scoate aparatul din zona 
periculoasă. Toate părţile aparatului 
trebuie tratate ca fiind murdare atunci 
când sunt scoase din zona periculoasă. 
Trebuie luate măsuri corespunzătoare 
pentru evitarea răspândirii prafului.

– La efectuarea lucrărilor de întreţinere şi 
de reparaţie, toate obiectele murdare 
care nu pot fi curăţate corespunzător 
trebuie aruncate. Aceste obiecte trebu-
ie eliminate în pungi impermeabile, con-
form reglementărilor aplicabile pentru 
eliminarea acestor deşeuri.

� AVERTIZARE
Dispozitivele de siguranĲă care au un rol în 
prevenirea pericolelor trebuie întreĲinute 
periodic. Acest lucru înseamnă că ele tre-
buie verificate cel puĲin o dată pe an de pro-
ducător sau de o persoană instruită cores-
punzător, pentru a vedea dacă funcĲionea-
ză corect din punctul de vedere al siguran-
Ĳei de ex. etanşeitatea aparatului, 
deteriorarea filtrului.
ATENğIE
Pericol de deteriorare! Pentru curăĲare nu 
utilizaĲi soluĲii de curăĲat cu conĲinut de sili-
con.
– Lucrările de întreţinere şi de îngrijire 

simple puteţi să le efectuaţi personal.
– Suprafaţa aparatului şi partea interioară 

a rezervorului trebuie curăţate periodic 
cu o cârpă umedă.

� PERICOL
Pericol din cauza pulberilor nocive. În tim-
pul lucrărilor de întreĲinere (ex. schimbarea 
filtrului) se va purta o mască de protecĲie 
respiratorie P2 sau mai bună, precum şi îm-
brăcăminte de unică folosinĲă.

Depozitarea aparatului

Transport

Depozitarea

Îngrijirea şi întreţinerea
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Figura 
 Deschideţi capacul filtrului.
 Scoateţi cadrul filtrului.
 Înlocuiţi filtrul cu pliuri plate.

La montare, veţi grijă ca filtrul cutat plat 
să stea corect pe toată suprafaţa.

 Eliminaţi filtrul cutat plat uzat conform 
dispoziţiilor legale.

 Montaţi cadrul filtrului.
 Închideţi capacul filtrului (când intră în 

locaş, se aude un zgomot).

Figura 
 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-

taţi-l.
 Scoateţi în sus sacul de filtru neţesut de 

la flanşă.
 Închideţi etanş sacul de filtru neţesut cu 

capacul de închidere.
 Eliminaţi sacul de filtrare folosit conform 

reglementărilor legale.
 Aplicaţi noul sac de filtrare.
 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-

caţi-l.

Figura 
 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-

taţi-l.
 Suflecaţi sacul pentru murdărie.
 Închideţi etanş sacul de eliminare cu 

colierul de cablu de sub deschidere.
 Scoateţi sacul pentru murdărie.
 Eliminaţi sacul pentru murdărie conform 

reglementărilor legale.
 Introduceţi noul sac pentru murdărie.
 Introduceţi sacul pentru murdărie peste 

rezervor.
Trebuie avut grijă ca linia de marcare să 
fie în interiorul recipientului şi ambele 
orificii de aerisire să fie poziţionare la 
peretele posterior al recipientului.

 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-
caţi-l.

Figura 
 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-

taţi-l.
 Îndepărtaţi filtrul cu membrană.
 Eliminaţi filtrul cu membrană conform 

dispoziţiilor legale.
 Trageţi filtrul cu membrană nou peste 

marginea rezervorului.
 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-

caţi-l.

 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-
taţi-l.

 Curăţaţi electrozii cu o perie.
 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-

caţi-l.

� PERICOL
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriĲi 
aparatul şi scoateĲi ştecherul din priză.
Indicaţie: Dacă apare o problemă (ex. de-
teriorarea filtrului), aparatul trebuie oprit 
imediat. Înainte de repunerea în funcţiune, 
trebuie remediată.

 Verificaţi priza şi siguranţa de la reţea-
ua de alimentare cu curent.

 Verificaţi cablul de alimentare de la re-
ţea, conectorul, electrozii de la aparat şi 
conectorul acestuia, dacă este cazul.

 Porniţi aparatul.

 Goliţi rezervorul.

 Opriţi aparatul şi aşteptaţi 5 secunde, 
iar după 5 secunde porniţi-l din nou.

 Curăţaţi electrozii precum şi spaţiul din-
tre aceştia cu o perie.

Înlocuirea filtrului cu pliuri plate

Schimbarea sacului de filtrare din 
material textil

Înlocuirea sacului pentru murdărie

Schimbarea filtrului cu membrană

Curăţarea electrozilor

Remedierea defecţiunilor

Turbina aspiratoare nu funcţionează

Turbina aspiratoare se opreşte

Turbina aspiratoare nu mai 
porneşte după golirea rezervorului
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 Desfundaţi filtrul cu pliuri plate, duza, 
furtunul sau tubul de aspirare.

 Schimbaţi sacul de filtrare plin.
 Schimbaţi sacul pentru murdărie folosit.
 Fixaţi capacul de ventilaţie.
 Curăţaţi filtrul cu membrană (accesoriu 

special) sub apă curentă sau înlocuiţi-l.
 Înlocuiţi filtrul cu pliuri plate.
 Numai NT 50/1:

Verificaţi etanşeitatea furtunului de eva-
cuare.

Figura 
 Verificaţi/corectaţi poziţia filtrului cu pli-

uri plate.
 Înlocuiţi filtrul cu pliuri plate.

 Curăţaţi electrozii precum şi spaţiul din-
tre aceştia cu o perie.

 În cazul lichidelor neconductoare elec-
tric verificaţi permanent nivelul de um-
plere.

 Furtunul de aspirare nu este racordat.

 Luaţi legătura cu service-ul autorizat.

 Luaţi legătura cu service-ul autorizat.

Dacă defecţiunea nu poate fi remediată, 
aparatul trebuie dus la service pentru a 
fi verificat.

În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de ga-
ranţie publicate de distribuitorul nostru din 
ţara respectivă. Eventuale defecţiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada de 
garanţie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaţie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranţie, prezentaţi-vă cu chitanţa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

Utilizați doar accesorii și piese de schimb 
originale; acestea oferă garanția unei 
funcționări sigure și fără defecțiuni a apara-
tului.
Informații referitoare la accesorii și piese de 
schimb se găsesc la adresa 
www.kaercher.com.

Puterea de aspirare scade

În timpul aspirării iese praf

Sistemul de oprire automată 
(aspirare umedă) nu reacţionează

Sistemul de curăţare automată a 
filtrului nu funcţionează

Sistemul de curăţare automată a 
filtrului nu poate fi oprit

Sistemul de curăţare automată a 
filtrului nu poate fi pornit

Service autorizat

Garanţie

Accesorii şi piese de schimb
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Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinţelor funda-
mentale privind siguranţa în exploatare şi 
sănătatea incluse în directivele UE aplica-
bile, datorită conceptului şi a modului de 
construcţie pe care se bazează, în varianta 
comercializată de noi. În cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraţie îşi 
pierde valabilitatea.

5.966-337

Semnatarii acţionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăţii.

Însărcinat cu elaborarea documentaţiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Declaraţie UE de conformitate

Produs: Aspirator umed şi uscat
Tip: 1.148-xxx
Directive UE respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Norme armonizate utilizate:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Norme de aplicare naţionale:
-

CEO Head of Approbation
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Date tehnice
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Tensiunea de ali-
mentare

V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frecvenţa Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Putere max. W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Putere nominală W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Capacitatea rezer-
vorului

l 31 39 51 31 39 51

Cantitate de umple-
re lichid

l 17 24 35 17 24 35

Cantitate aer (max.) m3/h 150 150 150 140 140 140
Subpresiune (max.) kPa 

(mbar)
23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Putere de conecta-
re pentru aparate 
electrice

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Suprafaţa filtrului cu 
pliuri plate

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Protecţie -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Clasă de protecţie -- I I I I I I
Diametrul furtunu-
lui de aspirare

mm 35 35 35 35 35 35

Lungime furtun de 
aspirare

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Lungime x lăţime x 
înălţime

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Greutate tipică de 
operare

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Valori determinate conform EN 60335-2-69
Nivel de zgomot LpA dB(A) 69 68 68 69 68 68
Nesiguranţă KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Valoarea vibraţiei 
mână-braţ

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Nesiguranţă K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Cablu de ali-
mentare

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Nr. piesă Lungimea ca-
blului

EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Cablu de ali-
mentare

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Nr. piesă Lungimea ca-
blului

EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.
– Pred prvým uvedením do prevádzky si 

bezpodmienečne musíte prečítat' bez-
pečnostné pokyny č. 5.956-249.0!

– Nedodržiavanie pokynov návodu na ob-
sluhu a bezpečnostných pokynov môže 
spôsobit' škody na zariadení a nebez-
pečenstvo pre obsluhu ako aj iné oso-
by.

– V prípade poškodenia pri preprave ih-
neď o tom informujte predajcu.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

� NEBEZPEČENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpečenstvo, ktoré môže spôsobiť váž-
ne zranenia alebo smrť.
� VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
� UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k ľahkým zrane-
niam.
POZOR
Pozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vecným ško-
dám.

– Tento vysávač je určený na mokré a su-
ché vysávanie podláh a stien.

– Zariadenie je vhodné na vysávanie su-
chého, nehorľavého prachu škodlivého 
pre zdravie v strojoch a zariadeniach; 
trieda prachu L podľa EN 60 335–2–69. 
Obmedzenie: Vysávanie rakovinotvor-
ných látok je zakázané.

– Tento spotrebič je vhodný na priemy-
selné použitie, napr. v hoteloch, ško-
lách, nemocniciach, továrňach, obcho-
doch, kanceláriách a pre požičovne.

Obsah
Ochrana životného prostredia. SK 1
Stupne nebezpečenstva . . . . . SK 1
Používanie výrobku v súlade s 
jeho určením . . . . . . . . . . . . . . SK 1
Prvky prístroja . . . . . . . . . . . . . SK 2
Symboly na prístroji  . . . . . . . . SK 2
Bezpečnostné pokyny. . . . . . . SK 2
Uvedenie do prevádzky  . . . . . SK 3
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SK 6
Uskladnenie  . . . . . . . . . . . . . . SK 6
Starostlivosť a údržba . . . . . . . SK 6
Pomoc pri poruchách  . . . . . . . SK 7
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 8
Príslušenstvo a náhradné diely SK 8
EÚ Vyhlásenie o zhode. . . . . . SK 8
Technické údaje  . . . . . . . . . . . SK 9

Ochrana životného prostredia
Obalové materiály sú recyklova-
teľné. Obalové materiály láska-
vo nevyhadzujte do komunálne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateľné látky, 
ktoré by sa mali opät' zužitkovat'. 
Do životného prostredia sa ne-
smú dostat' batérie, olej a iné 
podobné látky. Staré zariadenia 
preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových su-
rovín.

Stupne nebezpečenstva

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením
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1 Elektródy
2 Sacie hrdlo
3 Sacia hadica
4 Hák na hadicu
5 Blokovanie posuvného držadla (len NT 

50/1)
6 Štrbinová hubica
7 Výstup vzduchu, pracovný vzduch
8 Vysávacia hlava
9 Uzáver vysávacej hlavy
10 Žliabok držiaka
11 Nádrž na nečistoty
12 Otočné koleso
13 Rukovät'
14 Vstup vzduchu, chladiaci vzduch moto-

ra
15 Podlahová hubica
16 Vysávacia rúra
17 Doraz pre kufrík s náradím
18 Gumená spojka, možnosť skrutkovania
19 Upevňovacie oko
20 Kryt filtra
21 Rukovät' na prenášanie
22 Regulátor sily vysávania (plynulé nasta-

venie)
23 Adaptér náradia
24 Posuvné držadlo (len NT 50/1)
25 Otočný regulátor pre nasávací výkon 

(min-max) (len Tact Te L)
26 otočný spínač
27 Zásuvka (len Tact Te L)
28 Držiak trysky na podlahu
29 Vypúšťacia hadica (len NT 50/1)
30 Držiak na nasávaciu rúrku
31 Hák pre kábel (len NT 50/1)
32 Koleno
33 Siet'ový kábel
34 Držiak pre koleno (len NT 30/1, NT 40/1)
35 Rám filtra
36 Plochý skladací filter (PES)
37 Očistenie filtra
38 Výrobný štítok

� NEBEZPEČENSTVO
– Ak sa vyfukovaný vzduch vedie späť do 

miestnosti, musí byť v miestnosti za-
bezpečený dostatočný koeficient výme-
ny vzduchu L. Aby mohli byť dodržané 
požadované medzné hodnoty, objemo-
vý prietok spätne privádzaného vzdu-
chu môže byť najviac 50 % objemové-
ho prietoku čerstvého vzduchu (objem 
miestnosti VR x koeficient výmeny vzdu-
chu LW). Ak nie sú zabezpečené vetra-
cie opatrenia, platí: LW=1h–1.

– Zariadenie a substancie, pre ktoré sa 
má používať, vrátane bezpečného spô-
sobu odstránenia zachyteného mate-
riálu je dovolené používať len vyškole-
ným pracovníkom.

Prvky prístroja Symboly na prístroji

UPOZORNENIE: Tento prístroj obsahuje 
prach škodlivý pre zdravie. Vyprázdnenie 
a údržbu, vrátane odstránenia zásobníka 
na prach, môžu vykonávať iba kvalifikova-
né osoby, ktoré nosia vhodnú osobnú 
ochrannú výbavu. Nezapínajte pred nain-
štalovaním kompletného filtračného systé-
mu.

Filter s plochými záhybmi (ce-
lulóza)
Objednávacie 
číslo

6.904-367.0

Plochý skladací filter (PES)
Objednávacie 
číslo

6.904-360.0

Plochý skladací filter (PTFE)
Objednávacie 
číslo

6.907-455.0

Bezpečnostné pokyny
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– Toto zariadenie obsahuje prach škodli-
vý pre zdravie. Postupy pri vyprázdňo-
vaní a údržbe, vrátane odstraňovania 
zbernej nádrže na prach môžu vykoná-
vať iba odborne kvalifikovaní pracovníci 
používajúci príslušné ochranné pomôc-
ky.

– Zariadenie sa nesmie uvádzať do pre-
vádzky bez kompletného filtračného 
systému.

– Nutné je dodržiavať platné bezpečnost-
né predpisy, ktoré sa týkajú spracová-
vaných materiálov.

– Pre bezpečnú polohu prístroja stlačte 
parkovaciu brzdu na otočnom kolese. 
Pri otvorenej parkovacej brzde sa prí-
stroj môže dať do nekontrolovaného 
pohybu.

� VÝSTRAHA
Pri odsávaní sa nikdy nesmie vyberať plo-
chý skladaný filter.
� VÝSTRAHA
Nevysávajte bez filtračnej vložky, inak sa 
poškodí sací motor a vzniká riziko zdravot-
ných škôd v dôsledku zvýšeného vylučova-
nia jemných prachových častíc.

Uzemneným pripojovacím hrdlom sa odvá-
dzajú statické náboje. Tým sa zabráni tvor-
be iskier a nárazom prúdu s elektricky vodi-
vým príslušenstvom (prídavná možnosť).

– NT 30/1: Prístroj je vybavený filtračným 
vreckom z netkanej textílie a uzáverom, 
objednávacie číslo 2.889-154.0 
(5 kusov).

– NT 40/1, NT 50/1: Prístroj je vybavený 
filtračným vreckom z netkanej textílie a 
uzáverom, objednávacie číslo 2.889-
155.0 (5 kusov).

– Prístroj je vybavený odoberateľným 
vreckom na odpad s káblovou spojkou, 
objednávacie číslo 2.889-158.0 
(10 kusov).

Informácia: Pomocou tohto zariadenia 
možno vysávať všetky druhy prachu až po 
triedu prachu L.
Upozornenie: Prístroj sa môže používať 
ako priemyselný vysávač na vysávanie su-
chého, nehorľavého prachu s hodnotami 
MAK väčšími alebo rovnými 1 mg/m3.
– Pri vysávaní jemného prachu je možné 

použiť aj filtračné vrecko z netkanej tex-
tílie, odoberateľné vrecko na odpad ale-
bo membránový filter (špeciálne príslu-
šenstvo).

Obrázok 
 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Nasuňte vrecko s látkovým filtrom.
 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.

Obrázok 
 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Nasaďte vrecko na odstraňovanie pra-

chu.
 Odoberateľné vrecko nasaďte na nádo-

bu.
Dávajte pozor na to, aby značkovacia lí-
nia bola vo vnútri nádrže a aby obidva 
ventilačné otvory boli umiestnené na 
zadnej stene nádrže.

 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.

� NEBEZPEČENSTVO
Pri vysávaní prachu škodlivého pre zdravie 
sa nemôže použiť membránový filter.
Upozornenie: Pri prevádzke bez vrecka s 
textilným filtrom/vrecka na smeti sa môže 
použiť membránový filter.
Obrázok 
 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Membránový filter (zvláštne príslušen-

stvo) natiahnite cez okraj nádoby.
 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.

Uvedenie do prevádzky

Antistatický systém

Suché vysávanie

Namontujte vrecko s látkovým filtrom.

Nasadenie vrecka na odstránenie 
prachu

Namontujte membránový filter

190 SK



– 4

Platí len pre filter s plochými záhybmi (celu-
lóza):
POZOR
Pri zmene z vlhkého na suché vysávanie 
dbajte na tieto zásady:
Vysávanie suchého prachu pri mokrej fil-
tračnej vložke zanáša filter a môže spôso-
biť jeho zničenie.
 Pred použitím vymeňte mokrý filter za 

suchý.
 Výmena filtra je popísaná v bode "Ošet-

rovanie a údržba".
Upozornenie: Pri permanentnom mokrom 
vysávaní odporúčame, aby ste používali 
plochý skladaný filter PES (pozri filtračné 
systémy).

� NEBEZPEČENSTVO
Pri vlhkom vysávaní sa nesmie vysávať 
žiadny zdraviu škodlivý prach.

Obrázok 
 Demontujte pásové kefy.
 Nasaďte gumové hubice.

Obrázok 
 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Vytiahnite filtračné vrecko z netkanej 

textílie na prírube smerom nahor.
 Uzáverom tesne uzavrite filtračné vrec-

ko z netkanej textílie.
 Opotrebované vrecko s látkovým filtrom 

zlikvidujte podľa platných zákonných 
predpisov.

 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.
– Pri odsávaní vlhkej nečistoty je vždy po-

trebné vrecko s látkovým filtrom odstrá-
niť.

Obrázok 
 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Vyhrňte vrecko na zber prachu.
 Odoberateľné vrecko na odpad s káblo-

vou spojkou tesne uzavrite pod otvorom.
 Vyberte vrecko na odstránenie prachu.

 Vrecko na zber prachu zlikvidujte podľa 
platných zákonných predpisov.

 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.
– Pri vysávaní vlhkej nečistoty sa musí 

vždy vrecko na odstránenie prachu od-
strániť.

Obrázok 
 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Odstráňte membránový filter.
 Membránový filter zlikvidujte v zmysle 

zákonných ustanovení.
 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.
– Pri vysávaní vlhkej nečistoty sa musí 

odstrániť vždy membránový filter 
(zvláštne príslušenstvo).

Len NT 50/1:
Obrázok 
 Špinavá voda sa vypúšťa cez vypúšťa-

ciu hadicu.

– Pri vysávaní vlhkých nečistôt pomocou 
hubice na čalúnenie alebo na škáry, 
resp. ak sa odsáva prevažne voda z ná-
drže, odporúčame vypnúť funkciu “au-
tomatické čistenie filtra“.

– Pri dosiahnutí max. výšky hladiny kvapa-
liny sa zariadenie automaticky vypína.

– Pri nevodivých kvapalinách (naprík-
lad vŕtacia emulzia, oleje a tuky) sa 
zariadenie nevypne po naplnení ná-
drže. Výška náplne sa musí neustále 
kontrolovať a nádrž sa musí včas vy-
prázdniť.

– Po ukončení mokrého vysávania: Vy-
čistite filter s plochými záhybmi spolu s 
vyčistením filtra. Elektródy musíte vy-
čistiť kefkou. Zásobník vyčistite mokrou 
handričkou a poutierajte,

Obrázok 
Nasávacia hadica je vybavená systémom 
svoriek. Dajú sa pripojiť všetky diely príslu-
šenstva s menovitou šírkou 35 mm.

Zmena z mokrého na suché vysávanie

Vlhké vysávanie

Montáž gumových stierok

Odstráňte vrecko s látkovým filtrom

Vybratie vrecka na odstránenie prachu

Odstránenie membránového filtra

Vypustenie špinavej vody

Všeobecne

Klipsové spojenie
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 Zastrčte siet'ovú zástrčku.
 Otočný spínač nastavte na požadovaný 

program.

Iba u prístrojov s integrovanou zásuv-
kou:
 Na otočnom regulátore nastavte výkon 

vysávania (min-max).

Iba u prístrojov s integrovanou zásuv-
kou:
� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Zásuvka je určená len na priame pripojenie 
elektrických nástrojov na vysávač. Každé 
iné použitie zásuvky je zakázané.
 Zasuňte sieťovú vidlicu elektrického ná-

radia do vysávača.
Vysávač sa nachádza v pohotovostnom 
režime.

 Zapnite prístroj otočným vypínačom.
Upozornenie: Vysávač sa automaticky za-
pína a vypína spolu s elektrickým nástro-
jom.
Upozornenie: Vysávač má oneskorenie 
rozbehu do 0,5 sekúnd a čas dobehu až 15 
sekúnd.
Upozornenie: Výkonové charakteristiky 
elektrických nástrojov nájdete v technic-
kých údajoch.

Obrázok 
 Vyrovnajte ohyby na sacej hadici.
 Namontujte na saciu hadicu adaptér 

nástroja.
Obrázok 
 Pripojte adaptér nástroja na elektrické 

náradie.

Prístroj je vybavený špeciálnym mechaniz-
mom na čistenie filtra účinným predovšet-
kým pri jemnom prachu. Filter s plochými 
záhybmi sa pritom každých 15 sekúnd 
(TACT MAX) resp. každých 60 sekúnd 
(TACT MIN) automaticky vyčistí nárazom 
vzduchu (pulzujúci hluk).
 Otočný spínač nastavte na požadovaný 

program (TACT MIN-TACT MAX).
Obrázok 
 Výkonné odstraňovanie nečistoty (pri 

veľmi silnom znečistení plochého filtra s 
plochými záhybmi): Otočný spínač na-
stavte na program 2, nasávaciu trubicu 
resp. koleno zatvorte rukou a počkajte 
na automatické čistenie filtra (každých 
15 sekúnd).

 Vypnite prístroj otočným vypínačom.
 Vytiahnite sieťovú zástrčku.

 Vyprázdnite nádrž.
 Prístroj vyčistite zvnútra aj zvonku od-

sávaním a utrite ho pomocou vlhkej 
handričky.

 Uvoľnite blokovanie posuvného držadla 
a prestavte posuvné držadlo.

Obrázok 
 Hadicu a elektrický kábel uložte podľa 

vyobrazenia.
 Prístroj je nutné odkladať do suchej 

miestnosti a chrániť pred neoprávne-
ným použitím.

Obsluha

otočný spínač

Prístroj VYP

Prístroj ZAP
Automatické čistenie filtra: VYP
Prístroj ZAP
Automatické čistenie filtra: ma-
ximálny interval
Prístroj ZAP
Automatické čistenie filtra: mini-
málny interval

Zapnutie prístroja

Nastavenie výkonu vysávania

Práca s elektrickým náradím

Automatické čistenie filtra

Vypnutie prístroja

Po každom použití

Sklopenie / vyklopenie posuvného 
ramena

Uskladnenie prístroja
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� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohľadnite 
jeho hmotnosť.
 Vyberte nasávaciu rúrku s podlahovou 

hubicou z držiaka. Pri prenášaní uchop-
te prístroj za prenosnú rukoväť a odsá-
vaciu rúrku, nie za posuvnú rukoväť.

 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 
zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podľa platných smerníc.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohľadnite jeho 
hmotnosť.
Toto zariadenie sa smie uschovávať len vo 
vnútri.

� NEBEZPEČENSTVO
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.
Stroje na odstraňovanie prachu patria me-
dzi bezpečnostné zariadenia na prevenciu 
a odstraňovanie nebezpečenstiev v zmysle 
BGV A1.
– Pri údržbe u používateľa musí byť za-

riadenie rozobraté na jednotlivé dielce, 
vyčistené a musí sa vykonať jeho údrž-
ba v takej miere, v akej to je možné, bez 
toho, aby vznikalo ohrozenie pracovní-
kov údržby a iných osôb. Súčasťou 
vhodných preventívnych opatrení je aj 
dekontaminácia pri rozoberaní. Musí sa 
zabezpečiť miestna nútená odťahová 
ventilácia v mieste, kde sa zariadenie 
bude rozoberať, vyčistenie miesta údrž-
by a primeraná ochrana personálu.

– Pred vybratím z nebezpečného priesto-
ru sa vonkajšok zariadenia musí odsá-
vacím postupom dekontaminovať a 
utrieť dočista, alebo sa musí ošetriť tes-
niacim prostriedkom. Všetky diely zaria-
denia sa musia pri jeho vyberaní z ne-
bezpečného priestoru považovať za 

kontaminované. Musíte podniknúť 
vhodné opatrenia, aby ste zabránili roz-
deleniu prachu.

– Pri uskutočňovaní údržby a opráv musia 
byť vyhodené všetky kontaminované 
predmety, ktoré nie je možné uspokoji-
vo vyčistiť. Takéto predmety sa musia 
odovzdať na likvidáciu v nepriedušných 
vreckách v súlade s platnými predpismi 
na likvidáciu takéhoto odpadu.

� VÝSTRAHA
Pri bezpečnostných zariadeniach pre zabrá-
nenie nebezpečenstiev je nutné pravidelne 
vykonávať údržbu. To znamená, že mini-
málne raz ročne musí výrobca alebo ním vy-
školená osoba skontrolovať bezchybnú 
funkčnosť takýchto zariadení z bezpečnost-
no-technického hľadiska (napr. kontrola tes-
nosti zariadenia, poškodenie filtra).
POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia! Nepoužívaj-
te na čistenie žiadne prostriedky s obsa-
hom silikónu.
– Jednoduchú údržbu a starostlivosť mô-

žete vykonávať aj svojpomocne.
– Povrch zariadenia a vnútorný povrch 

nádoby sa musia pravidelne čistiť vlh-
kou handričkou.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zdraviu škodlivého pra-
chu. Pri údržbe (napr. výmene filtra) použí-
vajte ochrannú dýchaciu masku triedy P2 
alebo vyššej a odev na jednorazové použi-
tie.

Obrázok 
 Otvorte kryt filtra.
 Vyberte rám filtra.
 Vymeňte plochý skladaný filter.

Pri nasadzovaní dávajte pozor na to, 
aby filter s plochými záhybmi bol na 
každej strane v jednej rovine.

 Použitý filter s plochými záhybmi zlikvi-
dujte v súlade so zákonnými ustanove-
niami.

 Nasaďte rám filtra.
 Zatvorte kryt filtra, musí zaskočiť s 

cvaknutím.

Transport

Uskladnenie

Starostlivosť a údržba

Výmena plochého skladaného filtra
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Obrázok 
 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Vytiahnite filtračné vrecko z netkanej 

textílie na prírube smerom nahor.
 Uzáverom tesne uzavrite filtračné vrec-

ko z netkanej textílie.
 Opotrebované vrecko s látkovým filtrom 

zlikvidujte podľa platných zákonných 
predpisov.

 Nasuňte nové vrecko s látkovým filtrom.
 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.

Obrázok 
 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Vyhrňte vrecko na zber prachu.
 Odoberateľné vrecko na odpad s káblo-

vou spojkou tesne uzavrite pod otvorom.
 Vyberte vrecko na odstránenie prachu.
 Vrecko na zber prachu zlikvidujte podľa 

platných zákonných predpisov.
 Nasaďte nové vrecko na odstraňovanie 

prachu.
 Odoberateľné vrecko nasaďte na nádo-

bu.
Dávajte pozor na to, aby značkovacia lí-
nia bola vo vnútri nádrže a aby obidva 
ventilačné otvory boli umiestnené na 
zadnej stene nádrže.

 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.

Obrázok 
 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Odstráňte membránový filter.
 Membránový filter zlikvidujte v zmysle 

zákonných ustanovení.
 Nový membránový filter natiahnite pod 

okraj nádoby.
 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.

 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Elektródy musíte vyčistiť kefkou.
 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.

� NEBEZPEČENSTVO
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.
Upozornenie: Pokial´sa vyskytne porucha 
(napr. trhlina na filtre), musí sa prístroj 
okamžite vypnúť. Porucha sa musí odstrá-
niť skôr, než bude prístroj opät´uvedený do 
prevádzky.

 Skontrolujte zásuvku a poistku napája-
nia elektrickým prúdom.

 Skontrolujte sieťovú šnúru, sieťovú zá-
strčku, elektródy a prípadne aj zásuvku 
prístroja.

 Zapnite spotrebič.

 Vyprázdnite nádrž.

 Spotrebič vypnite a počkajte 5 sekúnd. 
Po 5 sekundách ho znova zapnite.

 Vyčistite elektródy aj priestor medzi 
elektródami pomocou kefky.

 Odstráňte veci, ktoré upchávajú vysá-
vaciu trysku, vysávaciu rúrku, vysáva-
ciu hadicu alebo plochý skladaný filter.

 Vymeňte plné vecko s látkovým filtrom.
 Vymeňte plné vrecko na odstránenie 

prachu.
 Kryt správne zaistite.
 Membránový filter (špeciálne príslušen-

stvo) vyčistite pod tečúcou vodou alebo 
vymeňte.

 Vymeňte plochý skladaný filter.
 Len NT 50/1:

Skontrolovať tesnosť vypúšťacej hadice.

Obrázok 
 Skontrolujte/upravte správnu montážnu 

polohu plochého filtra.
 Vymeňte plochý skladaný filter.

Výmena vrecka s látkovým filtrom

Vymeňte vrecko na odstránenie 
prachu

Výmena membránového filtra

Čistenie elektród

Pomoc pri poruchách

Vysávacia turbína nebeží

Sacia turbína sa vypína

Sacia turbína sa nerozbehne ani po 
vyprázdnení nádrže

Sila vysávania klesá

Pri vysávaní vychádza von prach
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 Vyčistite elektródy aj priestor medzi 
elektródami pomocou kefky.

 Neustále kontrolujte výšku náplne, ak je 
kvapalina nevodivá.

 Vysávacia hadica nie je pripojená.

 Informujte zákaznícky servis.

 Informujte zákaznícky servis.

V prípade, že sa porucha nedá odstrá-
niť, musí prístroj preskúšať pracovník 
zákazníckeho servisu.

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri 
uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom o 
kúpe zariadenia láskavo obráťte na predaj-
cu alebo na najbližší autorizovaný zákaz-
nícky servis.

Používajte len originálne príslušenstvo a 
originálne náhradné diely, pretože zaručujú 
bezpečnú a bezporuchovú prevádzku prí-
stroja.
Informácie o príslušenstve a náhradných 
dieloch nájdete na stránke 
www.kaercher.com.

Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

5.966-337

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Neaktivuje sa automatické 
vypínanie (vlhké vysávanie)

Automatické čistenie filtra 
nefunguje

Automatické čistenie filtra sa nedá 
vypnúť

Automatické čistenie filtra sa nedá 
zapnúť

Servisná služba

Záruka

Príslušenstvo a náhradné 
diely

EÚ Vyhlásenie o zhode

Výrobok: Vysávač za mokra a sucha
Typ: 1.148-xxx
Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EÚ
2011/65/EÚ
Uplatňované harmonizované normy:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Uplatňované národné normy:
-

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Sieťové napätie V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frekvencia Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Max. výkon W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Menovitý výkon W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Objem nádoby l 31 39 51 31 39 51
Plniace množstvo 
kvapaliny

l 17 24 35 17 24 35

Množstvo vzduchu 
(max.)

m3/h 150 150 150 140 140 140

Podtlak (max.) kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Výkonové charakte-
ristiky elektrických 
nástrojov

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Plocha filtra s plo-
chými záhybmi

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Druh krytia -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Krytie -- I I I I I I
Priemer nasávacej 
hadice

mm 35 35 35 35 35 35

Dĺžka nasávacej 
hadice

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Dĺžka x Šírka x Výš-
ka

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Typická prevádzko-
vá hmotnosť

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-69
Hlučnosť LpA dB(A) 69 68 68 69 68 68
Nebezpečnosť KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Hodnota vibrácií v 
ruke/ramene

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Nebezpečnosť K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Sieťový ká-
bel

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Čís. dielu Dĺžka kábla
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Sieťový ká-
bel

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Čís. dielu Dĺžka kábla
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno pročitajte sigurnosne naputke br. 
5.956-249.0!

– U slučaju nepoštivanja uputa za upora-
bu i sigurnosnih naputaka može doći do 
oštećenja na uređaju i opasnosti za ru-
kovatelja i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavača.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� OPASNOST
Napomena koja upućuje na neposredno 
prijeteću opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
� UPOZORENJE
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
� OPREZ
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti ma-
terijalnu štetu.

– Ovaj je usisavač namijenjen za mokro i 
suho usisavanje podnih i zidnih površi-
na.

– Uređaj je prikladan za usisavanje suhe, 
nezapaljive prašine štetne po zdravlje 
na strojevima i uređajima; klasa prašine 
L sukladno EN 60 335-2-69. Ograniče-
nje: Ne smiju se usisavati kancerogene 
tvari.

– Ovaj uređaj je prikladan za profesional-
nu primjenu, npr. u hotelima, školama, 
bolnicama, tvornicama, prodavaonica-
ma, uredima i ostalim poslovnim prosto-
rima.

Pregled sadržaja
Zaštita okoliša . . . . . . . . . . . . . HR 1
Stupnjevi opasnosti . . . . . . . . . HR 1
Namjensko korištenje . . . . . . . HR 1
Sastavni dijelovi uređaja . . . . . HR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . HR 2
Sigurnosni napuci . . . . . . . . . . HR 2
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . HR 3
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Njega i održavanje  . . . . . . . . . HR 6
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . HR 7
Jamstvo. . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 8
Pribor i pričuvni dijelovi . . . . . . HR 8
EU izjava o suklađnosti. . . . . . HR 8
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . HR 9

Zaštita okoliša
Materijali ambalaže se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
žu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.
Stari uređaji sadrže vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Baterije, 
ulje i slični materijali ne smiju do-
spjeti u okoliš. Stoga Vas moli-
mo da stare uređaje zbrinete 
preko odgovarajućih sabirnih su-
stava.

Stupnjevi opasnosti

Namjensko korištenje
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1 Elektrode
2 Nastavak za usis
3 Usisno crijevo
4 Kuka za kvačenje crijeva
5 Zapor potisne ručice (samo NT 50/1)
6 Nastavak za fuge
7 Ispuh radnog zraka
8 Usisna glava
9 Zapor usisne glave
10 Udubljenje za držanje
11 Spremnik za prljavštinu
12 Kotačići
13 Rukohvat
14 Usis rashladnog zraka motora
15 Podna sapnica
16 Usisna cijev
17 Graničnik za kovčeg s alatom
18 Gumeni kolčak, s navojem
19 Pričvrsna ušica
20 Poklopac filtra
21 Rukohvat
22 Regulator usisne sile (nestupnjevano)
23 Adapter alata
24 Potisna ručica (samo NT 50/1)
25 Okretni regulator za snagu usisavanja 

(min. - maks.) (samo Tact Te L)
26 Okretni prekidač
27 Utičnica (samo Tact Te L)
28 Držač podnog nastavka
29 Ispusno crijevo (samo NT 50/1)
30 Držač usisne cijevi
31 Kuka za kabel (samo NT 50/1)
32 Koljenati nastavak
33 Strujni kabel
34 Držač za koljena (samo NT 30/1, NT 

40/1)
35 Okvir filtra
36 Plosnati naborani filtar (PES)
37 Čišćenje filtra
38 Natpisna pločica

� OPASNOST
– Ako ispušni zrak izlazi natrag u prosto-

riju, onda u njoj mora postojati dovoljna 
izmjena zraka L. Za pridržavanje za-
htjevanih graničnih vrijednosti volumen 
ispuhane zračne struje smije iznositi 
maksimalno 50% volumena svježeg 
zraka (zapremnina prostorije VR x koefi-
cijent izmjene zraka LW). Bez posebne 
mjere prozračivanja vrijedi: LW=1h–1.

– Uporaba uređaja i materijala za koje se 
treba koristiti, uključujući i sigurno zbri-
njavanje usisanog materijala dopušte-
no je isključivo školovanom osoblju.

– Ovaj uređaj sadrži prašinu, koja je štet-
na po zdravlje. Postupke pražnjenja i 
održavanja, uključujući i zbrinjavanje 
spremnika za prašinu, smiju izvoditi 
stručnjaci koji nose odgovarajuću za-
štitnu opremu.

– Uređajem ne radite bez potpunog filtra-
cijskog sustava.

Sastavni dijelovi uređaja Simboli na uređaju

UPOZORENJE: Ovaj uređaj sadrži prašinu 
koja je štetna po zdravlje. Pražnjenje i odr-
žavanje uređaja, uključujući i uklanjanje 
vrećice s prašinom, smiju izvoditi samo 
stručne osobe s odgovarajućom osobnom 
zaštitnom opremom. Ne uključujte prije 
nego što se ugradi čitav sustav za filtriranje. 

Plosnati naborani filtar (celu-
loza)
kataloški br. 6.904-367.0
Plosnati naborani filtar (PES)
kataloški br. 6.904-360.0
Plosnati naborani filtar (PT-
FE)
kataloški br. 6.907-455.0

Sigurnosni napuci
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– Moraju se poštivati odgovarajuće sigur-
nosne odredbe za materijale s kojima 
se radi.

– Za siguran stav uređaja pritisnite pozi-
cijsku (ručnu) kočnicu na upravljačkom 
kotačiću. Pri otvorenoj pozicijskoj (ruč-
noj) kočnici uređaj se može nekontroli-
rano pomaknuti.

� UPOZORENJE
Tijekom usisavanja nikada ne uklanjati plo-
snati naborani filtar.
� UPOZORENJE
Ne usisavajte bez filtarskog elementa, jer 
se u suprotnom slučaju može oštetiti usisni 
motor i doći do ugrožavanja zdravlja zbog 
izbacivanja sitne prašine.

Kroz uzemljen priključni nastavak provode 
se statički naboji. Time se sprječavaju 
iskrenje i strujni udari kod elektrovodljive 
opreme (opcija).

– NT 30/1: Uređaj je opremljen flizelin-
skom filtarskom vrećicom sa zatvara-
čem, kataloški br. 2.889-154.0 
(5 komada).

– NT 40/1, NT 50/1: Uređaj je opremljen 
flizelinskom filtarskom vrećicom sa za-
tvaračem, kataloški br. 2.889-155.0 
(5 komada).

– Uređaj je opremljen vrećicom za zbri-
njavanje otpada s kabelskom vezicom, 
kataloški br. 2.889-158.0 (10 komada).

Napomena: S ovim uređajem mogu se usi-
sati sve vrste prašine do klase prašine L.
Napomena: Uređaj je kao industrijski usi-
savač prikladan za usisavanje nezapaljive 
prašine s vrijednostima AGW većim ili jed-
nakim 1 mg/m3.
– Pri usisavanju fine prašine može se do-

datno upotrijebiti flizelinska filtarska 
vrećica, vrećica za zbrinjavanje otpada 
ili membranski filtar (posebni pribor).

Slika 
 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Nataknite flizelinsku filtarsku vrećicu.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

Slika 
 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Umetnite vrećicu za otpad.
 Prevucite vrećicu za zbrinjavanje otpa-

da preko spremnika.
Obratite pozornost da linija za označa-
vanje leži unutar spremnika i da su obje 
rupe za odzračivanje pozicionirane na 
stražnjoj stijenki spremnika.

 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

� OPASNOST
Za usisavanje prašine opasne po zdravlje 
ne smije se koristiti membranski filtar.
Napomena: Pri radu bez flizelinske filtar-
ske vrećice/vrećice za otpad može se kori-
stiti membranski filtar.
Slika 
 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Navucite membranski filtar (poseban 

pribor) preko ruba spremnika.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

Vrijedi samo za plosnati naborani filtar (ce-
luloza):
PAŽNJA
Pri prelasku s mokrog na suho usisava-
nje obratite pozornost na sljedeće:
Usisavanje suhe prašine s mokrim filtar-
skim elementom može dovesti do začeplje-
nja filtra te ga time učiniti neupotrebljivim.
 Mokri filtar prije korištenja zamijenite 

suhim.
 Zamijenite filtar, to je opisano pod toč-

kom „Njega i održavanje”.
Napomena: Ako se neprestano koristi op-
cija mokrog usisavanja, preporuča se pri-
mjena PES plosnatog naboranog filtra (vidi 
pod "Filtarski sustavi").

Stavljanje u pogon

Antistatički sustav

Suho usisavanje

Ugradnja flizelinske filtarske vrećice

Ugradnja vrećice za zbrinjavanje otpada

Ugradnja membranskog filtra

Prelazak s mokrog na suho usisavanje
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� OPASNOST
Tijekom mokrog usisavanja ne smije se usi-
savati prašina opasna po zdravlje.

Slika 
 Skinite četke s uređaja.
 Ugradite gumeni nastavak.

Slika 
 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Flizelinsku filtarsku vrećicu na prirubnici 

izvucite prema gore.
 Flizelinsku filtarsku vrećicu nepropusno 

zatvorite zatvaračem.
 Iskorištenu flizelinsku filtarsku vrećicu 

odložite u otpad sukladno zakonskim 
odredbama.

 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.
– Za usisavanje mokre prljavštine pret-

hodno se mora skinuti flizelinska filtar-
ska vrećica.

Slika 
 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Prevucite vrećicu za zbrinjavanje otpa-

da prema gore.
 Vrećicu za zbrinjavanje otpada nepro-

pusno zatvorite ispod otvora pomoću 
kabelske vezice.

 Izvadite vrećicu za zbrinjavanje otpada.
 Vrećicu za zbrinjavanje otpada odložite 

u otpad sukladno zakonskim odredba-
ma.

 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.
– Za usisavanje mokre prljavštine pret-

hodno se uvijek mora skinuti vrećica za 
zbrinjavanje otpada.

Slika 
 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Uklonite membranski filtar.
 Membranski filtar zbrinite u skladu sa 

zakonskim odredbama.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.
– Za usisavanje mokre prljavštine pret-

hodno se uvijek mora skinuti membran-
ski filtar (poseban pribor).

Samo NT 50/1:
Slika 
 Prljavu vodu ispustite kroz ispusno cri-

jevo.

– Prilikom usisavanja mokre prljavštine 
sisaljkom za tekstilni namještaj ili usi-
snim nastavkom za fuge, odnosno pri 
usisavanju vode iz neke posude prepo-
ručljivo je isključiti funkciju "Automatsko 
čišćenje filtra".

– Uređaj se automatski isključuje kada se 
maksimalno napunjeni tekućinom.

– U slučaju nevodljivih tekućina (kao 
što su primjerice emulzije za hlađe-
nje bušilica, ulja i masti) uređaj se ne 
isključuje kada se napuni. Stoga se 
napunjenost mora stalno provjera-
vati, a spremnik treba redovito pra-
zniti.

– Nakon završetka mokrog usisavanja: 
Očistite plosnati naborani filtar uz po-
moć funkcije čišćenja filtra. Elektrode 
očistite četkom. Spremnik prebrišite 
vlažnom krpom i ostavite neka se osuši.

Slika 
Usisno crijevo je opremljeno clip-sustavom. 
Mogu se priključiti svi dijelovi pribora čija je 
nazivna širina 35 mm.

Mokro usisavanje

Ugradnja gumenog nastavka

Uklanjanje flizelinske filtarske vrećice

Uklanjanje vrećice za zbrinjavanje 
otpada

Uklanjanje membranskog filtra

Ispuštanje prljave vode

Općenito

Clip-spoj
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 Utaknite strujni utikač.
 Okretni prekidač postavite na željeni 

program.

Samo kod uređaja s ugrađenom utični-
com:
 Usisna snaga se podešava na okret-

nom regulatoru (min-max).

Samo kod uređaja s ugrađenom utični-
com:
� OPASNOST
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Utičnica 
je predviđena samo za izravno priključiva-
nje električnog alata na usisavač. Uporaba 
utičnice u druge svrhe nije dopuštena.
 Utaknite strujni utikač električnog alata 

u usisavač.
Usisavač se nalazi u stanju pripravnosti.

 Uključite uređaj okretanjem prekidača.
Napomena: Usisavač se automatski uklju-
čuje i isključuje električnim alatom.
Napomena: Usisavač se pokreće sa za-
drškom od najviše 0,5 s, a zaustavlja po 
isteku zaustavnog hoda od najviše 15 s.
Napomena: Za specifikaciju priključka 
električnog alata vidi pod "Tehnički podaci".

Slika 
 Uklonite koljenasti nastavak s usisnog 

crijeva.
 Montirajte prilagodnik pribora na usisno 

crijevo.
Slika 
 Priključite prilagodnik pribora na elek-

trični alat.

Uređaj raspolaže specijalnim čišćenjem fil-
tra, osobito djelotvornim pri finoj prašini. 
Pritom se plosnati naborani filtar automat-
ski čisti svakih 15 sekundi (TACT MAX) 
odn. svake 60 sekundi (TACT MIN) pomo-
ću udara zraka (pulsirajući zvuk).
 Okretni prekidač postavite na željeni 

program (TACT MIN-TACT MAX).
Slika 
 Intenzivno čišćenje (pri posebno jakom 

onečišćenju plosnatog naboranog fil-
tra): Okretni prekidač postavite na pro-
gram 2, usisnu cijev, odn. koljeno ručno 
zatvorite i pričekajte automatsko čišće-
nje filtra (svakih 15 sekundi).

 Isključite uređaj okretanjem prekidača.
 Izvucite strujni utikač.

 Ispraznite spremnik.
 Usišite prljavštinu iz unutarnje i s vanj-

ske strane uređaja pa uređaj prebrišite 
vlažnom krpom.

 Otpustite zapor potisne ručice i namje-
stite potisnu ručicu.

Slika 
 Usisno crijevo i strujni kabel treba čuva-

ti kao što je prikazano na slici.
 Uređaj odložite u suhu prostoriju i zašti-

tite ga od neovlaštenog korištenja.

Rukovanje

Okretni prekidač

Isključivanje uređaja

Uključivanje uređaja
Automatsko čišćenje filtra: IS-
KLJUČENO
Uključivanje uređaja
Automatsko čišćenje filtra: mak-
simalni interval
Uključivanje uređaja
Automatsko čišćenje filtra: mini-
malni interval

Uključivanje stroja

Podešavanje usisne snage

Radovi s električnim alatom

Automatsko čišćenje filtra

Isključivanje uređaja

Nakon svake primjene

Sklapanje/rasklapanje potisne 
ručice

Čuvanje uređaja
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� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Izvadite usisnu cijev s podnim nastav-

kom iz držača. Uređaj nosite držeći ga 
za rukohvat i usisnu cijev, a ne za poti-
snu ručicu.

 Prilikom transporta vozilima osigurajte 
uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj se uređaj smije skladištiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

� OPASNOST
Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.
Strojevi za uklanjanje prašine su sigurnosni 
uređaji za sprječavanje ili uklanjanje opa-
snosti u smislu BGV A1.
– Uređaj se za održavanje mora rastaviti, 

očisiti i servisirati ako je to izvodivo bez 
izazivanja opasnosti za servisno oso-
blje i druge osobe. Prikladne mjere 
opreza sadrže uklanjanje otrovnih tvari 
prije rastavljanja. Pobrinite se za obve-
zatno prozračivanje prilikom rastavlja-
nja uređaja, čišćenja servisnih površina 
i prikladnu zaštitu osoblja.

– Otrovne tvari valja s vanjskih dijelova 
uređaja ukloniti usisavanjem i obrisati ili 
ih obraditi sredstvima za brtvenje prije 
uklanjanja iz opasnog područja. Prili-
kom iznošenja iz opasnog područja svi 
se dijelovi uređaja smatraju onečišćeni-
ma. Kako bi se izbjeglo raspršivanje 
prašine, moraju se primijeniti odgovara-
juće mjere.

– Pri obavljanju održavanja i popravljanja 
moraju se ukloniti svi predmeti koje ne 
možete očistiti na zadovoljavajući na-
čin. Takvi se predmeti moraju zbrinuti u 
nepropusnim vrećicama sukladno va-
žećim odredbama za uklanjanje takvo-
ga otpada.

� UPOZORENJE
Sigurnosni uređaji za sprječavanje opasno-
sti moraju se redovito održavati. To znači 
da najmanje jednom godišnje proizvođač ili 
odgovarajuća obučena osoba mora provje-
riti njihovu sigurnosno-tehničku ispravnost, 
npr. zabrtvljenost uređaja, oštećenost filtra.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Za čišćenje ne upo-
trebljavajte silikonska sredstva za njegu.
– Jednostavne radove na održavanju i 

njezi možete obavljati sami.
– Vanjsku površinu uređaja i unutarnju 

stranu spremnika valja redovito brisati 
vlažnom krpom.

� OPASNOST
Opasnost od prašine štetne po zdravlje. Kod 
radova na održavanju (npr. zamjena filtra) 
nosite zaštitnu masku za disanje P2 ili više 
kvalitete i odjeću za jednokratnu uporabu.

Slika 
 Otvorite poklopac filtra.
 Izvadite okvir filtra.
 Zamijenite plosnati naborani filtar.

Pri umetanju obratite pozornost, da plo-
snati naborani filtar sa svih strana po-
ravnano naliježe.

 Istrošeni plosnati naborani filtar zbrinite 
u skladu sa zakonskim odredbama.

 Postavite okvir filtra.
 Zatvorite poklopac filtra tako da čujno 

dosjedne.

Slika 
 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Flizelinsku filtarsku vrećicu na prirubnici 

izvucite prema gore.
 Flizelinsku filtarsku vrećicu nepropusno 

zatvorite zatvaračem.

Transport

Skladištenje

Njega i održavanje

Zamjena plosnatog naboranog filtra

Zamjena flizelinske filtarske vrećice
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 Iskorištenu flizelinsku filtarsku vrećicu 
odložite u otpad sukladno zakonskim 
odredbama.

 Nataknite novu flizelinsku filtarsku vre-
ćicu.

 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

Slika 
 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Prevucite vrećicu za zbrinjavanje otpa-

da prema gore.
 Vrećicu za zbrinjavanje otpada nepro-

pusno zatvorite ispod otvora pomoću 
kabelske vezice.

 Izvadite vrećicu za zbrinjavanje otpada.
 Vrećicu za zbrinjavanje otpada odložite 

u otpad sukladno zakonskim odredba-
ma.

 Umetnite novu vrećicu za otpad.
 Prevucite vrećicu za zbrinjavanje otpa-

da preko spremnika.
Obratite pozornost da linija za označa-
vanje leži unutar spremnika i da su obje 
rupe za odzračivanje pozicionirane na 
stražnjoj stijenki spremnika.

 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

Slika 
 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Uklonite membranski filtar.
 Membranski filtar zbrinite u skladu sa 

zakonskim odredbama.
 Navucite novi membranski filtar preko 

ruba spremnika.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Elektrode očistite četkom.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

� OPASNOST
Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.
Napomena: U slučaju smetnje (npr. trga-
nja filtra) morate odmah isključiti uređaj. 
Prije ponovnog puštanja u rad treba otklo-
niti smetnju.

 Provjerite utičnicu i osigurač napajanja.
 Provjerite strujni kabel, strujni utikač, 

elektrode, a eventualno i utičnicu ure-
đaja.

 Uključite uređaj.

 Ispraznite spremnik.

 Isključite uređaj, pričekajte 5 s te ga na-
kon tih 5 s ponovo uključite.

 Elektrode i prostor između njih očistite 
četkom.

 Odstranite začepljenja iz sisaljke, usi-
sne cijevi, usisnog crijeva ili plosnatog 
naboranog filtra.

 Zamijenite napunjenu flizelinsku filtar-
sku vrećicu.

 Zamijenite napunjenu vrećicu za zbri-
njavanje otpada.

 Ispravno uglavite poklopac filtra.
 Operite membranski filtar (poseban pri-

bor) u tekućoj vodi ili ga zamijenite.
 Zamijenite plosnati naborani filtar.
 Samo NT 50/1:

Provjerite zabrtvljenost ispusnog crijeva.

Slika 
 Provjerite odnosno ispravite položaj 

plosnatog naboranog filtra.
 Zamijenite plosnati naborani filtar.

Zamjena vrećice za zbrinjavanje 
otpada

Zamjena membranskog filtra

Čišćenje elektroda

Otklanjanje smetnji

Usisna tubina ne radi

Usisna tubina se isključuje

Usisna turbina se nakon pražnjenja 
spremnika ne da ponovo pokrenuti

Usisna snaga se smanjuje

Izlaženje prašine prilikom 
usisavanja

203HR



– 8

 Elektrode i prostor između njih očistite 
četkom.

 Ako se usisavaju tekućine koje nisu 
električno vodljive, treba stalno provje-
ravati napunjenost.

 Usisno crijevo nije priključeno.

 Obavijestite servisnu službu.

 Obavijestite servisnu službu.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
služba mora ispitati stroj.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proi-
zvodnji. U slučaju koji podliježe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamče za si-
guran rad uređaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

5.966-337

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Automatsko isključivanje (mokro 
usisavanje) se ne aktivira

Automatsko čišćenje filtra ne radi

Automatsko čišćenje filtra se ne 
može isključiti

Automatsko čišćenje filtra se 
nemože uključiti

Servisna služba

Jamstvo

Pribor i pričuvni dijelovi

EU izjava o suklađnosti

Proizvod: Usisavač za mokru i suhu pr-
ljavštinu

Tip: 1.148-xxx
Odgovarajuće smjernice EU:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
2011/65/EU
Primijenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Primijenjeni nacionalni standardi:
-

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Napon el. mreže V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frekvencija Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Maks. snaga W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Nazivna snaga W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Zapremnina spre-
mnika

l 31 39 51 31 39 51

Količina punjenja 
tekućine

l 17 24 35 17 24 35

Maks. protok zraka m3/h 150 150 150 140 140 140
Maks. podtlak kPa 

(mbar)
23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Specifikacija pri-
ključka električnog 
alata

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Površina plosnatog 
naboranog filtra

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Zaštita -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zaštite -- I I I I I I
Promjer usisnog cri-
jeva

mm 35 35 35 35 35 35

Duljina usisnog cri-
jeva

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Duljina x širina x vi-
sina

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Tipična radna teži-
na

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-69
Razina zvučnog tla-
ka LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Nepouzdanost KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Vrijednost vibracije 
na ruci

m/s2 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5

Nepouzdanost K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Strujni kabel H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Br. dijela Duljina kabela
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Strujni kabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Br. dijela Duljina kabela
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

pročitajte sigurnosne napomene br. 
5.956-249.0!

– U slučaju neuvažavanja radnog 
uputstva i sigurnosnih napomena može 
doći do oštećenja na uređaju i 
opasnosti za rukovaoca i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteću opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
� UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.
� OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

– Ovaj usisivač je namenjen za mokro i 
suvo usisavanje podnih i zidnih 
površina.

– Uređaj je pogodan za usisavanje suve, 
nezapaljive prašine na mašinama i 
uređajima štetne po zdravlje; klasa 
prašine L u skladu sa EN 60 335-2-69. 
Ograničenje: Ne smeju se usisavati 
kancerogene materije.

– Ovaj uređaj je prikladan za 
profesionalnu primjenu, npr. u hotelima, 
školama, bolnicama, fabrikama, 
prodavnicama, kancelarijama i ostalim 
poslovnim prostorima.

Pregled sadržaja
Zaštita životne sredine  . . . . . . SR 1
Stepeni opasnosti . . . . . . . . . . SR 1
Namensko korišćenje . . . . . . . SR 1
Sastavni delovi uređaja. . . . . . SR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . SR 2
Sigurnosne napomene . . . . . . SR 2
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . SR 3
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Nega i održavanje . . . . . . . . . . SR 6
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . SR 7
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 8
Pribor i rezervni delovi  . . . . . . SR 8
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU  . . . . . . . . . . . . . SR 8
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . SR 9

Zaštita životne sredine
Ambalaža se može ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalažu ne bacate u kućne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za ponovnu 
preradu.

Stari uređaji sadrže vredne 
materijale sa sposobnošću 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
slične materije ne smeju dospeti 
u životnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Stepeni opasnosti

Namensko korišćenje
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1 Elektrode
2 Usisni nastavak
3 Usisno crevo
4 Kuka za kačenje creva
5 Bravica potisne ručke (samo NT 50/1)
6 Nastavak za fuge
7 Izlaz radnog vazduha
8 Usisna glava
9 Blokada usisne glave
10 Udubljenje za držanje
11 Posuda za prljavštinu
12 Upravljački točkić
13 Drška
14 Ulaz rashladnog vazduha motora
15 Podna mlaznica
16 Usisna cev
17 Graničnik za kofer s alatom
18 Gumeni naglavak, mogućnost 

pritezanja zavrtnjem
19 Pričvrsna ušica
20 Poklopac filtera
21 Ručka za nošenje
22 Regulator usisne sile (kontinualno)
23 Adapter za alat
24 Potisna ručka (samo NT 50/1)
25 Obrtni regulator za snagu usisavanja 

(min-maks) (samo Tact Te L)
26 Obrtni prekidač
27 Utičnica (samo Tact Te L)
28 Držač za podni nastavak
29 Ispusno crevo (samo NT 50/1)
30 Držač usisne cevi
31 Kuka za kačenje kabla (samo NT 50/1)
32 Zakrivljeni nastavak
33 Strujni kabal
34 Držač kolena (samo NT 30/1, NT 40/1)
35 Okvir filtera
36 Pljosnati naborani filter (PES)
37 Čišćenje filtera
38 Natpisna pločica

� OPASNOST
– Ako se izduvni vazduh vraća nazad u 

prostoriju, onda u njoj mora postojati 
dovoljna razmena vazduha L. Za 
pridržavanje zahtevanih graničnih 
vrednosti zapremina izduvane vazdušne 
struje sme iznositi maksimalno 50% 
zapremine svežeg vazduha (zapremina 
prostorije VR x koeficijent razmene 
vazduha LW). Bez posebne mere 
provetravanja važi: LW=1h–1.

– Upotreba uređaja i materijala za koje je 
namenjen, uključujući i sigurno 
uklanjanje usisanog materijala 
dozvoljeno je isključivo školovanom 
osoblju.

– Ovaj uređaj sadrži prašinu, koja je 
štetna po zdravlje. Postupke pražnjenja 
i održavanja, uključujući i uklanjanje 
posude za prašinu, smeju izvoditi 
stručnjaci koji nose odgovarajuću 
zaštitnu opremu.

Sastavni delovi uređaja Simboli na uređaju

UPOZORENJE: Ovaj uređaj sadrži 
prašinu koja je štetna po zdravlje. 
Pražnjenje i održavanje uređaja, 
uključujući i uklanjanje vrećice s prašinom, 
smeju izvoditi samo stručnjaci koji nose 
odgovarajuću zaštitnu opremu. Ne 
uključujte pre nego što se ugradi 
kompletan filtracioni sistem. 

Pljosnati naborani filter 
(celuloza)
kataloški br. 6.904-367.0
Pljosnati naborani filter (PES)
kataloški br. 6.904-360.0
Pljosnati naborani filter 
(PTFE)
kataloški br. 6.907-455.0

Sigurnosne napomene
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– Uređajem ne radite bez potpunog 
filtracionog sistema.

– Neophodno je pridržavati se 
odgovarajućih sigurnosnih odredbi za 
materijale sa kojima se radi.

– Za bezbedan položaj uređaja, aktivirati 
pozicionu (ručnu) kočnicu na 
upravljačkom točkiću. Kod otvorene 
pozicione (ručne) kočnice uređaj može 
nekontrolisano da se pokrene.

� UPOZORENJE
Tokom usisavanja nikada ne uklanjati 
pljosnati naborani filter.
� UPOZORENJE
Ne usisavajte bez filterskog elementa, jer u 
suprotnom može doći do oštećenja usisnog 
motora i ugrožavanja zdravlja zbog 
izbacivanja sitne prašine.

Kroz uzemljen priključni nastavak provode 
se elektrostatički naboji. Na taj način se 
sprečava nastajanje varnica i strujni udari 
kod elektroprovodne opreme (opcija).

– NT 30/1: Uređaj je opremljen vrećicom 
sa flizelinskim filterom i zatvaračem, br. 
narudžbe 2.889-154.0 (5 komada).

– NT 40/1, NT 50/1: Uređaj je opremljen 
vrećicom sa flizelinskim filterom i 
zatvaračem, br. narudžbe 2.889-155.0 
(5 komada).

– Uređaj je opremljen vrećicom za 
odlaganje otpada sa kablovskom 
vezicom, br. narudžbe 2.889-158.0 
(10 komada).

Napomena: Pomoću ovog uređaja mogu 
da se usisavaju sve vrste prašine do vrste 
prašine L.
Napomena: Uređaj je kao industrijski 
usisivač prikladan za usisavanje suve 
nezapaljive prašine sa vrednostima AGW 
većim ili jednakim 1 mg/m3.

– Prilikom usisavanja fine prašine može 
dodatno da se koristi vrećica sa 
flizelinskim filterom, vrećica za 
odlaganje otpada ili membranski filter 
(poseban pribor).

Slika 
 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Nataknite flizelinsku filtersku vrećicu.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

Slika 
 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Umetnite vrećicu za otpad.
 Prevucite vrećicu za otpad preko 

posude.
Voditi računa da se linija za 
označavanje nalazi unutar rezervoara i 
da su oba otvora za ventilaciju 
pozicionisana na zadnjem delu 
rezervoara.

 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

� OPASNOST
Za usisavanje prašine opasne po zdravlje 
ne sme se koristiti membranski filter.
Napomena: Pri radu bez flizelinske 
filterske vrećice odnosno vrećice za otpad 
može da se koristi membranski filter.
Slika 
 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Navucite membranski filter (poseban 

pribor) preko ivice posude.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

Važi samo za pljosnate naborane filtere 
(celuloza):
PAŽNJA
Pri prelasku sa mokrog na suvo 
usisavanje obratite pažnju na sledeće:
Usisavanje suve prašine sa mokrim 
filterskim elementom može dovesti do 
začepljenja filtera i time ga učiniti 
neupotrebljivim.
 Mokri filter pre upotrebe zamenite 

suvim.

Stavljanje u pogon

Antistatički sistem

Suvo usisavanje

Ugradnja flizelinske filterske vrećice

Ugradnja vrećice za otpad

Ugradnja membranskog filtera

Prelazak sa mokrog na suvo usisavanje
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 Zameniti filter, opisano pod tačkom 
"Nega i održavanje".

Napomena: Pri stalnom korišćenju opcije 
mokrog usisavanja, preporučuje se 
primena PES pljosnatog naboranog filtera 
(vidi pod "Filterski sistemi").

� OPASNOST
Prilikom mokrog usisavanja ne sme da se 
usisava prašina opasna po zdravlje.

Slika 
 Skinite četke sa uređaja.
 Ugradite gumenu traku.

Slika 
 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Vrećicu sa flizelinskim filterom povući 

za prirubnicu i izvući prema gore.
 Vrećicu sa flizelinskim filterom 

hermetički zatvoriti pomoću zatvarača.
 Iskorišćenu flizelinsku filtersku vrećicu 

odložite u smeće u skladu sa 
zakonskim odredbama.

 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.
– Za usisavanje mokre prljavštine 

prethodno se mora skinuti flizelinska 
filterska vrećica.

Slika 
 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Prevucite vrećicu za otpad na gore.
 Vrećicu za odlaganje otpada hermetički 

zatvoriti kablovskom vezicom ispod 
otvora.

 Izvadite vrećicu za otpad.
 Vrećicu za otpad odložite u smeće u 

skladu sa zakonskim odredbama.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.
– Za usisavanje mokre prljavštine 

prethodno se uvek mora skinuti vrećica 
za otpad.

Slika 
 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Uklonite membranski filter.
 Membranski filter odložiti u skladu sa 

zakonskim odredbama.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.
– Za usisavanje mokre prljavštine 

prethodno se uvek mora skinuti 
membranski filter (poseban pribor).

Samo NT 50/1:
Slika 
 Prljavu vodu ispustite kroz ispusno 

crevo.

– Pri usisavanju mokre prljavštine 
sisaljkom za tekstilni nameštaj ili 
usisnim nastavkom za fuge, odnosno 
za vreme usisavanja vode iz nekog 
spoljašnjeg suda preporučljivo je 
isključiti funkciju "Automatsko čišćenje 
filtera".

– Čim se dostigne maksimalna 
napunjenost tečnošću, uređaj se 
automatski isključuje.

– U slučaju neprovodnih tečnosti (kao 
što su na primer emulzije za hlađenje 
bušilica, ulja i masti) uređaj se ne 
isključuje kada se napuni. U tom 
slučaju se napunjenost mora stalno 
proveravati, a posudu treba redovno 
prazniti.

– Po završetku mokrog usisavanja: 
Očistite pljosnati naborani filter uz 
pomoć funkcije za čišćenje filtera. 
Očistite elektrode četkom. Posudu 
prebrišite vlažnom krpom i ostavite da 
se osuši.

Slika 
Usisno crevo je opremljeno clip-sistemom. 
Mogu se priključiti svi delovi pribora čija je 
nominalna širina 35 mm.

Mokro usisavanje

Ugradnja gumenog nastavka

Skidanje flizelinske filterske vrećice

Uklanjanje vrećice za otpad

Uklanjanje membranskog filtera

Ispuštanje prljave vode

Opšte

Klip-spoj
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 Utaknite strujni utikač.
 Obrtni prekidač postaviti na željeni 

program.

Samo kod uređaja sa ugrađenom 
utičnicom:
 Usisna snaga se podešava na 

okretnom regulatoru (min-max).

Samo kod uređaja sa ugrađenom 
utičnicom:
� OPASNOST
Opasnost od povreda i oštećenja! Utičnica 
je predviđena samo za direktno 
priključivanje električnog alata na usisivač. 
Korišćenje utičnice u druge svrhe nije 
dozvoljeno.
 Utaknite strujni utikač električnog alata 

u usisivač.
Usisivač se nalazi u stanju pripravnosti.

 Uključite uređaj okretanjem obrtnog 
prekidača.

Napomena: Usisivač se automatski 
uključuje i isključuje električnim alatom.
Napomena: Usisivač se pokreće sa 
zadrškom od najviše 0,5 s, a zaustavlja po 
isteku zaustavnog hoda od najviše 15 s.

Napomena: Za specifikaciju priključka 
električnog alata pogledajte odlomak 
"Tehnički podaci".
Slika 
 Uklonite zakrivljeni nastavak sa usisnog 

creva.
 Montirajte adapter pribora na usisno 

crevo.
Slika 
 Priključite adapter pribora na električni 

alat.

Uređaj raspolaže posebnim čišćenjem 
filtera, što je posebno delotvorno kod 
prašine. Pri tome se pljosnati naborani filter 
automatski čisti svakih 15 sekundi (TACT 
MAX) odn. svakih 60 sekundi (TACT MIN) 
vazdušnim udarom (pulsirajući zvuk).
 Postaviti obrtni prekidač na željeni 

program (TACT MIN-TACT MAX).
Slika 
 Snažno čišćenje (kod posebno snažne 

zaprljanosti pljosnatog naboranog 
filtera): Obrtni prekidač postaviti na 
program 2, usisnu cev odn. koleno 
zatvoriti rukom i sačekati automatsko 
čišćenje filtera (svakih 15 sekundi).

 Isključite uređaj okretanjem obrtnog 
prekidača.

 Izvucite strujni utikač.

 Ispraznite posudu.
 Usisajte prašinu iz i sa uređaja i 

prebrišite ga vlažnom krpom.

 Popustiti bravicu potisne ručke i 
podesiti potisnu ručku.

Rukovanje

Obrtni prekidač

Isključivanje uređaja

Uključivanje uređaja
Automatsko čišćenje filtera: 
ISK.
Uključivanje uređaja
Automatsko čišćenje filtera: 
maksimalni interval
Uključivanje uređaja
Automatsko čišćenje filtera: 
minimalni interval

Uključivanje uređaja

Podešavanje usisne snage

Radovi sa električnim alatom

Automatsko čišćenje filtera

Isključivanje uređaja

Nakon svake primene

Sklapanje/rasklapanje potisne 
ručke
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Slika 
 Usisno crevo i strujni kabl treba čuvati 

kao što je prikazano na slici.
 Uređaj odložite u suvu prostoriju i 

zaštitite ga od neovlašćenog 
korišćenja.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Izvadite usisnu cev sa podnim 

nastavkom iz držača. Uređaj nosite 
držeći ga za ručku za nošenje i usisnu 
cev, a ne za potisnu ručku.

 Prilikom transporta vozilima osigurajte 
uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj uređaj se sme skladištiti samo u 
zatvorenim prostorijama.

� OPASNOST
Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.
Mašine za uklanjanje prašine su sigurnosni 
uređaji za sprečavanje ili uklanjanje 
opasnosti u smislu BGV A1.
– Uređaj se u cilju održavanja mora 

rastaviti, očisiti i servisirati ako je to 
izvodljivo bez izazivanja opasnosti po 
servisno osoblje i druge osobe. 
Prikladne mere predostrožnosti sadrže 
uklanjanje otrovnih materija pre 
rastavljanja. Pobrinite se za obavezno 
provetravanje prilikom rastavljanja 
uređaja, čišćenja servisnih površina i 
prikladnu zaštitu osoblja.

– Otrovne materije treba sa spoljašnjih 
delova uređaja ukloniti usisavanjem i 
prebrisati ili ih obraditi sredstvima za 
zaptivanje pre uklanjanja iz opasnog 

područja. Prilikom iznošenja iz opasnog 
područja svi delovi uređaja se smatraju 
zaprljanim. Kako bi se izbeglo 
raspršivanje prašine moraju se 
primenjivati odgovarajuće mere.

– Pri obavljanju održavanja i popravljanja 
moraju se ukloniti svi predmeti koje ne 
možete očistiti na zadovoljavajući 
način. Takvi se predmeti moraju 
otkloniti u nepropusnim kesama u 
skladu sa važećim odredbama za 
uklanjanje takvog otpada.

� UPOZORENJE
Sigurnosni uređaji za sprečavanje 
opasnosti moraju se redovno održavati. To 
znači da najmanje jednom godišnje 
proizvođač ili neko stručno lice mora 
proveriti potpunu sigurnosno-tehničku 
ispravnost uređaja,npr. zaptivenost 
uređaja, oštećenje filtera.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Za čišćenje ne 
koristite silikonska sredstva za negu.
– Jednostavne radove održavanja i nege 

možete obavljati sami.
– Spoljašnju površinu uređaja i 

unutrašnju stranu posude trebalo bi 
redovno brisati vlažnom krpom..

� OPASNOST
Opasnost od prašine štetne po zdravlje. Za 
vreme izvođenja radova na održavanju 
(npr. zameni filtera) mora se nositi maska 
za zaštitu disajnih organa P2 ili kvalitetnija, 
a uz to i odelo za jednokratnu upotrebu.

Slika 
 Otvorite poklopac filtera.
 Izvaditi okvir filtera.
 Zamenite pljosnati naborani filter.

Prilikom postavljanja voditi računa da 
pljosnati naborani filter sigurno nalegne 
na svim stranama.

 Korišćeni pljosnati naborani filter 
odložiti u skladu sa zakonskim 
odredbama.

 Postaviti okvir filtera.
 Zatvorite poklopac filtera tako da se 

čujno uglavi.

Skladištenje uređaja

Transport

Skladištenje

Nega i održavanje

Zamena pljosnatog naboranog 
filtera

211SR



– 7

Slika 
 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Vrećicu sa flizelinskim filterom povući 

za prirubnicu i izvući prema gore.
 Vrećicu sa flizelinskim filterom 

hermetički zatvoriti pomoću zatvarača.
 Iskorišćenu flizelinsku filtersku vrećicu 

odložite u smeće u skladu sa 
zakonskim odredbama.

 Nataknite novu flizelinsku filtersku 
vrećicu.

 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

Slika 
 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Prevucite vrećicu za otpad na gore.
 Vrećicu za odlaganje otpada hermetički 

zatvoriti kablovskom vezicom ispod 
otvora.

 Izvadite vrećicu za otpad.
 Vrećicu za otpad odložite u smeće u 

skladu sa zakonskim odredbama.
 Umetnite novu vrećicu za otpad.
 Prevucite vrećicu za otpad preko 

posude.
Voditi računa da se linija za 
označavanje nalazi unutar rezervoara i 
da su oba otvora za ventilaciju 
pozicionisana na zadnjem delu 
rezervoara.

 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

Slika 
 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Uklonite membranski filter.
 Membranski filter odložiti u skladu sa 

zakonskim odredbama.
 Navucite novi membranski filter preko 

ivice posude.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Očistite elektrode četkom.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

� OPASNOST
Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.
Napomena: U slučaju smetnje (npr. 
kidanja filtera) morate odmah isključiti 
uređaj. Pre ponovnog puštanja u rad treba 
otkloniti smetnju.

 Proverite utičnicu i osigurač napajanja.
 Proverite strujni kabl, utikač, elektrode i 

eventualno utičnicu uređaja.
 Uključite uređaj.

 Ispraznite posudu.

 Isključite uređaj, sačekajte 5 sekundi pa 
ga nakon tih 5 sekundi ponovo uključite.

 Očistite četkom elektrode i prostor 
između njih.

 Odstranite začepljenja iz usisnog 
nastavka, usisne cevi, usisnog creva ili 
pljosnatog naboranog filtera.

 Zamenite napunjene flizelinske filterske 
vrećice.

 Zamenite napunjeneu vrećicu za otpad.
 Ispravno uglavite poklopac filtera.
 Operite membranski filter (poseban 

pribor) pod mlazom vode ili ga 
zamenite.

 Zamenite pljosnati naborani filter.
 Samo NT 50/1:

Proverite zaptivenost ispusnog creva.

Slika 
 Proverite odnosno ispravite položaj 

pljosnatog naboranog filtera.
 Zamenite pljosnati naborani filter.

Zamena flizelinske filterske vrećice

Zamena vrećice za otpad

Zamena membranskog filtera

Čišćenje elektroda

Otklanjanje smetnji

Usisna tubina ne radi

Usisna tubina se isključuje

Nakon pražnjenja posude usisna 
turbina ne može ponovo da se 

pokrene

Usisna snaga se smanjuje

Izlaženje prašine prilikom 
usisavanja
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 Očistite četkom elektrode i prostor 
između njih.

 Ako se usisavaju tečnosti koje ne 
provode električnu struju, treba stalno 
proveravati napunjenost.

 Usisno crevo nije priključeno.

 Obavestite servisnu službu.

 Obavestite servisnu službu.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
služba mora ispitati uređaj.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pružaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina 
po svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše 
saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 
promene.

5.966-337

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Automatsko isključivanje (mokro 
usisavanje) se ne aktivira

Automatsko čišćenje filtera ne radi

Automatsko čišćenje filtera ne može 
da se isključi

Automatsko čišćenje filtera ne može 
da se uključi

Servisna služba

Garancija

Pribor i rezervni delovi

Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU

Proizvod: Usisivač za mokru i suvu 
prljavštinu

Tip: 1.148-xxx
Odgovarajuće EU-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
2011/65/EU
Primenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Primenjeni nacionalni standardi:
-

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Napon el. mreže V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frekvencija Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Maks. snaga W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Nominalna snaga W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Zapremina posude l 31 39 51 31 39 51
Količina punjenja 
tečnosti

l 17 24 35 17 24 35

Maks. protok 
vazduha

m3/h 150 150 150 140 140 140

Maks. podpritisak kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Specifikacija 
priključka 
električnog alata

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Površina pljosnatog 
naboranog filtera

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Stepen zaštite -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zaštite -- I I I I I I
Prečnik usisnog 
creva

mm 35 35 35 35 35 35

Dužina usisnog 
creva

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Dužina x širina x 
visina

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Tipična radna 
težina

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-69
Nivo zvučnog 
pritiska LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Nepouzdanost KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Vrednost vibracije 
na ruci

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Nepouzdanost K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Strujni kabl H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Br. dela Dužina kabla
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Strujni kabl H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Br. dela Dužina kabla
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ, 
ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴϻϹІϹ ϻϴ 
ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ 
ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.
– ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-

ЊϼГ ЁϹЃЄϹЀϹЁЁЂ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ϧЃЎІ϶ϴ-
ЁϹІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ № 5.956-249.0!

– ϣЄϼ ЃЄϹЁϹϵЄϹϷ϶ϴЁϹ Ёϴ ϧЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ 
ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ϼ Ёϴ ϧϾϴϻϴЁϼГІϴ ϻϴ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϶ЎϻЁϼϾЁϴІ ЃЂ-
϶ЄϹϸϼ ЃЂ ЇЄϹϸϴ ϼ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϻϴ Ђϵ-
ЅϿЇϺ϶ϴЍϼГ ϷЂ ϼ ϻϴ ϸЄЇϷϼ ϿϼЊϴ.

– ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼ ϸϹЈϹϾІϼ ЁϹϻϴϵϴ϶ЁЂ 
ϼЁЈЂЄЀϼЄϴϽІϹ ІЎЄϷЂ϶ϹЊϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ 
ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
УϾϴϻϴЁϼϹ ϻϴ ЁϹЃЂЅЄϹϸЅІ϶ϹЁЂ ϷЄЂϻГЍϴ 
ЂЃϴЅЁЂЅІ, ϾЂГІЂ ϶Ђϸϼ ϸЂ ІϹϺϾϼ ІϹϿϹЅ-
Ёϼ ЁϴЄϴЁГ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸЂ ЅЀЎЄІ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
УϾϴϻϴЁϼϹ ϻϴ ϶ЎϻЀЂϺЁϴ ЂЃϴЅЁϴ ЅϼІЇϴ-
ЊϼГ, ϾЂГІЂ ЀЂϺϹ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϹ ϸЂ ІϹϺϾϼ 
ІϹϿϹЅЁϼ ЁϴЄϴЁГ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸЂ ЅЀЎЄІ.
� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
УϾϴϻϴЁϼϹ ϻϴ ϶ЎϻЀЂϺЁϴ ЂЃϴЅЁϴ ЅϼІЇϴ-
ЊϼГ, ϾЂГІЂ ЀЂϺϹ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϹ ϸЂ ϿϹϾϼ Ёϴ-
ЄϴЁГ϶ϴЁϼГ.
ВϡИϠАϡИϙ
УϾϴϻϴЁϼϹ ϻϴ ϶ЎϻЀЂϺЁϴ ЂЃϴЅЁϴ ЅϼІЇϴ-
ЊϼГ, ϾЂГІЂ ЀЂϺϹ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϹ ϸЂ ЀϴІϹЄϼ-
ϴϿЁϼ ЍϹІϼ.

– Ϧϴϻϼ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹ-
Ёϴ ϻϴ ЀЂϾЄЂ ϼ ЅЇЉЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂ-
ϸЂ϶ϼ ϼ ЅІϹЁЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ.

– ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЅЇЉϼ, ЁϹ ϶ЎϻЃϿϴЀϹЁГϹЀϼ, ЂЃϴЅЁϼ ϻϴ 
ϻϸЄϴ϶ϹІЂ ЃЄϴЉЂ϶Ϲ ЂІ ЀϴЌϼЁϼ ϼ ЇЄϹϸϼ, 
ϾϿϴЅ Ёϴ ϻϴЃЄϴЌϹЁЂЅІ L ЅЎϷϿϴЅЁЂ EN 
60 335–2–69. ϢϷЄϴЁϼЋϹЁϼϹ: Ϙϴ ЁϹ ЅϹ 
ϼϻЅЀЇϾ϶ϴІ ϾϴЁЊϹЄЂϷϹЁЁϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ.

– ϦЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ϷЂϸϹЁ ϻϴ ЃЄЂЈϹЅϼЂЁϴϿЁϴ 
ЇЃЂІЄϹϵϴ, ЁϴЃЄ. ϶ ЉЂІϹϿϼ, ЇЋϼϿϼЍϴ, 
ϵЂϿЁϼЊϼ, ЈϴϵЄϼϾϼ, ЀϴϷϴϻϼЁϼ, ЂЈϼЅϼ 
ϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ ЃЂϸ ЁϴϹЀ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ BG 1
ϥІϹЃϹЁϼ Ёϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ. . . . . . . BG 1
ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ BG 1
ЕϿϹЀϹЁІϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . . . BG 2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . . . . BG 2
ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ  . . . BG 2
ϣЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ . . . . BG 3
ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ . . . . . . . . . . . . . . BG 5
TЄϴЁЅЃoЄІ. . . . . . . . . . . . . . . . BG 6
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . BG 6
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ . . . . . . . . BG 6
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ . . BG 8
ϗϴЄϴЁЊϼГ  . . . . . . . . . . . . . . . . BG 9
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ 
ЋϴЅІϼ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 9
EC ϘϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϼϹ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 9
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ . . . . . . . . . BG 10

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂ-
ϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ 
Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ ϸЂ-
ЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹ-
ϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ 
ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁ-
Ёϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ 
ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. 
ϕϴІϹЄϼϼ, ЀϴЅϿϴ ϼ ЃЂϸЂϵЁϼ Ёϴ 
ІГЉ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ ϶ ЂϾЂϿ-
ЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ 
ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ 
ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.

ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ
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1 ЕϿϹϾІЄЂϸϼ
2 ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЁϴϾЄϴϽЁϼϾ
3 ϠϴЄϾЇЋ ϻϴ ϵЂϾϿЇϾ
4 КЇϾϴ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ
5 ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ Ёϴ ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ (Ѕϴ-

ЀЂ NT 50/1)
6 ϘВϻϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈЇϷϼ
7 ϜϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ, ЄϴϵЂІϹЁ ϶Ўϻ-

ϸЇЉ
8 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ϷϿϴ϶ϴ
9 ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ Ёϴ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ІЄЎϵϴ
10 ϧϸЎϿϵЂЋϹЁϼϹ ϻϴ Љ϶ϴЍϴЁϹ
11 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ЂІЃϴϸЎЊϼ
12 ϖЂϸϹЍϴ ЄЂϿϾϴ
13 ϤЎϾЂЉ϶ϴІϾϴ
14 ϡϴ϶ϿϼϻϴЁϹ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ, ϶ЎϻϸЇЉ ϻϴ ЂЉ-

ϿϴϺϸϴЁϹ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ
15 ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ
16 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ІЄЎϵϴ
17 ϢϷЄϴЁϼЋϼІϹϿ ϻϴ ϾЇЈϴЄ ϻϴ ϼЁЅІЄЇЀϹЁ-

Іϼ
18 ϗЇЀϹЁϴ ЀЇЈϴ, Ѕ ϶ЎϻЀЂϺЁЂЅІ ϻϴ ϻϴ-

϶ϼЁІ϶ϴЁϹ
19 ϧЉЂ ϻϴ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϹ
20 КϴЃϴϾ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ
21 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ЁЂЅϹЁϹ
22 ϤϹϷЇϿϴІЂЄ Ёϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЍϴІϴ ЅϼϿϴ 

(ϵϹϻЅІϹЃϹЁϹЁ)
23 ϔϸϴЃІϹЄ ϻϴ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ
24 ϣϿЎϻϷϴЍϴ ЅϾЂϵϴ (ЅϴЀЂ NT 50/1)
25 ϖЎЄІГЍ ЄϹϷЇϿϴІЂЄ ϻϴ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ 

ЀЂЍЁЂЅІ (ЀϼЁ.-ЀϴϾЅ.) (ЅϴЀЂ Tact Te L)
26 ϖЎЄІГЍ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ
27 КЂЁІϴϾІ (ЅϴЀЂ Tact Te L)
28 ϡЂЅϴЋ ϻϴ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ
29 ϜϻЃЇЅϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ (ЅϴЀЂ NT 50/1)
30 ЁЂЅϴЋ ϻϴ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ІЄЎϵϴ
31 КЇϾϴ Ёϴ ϾϴϵϹϿϴ (ЅϴЀЂ NT 50/1)
32 КЂϿГЁЂ
33 ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ
34 ϘЎЄϺϴЋ ϻϴ ЂϷЎЁϴІϴ ЋϴЅІ (ЅϴЀЂ NT 

30/1, NT 40/1)
35 ϤϴЀϾϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ
36 ϣϿЂЅЎϾ ЈϼϿІЎЄ (PES)
37 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ
38 ϦϼЃЂ϶ϴ ІϴϵϹϿϾϴ

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
– ϔϾЂ ЂІЄϴϵЂІϹЁϼГ ϶ЎϻϸЇЉ ЅϹ ЂІ϶ϹϺ-

ϸϴ ЂϵЄϴІЁЂ ϶ ЃЂЀϹЍϹЁϼϹІЂ, ІЂ ϶ 
ЃЂЀϹЍϹЁϼϹІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ Ϲ ЁϴϿϼЋЁϴ 
ЅІϹЃϹЁ ϻϴ ЂϵЀГЁϴ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉ L. ϛϴ ϸϴ 
ЅϹ ЅЃϴϻГІ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϼІϹ ϷЄϴЁϼЋЁϼ 
ЅІЂϽЁЂЅІϼ, ϶ЄЎЍϴЍϼГІ ЅϹ ЂϵЄϴ-
ІЁЂ ЂϵϹЀϹЁ ЃЂІЂϾ ЀЂϺϹ ϸϴ ϶ЎϻϿϼϻϴ 
ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂ Ёϴ 50 % ЂІ ЂϵϹЀЁϼГ ЃЂ-
ІЂϾ Ёϴ ЃЄϹЅϹЁ ϶ЎϻϸЇЉ (ЂϵϹЀ Ёϴ ЃЂЀϹ-
ЍϹЁϼϹІЂ VR x ЅІϹЃϹЁ Ёϴ ЂϵЀГЁϴ Ёϴ 
϶ЎϻϸЇЉ LW) ϕϹϻ ЂЅЂϵϹЁϼ ЀϹЄЂЃЄϼГ-
ІϼГ ЃЂ ЃЄЂ϶ϹІЄГ϶ϴЁϹ ϶ϴϺϼ: LW=1Ћ–1.

– ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ Ёϴ ЅЇϵЅІϴЁ-
ЊϼϼІϹ, ϻϴ ϾЂϼІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻ-
ЃЂϿϻ϶ϴ, ϶ϾϿВЋϼІϹϿЁЂ ЃЂ ЅϼϷЇЄЁϼГ 
ЀϹІЂϸ Ёϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂϹІϼГ 
ЀϴІϹЄϼϴϿ ЅϴЀЂ ЂІ ЂϵЇЋϹЁ ЃϹЄЅЂЁϴϿ.

Еɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡϜϙ: ϦЂϻϼ ЇЄϹϸ ЅЎϸЎЄ-
Ϻϴ ЂЃϴЅϹЁ ϻϴ ϻϸЄϴ϶ϹІЂ ЃЄϴЉ. ϜϻЃЄϴϻ϶ϴ-
ЁϹІЂ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ, ϶ϾϿВЋϼІϹϿЁЂ 
ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ Ѕ 
ЃЄϴЉ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴІ ЅϴЀЂ ЂІ ϾЂЀЃϹ-
ІϹЁІЁϼ ϿϼЊϴ, ϾЂϼІЂ ЁЂЅГІ ЃЂϸЉЂϸГЍЂ 
ϿϼЋЁЂ ϻϴЍϼІЁЂ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁϹ. ϡϹ ϶ϾϿВЋ-
϶ϴϽІϹ, ЃЄϹϸϼ ϸϴ Ϲ ϼЁЅІϴϿϼЄϴЁϴ ЊГ-
ϿЂЅІЁϴІϴ ЅϼЅІϹЀϴ Ѕ ЈϼϿІЄϼ.

ϣϿЂЅЎϾ ЈϼϿІЎЄ (ЊϹϿЇϿЂϻϴ)
№ ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ 6.904-367.0
ϣϿЂЅЎϾ ЈϼϿІЎЄ (PES)
№ ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ 6.904-360.0
ϣϿЂЅЎϾ ЈϼϿІЎЄ (PTFE)
№ ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ 6.907-455.0

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
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– ϦЂϻϼ ЇЄϹϸ ЅЎϸЎЄϺϴ ЂЃϴЅϹЁ ϻϸЄϴ϶ϹІЂ 
ЃЄϴЉ. ϣЄЂЊϹЅϼІϹ Ёϴ ϼϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ ϼ 
ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ, ϶ϾϿВЋϼІϹϿЁЂ ЂІЅІЄϴ-
ЁГ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴ-
ЁϹ Ёϴ ЃЄϴЉ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϼϻ϶ЎЄЌ-
϶ϴЁϼ ЅϴЀЂ ЂІ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІϼ, ЁЂЅϹЍϼ 
ЅЎЂІ϶ϹІЁЂ ϻϴЍϼІЁЂ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁϹ.

– УЄϹϸϴ ϸϴ ЁϹ ЅϹ ϹϾЅЃϿЂϴІϼЄϴ ϵϹϻ ЃЎϿ-
ЁϴІϴ ЈϼϿІЄϴЊϼЂЁЁϴ ЅϼЅІϹЀϴ.

– ϣЄϼϿЂϺϹЁϼІϹ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼ ϻϴ ϵϹϻЂ-
ЃϴЅЁЂЅІ, ϾЂϼІЂ ЅϹ ЂІЁϴЅГІ ϾЎЀ 
ІЄϹІϼЄϴЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, ІЄГϵ϶ϴ 
ϸϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ.

– ϛϴ ЅϼϷЇЄЁϴ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ Ёϴ ЇЄϹϸϴ 
ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ Ёϴ ϶ЂϸϹЍϴІϴ ЄЂϿϾϴ. ϣЄϼ 
ЂІ϶ЂЄϹЁϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ 
ЇЄϹϸЎІ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴϸ϶ϼϺϼ ЁϹϾЂЁ-
ІЄЂϿϼЄϴЁЂ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ϣЄϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЁϼϾЂϷϴ ϸϴ ЁϹ ЅϹ ЂІ-
ЅІЄϴЁГ϶ϴ ЃϿЂЅϾϼГ ЈϼϿІЎЄ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ϡϹ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴϽІϹ ϵϹϻ ЈϼϿІЎЄϹЁ ϹϿϹ-
ЀϹЁІ, ІЎϽ ϾϴІЂ ϶ ЃЄЂІϼ϶ϹЁ ЅϿЇЋϴϽ 
϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГІ ЀЂІЂЄ ЍϹ ЅϹ ЃЂ϶ЄϹϸϼ ϼ 
ЍϹ ЁϴЅІЎЃϼ ЂЃϴЅЁЂЅІ ϻϴ ϻϸЄϴ϶ϹІЂ ЃЂ-
Єϴϸϼ ЃЂ϶ϼЌϹЁϼϹ Ёϴ ЄϴϻЃЄЂЅІЄϴЁϹЁϼϹ-
ІЂ Ёϴ ЈϼЁ ЃЄϴЉ!

ϣЄϹϻ ϻϴϻϹЀϹЁϼГ ЃЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿϹЁ ЍЇ-
ЊϹЄ ЅϹ ЂІ϶ϹϺϸϴІ ЅІϴІϼЋЁϼІϹ ϻϴЄГϸϼ. ϣЂ 
ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЅϹ ЃЄϹϸЂІ϶Єϴ϶ГІ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ-
ІЂ Ёϴ ϼЅϾЄϼ ϼ ІЂϾЂ϶ϼ ЇϸϴЄϼ Ѕ ϹϿϹϾІЄϼЋϹ-
ЅϾϼ ЃЄЂ϶ЂϸϼЀϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ (ЂЃЊϼГ).

– NT 30/1: ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁ Ѕ ЈϼϿ-
ІЎЄЁϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ Ѕ ϾϴЃϴЋϾϴ, № 
ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ 2.889-154.0 (5 ϵЄЂГ).

– NT 40/1, NT 50/1: ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁ 
Ѕ ЈϼϿІЎЄЁϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ Ѕ ϾϴЃϴЋ-
Ͼϴ, № ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ 2.889-155.0 (5 ϵЄЂГ).

– ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁ Ѕ ЉϴЄІϼϹЁϴ ІЂЄ-
ϵϼЋϾϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ Ѕ ϾϴϵϹϿЁϴ ЅІГϷϴЍϴ 
϶ЄЎϻϾϴ, № ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ 2.889-158.0 (10 
ϵЄЂГ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϥ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ϼϻ-
ЅЀЇϾ϶ϴІ ϶ЅϼЋϾϼ ϶ϼϸЂ϶Ϲ ЃЄϴЉ ϸЂ ϾϿϴЅ Ёϴ 
ϻϴЃЄϴЌϹЁЂЅІ L.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϻϴ ϼЁϸЇЅ-
ІЄϼϴϿЁϴ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЅЇЉ, ЁϹ ϶ЎϻЃϿϴЀϹЁϼЀ ЃЄϴЉ ЅЎЅ AGW ЅІЂϽ-
ЁЂЅІϼ ЃЂ-ϷЂϿϹЀϼ ϼϿϼ Єϴ϶Ёϼ Ёϴ 1 ЀϷ/Ѐ3.
– ϣЄϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼЁ ЃЄϴЉ ЀЂϺϹ ϸϴ 

ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ϸЂЃЎϿЁϼІϹϿЁЂ ЈϼϿІЎЄЁϴ 
ІЂЄϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ, ЉϴЄІϼϹЁϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ 
ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ ϼϿϼ ЀϹЀϵЄϴЁϹЁ ЈϼϿІЎЄ 
(ЅЃϹЊϼϴϿЁϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ).

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ 

ϼ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЈϼϿІЎЄЁϴІϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ ЂІ 

ϾϹЋϹ.
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϼ 

ϸϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ 

ϼ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.
 ϡϴЉϿЇϻϹІϹ ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ 

Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.
ϥϿϹϸϹІϹ ЀϴЄϾϼЄϴЍϴІϴ ϿϼЁϼГ ϸϴ ЅϹ 
ЁϴЀϼЄϴ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϼ ϸ϶ϴІϴ ϶ϹЁІϼ-
ϿϴЊϼЂЁЁϼ ЂІ϶ЂЄϴ ϸϴ Ѕϴ ЃЂϻϼЊϼЂЁϼЄϴ-
Ёϼ Ёϴ ϻϴϸЁϴІϴ ЅІϹЁϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.

 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϼ 
ϸϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ϣЄϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ϻϴЅІЄϴЌϴ϶ϴЍ ϻϸЄϴ-
϶ϹІЂ ЃЄϴЉ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ЀϹЀ-
ϵЄϴЁϹЁ ЈϼϿІЎЄ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϼ ЄϴϵЂІϴ ϵϹϻ ЈϼϿІЎЄЁϴ ІЂЄ-
ϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ/ІЂЄϵϼЋϾϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ ЀЂϺϹ 
ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЀϹЀϵЄϴЁϹЁ ЈϼϿІЎЄ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ 

ϼ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ.

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Аɧɬɢɫɬɚɬɢɱɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ

ɋɭɯɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɇɨɧɬɚɠ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɨɬ 
ɤɟɱɟ

ɉɨɫɬɚɜɹɧɟ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ

Ɇɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɦɟɦɛɪɚɧɟɧ ɮɢɥɬɴɪ
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 ϜϻϸЎЄЃϴϽІϹ ЀϹЀϵЄϴЁЁϼГ ЈϼϿІЎЄ 
(ЅЃϹЊϼϴϿЁϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ) ЃЂϸ 
ЄЎϵϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.

 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϼ 
ϸϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ.

ϖϴϺϼ ЅϴЀЂ ϻϴ ЃϿЂЅЎϾ ЈϼϿІЎЄ (ЊϹϿЇϿЂ-
ϻϴ):
ВϡИϠАϡИϙ
ϣЄϼ ЃЄϹвϾлючваЁϹ ЂІ ЀЂϾЄЂ Ёа ЅЇхЂ 
ϼϻЅЀЇϾваЁϹ ϼЀаϽІϹ ЃЄϹϸвϼϸ ЅлϹϸЁЂ-
ІЂ:
ϜϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЅЇЉ ЃЄϴЉ ЃЄϼ ϶ϿϴϺϹЁ 
ЈϼϿІЎЄϹЁ ϹϿϹЀϹЁІ ϻϴϸЄЎЅІ϶ϴ ЈϼϿІЎ-
Єϴ ϼ ЀЂϺϹ ϸϴ ϷЂ ЁϴЃЄϴ϶ϼ ЁϹϷЂϸϹЁ ϻϴ ЇЃЂ-
ІЄϹϵϴ.
 ϣЄϹϸϼ ЇЃЂІЄϹϵϴ ЅЀϹЁϹІϹ ЀЂϾЄϼГ 

ЈϼϿІЎЄ ЅЎЅ ЅЇЉ.
 ϥЀϹЁϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ, ЂЃϼЅ϶ϴ ЅϹ ϶ ІЂЋϾϴ 

"ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ".
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϼ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ЀЂϾЄЂ ϼϻЅЀЇϾ-
϶ϴЁϹ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϿЂ-
ЅЎϾ ЈϼϿІЎЄ PES (϶ϼϺІϹ ЈϼϿІЎЄЁϼ ЅϼЅ-
ІϹЀϼ).

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ϣЄϼ ЀЂϾЄЂ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ЃЂϹЀϴ ϻϴЅІЄϴЌϴ϶ϴЍ ϻϸЄϴ϶ϹІЂ ЃЄϴЉ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϘϹЀЂЁІϼЄϴϽІϹ ϼ϶ϼЊϴІϴ Ѕ ЋϹІϾϼ.
 ϠЂЁІϼЄϴϽІϹ ϷЇЀϹЁϼІϹ ЈϴЅϾϼ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ 

ϼ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЁϴϷЂЄϹ ЈϼϿІЎЄЁϴІϴ ІЂЄ-

ϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ ϻϴ ЈϿϴЁϹЊϴ.
 ϣϿЎІЁЂ ϻϴІ϶ЂЄϹІϹ Ѕ ϾϴЃϴЋϾϴІϴ ЈϼϿ-

ІЎЄЁϴІϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ.
 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϴІϴ ЈϼϿІЎЄЁϴ 

ІЂЄϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϻϴϾЂЁЂ϶ϼ-
ІϹ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ.

 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϼ 
ϸϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ.

– ϣЄϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀЂϾЄϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴ-
ЁϼГ ϶ϼЁϴϷϼ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЈϼϿІЎЄЁϴ-
Іϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ 

ϼ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ.
 ϜϻϸЎЄЃϴϽІϹ ЁϴϷЂЄϹ ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ ϻϴ ЅЎ-

ϵϼЄϴЁϹ.
 ϣϿЎІЁЂ ϻϴІ϶ЂЄϹІϹ ЉϴЄІϼϹЁϴІϴ ІЂЄ-

ϵϼЋϾϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ Ѕ ϾϴϵϹϿЁϴІϴ ЅІГϷϴ-
Ѝϴ ϶ЄЎϻϾϴ ЃЂϸ ЂІ϶ЂЄϴ.

 ϥ϶ϴϿϹІϹ ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.
 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ 

ϾϴІЂ ЂІЃϴϸЎϾ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϻϴϾЂЁЂ϶ϼІϹ 
ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ.

 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϼ 
ϸϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ.

– ϣЄϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀЂϾЄϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴ-
ЁϼГ ϶ϼЁϴϷϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴ 
ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ 

ϼ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ.
 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЀϹЀϵЄϴЁЁϼГ ЈϼϿІЎЄ
 ϜϻЉ϶ЎЄϿϹІϹ ЀϹЀϵЄϴЁЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ЅЎ-

ϷϿϴЅЁЂ ϻϴϾЂЁЂ϶ϼІϹ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼ.
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϼ 

ϸϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ.
– ϣЄϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀЂϾЄϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴ-

ЁϼГ ϶ϼЁϴϷϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴ 
ЀϹЀϵЄϴЁЁϼГІ ЈϼϿІЎЄ (ЅЃϹЊϼϴϿЁϴ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ).

ϥϴЀЂ NT 50/1:
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϠЄЎЅЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЇЅЁϹ ЂІ ЀϴЄ-

ϾЇЋϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ.

ɉɪɟɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɨɬ ɦɨɤɪɨ ɧɚ ɫɭɯɨ 
ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɇɨɤɪɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɇɨɧɬɚɠ ɝɭɦɟɧ ɨɜɚɥ

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ 
ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɨɬ ɤɟɱɟ

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɡɚ 
ɫɴɛɢɪɚɧɟ

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɦɟɦɛɪɚɧɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ

ɂɡɩɭɫɧɟɬɟ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ
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– ϣЄϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀЂϾЄϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴ-
ЁϼГ Ѕ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЀϹϾϴ ЀϹϵϹϿ ϼϿϼ ЈЇ-
Ϸϼ, ЄϹЅЃ. ϾЂϷϴІЂ ЃЄϹϸϼЀЁЂ ЅϹ ϼϻЅЀЇϾ-
϶ϴ ϶Ђϸϴ ЂІ ЅЎϸ, ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻϾϿВЋϼ ЈЇЁϾЊϼГІϴ "ϔ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ".

– ϣЄϼ ϸЂЅІϼϷϴЁϹ Ёϴ ЀϴϾЅ. Ёϼ϶Ђ Ёϴ ІϹЋ-
ЁЂЅІІϴ ЇЄϹϸЎІ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋ-
ЁЂ.

– ɉɪɢ ɧɟ ɩɪɨɜɨɞɢɦɢ ɬɟɱɧɨɫɬ (ɧɚɩɪ. 
ɟɦɭɥɫɢɹ ɩɪɢ ɩɪɨɛɢɜɚɧɟ, ɦɚɫɥɚ ɢ 
ɦɚɡɧɢɧɢ) ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɩɪɢ 
ɩɴɥɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ. ɇɢɜɨɬɨ ɧɚ ɡɚ-
ɩɴɥɜɚɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚ 
ɧɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬɨ ɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɩɪɚɡɜɚ ɫɜɨɟɜɪɟɦɟɧɧɨ.

– ϥϿϹϸ ЃЄϼϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀЂϾЄЂІЂ ϼϻ-
ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ: ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЃϿЂЅϾϼГ ЈϼϿ-
ІЎЄ Ѕ ЈЇЁϾЊϼГІϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЈϼϿІЎЄϴ. ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϹϿϹϾІЄЂϸϼІϹ Ѕ 
ЋϹІϾϴ. ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ϿϴϺ-
Ёϴ ϾЎЄЃϴ ϼ ϷЂ ЃЂϸЅЇЌϹІϹ.

ϨϼϷЇЄϴ 
ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГІ ЀϴЄϾЇЋ Ϲ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁ ЅЎЅ 
ЅϼЅІϹЀϴ Ѕ ϾϿϼЃ. ϠЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ Ѕ϶ЎЄϻϴ-
Ёϼ ϶ЅϼЋϾϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ Ѕ ЁЂЀϼЁϴϿЁϴ 
ЌϼЄϼЁϴ 35 mm.

 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴІϴ 
ЀЄϹϺϴ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 
Ёϴ ϺϹϿϴЁϴІϴ ЃЄЂϷЄϴЀϴ.

ɋɚɦɨ ɩɪɢ ɭɪɟɞɢ ɫ ɜɝɪɚɞɟɧ ɤɨɧɬɚɤɬ:
 ϠЂЍЁЂЅІІϴ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ (ЀϼЁ-ЀϴϾЅ) 

ϸϴ ЅϹ ЁϴЅІЄЂϼ ЂІ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЄϹϷЇϿϴ-
ІЂЄ.

ɋɚɦɨ ɩɪɢ ɭɪɟɞɢ ɫ ɜɝɪɚɞɟɧ ɤɨɧɬɚɤɬ:
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ϢЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ЁϴЄϴЁГ϶ϴЁϹ ϼ ЃЂ϶ЄϹϸϴ! 
ЩϹЃЅϹϿЎІ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ЅϴЀЂ ϻϴ ϸϼ-
ЄϹϾІЁЂ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼ ϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІϼ ϾЎЀ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴІϴ. ϖЅГ-
Ͼϴ ϸЄЇϷϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ Ёϴ ЍϹЃЅϹϿϴ Ϲ ЁϹϸЂ-
ЃЇЅІϼЀϴ.
 ϭϹЃЅϹϿϴ Ёϴ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼГ ϼЁЅІЄЇ-

ЀϹЁІ ϸϴ ЅϹ ЃЎЉЁϹ ϶ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴІϴ.
ϣЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴІϴ ЅϹ ЁϴЀϼЄϴ ϶ ЄϹϺϼЀ 
Standby.

 ϖϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ЂІ ϶ЎЄІГЍϼГ ЃЄϹϾЎЅ-
϶ϴЋ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴІϴ ЅϹ ϶ϾϿВЋ϶ϴ 
ϼ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ Ѕ ϹϿϹϾІЄϼЋϹ-
ЅϾϼГ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴІϴ ϼЀϴ ϻϴϵϴ϶Г-
ЁϹ ЃЄϼ ЃЂІϹϷϿГЁϹ ϸЂ 0,5 ЅϹϾЇЁϸϼ ϼ ЃЂЅ-
ϿϹϸ϶ϴЍ ЉЂϸ ЂІ ϸЂ 15 ЅϹϾЇЁϸϼ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: КЂЁЅЇЀϼЄϴЁϴІϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ 
ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼІϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ ϶ϼϺІϹ ϶ 
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 Ϙϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁϼ ϼϻ϶ϼІϴІϴ ЋϴЅІ Ёϴ ЅЀЇ-

ϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ.
 ϠЂЁІϼЄϴϽІϹ ϴϸϴЃІϹЄϴ ϻϴ ϼЁЅІЄЇЀϹЁ-

Іϼ ϾЎЀ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ϴϸϴЃІϹЄϴ ϻϴ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ 

ϾЎЀ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼГ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ.

Ɉɛɳɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ

ȼɪɴɡɤɚ ɫ ɤɥɢɩ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

ȼɴɪɬɹɳ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ

ϧЄϹϸ ϜϛКϟ

ϧЄϹϸ ϖКϟ
ϔ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЈϼϿІЎЄϴ: ϜϛКϟ.
ϧЄϹϸ ϖКϟ
ϔ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЈϼϿІЎЄϴ: ЀϴϾЅϼЀϴϿϹЁ ϼЁІϹЄ-
϶ϴϿ
ϧЄϹϸ ϖКϟ
ϔ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЈϼϿІЎЄϴ: ЀϼЁϼЀϴϿϹЁ ϼЁІϹЄ-
϶ϴϿ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ
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ϧЄϹϸЎІ ЄϴϻЃЂϿϴϷϴ ЅЎЅ ЅЃϹЊϼϴϿЁЂ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ, ЂЅЂϵϹЁЂ ϹЈϹϾІϼ϶-
ЁЂ ЃЄϼ ЈϼЁ ЃЄϴЉ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ЃϿЂЅϾϼГІ 
ЈϼϿІЎЄ ЅϹ ЃЂЋϼЅІ϶ϴ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ Ёϴ 
϶ЅϹϾϼ 15 ЅϹϾЇЁϸϼ (TACT MAX), ЄϹЅЃ. Ёϴ 
϶ЅϹϾϼ 60 ЅϹϾЇЁϸϼ (TACT MIN) ЃЂЅЄϹϸ-
ЅІ϶ЂЀ ϶ЎϻϸЇЌЁϴ ЇϸϴЄЁϴ ϶ЎϿЁϴ (ЃЇϿЅϼ-
ЄϴЍ ЌЇЀ).
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 

Ёϴ ϺϹϿϴЁϴІϴ ЃЄЂϷЄϴЀϴ (TACT MIN-
TACT MAX).

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϜЁІϹЁϻϼ϶ЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ (ЃЄϼ ЂЅЂϵϹЁЂ 

ЅϼϿЁЂ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϿЂЅϾϼГ ЈϼϿ-
ІЎЄ): ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ-
϶ϴЋ Ёϴ ЃЄЂϷЄϴЀϴ 2, ϻϴЃЇЌϹІϹ Ѕ ЄЎϾϴ 
ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ІЄЎϵϴ, ЄϹЅЃ. ЂϷЎЁϴІϴІϴ 
ЋϴЅІ ϼ ϼϻЋϴϾϴϽІϹ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ (Ёϴ ϶ЅϹϾϼ 15 ЅϹ-
ϾЇЁϸϼ).

 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ЂІ ϶ЎЄІГЍϼГ ЃЄϹ-
ϾЎЅ϶ϴЋ.

 ϜϻϸЎЄЃϴϽІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.
 ϣЂЋϼЅІ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЂІ϶ЎІЄϹ ϼ ЂІ϶ЎЁ 

ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϼ ϼϻІЄϼ϶ϴЁϹ 
Ѕ ϶ϿϴϺЁϴ ϾЎЄЃϴ.

 ϢЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ Ёϴ ЃϿЎϻϷϴ-
ЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ ϼ Г ЄϹϷЇϿϼЄϴϽІϹ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ ϼ ЀЄϹϺЂ϶ϼГ Ͼϴ-

ϵϹϿ ЅϹ ЅЎЉЄϴЁГ϶ϴІ ϶ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ Ѕ 
ЈϼϷЇЄϴІϴ.

 ϧЄϹϸЎІ ϸϴ ЅϹ ЅЎЉЄϴЁГ϶ϴ ϶ ЅЇЉЂ ЃЂЀϹ-
ЍϹЁϼϹ ϼ ϸϴ ЅϹ ЂЅϼϷЇЄϼ ЃЄЂІϼ϶ ЁϹϾЂЀ-
ЃϹІϹЁІЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
ϢЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ЁϴЄϴЁГ϶ϴЁϹ ϼ ЃЂ϶ЄϹϸϴ! 
ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ϼЀϴϽІϹ ЃЄϹϸ ϶ϼϸ ІϹ-
ϷϿЂІЂ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ІЄЎϵϴ Ѕ ЃЂ-

ϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ ЂІ ϸЎЄϺϴЋϴ. ϛϴ ЁЂЅϹЁϹ 
Љ϶ϴЁϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϻϴ ϸЄЎϺϾϴІϴ ϻϴ ЁЂЅϹЁϹ 
ϼ ϻϴ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ІЄЎϵϴ, ЁϹ ϻϴ 
ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ.

 ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ϶ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϼ ЂЅϼϷЇ-
ЄГ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϶ϴϿϼϸЁϼІϹ 
ϸϼЄϹϾІϼ϶ϼ ЃЄЂІϼ϶ ЃϿЎϻϷϴЁϹ ϼ ЃЄϹЂ-
ϵЄЎЍϴЁϹ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
ϢЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ЁϴЄϴЁГ϶ϴЁϹ ϼ ЃЂ϶ЄϹϸϴ! 
ϣЄϼ ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ ϼЀϴϽІϹ ЃЄϹϸ ϶ϼϸ ІϹ-
ϷϿЂІЂ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹІЂ Ёϴ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁЂ 
ЅϴЀЂ ϶Ў϶ ϶ЎІЄϹЌЁϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ϣЄϹϸϼ ϶ЅϼЋϾϼ ϸϹϽЁЂЅІϼ ЃЂ ЇЄϹϸϴ ІЂϽ ϸϴ 
ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЍϹЃЅϹϿϴ.
ϢІЅІЄϴЁГ϶ϴЍϼІϹ ЃЄϴЉ ЀϴЌϼЁϼ Ѕϴ ЃЄϹϸ-
ЃϴϻЁϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ϻϴ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ-
϶ϴЁϹ ϼϿϼ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЃЂ 
ЅЀϼЅЎϿϴ Ёϴ ϨϹϸϹЄϴϿЁЂІЂ ЅϸЄЇϺϹЁϼϹ ϻϴ 
ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϶ ϻϸЄϴ϶ϹЂЃϴϻ϶ϴЁϹІЂ ϼ ϻϴ-
ЍϼІϴ Ёϴ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿϼІϹ A1.
– ϛϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ ЂІ ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ЃЂІЄϹϵϼ-

ІϹϿГ ЇЄϹϸϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЄϴϻϷϿЂϵϼ, ϸϴ 
ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ϼ ϸϴ ЅϹ ЃЂϸϸЎЄϺϴ, ϸЂϾЂϿ-
ϾЂІЂ ІЂ϶ϴ Ϲ ϶ЎϻЀЂϺЁЂ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌϼ 
ϵϹϻ ІЂ϶ϴ ϸϴ ЃЄϹϸϼϻ϶ϼϾ϶ϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ ϻϴ 
ЃϹЄЅЂЁϴϿϴ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ ϼ ϸЄЇϷϼ 
ϿϼЊϴ. ϣЂϸЉЂϸГЍϼІϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ ЀϹЄЂ-
ЃЄϼГІϼГ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЂІЄЂ϶ϼІϹ ЃЄϹϸϼ ЄϴϻϷϿЂϵГ϶ϴЁϹІЂ. ϣЂ-
ϷЄϼϺϹІϹ ЅϹ ϻϴ ЈϼϿІЄϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁЇ-
ϸϼІϹϿЁЂІЂ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂІЄЂ϶ϼІϹ 
Ёϴ ЀϹЅІЂІЂ, ϾЎϸϹІЂ ЅϹ ЄϴϻϷϿЂϵГ϶ϴ 
ЇЄϹϸϴ, ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼІϹ 
ЃЄϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ ϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴЍϼ-
Іϴ Ёϴ ЃϹЄЅЂЁϴϿϴ.

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

ɋɥɟɞ ɜɫɹɤɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ

ɂɡɜɚɠɞɚɧɟ/ɩɪɢɛɢɪɚɧɟ ɧɚ 
ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
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– ϢІЄЂ϶ϼІϹ ЂІ ϶ЎЁЌЁϼІϹ ЋϴЅІϼ Ёϴ ЇЄϹ-
ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴІ ЃЂ ЀϹІЂϸϴ Ёϴ ϼϻ-
ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϼ ϼϻϵЎЄЅ϶ϴЁϹ ϸЂ ЅЇЉЂ, ϼϿϼ 
ЅϹ ІЄϹІϼЄϴІ Ѕ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ, 
ЃЄϹϸϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻЁϹЅϴІ ЂІ ЂЃϴЅЁϴІϴ Ђϵ-
ϿϴЅІ. ϖЅϼЋϾϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ІЄГϵ϶ϴ 
ϸϴ ЅϹ ЄϴϻϷϿϹϺϸϴІ ϾϴІЂ ϻϴЀЎЄЅϹЁϼ, ϾЂ-
ϷϴІЂ ЅϹ ϼϻЁϹЅϴІ ЂІ ЂЃϴЅЁϴІϴ ЂϵϿϴЅІ. 
ϦЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЃЄϹϸЃЄϼϹІϼ ЃЂϸЉЂ-
ϸГЍϼ ЀϹЄϾϼ ϻϴ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϴЉϴ.

– ϣЄϼ ЃЄЂ϶ϹϺϸϴЁϹ Ёϴ ϸϹϽЁЂЅІϼІϹ ЃЂ 
ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ ϼ ЃЂЃЄϴ϶Ͼϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻЉ϶ЎЄϿГІ ϶ЅϼЋϾϼ ϻϴЀЎЄЅϹЁϼ ЃЄϹϸ-
ЀϹІϼ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЀЂϷϿϼ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЃЂ-
ЋϼЅІϹЁϼ ϻϴϸЂ϶ЂϿϼІϹϿЁЂ. ϦϴϾϼ϶ϴ 
ЃЄϹϸЀϹІϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴІ ϶ 
ЁϹЃЄЂЃЇЅϾϿϼ϶ϼ ІЂЄϵϼ, ϶ ЅЎЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϼϹ Ѕ ϶ϴϿϼϸЁϼІϹ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼ ϻϴ ЂІ-
ЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϴϾϼ϶ϴ ЂІЃϴϸЎЊϼ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ϣЄϹϸЃϴϻЁϼІϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ϻϴ ЃЄϹϸЂ-
І϶ЄϴІГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ЅϹ ЃЂϸϸЎЄϺϴІ ЄϹϸЂ϶ЁЂ. ϦЂ϶ϴ ЂϻЁϴЋϴ϶ϴ, 
ЋϹ ЀϼЁϼЀЇЀ ϶ϹϸЁЎϺ ϷЂϸϼЌЁЂ ІϹЉЁϼϾϴ-
Іϴ Ёϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ Ёϴ ІГЉЁϴІϴ ЈЇЁϾ-
ЊϼГ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴ ЂІ ЃЄЂϼϻ-
϶ЂϸϼІϹϿГ ϼϿϼ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁЂ ЂІ ЁϹϷЂ Ͽϼ-
ЊϹ, ЁϴЃЄ. ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ, 
Ї϶ЄϹϺϸϴЁϼГ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ.
ВϡИϠАϡИϙ
ϢЃϴЅЁЂЅІ ЂІ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϹ! ϛϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴ-
ЁϹ ЁϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЃЄϹЃϴЄϴІϼ ϻϴ ЃЂϸ-
ϸЄЎϺϾϴ, ЅЎϸЎЄϺϴЍϼ ЅϼϿϼϾЂЁ.
– ϢϵϼЋϴϽЁϼІϹ ϸϹϽЁЂЅІϼ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ-

Іϴ ЀЂϺϹІϹ ϸϴ ϼϻ϶ЎЄЌϼІϹ ϼ ЅϴЀϼ.
– ϣЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ ϶ЎІЄϹЌЁϴ-

Іϴ ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ЅϹ ЃЂЋϼЅІ϶ϴІ ЄϹϸЂ϶ЁЂ Ѕ ϶ϿϴϺЁϴ ϾЎЄ-
Ѓϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ϢЃϴЅЁЂЅІ ЃЂЄϴϸϼ ЂЃϴЅϹЁ ϻϴ ϻϸЄϴ϶ϹІЂ 
ЃЄϴЉ. ϣЄϼ ϸϹϽЁЂЅІϼ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ 
(ЁϴЃЄ. ЅЀГЁϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄ) ϸϴ ЅϹ ЁЂЅϼ ЄϹ-
ЅЃϼЄϴІЂЄ P2 ϼϿϼ Ѕ ЃЂ-϶ϼЅЂϾЂ ϾϴЋϹЅІ϶Ђ 
ϼ ЂϵϿϹϾϿЂ ϻϴ ϹϸЁЂϾЄϴІЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЄϴЀϾϴІϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ.
 ϥЀГЁϴ Ёϴ ЃϿЂЅϾϼГ ЈϼϿІЎЄ.

ϣЄϼ ЃЂϿϴϷϴЁϹІЂ ϶ЁϼЀϴ϶ϴϽІϹ ЃϿЂЅϾϼ-
ГІ ЈϼϿІЎЄ ϸϴ ЃЄϼϿϹϷЁϹ ЃϿЎІЁЂ ЂІ 
϶ЅϼЋϾϼ ЅІЄϴЁϼ.

 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼГ ЃϿЂЅЎϾ 
ЈϼϿІЎЄ ϾϴІЂ ЂІЃϴϸЎϾ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϻϴϾЂ-
ЁЂ϶ϼІϹ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄϴЀϾϴІϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ.
 ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ, ІЄГϵ-

϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЋЇϹ ЈϼϾЅϼЄϴЁϹІЂ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ 

ϼ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЁϴϷЂЄϹ ЈϼϿІЎЄЁϴІϴ ІЂЄ-

ϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ ϻϴ ЈϿϴЁϹЊϴ.
 ϣϿЎІЁЂ ϻϴІ϶ЂЄϹІϹ Ѕ ϾϴЃϴЋϾϴІϴ ЈϼϿ-

ІЎЄЁϴІϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ.
 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϴІϴ ЈϼϿІЎЄЁϴ 

ІЂЄϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϻϴϾЂЁЂ϶ϼ-
ІϹ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ϴ ЈϼϿІЎЄЁϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ 
ЂІ ϾϹЋϹ.

 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϼ 
ϸϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ 

ϼ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ.
 ϜϻϸЎЄЃϴϽІϹ ЁϴϷЂЄϹ ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ ϻϴ ЅЎ-

ϵϼЄϴЁϹ.
 ϣϿЎІЁЂ ϻϴІ϶ЂЄϹІϹ ЉϴЄІϼϹЁϴІϴ ІЂЄ-

ϵϼЋϾϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ Ѕ ϾϴϵϹϿЁϴІϴ ЅІГϷϴ-
Ѝϴ ϶ЄЎϻϾϴ ЃЂϸ ЂІ϶ЂЄϴ.

 ϥ϶ϴϿϹІϹ ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.
 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ 

ϾϴІЂ ЂІЃϴϸЎϾ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϻϴϾЂЁЂ϶ϼІϹ 
ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴ-
ЁϹ.

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ 
ɨɬ ɤɟɱɟ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ
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 ϡϴЉϿЇϻϹІϹ ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ 
Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.
ϥϿϹϸϹІϹ ЀϴЄϾϼЄϴЍϴІϴ ϿϼЁϼГ ϸϴ ЅϹ 
ЁϴЀϼЄϴ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϼ ϸ϶ϴІϴ ϶ϹЁІϼ-
ϿϴЊϼЂЁЁϼ ЂІ϶ЂЄϴ ϸϴ Ѕϴ ЃЂϻϼЊϼЂЁϼЄϴ-
Ёϼ Ёϴ ϻϴϸЁϴІϴ ЅІϹЁϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.

 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϼ 
ϸϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ 

ϼ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ.
 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЀϹЀϵЄϴЁЁϼГ ЈϼϿІЎЄ
 ϜϻЉ϶ЎЄϿϹІϹ ЀϹЀϵЄϴЁЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ЅЎ-

ϷϿϴЅЁЂ ϻϴϾЂЁЂ϶ϼІϹ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼ.
 ϜϻϸЎЄЃϴϽІϹ ЁЂ϶ϼГ ЀϹЀϵЄϴЁϹЁ ЈϼϿ-

ІЎЄ Ёϴϸ ЄЎϵϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϼ 

ϸϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ.

 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ 
ϼ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϹϿϹϾІЄЂϸϼІϹ Ѕ ЋϹІϾϴ.
 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷϿϴ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϼ 

ϸϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ϣЄϹϸϼ ϶ЅϼЋϾϼ ϸϹϽЁЂЅІϼ ЃЂ ЇЄϹϸϴ ІЂϽ ϸϴ 
ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЍϹЃЅϹϿϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϔϾЂ ϶ЎϻЁϼϾЁϹ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІ 
(ЁϴЃЄ. ЅЋЇЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ), ЇЄϹϸЎІ 
϶ϹϸЁϴϷϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ. ϣЄϹϸϼ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϸϹϽЅІ϶ϼϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ЅϹ ЂІЅІЄϴЁϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІІϴ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϾЂЁІϴϾІϴ ϼ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿГ 
Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЀЄϹϺЂ϶ϼГ ϾϴϵϹϿ, ЀЄϹϺЂ-
϶ϼГ ЍϹЃЅϹϿ, ϹϿϹϾІЄЂϸϼІϹ ϼ Ϲ϶ϹЁІЇϴϿ-
ЁЂ ϾЂЁІϴϾІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

 Ϙϴ ЅϹ ϶ϾϿВЋϼ ЇЄϹϸЎІ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.

 Ϙϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ЇЄϹϸϴ ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻЋϴϾϴ 5 
ЅϹϾЇЁϸϼ, ЅϿϹϸ 5 ЅϹϾЇЁϸϼ ϸϴ ЅϹ ϶ϾϿВЋϼ 
ЂІЁЂ϶Ђ.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϹϿϹϾІЄЂϸϼІϹ ϼ ЀϹϺϸϼЁЁЂ-
ІЂ ЃЄЂЅІЄϴЁЅІ϶Ђ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϸϼІϹ Ѕ 
ЋϹІϾϴ.

 Ϙϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГІ ϻϴЃЇЌ϶ϴЁϼГІϴ ЂІ 
϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϸВϻϴ, ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ 
ІЄЎϵϴ, ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ ϼϿϼ ЃϿЂ-
ЅϾϼГ ЈϼϿІЎЄ.

 ϥЀϹЁϹІϹ ЁϴЃЎϿЁϹЁϴІϴ ЈϼϿІЎЄЁϴ 
ІЂЄϵϼЋϾϴ ЂІ ϾϹЋϹ.

 ϥЀϹЁϹІϹ ЁϴЃЎϿЁϹЁϴІϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ ϻϴ 
ЅЎϵϼЄϴЁϹ.

 ϨϼϾЅϼЄϴϽІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЈϼϿ-
ІЎЄϴ.

 ϠϹЀϵЄϴЁЁϼГ ЈϼϿІЎЄ (ЅЃϹЊϼϴϿЁϴ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ) ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЃЂϸ 
ІϹЋϴЍϴ ϶Ђϸϴ ЄϹЅЃ. ϸϴ ЅϹ ЅЀϹЁϼ.

 ϥЀГЁϴ Ёϴ ЃϿЂЅϾϼГ ЈϼϿІЎЄ.
 ϥϴЀЂ NT 50/1:

ϬϿϴЇЉϴ ϻϴ ϼϻІЂЋ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ 
ϻϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ/ϾЂЄϼϷϼЄϴϽІϹ ϾЂЄϹϾІЁЂІЂ 

ЀЂЁІϴϺЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ Ёϴ ЃϿЂЅϾϼГ 
ЈϼϿІЎЄ.

 ϥЀГЁϴ Ёϴ ЃϿЂЅϾϼГ ЈϼϿІЎЄ.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϹϿϹϾІЄЂϸϼІϹ ϼ ЀϹϺϸϼЁЁЂ-
ІЂ ЃЄЂЅІЄϴЁЅІ϶Ђ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϸϼІϹ Ѕ 
ЋϹІϾϴ.

 ϡϼ϶ЂІЂ Ёϴ ϻϴЃЎϿ϶ϴЁϹ ЃЄϼ ϹϿϹϾІЄϼЋϹ-
ЅϾϼ ЁϹЃЄЂ϶ЂϸϼЀϼ ІϹЋЁЂЅІϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ-
϶ϹЄГ϶ϴ ЁϹЃЄϹϾЎЅЁϴІЂ.

 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГІ ЀϴЄϾЇЋ ЁϹ Ϲ Ѕ϶ЎЄϻϴЁ.

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɦɟɦɛɪɚɧɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢɬɟ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ

ȼɫɦɭɤɜɚɳɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɢɡɤɥɸɱɜɚ

ȼɫɦɭɤɜɚɳɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ ɩɨɬɟɝɥɹ 
ɨɬɧɨɜɨ ɫɥɟɞ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ 

ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ

ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɢɥɚ ɧɚɦɚɥɹɜɚ

ɂɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ ɩɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

ɂɡɤɥɸɱɜɚɳɚɬɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɤɚ (ɦɨɤɪɨ 
ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ) ɧɟ ɪɟɚɝɢɪɚ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ
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 ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

Аɤɨ ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɟɧɚ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɨɬ ɫɟɪ-
ɜɢɡɚ.

ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ 
ЇЅϿЂ϶ϼГ, ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ 
ЂІ ЁϴЅ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. Е϶ϹЁІЇ-
ϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ ЂІЅІЄϴ-
ЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ 
ϵϹϻЃϿϴІЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ Ϸϴ-
ЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ ϸϼЅ-
ІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ 
ЅϹЄ϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϾϴЅЂ϶ϴІϴ ϵϹ-
ϿϹϺϾϴ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ϴϾЅϹЅЂ-
ϴЄϼ ϼ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ЃЂ 
ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЂЅϼϷЇЄГ϶ϴІϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁϴІϴ ϼ 
ϵϹϻЃЄЂϵϿϹЀЁϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϠЂϺϹІϹ ϸϴ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ϴϾ-
ЅϹЅЂϴЄϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ 
www.kaercher.com.

ϥ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϸϹϾϿϴЄϼЄϴЀϹ, ЋϹ ЊϼІϼЄϴ-
ЁϴІϴ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЀϴЌϼЁϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴ ЃЂ 
ϾЂЁЊϹЃЊϼГ ϼ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГ, ϾϴϾІЂ ϼ ЃЂ Ёϴ-
ЋϼЁ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ, ЃЄϼϿϴϷϴЁ ЂІ ЁϴЅ, 
Ёϴ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЂЅЁЂ϶Ёϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ ϻϴ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϼ ϵϹϻ϶ЄϹϸЁЂЅІ 
Ёϴ ϘϼЄϹϾІϼ϶ϼІϹ Ёϴ ЕC. ϣЄϼ ЃЄЂЀϹЁϼ Ёϴ 
ЀϴЌϼЁϴІϴ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЅЎϷϿϴЅЇ϶ϴЁϼ Ѕ 
ЁϴЅ, ЁϴЅІЂГЍϴІϴ ϸϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϷЇϵϼ ϶ϴϿϼϸ-
ЁЂЅІ.

5.966-337

ϣЂϸЃϼЅϴϿϼІϹ ϸϹϽЅІ϶ϴІ ЃЂ ϶ЎϻϿЂϺϹЁϼϹ ϼ 
ϾϴІЂ ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼЊϼ Ёϴ ЇЃЄϴ϶ϼІϹϿЁЂІЂ 
ІГϿЂ.

ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼϾ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼГІϴ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.:  +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϣЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴ ϻϴ ϶ϿϴϺЁЂ 
ϼ ЅЇЉЂ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ

Ɍɢɩ: 1.148-xxx
ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ЕC:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/ЕC
2011/65/ЕC
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
ɉɪɢɥɨɠɢɦɢ ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ
-

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ЂІ 
ЀЄϹϺϴІϴ

V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

ЧϹЅІЂІϴ Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
ϠϴϾЅ. ЀЂЍЁЂЅІ W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
ϡЂЀϼЁϴϿЁϴ ЀЂЍ-
ЁЂЅІ

W 1200 1200 1200 1200 1200 1200

ϥЎϸЎЄϺϴЁϼϹ Ёϴ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ

Ͽ 31 39 51 31 39 51

ϡϼ϶Ђ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ Ёϴ 
ІϹЋЁЂЅІІϴ

Ͽ 17 24 35 17 24 35

КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЎϻϸЇЉ 
(ЀϴϾЅ.)

Ѐ3/Ћ 150 150 150 140 140 140

ϖϴϾЇЇЀ (ЀϴϾЅ.) kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

КЂЁЅЇЀϼЄϴЁϴ ЀЂЍ-
ЁЂЅІ Ёϴ ϹϿϹϾІЄϼЋϹ-
ЅϾϼІϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

ϣЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ Ёϴ ЃϿЂ-
ЅϾϼГ ЈϼϿІЎЄ

Ѐ2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

ϖϼϸ ϻϴЍϼІϴ -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
КϿϴЅ ϻϴЍϼІϴ -- I I I I I I
ϘϼϴЀϹІЎЄ Ёϴ ϶ЅЀЇ-
ϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ

ЀЀ 35 35 35 35 35 35

ϘЎϿϺϼЁϴ Ёϴ ϶ЅЀЇϾϴ-
ІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ

Ѐ 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

ϘЎϿϺϼЁϴ x ЌϼЄЂЋϼ-
Ёϴ x ϶ϼЅЂЋϼЁϴ

ЀЀ 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

ϦϼЃϼЋЁЂ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЂ 
ІϹϷϿЂ

ϾϷ 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-69
ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾϴ LpA dB(A) 69 68 68 69 68 68
ϡϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
ϥІЂϽЁЂЅІ Ёϴ ϶ϼϵЄϴ-
ЊϼϼІϹ ϶ ЂϵϿϴЅІІϴ Ёϴ 
ϸϿϴЁІϴ – ЄЎϾϴІϴ

Ѐ/ЅϹϾ2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

ϡϹЅϼϷЇЄЁЂЅІ K Ѐ/ЅϹϾ2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Зɚɯɪɚɧɜɚɳ 
ɤɚɛɟɥ

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L ЧϴЅІ № ϘЎϿϺϼЁϴ Ёϴ 
ϾϴϵϹϿϴ

EU 6.650-591.0 7,5 Ѐ
GB 6.650-724.0 7,5 Ѐ
CH 6.650-722.0 7,5 Ѐ
AU 6.650-723.0 7,5 Ѐ

Зɚɯɪɚɧɜɚɳ 
ɤɚɛɟɥ

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L ЧϴЅІ № ϘЎϿϺϼЁϴ Ёϴ 
ϾϴϵϹϿϴ

EU 6.650-665.0 7,5 Ѐ
GB 6.650-728.0 7,5 Ѐ
CH 6.650-726.0 7,5 Ѐ
AU 6.650-727.0 7,5 Ѐ
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselevõttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.956-
249.0!

– Kasutusjuhendi ja ohutuseeskirjade ei-
ramine võib põhjustada seadme rikkeid 
ja ohtu kasutaja ning teiste isikute 
jaoks.

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

� OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

– See imur on ette nähtud põranda- ja 
seinapindade märjalt ja kuivalt puhasta-
miseks.

– Käesolev seade sobib kuivade, mitte-
põlevate, tervist kahjustavate tolmude 
imemiseks masinatest ja seadmetest; 
tolmuklass L standardi EN 60 335–2–
69 kohaselt. Piirang: Sisse ei tohi imeda 
kantserogeenseid aineid.

– Käesolev seade sobib professionaal-
seks kasutuseks, nt hotellides, kooli-
des, haiglates, vabrikutes, poodides, 
büroodes ja rendifirmades.

Sisukord
Keskkonnakaitse. . . . . . . . . . . ET 1
Ohuastmed . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Sihipärane kasutamine . . . . . . ET 1
Seadme elemendid . . . . . . . . . ET 2
Seadmel olevad sümbolid. . . . ET 2
Ohutusalased märkused . . . . . ET 2
Kasutuselevõtt  . . . . . . . . . . . . ET 3
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Hoiulepanek  . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 5
Abi häirete korral. . . . . . . . . . . ET 7
Garantii . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 8
Lisavarustus ja varuosad  . . . . ET 8
ELi vastavusdeklaratsioon  . . . ET 8
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 9

Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.
Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Ohuastmed

Sihipärane kasutamine
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1 Elektroodid
2 Imitutsid
3 Imemisvoolik
4 Vooliku konks
5 Tõukesanga lukustus (ainult NT 50/1)
6 Vuugiotsik
7 Õhu väljumisava, tööõhk
8 Imipea
9 Imipea lukustus
10 Tõstmissüvend
11 Mustusemahuti
12 Juhtratas
13 Käepide
14 Õhu sisenemisava, mootori jahutusõhk
15 Põrandadüüs
16 Imitoru
17 Tööriistakohvri piiraja
18 Kummimuhv, kruvitav
19 Kinnitusaas
20 Filtrikate
21 Kandekäepide
22 Imijõu regulaator (sujuv)
23 Tööriista adapter
24 Tõukesang (ainult NT 50/1)
25 Imemisvõimsuse pöördregulaator (min-

max) (ainult Tact Te L)
26 Pöördlüliti
27 Pistikupesa (ainult Tact Te L)
28 Põrandaotsaku hoidik
29 Väljalaskevoolik (ainult NT 50/1)
30 Imitoru hoidik
31 Kaablikonks (ainult NT 50/1)
32 Põlv
33 Võrgukaabel
34 Kaare hoidik (ainult NT 30/1, NT 40/1)
35 Filtriraam
36 Madalvoltfilter (PES)
37 Filtri puhastamine
38 Tüübisilt

� OHT
– Kui heitõhk juhitakse ruumi tagasi, peab 

ruumi õhuvahetusnäitajaga L olema pii-
sav. Nõutavatest piirväärtustest kinnipi-
damiseks võib tagasi juhitava õhu voo-
lumaht olla maksimaalselt 50% värske 
õhu voolumahust (ruumi ruumala VR x 
õhuvahetusnäitaja LW). Ilma eriliste 
õhutusmeetmeteta kehtib: LW=1h–1.

– Seadet ning materjale, mille jaoks seda 
kasutatakse (kaasa arvatud kogutud 
materjali turvaline kõrvaldamine) tohib 
käidelda ainult koolitatud personal.

– Käesolev seade sisaldab tervist kahjus-
tavat tolmu. Tühjendus- ja hooldusme-
netlusi k.a. tolmu kogumismaguti utili-
seerimist tohivad teostada vaid vasta-
vat kaitsevarustust kandvad spetsialis-
tid.

– Ärge kasutage seadet ilma täieliku filt-
reerimissüsteemita.

– Järgida tuleb kohaldatavaid ohutusees-
kirju, mis puudutavad käideldavaid ma-
terjale.

Seadme elemendid Seadmel olevad sümbolid

HOIATUS: Käesolev seade sisaldab ter-
vist kahjustavat tolmu. Seadet tühjendada 
ja hooldada ning tolmukotti eemdaldada 
tohivad ainult asjatundjad, kellel on sobiv 
individuaalne kaitsevarustus. Ärge lülitage 
sisse, enne kui on paigaldatud terve filtri-
süsteem.

Lamevoltfilter (tselluloos)
Tellimisnr. 6.904-367.0
Madalvoltfilter (PES)
Tellimisnr. 6.904-360.0
Madalvoltfilter (PTFE)
Tellimisnr. 6.907-455.0

Ohutusalased märkused
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– Seadme kindla seisuasendi jaoks vaju-
tage seisupidurit juhtrattal. Lahtise sei-
supiduri puhul võib seade kontrollima-
tult liikuma hakata.

� HOIATUS
Madalvoltfiltrit ei tohi imemisel kunagi ee-
maldada.
� HOIATUS
Ärge imege ilma filtrielemendita, vastasel 
juhul võib imemismootor viga saada ja 
ohustada peene tolmu suurenenud välja-
pääsu tõttu tervist.

Maandatud ühendustutside kaudu juhitak-
se ära staatilised laengud. Nii välditakse 
sädemete tekkimist ja elektrilööke lisava-
rustusse kuuluvatelt elektrit juhtivatelt tarvi-
kutelt.

– NT 30/1: Seade on varustatud lukustus-
kübaraga fliisfilterkotiga, tell.-nr. 2.889-
154.0 (5 tk).

– NT 40/1, NT 50/1: Seade on varustatud 
lukustuskübaraga fliisfilterkotiga, tell.-
nr. 2.889-155.0 (5 tk).

– Seade on varustatud kaablisidemega 
jäätmekotiga, tellimisnr. 2.889-158.0 
(10 tk).

Märkus: Selle seadmega saab sisse ime-
da igat liiki tolme kuni tolmuklassini L.
Märkus: Tööstusliku tolmuimejana sobib 
seade tolmu imemiseks, kui tolm on kuiv 
ega ole tuleohtlik ning selle AGW-väärtu-
sed on suuremad või võrdsed 1 mg/m3.
– Peentolmu sisseimemisel võib lisaks 

kasutada fliisfilterkotti, jäätmekotti või 
membraanfiltrit (erivarustus).

Joonis 
 Avage imemispea lukk ja eemaldage 

see.
 Pange fliisist filtrikott peale.
 Paigaldage imemispea ja lukustage 

see.

Joonis 
 Avage imemispea lukk ja eemaldage 

see.
 Paigaldage jäätmekott.
 Tõmmake jäätmekott mahutile.

Pidage silmas, et märgistusjoon asuks 
mahuti sisemuses ja mõlemad õhuee-
maldusavad oleksid positsioneeritud 
mahuti tagaseinale.

 Paigaldage imemispea ja lukustage 
see.

� OHT
Tervisele kahjulikku tolmu imedes ei tohi 
kasutada membraanfiltrit.
Märkus: Kui masinat kasutatakse ilma flii-
sist filtrikotita/jäätmekotita, võib kasutada 
membraanfiltrit.
Joonis 
 Avage imemispea lukk ja eemaldage 

see.
 Tõmmake membraanfilter (lisavarus-

tus) üle mahuti serva.
 Paigaldage imemispea ja lukustage 

see.

Kehtib ainult lamevoltfiltrile (tselluloos):
TÄHELEPANU
Vahetades märgpuhastuselt kuivpuhas-
tusrežiimile tuleb meeles pidada:
Kuiva tolmu imemine märja filtrielemendiga 
rikub filtrit ja võib muuta selle kasutuskõlb-
matuks.
 Enne kasutamist asendage märg filter 

kuivaga.
 Vahetage filtrit nagu kirjeldatud punktis 

"Hooldus ja jooksevremont".
Märkus: Kui töötate pidevalt märgpuhas-
tusrežiimil, soovitame kasutada PES-lame-
voltfiltrit (vt filtrisüsteemide alt).

� OHT
Märgimemisel ei tohi sisse tõmmata tervi-
sele ohtlikku tolmu.

Kasutuselevõtt

Antistaatiline süsteem

Kuivimemine

Fliisist filtrikoti paigaldamine

Jäätmekoti paigaldamine

Membraanfiltri paigaldamine

Üleminek märgpuhastuselt 
kuivpuhastusele

Märgpuhastus
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Joonis 
 Harjaribade mahamonteerimine.
 Kummihuulte paigaldamine.

Joonis 
 Avage imemispea lukk ja eemaldage 

see.
 Tõmmake fliisfilterkott äärikust suuna-

ga üles välja.
 Sulgege fliisfilterkott tihedalt lukustus-

kübaraga.
 Kõrvaldage kasutatud fliisist filtrikott 

vastavalt seadusesätetele.
 Paigaldage imemispea ja lukustage 

see.
– Märja mustuse imemiseks tuleb fliisist 

filtrikott alati ära võtta.

Joonis 
 Avage imemispea lukk ja eemaldage 

see.
 Tõmmake tolmu kõrvaldamiskott üles.
 Sulgege jäätmekott avast allpool tihe-

dalt kaablisidemega.
 Võtke jäätmekott välja.
 Kõrvaldage kott vastavalt seadusesäte-

tele.
 Paigaldage imemispea ja lukustage see.
– Märja mustuse imemiseks tuleb jäätme-

kott alati eemaldada.

Joonis 
 Avage imemispea lukk ja eemaldage 

see.
 Eemaldage membraanfilter.
 Utiliseerige membraanfilter vastavalt 

seadusesätetele.
 Paigaldage imemispea ja lukustage see.
– Märja mustuse imemiseks tuleb memb-

raanfilter (lisavarustus) alati eemaldada.

Ainult NT 50/1:
Joonis 
 Laske must vesi väljalaskevooliku abil 

välja.

– Märja mustuse imemisel polster- või 
ühendusdüüsiga või kui mõnest mahu-
tist imetakse peamiselt vett, on soovita-
tav funktsioon "Automaatne filtripuhas-
tus" välja lülitada.

– Maksimaalse vedelikutaseme saavuta-
misel lülitub seade automaatselt välja.

– Mittejuhtivate vedelike puhul (nt 
puurimisemulsioon, õlid ja rasvad) ei 
lülitu seade mahuti täitumisel välja. 
Täitumise taset tuleb pidevalt kont-
rollida ja mahuti õigeaegselt tühjen-
dada.

– Pärast märgimu lõpetamist: Puhastage 
lamevoltfiltrit filtripuhastusseadisega. 
Puhastage elektroode harjaga. Puhas-
tage mahutit niiske lapiga ja kuivatage.

Joonis 
Imivoolik on varustatud kiirühendus-süs-
teemiga. Ühendada saab kõiki tarvikuid, 
mille nimiläbimõõt on 35 mm.

 Ühendadage võrgupistik.
 Seadke pöördlüliti soovitud programmi-

le.

Kummiliistude paigaldus

Fliisist filtrikoti eemaldamine

Jäätmekoti eemaldamine

Membraanfiltri eemaldamine

Must vesi välja lasta

Üldist

Kiirühendus

Käsitsemine

Pöördlüliti

Seade VÄLJA

Seade SISSE
Automaatne filtripuhastus: VÄL-
JAS
Seade SISSE
Automaatne filtripuhastus: mak-
simaalne intervall
Seade SISSE
Automaatne filtripuhastus: mini-
maalne intervall

Seadme sisselülitamine
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Ainult integreeritud pistikupesaga sead-
metel:
 Reguleerige imivõimsust (min-maks.) 

pööratavast regulaatorist.

Ainult integreeritud pistikupesaga sead-
metel:
� OHT
Vigastusoht! Pistikupesa on ette nähtud ai-
nult elektritööriistade vahetuks ühendami-
seks imuriga. Igasugune muu kasutusviis 
ei ole lubatud.
 Ühendage elektritööriista võrgupistik 

tolmuimejaga.
Imur on ooterežiimis.

 Lülitage seade pöördlülitist sisse.
Märkus: Tolmuimeja lülitub automaatselt 
koos elektriseadmega sisse ja välja.
Märkus: Tolmuimeja käivitusviivitus on 
kuni 0,5 sekundit ja järeltööaeg kuni 15 se-
kundit.
Märkus: Andmed elektriseadmete võimsu-
se kohta leiate tehnilistest andmetest.
Joonis 
 Eemaldage imitoru küljest kõver otsik.
 Paigaldage tööriista adapter imivooliku-

le.
Joonis 
 Ühendage tööriista adapter elektrisead-

mega.

Seade on varustatud spetsiaalse filtripu-
hastussüsteemiga, mis on eriti tõhus peene 
tolmu puhul. Seejuures puhastab õhuvool 
lamevoltfiltrit iga 15 sekundi (TACT MAX) 
või iga 60 sekundi järel (TACT MIN) auto-
maatselt (pulseeriv heli).
 Seadke pöördlüliti soovitud programmi-

le (TACT MIN-TACT MAX).
Joonis 
 Power-puhastamine (lamevoltfiltri eriti tu-

geva määrdumise korral): Seadke pöörd-
lüliti programmile 2, sulgege imitoru või 
kaar käega ja oodake ära automaatne 
filtripuhastus (iga 15 sekundi järel).

 Lülitage seade pöördlülitist välja.
 Tõmmake toitejuhe pistikupesast välja.

 Tühjendage paak.
 Imege seade seest ja väljast puhtaks ja 

pühkige niiske lapiga üle.

 Vabastage tõukesanga lukustus ja re-
guleerige tõukesanga.

Joonis 
 Säilitage imivoolikut ja toitekaablit nagu 

joonisel kujutatud.
 Hoidke seadet kuivas ruumis, kaitstuna 

omavolilise kasutamise vastu.

� ETTEVAATUS
Vigastusoht! Transportimisel jälgige sead-
me kaalu.
 Võtke imitoru koos põrandaotsakuga 

hoidikust välja. Kandmiseks võtke kinni 
seadme kandesangast ja imitorust, mit-
te tõukesangast.

 Sõidukites transportimisel fikseerige 
seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

� ETTEVAATUS
Vigastusoht! Ladustamisel jälgige seadme 
kaalu.
Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

� OHT
Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.
Tolmu eemaldavad seadmed on vastavalt 
kutseliidu eeskirjadele A1 kaitseseadmed 
ohtude vältimiseks ja kõrvaldamiseks.

Imivõimsuse reguleerimine

Töötamine elektritööriistadega

Automaatne filtripuhastus

Seadme väljalülitamine

Pärast iga kasutamist

Tõukesanga kokku-/lahtiklappimine

Seadme ladustamine

Transport

Hoiulepanek

Korrashoid ja tehnohooldus
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– Kasutaja poolt hooldamiseks tuleb sea-
de koost lahti võtta, puhastada ja hool-
dada, kuivõrd see on võimalik, ilma 
seejuures hoolduspersonali ja teisi isi-
kuid ohustamata. Vajalike ohutusnõue-
te hulka kuulub muuseas lahtivõtmisele 
eelnev kahjulike ainete neutraliseerimi-
ne. Hoolitsege eelnevalt selle eest, et 
kohas, kus masin koost lahti võetakse, 
oleks filtreeritud ventilatsioon, puhasta-
tud tööpind ning et rakendataks sobivad 
abinõud personali kaitseks.

– Seadme välispind tuleb enne ohualast 
eemaldamist tolmuimeja meetodil ohtli-
kest ainetest puhastada ja puhtaks püh-
kida või töödelda tihendusvahendiga. 
Pärast ohualast eemaldamist tuleb 
seadme kõiki osi käsitleda saastatud 
osadena. Tolmu levimise vältimiseks 
tuleb rakendada sobivaid meetmeid.

– Hooldus- ja remonttööde käigus tuleb 
minema visata kõik saastatud osad, 
mida ei ole võimalik rahuldaval määral 
puhastada. Sellised osad tuleb utilisee-
rida õhukindlates kottides vastavalt 
kehtivatele jäätmekäitluseeskirjadele.

� HOIATUS
Ohtude ennetamiseks tuleb ohutusseadi-
seid regulaarselt hooldada. See tähendab 
kontrollimist vähemalt kord aastat tootja või 
instrueeritud isiku poolt ohutustehniliselt 
laitmatu talitluse, nt seadme tiheduse, filtri 
vigastuse osas.
TÄHELEPANU
Vigastusoht! Ärge kasutage puhastami-
seks silikooni sisaldavaid hooldusvahen-
deid.
– Lihtsamaid hooldustöid saate Te ka ise 

teostada.
– Seadme pealispinda ja mahuti sisekül-

ge tuleb regulaarselöt niiske lapiga pu-
hastada.

� OHT
Oht tervist kahjustava tolmu näol. Hooldus-
tööde puhul (nt filtri vahetus) tuleb kanda 
P2 või kõrgema klassi kaitsemaski ja ühe-
kordselt kasutatavat riietust.

Joonis 
 Avage filtrikate.
 Võtke filtriraam välja.
 Vahetage madalvoltfilter.

Pidage sissepanekul silmas seda, et la-
mevoltfilter asetseks igast küljest koha-
kuti.

 Utiliseerige kasutatud lamevoltfilter 
vastavalt seadusesätetele.

 Paigaldage filtriraam.
 Sulgege filtri kate, see peab kuuldavalt 

kinnituma.

Joonis 
 Avage imemispea lukk ja eemaldage 

see.
 Tõmmake fliisfilterkott äärikust suuna-

ga üles välja.
 Sulgege fliisfilterkott tihedalt lukustus-

kübaraga.
 Kõrvaldage kasutatud fliisist filtrikott 

vastavalt seadusesätetele.
 Pange uus fliisist filtrikott peale.
 Paigaldage imemispea ja lukustage 

see.

Joonis 
 Avage imemispea lukk ja eemaldage 

see.
 Tõmmake tolmu kõrvaldamiskott üles.
 Sulgege jäätmekott avast allpool tihe-

dalt kaablisidemega.
 Võtke jäätmekott välja.
 Kõrvaldage kott vastavalt seadusesäte-

tele.
 Paigaldage uus jäätmekott.
 Tõmmake jäätmekott mahutile.

Pidage silmas, et märgistusjoon asuks 
mahuti sisemuses ja mõlemad õhuee-
maldusavad oleksid positsioneeritud 
mahuti tagaseinale.

 Paigaldage imemispea ja lukustage 
see.

Madalvoltfiltri vahetamine

Fliisist filtrikoti vahetamine

Jäätmekoti vahetamine
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Joonis 
 Avage imemispea lukk ja eemaldage 

see.
 Eemaldage membraanfilter.
 Utiliseerige membraanfilter vastavalt 

seadusesätetele.
 Tõmmake uus membraanfilter üle ma-

huti serva.
 Paigaldage imemispea ja lukustage 

see.

 Avage imemispea lukk ja eemaldage 
see.

 Puhastage elektroode harjaga.
 Paigaldage imemispea ja lukustage 

see.

� OHT
Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.
Märkus: Rikke (nt filtri purunemine) ilmne-
misel tuleb seade kohe välja lülitada. Rike 
tuleb enne seadme uuesti kasutusele võt-
mist kõrvaldada.

 Kontrollige vooluvarustuse pistikupesa 
ja kaitset.

 Kontrollige seadme toitekaablit, toite-
pistikut, elektroode ja vajadusel pistiku-
pesa.

 Lülitage seade sisse.

 Tühjendage paak.

 Lülitage seade välja ja oodake 5 sekun-
dit, lülitage seade 5 sekundi järel uuesti 
sisse.

 Puhastage elektroode ja elektroodide 
vahesid harjaga.

 Eemaldage imidüüsi, imitoru, imivooliku 
või madalvoltfiltri ummistused.

 Vahetage välja täis fliisist filtrikott.
 Vahtetage täis jäätmekott välja.
 Kinnitage filtri kate korralikult.
 Puhastage või vahetage membraanfilt-

rit (lisavarustus) voolava vee all.
 Vahetage madalvoltfilter.
 Ainult NT 50/1:

Kontrollige väljalaskevooliku tihedust.

Joonis 
 Kontrollige/korrigeerige madalvoltfiltri 

paigaldusasendit.
 Vahetage madalvoltfilter.

 Puhastage elektroode ja elektroodide 
vahesid harjaga.

 Kontrollige mittejuhtiva vedeliku puhul 
pidevalt täitetaset.

 Imivoolik ei ole ühendatud.

 Pöörduge klienditeenindusse.

 Pöörduge klienditeenindusse.

Kui riket ei ole võimalik kõrvaldada, tu-
leb lasta klienditeenindusel seadet kont-
rollida.

Membraanfiltri vahetamine

Elektroodide puhastamine

Abi häirete korral

Imiturbiin ei tööta

Imiturbiin lülitub välja

Imiturbiin ei hakka mahuti 
tühjendamise järel uuesti tööle

Imemisjõud väheneb

Tolm pääseb imemisel välja

Automaatne väljalülitamine 
(märgimemine) ei käivitu

Automaatne filtripuhastus ei tööta

Automaatset filtripuhastust ei saa 
välja lülitada

Automaatset filtripuhastust ei saa 
sisse lülitada

Klienditeenindus
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Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja või lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu tõen-
dava dokumendi.

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.

Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

5.966-337

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Garantii

Lisavarustus ja varuosad

ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: Märg- ja kuivtolmuimeja
Tüüp: 1.148-xxx
Asjakohased EL direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2014/30/EL
2011/65/EL
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Kohaldatud riiklikud standardid
-

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Võrgupinge V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Sagedus Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Maksimaalne võim-
sus

W 1380 1380 1380 1380 1380 1380

Nominaalvõimsus W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Paagi maht l 31 39 51 31 39 51
Vedeliku täitekogus l 17 24 35 17 24 35
Õhukogus (maks.) m3/h 150 150 150 140 140 140
Alarõhk (maks.) kPa 

(mbar)
23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Elektritööriistade 
võimsus

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Lamevoltfiltri pind-
ala

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Kaitse liik -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Elektriohutusklass -- I I I I I I
Imivooliku läbimõõt mm 35 35 35 35 35 35
Imivooliku pikkus m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0
pikkus x laius x kõr-
gus

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Tüüpiline töömass kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-69
Helirõhu tase LpA dB(A) 69 68 68 69 68 68
Ebakindlus KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Käte/käsivarte vib-
ratsiooniväärtus

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Ebakindlus K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Võrgukaabel H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Detaili nr.: Kaabli pikkus
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Võrgukaabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Detaili nr.: Kaabli pikkus
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaņā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vƯlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.
– Pirms pirmās lietošanas obligāti izlasīt 

norādījumus par drošību Nr. 5.956-
249.0!

– Ja netiek ievƯrota lietošanas instrukcija 
un drošības norādījumi, aparātā var 
rasties bojājumi, apdraudot aparāta lie-
totāja un citu personu drošību.

– Par transportƯšanas bojājumiem neka-
vƯjoties ziņojiet tirgotājam.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaļām atra-
dīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

� BĪSTAMI
NorƩde par tieši draudošƩm briesmƩm, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nƩvi.
� BRĪDINƖJUMS
NorƩde par iespējami draudošƩm bries-
mƩm, kuras var izraisǁt smagas traumas vai 
nƩvi.
� UZMANĪBU
NorƩda uz iespējami bǁstamu situƩciju, 
kura var radǁt vieglus ievainojumus.
IEVƜRĪBAI
NorƩde par iespējami bǁstamu situƩciju, 
kura var radǁt materiƩlos zaudējumus.

– Putekļu sūcƯjs ir paredzƯts grīdu un 
sienu virsmu sausajai un mitrajai tīrīša-
nai.

– Aparāts ir piemƯrots sausu, nedegošu, 
veselībai kaitīgu putekļu nosūkšanai no 
mašīnām un iekārtām; putekļu klase L 
saskaņā ar EN 60 335–2–69. Ierobežo-
jums: Nav atļauts uzsūkt kancerogƯnas 
vielas.

– Šis aparāts ir piemƯrots profesionālai 
lietošanai, piemƯram, viesnīcās, sko-
lās, slimnīcās, fabrikās, veikalos, biro-
jos un iznomāšanas uzņƯmumos.

Satura rādītājs
Vides aizsardzība . . . . . . . . . . LV 1
Riska pakāpes  . . . . . . . . . . . . LV 1
Noteikumiem atbilstoša lietoša-
na  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 1
Aparāta elementi . . . . . . . . . . . LV 2
Simboli uz aparāta  . . . . . . . . . LV 2
Drošības norādījumi . . . . . . . . LV 2
Ekspluatācijas uzsākšana. . . . LV 3
Apkalpošana . . . . . . . . . . . . . . LV 4
TransportƯšana. . . . . . . . . . . . LV 5
Glabāšana. . . . . . . . . . . . . . . . LV 5
Kopšana un tehniskā apkope . LV 6
Palīdzība darbības traucƯjumu 
gadījumā . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 7
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 8
Piederumi un rezerves daļas  . LV 8
ES Atbilstības deklarācija . . . . LV 8
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 9

Vides aizsardzība
Iepakojuma materiāli ir atkārtoti 
pārstrādājami. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopā ar māj-
saimniecības atkritumiem, bet 
nogādājiet to vietā, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizƯjā pārstrāde.

Nolietotās ierīces satur noderī-
gus materiālus, kurus iespƯjams 
pārstrādāt un izmantot atkārtoti. 
Baterijas, eļļa un tamlīdzīgas 
vielas nedrīkst nokļūt apkārtƯjā 
vidƯ. TādƯļ lūdzam utilizƯt vecās 
ierīces ar atbilstošu atkritumu 
savākšanas sistƯmu starpniecī-
bu.

Riska pakāpes

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

234 LV



– 2

1 Elektrodi
2 Sūkšanas uzgalis
3 Sūkšanas šļūtene
4 Šļūtenes āķis
5 Stumšanas roktura nofiksƯšana (tikai 

NT 50/1)
6 Uzgalis savienojumu tīrīšanai
7 Gaisa izplūde, saspiests gaiss
8 Sūkšanas galviņa
9 Sūkšanas galviņas fiksators
10 Roktura padziļinājums
11 Netīrumu tvertne
12 Vadrullītis
13 Rokturis
14 Gaisa ieplūde, motora dzesƯšanas 

gaiss
15 Sprausla grīdas tīrīšanai
16 Sūkšanas caurule
17 Darbarīku kofera balsts
18 PieskrūvƯjama gumijas uzmava
19 Stiprinājuma osa
20 Filtra pārsegs
21 Rokturis aparāta pārnƯsāšanai 
22 Sūkšanas jaudas regulators (bezpa-

kāpju)
23 Darbarīka adapters
24 Stumšanas rokturis (tikai NT 50/1)
25 Sūkšanas jaudas regulators (min./

maks.) (tikai Tact Te L)
26 Grozāmais slƯdzis
27 Kontaktligzda (tikai Tact Te L)
28 Grīdas sprauslas turƯtājs
29 Izplūdes caurule (tikai NT 50/1)
30 Sūkšanas caurules turƯtājs
31 Kabeļa āķis (tikai NT 50/1)
32 Līkums
33 Tīkla kabelis
34 Loka stiprinājums (tikai NT 30/1, NT 40/1)
35 Filtra rāmis
36 Plakani salocītais filtrs (PES)
37 Filtra tīrīšana
38 Datu plāksnīte

� BĪSTAMI
– Ja izmantotais gaiss tiek izvadǁts atpa-

kaļ telpƩ, tad telpƩ ir jƩbūt pietiekamai 
gaisa apmaiņas intensitƩtei L. Lai ievē-
rotu prasǁtƩs robežvērtǁbas, atpakaļ no-
vadǁtƩ apjoma plūsma drǁkst būt maksi-
mƩli 50% no svaigƩ gaisa apjoma plūs-
mas (telpas apjoms VR x gaisa apmai-
ņas intensitƩte LW). Bez ǁpašiem 
ventilēšanas pasƩkumiem ir spēkƩ: 
LW=1h–1.

– Tikai apmƩcǁts personƩls drǁkst izman-
tot ierǁci un vielas, kuras ar to paredzēts 
uzsūkt, kƩ arǁ pielietot drošu metodi uz-
sūktƩ materiƩla likvidēšanai.

– Šǁ ierǁce satur veselǁbai kaitǁgus putek-
ļus. Iztukšošanu un tehnisko apkopi, ie-
skaitot putekļu savƩcējmaisiņu likvidē-
šanu, drǁkst veikt tikai kvalificēts perso-
nƩls, kas valkƩ attiecǁgu aizsargaprǁko-
jumu.

– AparƩtu nelietot, ja filtrēšanas sistēmai 
trūkst kƩdas detaļas.

Aparāta elementi Simboli uz aparāta

BRǀDINƨJUMS: Šis aparƩts satur veselǁ-
bai kaitǁgus putekļus. TƩ iztukšošanu un 
apkopi, ieskaitot putekļu maisiņa izņemša-
nu, drǁkst veikt tikai kompetentas perso-
nas, kuras valkƩ piemērotu individuƩlo aiz-
sargaprǁkojumu. Nedrǁkst ieslēgt, kamēr 
nav instalēta visa filtru sistēma.

Plakanrievu filtrs (celuloze)
Pasūtījuma Nr. 6.904-367.0
Plakani salocītais filtrs (PES)
Pasūtījuma Nr. 6.904-360.0
Plakani salocītais filtrs (PT-
FE)
Pasūtījuma Nr. 6.907-455.0

Drošības norādījumi
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– JƩievēro piemērojamie drošǁbas notei-
kumi, kas attiecas uz apstrƩdƩjamo ma-
teriƩlu.

– Lai iekƩrtu nofiksētu drošƩ pozǁcijƩ, no-
spiediet vadǁbas riteņa stƩvbremzi. Ja 
stƩvbremze nav nofiksēta, iekƩrta var 
uzsƩkt nekontrolētu kustǁbu.

� BRĪDINƖJUMS
Sūkšanas procesa laikƩ nekad nedrǁkst no-
ņemt plakanrievu filtru.
� BRĪDINƖJUMS
Nesūkt bez filtrējošƩ elementa, jo citƩdi var 
tikt bojƩts sūkšanas motors un rasties 
briesmas veselǁbai paaugstinƩtas smalku 
putekļu izplūdes dēļ.

Pa sazemƯto pieslƯguma uzmavu tiek no-
vadīti statiskie lādiņi. TādƯjādi ar strāvu va-
došiem piederumiem (opcija) tiek novƯrsta 
dzirksteļu veidošanās un strāvas triecieni.

– NT 30/1: Iekārta ir aprīkota ar flīsa filtra 
maisiņu, kam ir aizdares mƯlīte, pasūt. 
Nr. 2.889-154.0 (5 gab.).

– NT 40/1, NT 50/1: Iekārta ir aprīkota ar 
flīsa filtra maisiņu, kam ir aizdares mƯlī-
te, pasūt. Nr. 2.889-155.0 (5 gab.).

– Iekārta ir aprīkota ar atkritumu maisiņu, 
kam ir kabeļu savilce, pasūt. Nr. 2.889-
158.0 (10 gab.).

Norādījums: Izmantojot šo aparātu, iespƯ-
jams uzsūkt visu veidu putekļus līdz putekļu 
klasei L.
Norādījums: Aparāts ir piemƯrots izmanto-
šanai kā industriālais putekļu sūcƯjs, lai uz-
sūktu sausus, nedegošus putekļus atbilsto-
ši vispārƯjām robežvƯrtībām, kas ir lielākas 
vai vienādas ar 1 mg/m3.
– Sūcot smalkus putekļus, papildus jāiz-

manto flīsa filtra maisiņš, atkritumu mai-
siņš vai membrānas filtrs (papildaprīko-
jums).

AttƯls 
 AtbloķƯt un noņemt sūkšanas galviņu.
 Uzlikt flīsa filtra maisiņu.
 Uzlikt un nofiksƯt sūkšanas galviņu.

AttƯls 
 AtbloķƯt un noņemt sūkšanas galviņu.
 Ievietojiet atkritumu maisiņu.
 Uzlieciet utilizācijas maisiņu uz tvertnes.

Raugiet, lai marķƯjuma līnija būtu tvert-
nes iekšpusƯ un abas ventilācijas atve-
res atrastos pie tvertnes aizmugurƯjās 
sieniņas.

 Uzlikt un nofiksƯt sūkšanas galviņu.

� BĪSTAMI
Uzsūcot veselǁbai kaitǁgus putekļus, mem-
brƩnas filtru nedrǁkst izmantot.
Norādījums: Strādājot bez flīsa filtra maisi-
ņa/atkritumu maisiņa, var izmantot mem-
brānas filtru.
AttƯls 
 AtbloķƯt un noņemt sūkšanas galviņu.
 Pārvelciet membrānas filtru (papildpie-

derums) pāri tvertnes malai.
 Uzlikt un nofiksƯt sūkšanas galviņu.

Attiecas tikai uz plakanrievu filtru (celuloze):
IEVƜRĪBAI
No mitrƗs sūkšanas pƗrejot uz sauso 
sūkšanu, jƗievƝro sekojošais:
Uzsūcot sausus putekļus, kad filtra ele-
ments ir mitrs, filtrs tiek nosprostots un tƩ-
dējƩdi var kļūt nelietojams.
 Slapjš filtrs pirms lietošanas ir jānomai-

na pret jaunu.
 Nomainiet filtru atbilstoši aprakstam sa-

daļā „Kopšana un tehniskā apkope”.
Norāde: Ilgstošas mitrās sūkšanas gadīju-
mā ieteicams izmantot PES plakani salocī-
to filtru (skatīt filtrƯšanas sistƯmas).

� BĪSTAMI
MitrƩs sūkšanas laikƩ nedrǁkt uzsūkt vese-
lǁbai kaitǁgus putekļus.

Ekspluatācijas uzsākšana

Antistatiskā sistēma

Sausā sūkšana

Flīsa filtra maisiņa ielikšana

Atkritumu maisiņa ielikšana

Membrānas filtra ielikšana

Pāreja no mitrās uz sauso sūkšanu

Mitrā sūkšana
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AttƯls 
 DemontƯjiet suku strƯmeles.
 IemontƯjiet gumijas mƯlītes.

AttƯls 
 AtbloķƯt un noņemt sūkšanas galviņu.
 Izņemiet flīsa filtra maisiņu aiz atloka, 

ceļot to augšup.
 Cieši noslƯdziet flīsa filtra maisiņu no-

slƯgvāciņu.
 Nolietoto flīsa filtra maisiņu utilizƯt sa-

skaņā ar likumu noteikumiem.
 Uzlikt un nofiksƯt sūkšanas galviņu.
– Uzsūcot slapjus netīrumus, flīsa filtra 

maisiņš ir vienmƯr jāizņem.

AttƯls 
 AtbloķƯt un noņemt sūkšanas galviņu.
 Pabīdiet atkritumu maisiņu uz augšu.
 Cieši noslƯdziet atkritumu maisiņu zem 

atveres ar kabeļu savilci.
 Izņemiet atkritumu maisiņu.
 UtilizƯjiet atkritumu maisiņu saskaņā ar 

likumu noteikumiem.
 Uzlikt un nofiksƯt sūkšanas galviņu.
– Uzsūcot slapjus netīrumus, atkritumu 

maisiņš vienmƯr ir jāizņem.

AttƯls 
 AtbloķƯt un noņemt sūkšanas galviņu.
 Izņemiet membrānas filtru.
 UtilizƯjiet membrānas filtru atbilstoši li-

kumdošanas noteikumiem.
 Uzlikt un nofiksƯt sūkšanas galviņu.
– Uzsūcot slapjus netīrumus, membrā-

nas filtrs (papildpiederums) vienmƯr ir 
jāizņem.

Tikai NT 50/1:
AttƯls 
 Izlejiet netīro ūdeni pa noteces šļūteni.

– Uzsūcot slapjus netīrumus ar sprauslu 
mīkstu mƯbeļu tīrīšanai vai spraugu tīrī-
šanai vai, ja no kāda trauka tiek uzsūkts 
lielākoties ūdens, ieteicams atslƯgt "Au-
tomātisko filtra tīrīšanas" funkciju.

– Sasniedzot maksimālo šķidruma līme-
ni, aparāts automātiski atslƯdzas.

– Strāvu nevadošu šķidrumu gadījumā 
(piemēram, bora emulsija, eļļa un 
tauki) aparāts, piepildoties tvertnei, 
netiek atslēgts. Pastāvīgi jāpārbauda 
piepildījuma līmenis un savlaicīgi jā-
iztukšo tvertne.

– PƯc mitrās sūkšanas: plakani salocīto 
filtru iztīrīt ar filtra tīrīšanas sistƯmu. Ar 
suku notīrīt elektrodus. Tvertni iztīrīt ar 
mitru lupatiņu un izžāvƯt.

AttƯls 
Sūkšanas šļūtene ir aprīkota ar aizspiedņu 
sistƯmu. IespƯjams pieslƯgt visas piede-
rumdetaļas, kuru nominālais diametrs ir 35 
mm.

 Pievienojiet kontaktspraudni kontakt-
ligzdai.

 Iestatiet grozāmo slƯdzi atbilstoši vƯla-
majai programmai.

Gumijas mēlīšu pielikšana

Flīsa filtra maisiņa izņemšana

Atkritumu maisiņa izņemšana

Membrānas filtra izņemšana

Netīrā ūdens izlaišana

Vispārīgā informācija

Atsperes aizspiedņu savienojums

Apkalpošana

Grozāmais slēdzis

Ierīce IZSLƮGTA

Ierīce IESLƮGTA
Automātiskā filtra attīrīšana: IZ-
SL.
Ierīce IESLƮGTA
Automātiskā filtra attīrīšana: 
maksimālais intervāls
Ierīce IESLƮGTA
Automātiskā filtra attīrīšana: mi-
nimālais intervāls

Ierīces ieslēgšana
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Tikai aparātiem ar iebūvētu kontaktligz-
du:
 Sūkšanas jaudu iestata ar griežamo re-

gulƯšanas pogu (min-max).

Tikai aparātiem ar iebūvētu kontaktligz-
du:
� BĪSTAMI
SavainošanƩs un bojƩjumu risks! Kontakt-
ligzda ir paredzēta tikai elektroinstrumentu 
pieslēgšanai tieši pie putekļu sūcēja. Jeb-
kurš cits kontaktligzdas pielietojums ir aiz-
liegts.
 Elektroinstrumenta kontaktdakšu ie-

spraust putekļu sūcƯjā.
PutekļusūcƯjs ir gaidīšanas režīmā.

 Ierīci ieslƯgt ar grozāmo slƯdzi.
Norāde: Putekļu sūcƯjs ar elektroinstrumen-
tiem tiek automātiski ieslƯgts un izslƯgts.
Norāde: Putekļu sūcƯjam ir līdz 0,5 sekun-
dƯm ilga palaides aizkave un līdz 15 sekun-
žu ilgs inerces darbības laiks.
Norāde: Elektroinstrumentu pieslƯguma 
jaudas vƯrtību skatiet tehniskajos datos.
AttƯls 
 Noņemiet no sūkšanas šļūtenes līkumu.
 PiemontƯjiet instrumentu adapteru pie 

sūkšanas šļūtenes.
AttƯls 
 Savienojiet instrumentu adapteru ar 

elektroinstrumentu.

Ierīcei ir īpaša filtru tīrīšanas sistƯma, kas ir 
ļoti efektīva, sūcot smalkus putekļus. Dar-
bības laikā plakanrievu filtrs ik pƯc 15 se-
kundƯm (TACT MAX) vai ik pƯc 60 sekun-
dƯm (TACT MIN) tiek automātiski tīrīts ar 
strauju gaisa plūsmu (pulsƯjošs troksnis).
 Iestatiet grozāmo slƯdzi atbilstoši vƯla-

majai programmai (TACT MIN/TACT 
MAX).

AttƯls 
 „Power” tīrīšana (ja plakanrievu filtrs ir 

ļoti piesārņots): Pagrieziet grozāmo slƯ-
dzi uz 2. programmu, aizveriet sūkša-
nas cauruli vai loku ar roku un gaidiet, 
līdz tiek aktivizƯta automātiskā filtra tīrī-
šana (ik pƯc 15 sekundƯm).

 Ierīci izslƯgt ar grozāmo slƯdzi.
 Izņemt tīkla kontaktdakšu.

 Iztukšojiet tvertni.
 Aparātu no ārpuses un no iekšpuses iz-

tīriet, to nosūcot un notīrot ar mitru lupa-
tiņu.

 Atbrīvojiet stumšanas roktura fiksatoru 
un pāriestatiet stumšanas rokturi.

AttƯls 
 Sūkšanas šļūteni un tīkla kabeli uzgla-

bājiet, kā norādīts attƯlā.
 Novietojiet aparātu sausā telpā un no-

drošiniet to pret neatļautu lietošanu.

� UZMANĪBU
SavainošanƩs un bojƩjumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērƩ aparƩta svaru.
 Izņemiet sūkšanas cauruli ar grīdas 

sprauslu no turƯtāja. Lai to pārnestu, 
satveriet aparātu aiz pārnešanas roktu-
ra un sūkšanas caurules, bet nevis aiz 
stumšanas roktura.

 TransportƯjot automašīnā, saskaņā ar 
spƯkā esošajām direktīvām nodrošiniet 
aparātu pret izslīdƯšanu un apgāšanos.

� UZMANĪBU
SavainošanƩs un bojƩjumu risks! UzglabƩ-
jot ņemiet vērƩ aparƩta svaru.
Šo aparātu drīkst uzglabāt tikai iekštelpās.

Sūkšanas jaudas iestatīšana

Darbi ar elektroinstrumentiem

Automātiskā filtra iztīrīšana

Aparāta izslēgšana

Pēc katras lietošanas

Stumšanas roktura salikšana/
izvilkšana

Aparāta uzglabāšana 

Transportēšana

Glabāšana
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� BĪSTAMI
Pirms visiem darbiem ar ierǁci, izslēdziet ie-
rǁci un atvienojiet tǁkla kontaktdakšu.
Putekļu aizvākšanas mašīnas ir drošības 
ierīces aizsardzībai pret draudiem Vācijas 
Veselības un patƯrƯtāju tiesību aizsardzī-
bas asociācijas noteikumu (BGV A1) nozī-
mƯ, vai to novƯršanai.
– Veicot tehnisko apkopi, lietotājam ierīce 

ir jāizjauc, jānotīra un jāapkopj, ciktāl tas 
ir izpildāms, neradot briesmas ne apko-
pes personālam, ne citām personām. 
Atbilstoši drošības pasākumi ietver sevī 
atindƯšanu pirms izjaukšanas. Veikt sa-
gatavošanas pasākumus vietƯjai filtrƯtai 
piespiedu atgaisošanai, kur ierīce tikt iz-
jaukta, apkopes vietas tīrīšanai un pie-
mƯrotai personāla aizsardzībai.

– Pirms ierīces iznešanas no bīstamās 
zonas tās ārpuse ir jāatindƯ, izmantojot 
putekļu sūkšanas paņƯmienu, un tīri jā-
noslauka, vai jāapstrādā ar blīvƯjošu 
materiālu. Visas ierīces detaļas ir uz-
skatāmas par netīrām, ja tās tiek iznes-
tas no bīstamās zonas. Lai novƯrstu pu-
tekļu izplatīšanos, ir jāveic atbilstoši pa-
sākumi.

– Izpildot tehniskās apkopes un remont-
darbus, visi netīrie priekšmeti, kurus 
nav iespƯjams apmierinoši notīrīt, ir jā-
izmet atkritumos. Šādi priekšmeti ir jāu-
tilizƯ, ievietojot necaurlaidīgos maisos, 
atbilstoši spƯkā esošajām prasībām par 
šādu atkritumu likvidƯšanu.

� BRĪDINƖJUMS
Lai novērstu riskus, ir jƩveic regulƩra drošǁ-
bas ierǁču apkope. Tas nozǁmē, ka ražotƩ-
jam vai instruētai personai vismaz reizi 
gadƩ jƩveic to netraucētas darbǁbas drošǁ-
bas tehniskƩ pƩrbaude, piem., jƩpƩrbauda 
aparƩta hermētiskums, iespējamie filtra bo-
jƩjumi.
IEVƜRĪBAI
BojƩjumu risks! Tǁrǁšanai neizmantojiet sili-
konu saturošus kopšanas lǁdzekļus.
– Vienkāršus apkopes un tīrīšanas dar-

bus jūs varat izpildīt patstāvīgi.

– Ierīces virsma un tvertnes iekšpuse re-
gulāri jātīra ar mitru drānu.

� BĪSTAMI
Briesmas veselǁbai kaitǁgu putekļu dēļ. Teh-
niskƩs apkopes darbu laikƩ (piem., mainot 
filtru) jƩvalkƩ P2 vai augstƩkas pakƩpes 
respirators un vienreizējs apģērbs.

AttƯls 
 Atveriet filtra pārsegu.
 Izņemiet filtra rāmi.
 Nomainiet plakanrievu filtru.

Ievietojot, pārliecinieties, ka plakanrie-
vu filtrs cieši pieguļ visās pusƯs.

 Izlietoto plakanrievu filtru utilizƯjiet atbil-
stoši likumdošanas noteikumiem.

 Ievietojiet filtra rāmi.
 Aizveriet filtra pārsegu, tam dzirdami ir 

jānofiksƯjas.

AttƯls 
 AtbloķƯt un noņemt sūkšanas galviņu.
 Izņemiet flīsa filtra maisiņu aiz atloka, 

ceļot to augšup.
 Cieši noslƯdziet flīsa filtra maisiņu no-

slƯgvāciņu.
 Nolietoto flīsa filtra maisiņu utilizƯt sa-

skaņā ar likumu noteikumiem.
 Uzlikt jaunu flīsa filtra maisiņu.
 Uzlikt un nofiksƯt sūkšanas galviņu.

AttƯls 
 AtbloķƯt un noņemt sūkšanas galviņu.
 Pabīdiet atkritumu maisiņu uz augšu.
 Cieši noslƯdziet atkritumu maisiņu zem 

atveres ar kabeļu savilci.
 Izņemiet atkritumu maisiņu.
 UtilizƯjiet atkritumu maisiņu saskaņā ar 

likumu noteikumiem.
 Ievietojiet jaunu atkritumu maisiņu.
 Uzlieciet utilizācijas maisiņu uz tvertnes.

Raugiet, lai marķƯjuma līnija būtu tvert-
nes iekšpusƯ un abas ventilācijas atve-
res atrastos pie tvertnes aizmugurƯjās 
sieniņas.

 Uzlikt un nofiksƯt sūkšanas galviņu.

Kopšana un tehniskā apkope

Plakanrievu filtra nomaiņa

Flīsa filtra maisiņa nomaiņa

Atkritumu maisiņa nomaiņa
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AttƯls 
 AtbloķƯt un noņemt sūkšanas galviņu.
 Izņemiet membrānas filtru.
 UtilizƯjiet membrānas filtru atbilstoši li-

kumdošanas noteikumiem.
 Pārvelciet jaunu membrānas filtru pāri 

tvertnes malai.
 Uzlikt un nofiksƯt sūkšanas galviņu.

 AtbloķƯt un noņemt sūkšanas galviņu.
 Ar suku notīrīt elektrodus.
 Uzlikt un nofiksƯt sūkšanas galviņu.

� BĪSTAMI
Pirms visiem darbiem ar ierǁci, izslēdziet ie-
rǁci un atvienojiet tǁkla kontaktdakšu.
Norāde: Ja parādās traucƯjums (piem., 
filtra plīsums), aparāts nekavƯjoties jāiz-
slƯdz. Pirms atkārtotas ekspluatācijas uz-
sākšanas traucƯjums ir jānovƯrš.

 Pārbaudiet energoapgādes kontaktligz-
du un drošinātāju.

 Pārbaudiet ierīces tīkla kabeli, kontakt-
dakšu un elektrodus un, ja nepiecie-
šams, arī kontaktligzdu.

 IeslƯdziet ierīci.

 Iztukšojiet tvertni.

 IzslƯdziet ierīci un pagaidiet 5 sekundes, 
pƯc 5 sekundƯm ieslƯdziet no jauna.

 Elektrodus un spraugu starp elektro-
diem iztīriet ar suku.

 LikvidƯjiet aizsƯrƯjumus sūkšanas 
sprauslā, sūkšanas caurulƯ, sūkšanas 
šļūtenƯ vai plakanrievu filtrā.

 Nomainiet pilno flīsa filtra maisiņu.
 Nomainiet pilno atkritumu maisiņu.
 Pareizi nofiksƯjiet filtra pārsegu.
 Izmazgājiet membrānas filtru (papild-

piederums) zem tekoša ūdens vai no-
mainiet to.

 Nomainiet plakanrievu filtru.
 Tikai NT 50/1:

Pārbaudiet noteces šļūtenes hermƯtis-
kumu.

AttƯls 
 Pārbaudiet plakanrievu filtra pareiza 

novietojuma pārbaudi/koriģƯjiet to.
 Nomainiet plakanrievu filtru.

 Elektrodus un spraugu starp elektro-
diem iztīriet ar suku.

 Pastāvīgi pārbaudiet strāvu nevadošo 
šķidrumu uzpildes līmeni.

 Nav pievienota sūkšanas šļūtene.

 InformƯjiet klientu dienestu.

 InformƯjiet klientu dienestu.

Ja traucējumu nav iespējams novērst, 
ierīce jāpārbauda klientu servisam.

Membrānas filtra nomaiņa

Elektrodų valymas

Palīdzība darbības 
traucējumu gadījumā

Sūkšanas turbīna nedarbojas

Sūkšanas turbīna atslēdzas

Sūkšanas turbīnu pēc tvertņu 
iztukšošanas nevar iedarbināt

Iesūkšanas spēks samazinās

Putekļu izplūde sūkšanas procesa 
laikā

Nenostrādā automātiskā 
atslēgšanās sistēma (mitrā tīrīšana)

Nedarbojas automātiskā filtru 
tīrīšana

Nevar atslēgt automātisko filtru 
tīrīšanu

Nevar ieslēgt automātisko filtru 
tīrīšanu

Klientu apkalpošanas dienests
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Katrā valstī ir spƯkā mūsu uzņƯmuma atbil-
dīgās sabiedrības izdotie garantijas nosa-
cījumi. Garantijas termiņa ietvaros iespƯja-
mos Jūsu iekārtas darbības traucƯjumus 
mƯs novƯrsīsim bez maksas, ja to cƯlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas 
remonta nepieciešamības gadījumā ar pir-
kumu apliecinošu dokumentu griezieties 
pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarotajā klien-
tu apkalpošanas dienestā.

Izmantot tikai oriģinālos piederumus un ori-
ģinālās rezerves daļas, jo tie garantƯ drošu 
un nevainojamu ierīces darbību.
Informāciju par piederumiem un rezerves 
daļām skatīt www.kaercher.com.

Ar šo mƯs paziņojam, ka turpmāk minƯtā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arī mūsu apgrozī-
bā laistajā izpildījumā atbilst ES direktīvu 
attiecīgajām galvenajām drošības un vese-
lības aizsardzības prasībām. Iekārtā izda-
rot ar mums nesaskaņotas izmaiņas, šis 
paziņojums zaudƯ savu spƯku.

5.966-337

Apakšā parakstījušās personas rīkojas uz-
ņƯmuma vadības uzdevumā un pƯc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādīšanu atbildīgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Garantija

Piederumi un rezerves daļas

ES Atbilstības deklarācija

Produkts: PutekļsūcƯjs sauso un mitro 
netīrumu sūkšanai

Tips: 1.148-xxx
Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES
2011/65/ES
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Izmantotie valsts standarti:
-

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Barošanas tīkla 
spriegums

V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Frekvence Hz 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
Maks. jauda W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Nominālā jauda W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Tvertnes tilpums l 31 39 51 31 39 51
Iepildāmais šķidru-
ma daudzums

l 17 24 35 17 24 35

Gaisa daudzums 
(maks.)

m3/h 150 150 150 140 140 140

Zemspiediens 
(maks.)

kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Elektroinstrumentu 
pieslƯguma jaudas 
vƯrtība

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Plakani salocītā 
filtra virsma

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Aizsardzība -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Aizsardzības klase -- I I I I I I
Sūkšanas šļūtenes 
diametrs

mm 35 35 35 35 35 35

Sūkšanas šļūtenes 
garums

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Garums x platums x 
augstums

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Tipiskā darba masa kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3
Saskaņā ar EN 60335-2-69 aprēķinātās vērtības.
Skaņas spiediena 
līmenis LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Nenoteiktība KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Plaukstas-rokas 
vibrācijas lielums 

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Nenoteiktība K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Tīkla kabelis H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Daļas Nr. Kabeļa ga-
rums

EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Tīkla kabelis H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Daļas Nr. Kabeļa ga-
rums

EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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Prieš pirmą kartą pradedant nau-
dotis prietaisu, būtina atidžiai 

perskaityti originalią instrukciją, ja vadovau-
tis ir saugoti, kad ja galima būtų naudotis 
vėliau arba perduoti naujam savininkui.
– Prieš pirmąjǅ naudojimą, būtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.956-
249.0!

– Nesilaikant naudojimo instrukcijos ir 
saugos nurodymų galima sugadinti 
prietaisą ar sukelti pavojų naudotojui ir 
kitiems asmenims.

– Pastebėję transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekėją.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

� PAVOJUS
Nuoroda dƳl tiesioginio pavojaus, galinčio 
sukelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtǅ.
� ƲSPƠJIMAS
Nuoroda dƳl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtǅ.
� ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojų, galintǅ sukelti len-
gvus sužalojimus.
DƠMESIO
Nuoroda dƳl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti materialinius nuostolius.

– Siurblys skirtas sausai ir drėgnai valyti 
grindų ir sienų paviršius.

– Prietaisas skirtas sausoms, nede-
gioms, sveikatai pavojingoms L klasės 
dulkėms pagal EN 60 335–2–69 nuo 
mašinų ir prietaisų valyti. Apribojimas: 
nesiurbkite kancerogeninių medžiagų.

– Šis prietaisas yra tinkamas pramoni-
niam naudojimui, pvz., viešbučiuose, 
mokyklose, ligoninėse, fabrikuose, par-
duotuvėse, biuruose ir nuomos punk-
tuose.

Turinys
Aplinkos apsauga . . . . . . . . . . LT 1
Rizikos lygiai . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Naudojimas pagal paskirtǅ . . . . LT 1
Prietaiso dalys. . . . . . . . . . . . . LT 2
Simboliai ant prietaiso. . . . . . . LT 2
Saugos reikalavimai . . . . . . . . LT 2
Naudojimo pradžia  . . . . . . . . . LT 3
Valdymas  . . . . . . . . . . . . . . . . LT 4
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 5
Laikymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Priežiūra ir aptarnavimas  . . . . LT 6
Pagalba gedimų atveju . . . . . . LT 7
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 8
Priedai ir atsarginės dalys. . . . LT 8
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 8
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 9

Aplinkos apsauga
Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinėmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų per-
dirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti perdir-
bimo ǅmonėms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panašios medžiagos 
neturėtų patekti ǅ aplinką. Todėl 
naudotus prietaisus šalinkite pa-
gal atitinkamą antrinių žaliavų 
surinkimo sistemą.

Rizikos lygiai 

Naudojimas pagal paskirtį
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1 Elektrodai
2 Siurbimo antvamzdis
3 Siurbimo žarna
4 Žarnos kablys
5 Stūmimo rankenos fiksatorius (tik NT 

50/1)
6 Antgalis plyšiams
7 Oro išėjimo anga, darbinis oras
8 Siurblio viršutinė dalis
9 Siurbimo galvutės fiksatorius
10 Rankenos ǅduba
11 Purvo rezervuaras
12 Vairuojamasis ratukas
13 Rankena
14 Oro ǅėjimo anga, variklio aušinimo oras
15 Antgalis grindims
16 Siurbimo vamzdis
17 Ǆrankių lagamino atrama
18 Guminė mova, prisukama
19 Tvirtinimo kilpos
20 Filtro dangtelis
21 Rankena
22 Siurbimo galios reguliatorius (be pakopų)
23 Prietaiso adapteris
24 Stūmimo rankena (tik NT 50/1)
25 Siurbimo galios sukamasis reguliato-

rius (min–max) (tik „Tact Te L“)
26 Sukamasis jungiklis
27 Kištukas (tik „Tact Te L“)
28 Antgalio grindims laikiklis
29 Išleidimo žarna (tik NT 50/1)
30 Siurbimo vamzdžio laikiklis
31 Kabelio kabliai (tik NT 50/1)
32 Jungė
33 Elektros laidas
34 Antvamzdžio laikiklis (tik NT 30/1, NT 

40/1)
35 Filtro korpusas
36 Plokščiasis klostuotas filtras (PES)
37 Filtro valymas
38 Duomenų lentelė

� PAVOJUS
– Jei išmetamas oras grǅžta ǅ patalpą, joje 

turi būti pakankama oro apykaita. Nu-
statytoms ribinƳms vertƳms išlaikyti 
grǅžtančiosios srovƳs dydis gali sudaryti 
ne daugiau nei 50% šviežio oro srovƳs 
dydžio (patalpos oras VR x oro apykaita 
LW). Be specialių vƳdinimo priemonių: 
LW=1h–1.

– Dirbti su prietaisu ir medžiagomis, ku-
rioms šis prietaisas naudojamas, taip 
pat ir šalinti prietaisu surinktas medžia-
gas leidžiama tik apmokytiems darbuo-
tojams.

– Šiame prietaise yra sveikatai pavojingų 
dulkių. Ištuštinti prietaisą, jǅ remontuoti, 
taip pat šalinti dulkių kamerą gali tik rei-
kiamas saugos priemones naudojantys 
specialistai.

– Nenaudokite filtro, jei nesumontuota 
visa filtravimo sistema.

Prietaiso dalys Simboliai ant prietaiso

ǄSPƲJIMAS: šiame prietaise yra sveikatai 
pavojingų dulkių. Ištuštinti ir atlikti techni-
nƳs priežiūros darbus, ǅskaitant dulkių mai-
šelio šalinimą, gali atlikti tik kompetentingi 
asmenys su tinkamomis asmeninƳs ap-
saugos priemonƳmis. Nejunkite, kol nebus 
ǅdiegta visa filtravimo sistema.

Plokščiasis klostuotas filtras 
(celiuliozė)
Užsakymo Nr. 6.904-367.0
Plokščiasis klostuotas filtras 
(PES)
Užsakymo Nr. 6.904-360.0
Plokščiasis klostuotas filtras 
(PTFE)
Užsakymo Nr. 6.907-455.0

Saugos reikalavimai
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– LaikykitƳs saugos reikalavimų, taikomų 
medžiagoms, su kuriomis dirbate.

– Kad ǅrenginys stovƳtų stabiliai, nu-
spauskite kreipiamojo ratuko stovƳjimo 
stabdǅ. Nenuspaudus stabdžio prietai-
sas gali pradƳti nekontroliuojamai judƳti.

� ƲSPƠJIMAS
Siurbimo metu niekada negalima pašalinti 
plokščiojo klostuoto filtro.
� ƲSPƠJIMAS
Nesiurbkite be filtro, nes taip galite pažeisti 
siurblio variklǅ ir sukelti pavojų sveikatai dƳl 
padidƳjusio smulkių dulkių išmetimo.

Statinė ǅkrova pašalinama ǅžemintomis 
jungtimis. Taip pasirenkami priedai laidinin-
kai apsaugomi nuo kibirkščiavimo ir srovės 
smūgių.

– NT 30/1: prietaise ǅrengtas medžiaginis 
filtro maišelis su gaubteliu, užsakymo 
Nr. 2.889-154.0 (5 vnt.).

– NT 40/1, NT 50/1: prietaise ǅrengtas 
medžiaginis filtro maišelis su gaubteliu, 
užsakymo Nr. 2.889-155.0 (5 vnt.).

– Prietaise ǅrengtas dulkių maišelis su ka-
belio pavalkėliu, užsakymo Nr. 2.889-
158.0 (10 vnt.).

Nuoroda: Šiuo prietaisu galima siurbti vi-
sokių rūšių iki L klasės dulkes.
Pastaba: prietaisas, kaip pramoninis siur-
blys, tinka sausoms, nedegioms dulkėms, 
kurių AGW (maksimalios koncentracijos 
darbo vietoje) reikšmės yra lygios arba di-
desnės nei 1 mg/m, 3 siurbti.
– Siurbiant smulkias dulkes, galima papil-

domai naudoti medžiaginǅ filtro maišelǅ, 
dulkių maišelǅ arba membraninǅ filtrą 
(specialus priedas).

Paveikslas 
 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Užmaukite medžiaginǅ maišelǅ.
 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.

Paveikslas 
 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Ǆdėkite atliekų šalinimo maišelǅ.
 Užvožkite dulkių maišelǅ virš kameros.

Užtikrinkite, kad ženklinimo linija būtų 
talpyklos viduje ir kad abi oro išleidimo 
angos būtų ant galinės talpyklos siene-
lės.

 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.

� PAVOJUS
Siurbdami sveikatai pavojingas dulkes, bū-
tinai išimkite membraninǅ filtrą.
Pastaba: eksploatuojant be medžiaginio 
filtro maišelio / dulkių maišelio galima nau-
doti membraninǅ filtrą.
Paveikslas 
 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Membraninǅ filtrą (specialusis priedas) 

traukite per talpyklos kraštą.
 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.

Tik plokštiesiems klostuotiems filtrams (ce-
liuliozė):
DƠMESIO
Pertvarkydami prietaisą iš drơgno Ƴ sau-
są siurbimą atkreipkite dơmesƳ Ƴ toliau 
pateikiamus dalykus.
Jei siurbdami sausas dulkes naudosite drƳ-
gną filtravimo elementą, jis gali užsikimšti ir 
tapti nebenaudojamas.
 Prieš naudojimą drėgną filtrą pakeiskite 

sausu.
 pakeiskite filtrą kaip aprašyta skyriuje 

„Techninė priežiūra ir aptarnavimas“.
Pastaba: jei nuolat siurbiate drėgnuoju bū-
du, rekomenduojame naudoti PES plokščiąjǅ 
klostuotą filtrą (žr. „Filtravimo sistemos“).

� PAVOJUS
Siurbdami drƳgnuoju būdu, neǅsiurbkite 
sveikatai pavojingų dulkių.

Naudojimo pradžia

Antistatinė sistema

Sausas valymas

Medžiaginio maišelio montavimas

Dulkių maišelio montavimas

Membraninio filtro įdėjimas

Pertvarkymas iš drėgno į sausą 
siurbimą

Drėgnas valymas
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Paveikslas 
 Išmontuokite šepetinǅ apvadą.
 Sumontuokite guminius apvadėlius.

Paveikslas 
 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Medžiaginǅ filtro maišelǅ prie jungės iš-

traukite viršun.
 Medžiaginǅ filtro maišelǅ sandariai užda-

rykite gaubteliu.
 Naudotą medžiaginǅ maišelǅ šalinkite 

pagal ǅstatymines nuostatas.
 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.
– Siurbdami drėgnus nešvarumus, būti-

nai išimkite medžiaginǅ filtro maišelǅ.

Paveikslas 
 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Uždėkite utilizavimo maišelǅ.
 Utilizavimo maišelǅ kabelio pavalkėliu 

sandariai uždarykite angos apačioje.
 Išimkite dulkių maišelǅ.
 Utilizavimo maišelǅ utilizuokite pagal ǅs-

tatyminius nuostatus.
 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.
– Siurbdami drėgnus nešvarumus, būti-

nai išimkite dulkių maišelǅ.

Paveikslas 
 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Išimkite membraninǅ filtrą.
 Membraninio filtro turinǅ sutvarkykite lai-

kydamiesi tiesės aktų reikalavimų.
 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.
– Siurbdami drėgną purvą, būtinai visada 

išimkite membraninǅ filtrą (specialus 
priedas).

Tik NT 50/1:
Paveikslas 
 Išleidimo žarna išleiskite purviną van-

denǅ.

– Siurbdami drėgnus nešvarumus antga-
liu minkštiems apmušalams ar plyšiams 
arba siurbdami vandenǅ iš tam tikro re-
zervuaro, išjunkite automatinio filtro va-
lymo funkciją.

– Pasiekus maksimalų skysčio kiekǅ, prie-
taisas automatiškai išsijungia.

– Siurbiant nelaidžius skysčius (pa-
vyzdžiui, emulsijas, alyvas ir tepa-
lus) prietaisas, prisipildžius rezervu-
arui, neišsijungs. Nuolat tikrinkite re-
zervuaro prisipildymą ir jį laiku ištuš-
tinkite.

– Baigę siurbti drėgnus nešvarumus: 
plokščiąjǅ klostuotą filtrą išvalykite filtro 
valikliu; elektrodus nuvalykite šepečiu; 
rezervuarą išvalykite drėgna šluoste ir 
nusausinkite.

Paveikslas 
Siurblio žarna turi spaustukų sistemą. Gali 
būti prijungti visi priedai, kurių nominalusis 
storis yra 35 mm.

 Ǆkiškite elektros laido kištuką.
 Sukamąjǅ jungiklǅ pasukite ties norima 

programa.

Guminių apvadėlių uždėjimas

Medžiaginio maišelio išėmimas

Dulkių maišelio šalinimas

Membraninio filtro išėmimas

Išleiskite purviną vandenį

Bendroji informacija

Jungiamasis spaustukas

Valdymas

Sukamasis jungiklis

Prietaisas IŠJUNGTAS

Prietaisas ǄJUNGTAS
automatinis filtro valymas: AUS
Prietaisas ǄJUNGTAS
Automatinė filtro valymo siste-
ma: maksimalus intervalas
Prietaisas ǄJUNGTAS
Automatinė filtro valymo siste-
ma: minimalus intervalas

Prietaiso įjungimas
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Tik prietaisuose su įmontuotu kištukiniu 
lizdu:
 Sukamuoju reguliatoriumi nustatykite 

siurbimo galią (min.-maks.).

Tik prietaisuose su įmontuotu kištukiniu 
lizdu:
� PAVOJUS
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Lizdas 
yra skirtas tik elektriniams ǅrankiams tiesio-
giai prijungti prie siurblio. Bet koks kitoks 
lizdo naudojimas yra neleistinas.
 Elektros ǅtaiso maitinimo kištuką ǅkiškite 

ǅ siurblǅ.
Siurblys yra parengties režime.

 Sukamuoju jungiklių ǅjunkite prietaisą.
Pastaba: siurblys automatiškai ǅsijungs ir 
išsijungs kartu su elektriniu ǅrankiu.
Pastaba: Ǆjungtas siurblys ǅsidirba per 0,5 
sekundės, o jo delsos periodas yra 15 se-
kundžių.
Pastaba: Prijungiamo elektrinio ǅrankio ga-
lingumo duomenis žiūrėkite skyriuje „Tech-
niniai duomenys“.
Paveikslas 
 Nuo žarnos nuimkite lenktą antgalǅ.
 Sumontuokite prietaiso adapterǅ prie si-

urblio žarnos.
Paveikslas 
 Prietaiso adapterǅ prijunkite prie elektri-

nio prietaiso.

Jūsų siurblyje yra ǅmontuota specialia filtro 
valymo sistema, ypač veiksminga valant 
smulkias dulkes. Plokščiasis klostuotas fil-
tras automatiškai išvalomas kas 15 sekun-
džių (TACT MAX) arba kas 60 sekundžių 
(TACT MIN) oro smūgiu (pasigirsta pulsuo-
jantis garsas).
 Sukamąjǅ jungiklǅ pasukite ties norima 

programa (TACT MIN-TACT MAX).

Paveikslas 
 Ypač galingas filtro valymas (kai plokš-

čiasis klostuotas filtras ypač stipriai už-
terštas): Sukamuoju jungikliu nustatyki-
te 2 programą, ranka uždarykite siurbi-
mo vamzdǅ arba antgalǅ ir palaukite, kol 
filtras bus automatiškai išvalytas (kas 
15 sekundžių).

 Sukamuoju jungiklių išjunkite prietaisą.
 Ištraukite elektros laido kištuką.

 Ištuštinkite kamerą.
 Prietaisą iš vidaus ir išorės nusiurbkite 

ir nuvalykite drėgna šluoste.

 Atlaisvinkite stūmimo rankenos fiksato-
rių ir nustatykite stūmimo rankeną.

Paveikslas 
 Siurbimo žarną ir elektros laidą saugo-

kite, kaip parodyta paveiksle.
 Prietaisą palikite sausoje, pašaliniams 

neprieinamoje patalpoje.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuojant prietaisą, reikia atsižvelgti ǅ jo svorǅ.
 Išimkite iš laikiklio siurbimo vamzdǅ su 

antgaliu grindims. Norėdami nešti prie-
taisą, kelkite už rankenos ir siurbimo 
vamzdžio, ne už stūmimo rankenos.

 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 
priemonėse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Pastatant 
laikyti prietaisą, reikia atsižvelgti ǅ prietaiso 
svorǅ.
Šǅ prietaisą galima laikyti tik patalpose.

Siurbimo galios nustatymas

Darbas su elektros įrankiu

Automatinis filtro valymas

Prietaiso išjungimas

Po kiekvieno naudojimo

Stūmimo rankenos užlenkimas / 
atlenkimas

Prietaiso laikymas

Transportavimas

Laikymas
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� PAVOJUS
Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.
Dulkes šalinantys aparatai pagal BGV A1 
(Profesinės asociacijos prevencijos princi-
pų nuostatą) yra saugūs, mažo pavojingu-
mo arba nepavojingi ǅrengimai.
– Prieš remontuojant prietaisą, jǅ reikia iš-

montuoti, išvalyti ir techniškai prižiūrėti 
taip, kad nekiltų pavojus aptarnaujan-
čiam personalui ir kitiems asmenims. 
Prieš išmontavimą imkitės reikiamų at-
sargumo priemonių, ǅskaitant ir detoksi-
kaciją. Šios priemonės apima lokalų 
dirbtinǅ patalpos, kur prietaisas išmon-
tuojamas, vėdinimą filtruojant orą, dar-
binių paviršių valymą ir tinkamą perso-
nalo apsaugą.

– Prieš paimant prietaisą iš pavojingos 
vietos, nuo jo išorės reikėtų nusiurbti ir 
švariai nuvalyti ar hermetiškai surinkti 
nuodingas dulkes. Paimant prietaiso 
dalis iš pavojingos vietos, jos turi būti 
laikomos užterštomis. Reikia imtis tin-
kamų priemonių, kad būtų išvengta dul-
kių paskirstymo.

– Visos priežiūros ir remonto darbų metu 
nepakankamai nuvalytos (dėl kažkokių 
priežasčių) dalys turi būti išmetamos. 
Tokios dalys turi būti šalinamos sanda-
riuose maišuose pagal atitinkamus to-
kių atliekų šalinimo reikalavimus.

� ƲSPƠJIMAS
Reguliariai atlikite nelaimingų atsitikimų 
prevencijos saugos ǅrangos techninę prie-
žiūrą. Tai reiškia, kad ne rečiau kaip kartą 
per metus gamintojas arba kvalifikuotas 
specialistas turi patikrinti, ar saugiai ir ne-
priekaištingai veikia ši ǅranga, pvz., ar san-
darus prietaisas ir ar nepažeistas filtras.
DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Valymui nenaudokite 
priežiūros priemonių, kurių sudƳtyje yra si-
likono.
– Paprastus aptarnavimo ir priežiūros 

darbus galite atlikti patys.

– Prietaiso paviršių ir vidinę rezervuaro 
pusę reguliariai nuvalykite drėgna 
šluoste.

� PAVOJUS
Žalingos dulkƳs kelia pavojų sveikatai. At-
likdami techninƳs priežiūros darbus (pavyz-
džiui, keisdami filtrą), naudokite P2 ar aukš-
tesnƳs klasƳs respiratorių ir vienkartinę ap-
rangą.

Paveikslas 
 Atidarykite filtro dangtelǅ.
 Išimkite filtro korpusą.
 Pakeiskite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.

Ǆdėdami patikrinkite, kad plokščiasis 
klostuotas filtras iš visų pusių būtų tvir-
tai prigludęs.

 Naudotą plokščiąjǅ klostuotą filtrą paša-
linkite pagal ǅstatymines nuostatas.

 Ǆstatykite filtro korpusą.
 Uždarykite filtro dangtelǅ taip, kad girdi-

mai užsifiksuotų.

Paveikslas 
 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Medžiaginǅ filtro maišelǅ prie jungės iš-

traukite viršun.
 Medžiaginǅ filtro maišelǅ sandariai užda-

rykite gaubteliu.
 Naudotą medžiaginǅ maišelǅ šalinkite 

pagal ǅstatymines nuostatas.
 Užmaukite naują medžiaginǅ maišelǅ.
 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.

Paveikslas 
 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Uždėkite utilizavimo maišelǅ.
 Utilizavimo maišelǅ kabelio pavalkėliu 

sandariai uždarykite angos apačioje.
 Išimkite dulkių maišelǅ.
 Utilizavimo maišelǅ utilizuokite pagal ǅs-

tatyminius nuostatus.
 Ǆdėkite naują atliekų šalinimo maišelǅ.

Priežiūra ir aptarnavimas

Plokščiojo klostuoto filtro keitimas

Medžiaginio maišelio keitimas

Dulkių maišelio keitimas
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 Užvožkite dulkių maišelǅ virš kameros.
Užtikrinkite, kad ženklinimo linija būtų 
talpyklos viduje ir kad abi oro išleidimo 
angos būtų ant galinės talpyklos siene-
lės.

 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.

Paveikslas 
 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Išimkite membraninǅ filtrą.
 Membraninio filtro turinǅ sutvarkykite lai-

kydamiesi tiesės aktų reikalavimų.
 Naują membraninǅ filtrą traukite per tal-

pyklos kraštą.
 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.

 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Elektrodus nuvalykite šepečiu.
 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.

� PAVOJUS
Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.
Pastaba: jei kas nors sugedo (pavyzdžiui, 
ǅtrūko filtras), nedelsdami išjunkite prietai-
są. Prieš vėl pradėdami naudoti prietaisą, 
gedimą pašalinkite.

 Patikrinkite maitinimo tinklo lizdą ir sau-
giklǅ. 

 Patikrinkite ǅrenginio maitinimo kabelǅ, 
kištuką, elektrodus ir, galimai, lizdą.

 Ǆjunkite prietaisą.

 Ištuštinkite kamerą.

 Išjunkite prietaisą ir, 5 sekundes palau-
kę, jǅ vėl ǅjunkite.

 Šepečiu nuvalykite elektrodus ir tarpą 
tarp jų.

 Pašalinkite susidariusius kamščius iš 
siurbimo antgalio, siurblio vamzdžio, si-
urbimo žarnos ar plokščiojo klostuoto 
filtro.

 Užpildyto medžiaginio maišelio keitimas.
 Pakeiskite užpildytą dulkių maišelǅ.
 Tinkamai užfiksuokite filtro dangtelǅ.
 Išplaukite membraninǅ filtrą (specialusis 

priedas) po tekančiu vandeniu arba pa-
keiskite.

 Pakeiskite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.
 Tik NT 50/1:

Patikrinkite išleidimo žarnos sandarumą.

Paveikslas 
 Patikrinkite, ar tinkamai ǅstatytas plokš-

čiasis klostuotas filtras ir, jei reikia, pa-
taisykite.

 Pakeiskite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.

 Šepečiu nuvalykite elektrodus ir tarpą 
tarp jų.

 Nuolat stebėkite elektros srovei nelai-
daus skysčio kiekǅ.

 Neprijungta siurbimo žarna.

 Kreipkitės ǅ klientų aptarnavimo tarny-
bą.

 Kreipkitės ǅ klientų aptarnavimo tarny-
bą.

Jei negalite pašalinti gedimo, pateikite 
prietaisą patikrinti klientų aptarnavimo 
tarnybai.

Membraninio filtro keitimas

Elektrodų valymas

Pagalba gedimų atveju

Siurblio turbina neveikia

Siurblio turbina išsijungia

Ištuštinus rezervuarą siurblio 
turbina vis dar neveikia

Sumažėjo siurbimo jėga

Siurbimo metu dulkės šalinamos 
laukan

Automatinė išjungimo sistema 
(drėgno valymo metu) nereaguoja

Neveikia automatinė filtro valymo 
sistema

Neišsijungia automatinio filtro 
valymo sistema

Neįsijungia automatinio filtro 
valymo sistema

Klientų aptarnavimo tarnyba
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Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. Dėl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ 
savo pardavėją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantǅ kasos kvitą.

Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip užtikrinsite, kad prietaisas 
būtų eksploatuojamas patikimai ir be trik-
čių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite čia: www.kaercher.com.

Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rinką 
išleistas modelis atitinka pagrindinius ES 
direktyvų saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. Jei mašinos modelis keičia-
mas su mumis nepasitarus, ši deklaracija 
nebegalioja.

5.966-337

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

Garantija

Priedai ir atsarginės dalys

ES atitikties deklaracija

Gaminys: Drėgno ir sauso valymo siur-
blys

Tipas: 1.148-xxx
Specialios ES direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES
2011/65/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Taikomi nacionaliniai standartai:
-

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

Tinklo ǅtampa V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
V AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

Dažnis Hz 1~ 50–60 1~ 50–60 1~ 50–60 1~ 50–60 1~ 50–60 1~ 50–60
Maks. galia W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Nominalioji galia W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Kameros talpa l 31 39 51 31 39 51
Skysčio užpildymo 
lygis

l 17 24 35 17 24 35

Oro kiekis (maks.) m3/h 150 150 150 140 140 140
Subatmosferinis 
slėgis (maks.)

kPa 
(mbar)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

Prijungiamo elektri-
nio ǅrankio galingu-
mo duomenys

W -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

W -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

W -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

W -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

Plokščiojo klostuoto 
filtro plotas

m2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Saugiklio rūšis -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Apsaugos klasė -- I I I I I I
Siurbimo žarnos 
skersmuo

mm 35 35 35 35 35 35

Siurbimo žarnos il-
gis

m 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

Ilgis x plotis x aukš-
tis

mm 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

Tipinė eksploataci-
nė masė

kg 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3

Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-69
Garso slėgio lygis 
LpA

dB(A) 69 68 68 69 68 68

Neapibrėžtis KpA dB(A) 1 1 1 1 1 1
Delno/rankos vibra-
cijos poveikis

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Nesaugumas K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Maitinimo ka-
belis

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L Dalies Nr.: Kabelio ilgis
EU 6.650-591.0 7,5 m
GB 6.650-724.0 7,5 m
CH 6.650-722.0 7,5 m
AU 6.650-723.0 7,5 m

Maitinimo ka-
belis

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L Dalies Nr.: Kabelio ilgis
EU 6.650-665.0 7,5 m
GB 6.650-728.0 7,5 m
CH 6.650-726.0 7,5 m
AU 6.650-727.0 7,5 m
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴ-
ЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸЙϽІϹ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ 
ϻϵϹЄϹϺЙІь КК ϸϿГ ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁ-
ЁГ ϴϵЂ ϸϿГ ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ Ёϴ ϶ϼ-

ЄЂϵЁϼЊІ϶Й ЂϵЂ϶’ГϻϾЂ϶Ђ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 
϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ϻ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ № 5.956-
249.0.

– ϡϹЅϿЙϸЇ϶ϴЁЁГ ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴ-
ЊЙК Іϴ ϵЄЂЌЇЄЙ ϻ ЃЄϴ϶ϼϿ ϵϹϻЃϹϾϼ ЀЂϺϹ 
ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ 
Іϴ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ ϸϿГ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋϴ Іϴ ЙЁ-
ЌϼЉ ϿВϸϹϽ.

– ϳϾЍЂ ϶ϼЁϼϾϴВІь ЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁЙ, ЁϹϷϴϽЁЂ ЃЂ϶ЙϸЂЀІϹ 
ЃЄЂ ЊϹ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЙ ϶ЙϸЂЀЂЅІЙ ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ёϴ-
϶ϹϸϹЁЙ Ёϴ ϶Ϲϵ-϶ЇϻϿЙ ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ ЍЂϸЂ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ, ГϾϴ ϵϹϻЃЂЅϹ-
ЄϹϸЁьЂ ϻϴϷЄЂϺЇє Іϴ ЃЄϼϻ϶ЂϸϼІь ϸЂ 
ІГϺϾϼЉ ІЄϴ϶Ѐ Ћϼ ЅЀϹЄІЙ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ ЍЂϸЂ ЃЂІϹЁЊЙϽЁЂ ЀЂϺϿϼ϶ЂК ЁϹ-
ϵϹϻЃϹЋЁЂК ЅϼІЇϴЊЙК, ЍЂ ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ 
ϸЂ ІГϺϾϼЉ ІЄϴ϶Ѐ Ћϼ ЅЀϹЄІЙ.
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ ЍЂϸЂ ЃЂІϹЁЊЙϽЁЂ ЁϹϵϹϻЃϹЋЁЂК 
ЅϼІЇϴЊЙК, ГϾϴ ЀЂϺϹ ЅЃЄϼЋϼЁϼІϼ ЂІЄϼ-
ЀϴЁЁГ ϿϹϷϾϼЉ ІЄϴ϶Ѐ.
УВАϗА
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ ЍЂϸЂ ЀЂϺϿϼ϶ЂК ЃЂІϹЁЊЙϽЁЂ ЁϹ-
ϵϹϻЃϹЋЁЙϽ ЅϼІЇϴЊЙК, ЍЂ ЀЂϺϹ ЅЃЄϼЋϼЁϼ-
Іϼ ЀϴІϹЄЙϴϿьЁЙ ϻϵϼІϾϼ.

– ϪϹϽ ЃϼϿЂЅЂЅ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ϶ЂϿЂ-
ϷЂϷЂ Іϴ ЅЇЉЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЃЙϸϿЂϷϼ Й 
ЅІЙЁ.

– ϪϹϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ ϶ЅЀЂϾ-
ІЇ϶ϴЁЁГ ЅЇЉЂϷЂ, ЁϹϷЂЄВЋЂϷЂ, ЌϾЙϸϿϼ-
϶ЂϷЂ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃϼϿЇ ϻ ЀϴЌϼЁ Іϴ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ; ϾϿϴЅ ЃϼϿЇ L ϻϷЙϸЁЂ ϻ 
EN 60 335–2–69. ϢϵЀϹϺϹЁЁГ: ϛϴϵЂ-
ЄЂЁГєІьЅГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴІϼ ЃЄϼЅІЄЂєЀ 
ϾϴЁЊϹЄЂϷϹЁЁЙ ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ.

– ϪϹϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϸϴІЁϼϽ ϸϿГ ЃЄЂЀϼ-
ЅϿЂ϶ЂϷЂ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϶ 
ϷЂІϹϿГЉ, ЌϾЂϿϴЉ, ϿЙϾϴЄЁГЉ, Ёϴ ЈϴϵЄϼ-
ϾϴЉ, Ї ЀϴϷϴϻϼЁϴЉ, ЂЈЙЅϴЉ Іϴ ЂЄϹЁϸЁϼЉ 
ЃЙϸЃЄϼєЀЅІ϶ϴЉ.

ɉɟɪɟɥɿɤ
ϛϴЉϼЅІ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹ-
ϸЂ϶ϼЍϴ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
ϥІЇЃЙЁь ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ . . . . . . . . . UK 1
ϣЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ  . . . UK 1
ЕϿϹЀϹЁІϼ ЃЄϼϿϴϸЇ  . . . . . . . . UK 2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК. . . . . . . UK 2
ϣЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЃϹϾϼ . . . . . . . . . . UK 2
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Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЙϸϸϴВІь-
ЅГ ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ 
϶ϼϾϼϸϴϽІϹ ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁЙ ЀϴІϹЄЙϴ-
Ͽϼ ЄϴϻЂЀ Йϻ ϸЂЀϴЌЁЙЀ ЅЀЙІІГЀ, 
϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ Ёϴ ЃϹЄϹЄЂϵϾЇ.

ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІь ЊЙЁЁЙ 
ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, ЍЂ ЀЂϺЇІь ϶ϼϾЂЄϼ-
ЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϕϴІϴ-
ЄϹК, ЀϴЅІϼϿЂ Іϴ ЅЉЂϺЙ ЀϴІϹЄЙϴ-
Ͽϼ ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ЃЂІЄϴЃϼІϼ Ї Ёϴ-
϶ϾЂϿϼЌЁє ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϹ. ϦЂЀЇ, 
ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ЅІϴЄЙ 
ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЅЃϹ-
ЊЙϴϿьЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ ЅЀЙІІГ.

ɋɬɭɩɿɧь ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ
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1 ЕϿϹϾІЄЂϸϼ
2 ϧЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃϴІЄЇϵЂϾ
3 ϖЅЀЂϾІЇВЋϼϽ ЌϿϴЁϷ
4 ϗϴЋЂϾ ϸϿГ ЌϿϴЁϷϴ
5 ϨЙϾЅϴІЂЄ ЄЇЋϾϼ (ІЙϿьϾϼ NT 50/1)
6 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІϼϾЙ϶
7 ϢІ϶ЙЄ ϸϿГ ϶ϼЃЇЅϾЇ ЃЂ϶ЙІЄГ, ЄЂϵЂЋϹ ЃЂ-

϶ЙІЄГ
8 ϗϷЂϿЂ϶Ͼϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ
9 ϨЙϾЅϴЊЙГ ϷЂϿЂ϶Ͼϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ
10 ϛϴЉ϶ϴІЁϼϽ Ѓϴϻ
11 ЄЀϾЙЅІь ϸϿГ ϵЄЇϸЇ
12 ϥЃЄГЀЂ϶Ї϶ϴϿьЁϼϽ ϶ϴϿϹЊь
13 ϤЇЋϾϴ
14 ϣЂ϶ЙІЄЂϻϴϵϼЄϴЋ, ЃЂ϶ЙІЄГ ϸϿГ ЂЉЂϿЂϸ-

ϺϹЁЁГ ϸ϶ϼϷЇЁϴ
15 ϥЂЃϿЂ ϸϿГ ЃЂϿЇ
16 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁГ ІЄЇϵϾϴ
17 ϧЃЂЄ ϸϿГ ϶ϴϿЙϻϼ ϸϿГ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІЙ϶
18 ϗЇЀЂ϶ϴ ЀЇЈІϴ, ЍЂ ЃЄϼϷ϶ϼЁЋЇєІьЅГ
19 ϖЇЌϾЂ
20 КЄϼЌϾϴ ЈЙϿьІЄϴ
21 ϤЇЋϾϴ
22 ϤϹϷЇϿГІЂЄ ЅϼϿϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ (ϵϹϻ-

ЅІЇЃЙЁЋϴЅІЂ)
23 ϔϸϴЃІϹЄ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІϴ
24 ϤЇЋϾϴ (ІЙϿьϾϼ NT 50/1)
25 ϣЂ϶ЂЄЂІЁϼϽ ЄϹϷЇϿГІЂЄ ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ 

϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ (ЀЙЁ.-ЀϴϾЅ.) (ІЙϿьϾϼ Tact 
Te L)

26 ϣЂ϶ЂЄЂІЁϼϽ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ
27 ϤЂϻϹІϾϴ (ІЙϿьϾϼ Tact Te L)
28 ϦЄϼЀϴЋ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ
29 ϛϿϼ϶ЁϼϽ ЌϿϴЁϷ (ІЙϿьϾϼ NT 50/1)
30 ϦЄϼЀϴЋ ϸϿГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ІЄЇϵϾϼ
31 ϗϴϾ ϸϿГ ϾϴϵϹϿВ (ІЙϿьϾϼ NT 50/1)
32 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϹ ϾЂϿЙЁЂ
33 ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь
34 ϦЄϼЀϴЋ ϸϿГ ϾЂϿЙЁϴ (ІЙϿьϾϼ NT 30/1, 

NT 40/1)
35 ϤϴЀϴ ЈЙϿьІЄЇ
36 ϥϾϿϴϸЋϴЅІϼϽ ЈЙϿьІЄ (PES)
37 ϢЋϼЅІϾϴ ЈЙϿьІЄϴ
38 ϛϴ϶ЂϸЅьϾϴ ІϴϵϿϼЋϾϴ

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
– ϳϾЍЂ ЃЂ϶ЙІЄГ, ЍЂ ϶ϼЉЂϸϼІь ϻ ЃЄϼ-

ЅІЄЂВ, ϻЁЂ϶Ї ЃЂ϶ϹЄІϴєІьЅГ ϸЂ ЃЄϼ-
ЀЙЍϹЁЁГ, ЅϿЙϸ ϻϴϵϹϻЃϹЋϼІϼ ϸЂЅІϴІ-
ЁЙϽ ЄЙ϶ϹЁь ϶ϹЁІϼϿГЊЙК L Ї ЃЄϼЀЙЍϹЁЁЙ. 
ϘϿГ ІЂϷЂ, ЍЂϵ ЃЄϼІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅь 
ϷЄϴЁϼЋЁϼЉ ϻЁϴЋϹЁь, Ђϵ'єЀЁϴ ϶ϼІЄϴ-
Іϴ Ѐϴє ЅϾϿϴϸϴІϼ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 50% 
ЃЄϼІЂЋЁЂϷЂ ЃЂ϶ЙІЄГ (Ђϵ'єЀ ЃЄϼ-
ЀЙЍϹЁЁГ VR x ЄЙ϶ϹЁь ЃЂ϶ЙІЄГЁЂϷЂ Ђϵ-
ЀЙЁЇ LW). ϕϹϻ ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЉ ϶ϹЁІϼϿГ-
ЊЙϽЁϼЉ ϻϴЉЂϸЙ϶: LW=1h–1.

– ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ Іϴ ЄϹЋЂ϶ϼЁ, 
ЍЂ ЃЂІЄЙϵЁЙ ϸϿГ ЄЂϵЂІϼ ЃЄϼϿϴϸЇ, 
϶ϾϿВЋϴВЋϼ ϵϹϻЃϹЋЁЇ ЇІϼϿЙϻϴЊЙВ ϶ϼ-
ϾЂЄϼЅІϴЁϼЉ ЀϴІϹЄЙϴϿЙ϶, ЀЂϺϹ ϻϸЙϽ-
ЅЁВ϶ϴІϼ ϿϼЌϹ ЃЙϸϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϽ ЃϹЄ-
ЅЂЁϴϿ ϻЙ ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЀ ЂЅЁϴЍϹЁЁГЀ.

Еɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ: ЦϹϽ ЃЄϼϿϴϸ ЀЙ-
ЅІϼІь ЁϹϵϹϻЃϹЋЁϼϽ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃϼϿ. 
ϥЃЂЄЂϺЁϹЁЁГ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї-
϶ϴЁЁГ, Ї ІЂЀЇ ЋϼЅϿЙ, ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЀЙЌϾϴ 
ϸϿГ ЃϼϿЇ, ЃЂ϶ϼЁЁЂ ЃЄЂ϶ЂϸϼІьЅГ ϿϼЌϹ 
ЈϴЉЙ϶ЊГЀϼ, ЍЂ ЁЂЅГІь ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϹ ϻϴЉϼ-
ЅЁϹ ЅЃЂЄГϸϺϹЁЁГ. ϡϹ ϶ЀϼϾϴІϼ ϸЂ ЃЂ϶ЁЂ-
ϷЂ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁЂК ЅϼЅ-
ІϹЀϼ.

ϣϿЂЅϾϼϽ ЅϾϿϴϸЋϴЅІϼϽ 
ЈЙϿьІЄ (ЊϹϿВϿЂϻϴ)
№ ϻϴЀЂ϶ϿϹЁ
ЁГ

6.904-367.0

ϥϾϿϴϸЋϴЅІϼϽ ЈЙϿьІЄ (PES)
№ ϻϴЀЂ϶ϿϹЁ
ЁГ

6.904-360.0

ϥϾϿϴϸЋϴЅІϼϽ ЈЙϿьІЄ (PTFE)
№ ϻϴЀЂ϶ϿϹЁ
ЁГ

6.907-455.0

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ
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– ЦϹϽ ЃЄϼϿϴϸ ЀЙЅІϼІь ЌϾЙϸϿϼ϶ϼϽ ϸϿГ 
ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃϼϿ. ϖϼЃЂЄЂϺЁϹЁЁГ Іϴ Ђϵ-
ЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ, ϶ϾϿВЋϴВЋϼ 
ϻЁГІІГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ЃϼϿЇ, 
ЀϴВІь ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼЅь ІЙϿьϾϼ ЅЃϹ-
ЊЙϴϿЙЅІϴЀϼ Ї ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂЀЇ ϻϴЉϼЅЁЂЀЇ 
ЂϸГϻЙ.

– ϛϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ϵϹϻ ЃЂ϶ЁЂК ЅϼЅІϹЀϼ ЈЙϿьІЄϴ-
ЊЙК.

– ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ЅϿЙϸЇ϶ϴІϼ ЃЄϴ϶ϼϿϴЀ ІϹЉ-
ЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ, ГϾЙ ЅІЂЅЇВІьЅГ Ѐϴ-
ІϹЄЙϴϿЙ϶, ЍЂ ϶ЅЀЂϾІЇВІьЅГ.

– ϘϿГ ϵϹϻЃϹЋЁЂϷЂ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ 
ϻϴϸЙГІϼ ЅІЂГЁϾЂ϶Ϲ ϷϴϿьЀЂ Ёϴ Ёϴ-
ЃЄГЀЁЂЀЇ ЄЂϿϼϾЇ. У ЄϴϻЙ ЁϹϴϾІϼ϶ЁЂϷЂ 
ЅІЂГЁϾЂ϶ЂϷЂ ϷϴϿьЀϴ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЀЂϺϹ 
ϵϹϻϾЂЁІЄЂϿьЁЂ ЃЂЋϴІϼ ЄЇЉϴІϼЅь.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ϛϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЅϾϿϴϸЋϴЅІЂ-
ϷЂ ЈЙϿьІЄϴ ЃЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ϥϿЙϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЃЄϼϿϴϸ ϻ ЇЅЙЀϴ 
ЈЙϿьІЄЇВЋϼЀϼ ϹϿϹЀϹЁІϴЀϼ, ЙЁϴϾЌϹ ЊϹ 
ЃЄϼϻ϶ϹϸϹ ϸЂ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЀЂІЂЄЇ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ ϸϿГ ϻϸЂ-
ЄЂ϶'Г ЋϹЄϹϻ ЃЙϸ϶ϼЍϹЁϼϽ ϶ЀЙЅІ ЃϼϿЇ.

ϥІϴІϼЋЁЙ ϻϴЄГϸϼ ϶ϼϸϴϿГВІьЅГ ϻϴ϶ϸГϾϼ 
ϻϴϻϹЀϿϹЁЂЀЇ ЅЃЂϿЇЋЁЂЀЇ ЃϴІЄЇϵϾЇ. Ϧϴ-
ϾϼЀ ЋϼЁЂЀ, ϶ϼϾϿВЋϴВІьЅГ ЙЅϾЄЙЁЁГ Й ϶Єϴ-
ϺϹЁЁГ ЅІЄЇЀЂЀ ϶Йϸ ϹϿϹϾІЄЂЃЄЂ϶ЙϸЁϼЉ ϴϾ-
ЅϹЅЇϴЄЙ϶ (ЂЃЊЙГ).

– NT 30/1: ϣЄϼЅІЄЙϽ ЂϵϿϴϸЁϴЁЂ ЈЙϿь-
ІЄЇ϶ϴϿьЁϼЀ ЃϴϾϹІЂЀ Йϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ Ѐϴ-
ІϹЄЙϴϿЇ ϻ ϾЂ϶ЃϴЋϾЂЀ, ЁЂЀϹЄ ϸϿГ ϻϴ-
ЀЂ϶ϿϹЁЁГ 2.889-154.0 (5 ЌІЇϾ).

– NT 40/1, NT 50/1: ϣЄϼЅІЄЙϽ ЂϵϿϴϸЁϴ-
ЁЂ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁϼЀ ЃϴϾϹІЂЀ Йϻ ЁϹІϾϴ-
ЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ ϻ ϾЂ϶ЃϴЋϾЂЀ, ЁЂЀϹЄ 
ϸϿГ ϻϴЀЂ϶ϿϹЁЁГ 2.889-155.0 (5 ЌІЇϾ).

– ϣЄϼϿϴϸ ЂЅЁϴЍϹЁϼϽ ЀЙЌϾЂЀ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ 
϶ЙϸЉЂϸЙ϶ ϻ ϾϴϵϹϿьЁЂВ ЅІГϺϾЂВ, № ϸϿГ 
ϻϴЀЂ϶ϿϹЁЁГ 2.889-158.0 (10 ЌІЇϾ).

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ϪϹϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ 
ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ϶ЅЙЉ ϶ϼϸЙ϶ ЃϼϿЇ ϸЂ ϾϿϴЅЇ ЃϼϿЇ L.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϣЄϼЅІЄЙϽ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇєІьЅГ ГϾ 
ЃЄЂЀϼЅϿЂ϶ϼϽ ЃϼϿЂЅЂЅ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ЅЇЉЂϷЂ 
ЁϹϷЂЄВЋЂϷЂ ЃϼϿЇ ϻЙ ϻЁϴЋϹЁЁГЀϼ AGW 
(ϷЄϴЁϼЋЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀϴ ϾЂЁЊϹЁІЄϴЊЙГ ϶ ЃЂ-
϶ЙІЄЙ) ϵЙϿьЌϹ 0,1 ЀϷ/Ѐ3.
– ϘϿГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϸЄЙϵЁЂϷЂ ЃϼϿЇ 

ЀЂϺЁϴ ϸЂϸϴІϾЂ϶Ђ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ 
ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃϴϾϹІ Йϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ 
ЀϴІϹЄЙϴϿЇ, ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶ 
ϴϵЂ ЀϹЀϵЄϴЁЁϼϽ ЈЙϿьІЄ (ϸЂϸϴІϾЂ϶Ϲ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ).

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЅ϶ЂϵЂϸЙІь Іϴ ϻЁЙЀЙІь ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.
 ϡϴϸГϷІϼ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃϴϾϹІ ϻ ЁϹ-

ІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇϽІϹ ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЅ϶ЂϵЂϸЙІь Іϴ ϻЁЙЀЙІь ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶.
 ϡϴϸЙІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶ Ёϴ 

ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ.
ϣЂІЄЙϵЁЂ ЅϿЙϸϾЇ϶ϴІϼ, ЍЂϵ ЀϴЄϾЇ϶ϴϿь-
ЁЙ ϿЙЁЙК ϻЁϴЉЂϸϼϿϼЅь ЇЅϹЄϹϸϼЁЙ ЄϹϻϹЄ-
϶ЇϴЄϴ, ϴ Ђϵϼϸ϶ϴ ϶ϹЁІϼϿГЊЙϽЁϼЉ 
ЂІ϶ЂЄϼ ϵЇϿϼ ЄЂϻІϴЌЂ϶ϴЁЙ Ёϴ ϻϴϸЁЙϽ 
ЅІЙЁЊЙ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇϽІϹ ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 
ϷЂϿЂ϶ϾЇ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ϣЄϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁЙ ЁϹϵϹϻЃϹЋЁЂϷЂ ϸϿГ 
ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃϼϿЇ ЁϹ ЅϿЙϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ 
ЀϹЀϵЄϴЁЁϼϽ ЈЙϿьІЄ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϧ ЄϴϻЙ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ϵϹϻ ЈЙϿь-
ІЄЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЃϴϾϹІЇ Йϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴ-
ϿЇ/ЀЙЌϾϴ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶ ЀЂϺЁϴ ϻϴ-
ЅІЂЅЂ϶Ї϶ϴІϼ ЀϹЀϵЄϴЁЁϼϽ ЈЙϿьІЄ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЅ϶ЂϵЂϸЙІь Іϴ ϻЁЙЀЙІь ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɚɧɬɢɫɬɚɬɢɤ

ɉɢɥɨɫɨɫ ɞɥɹ ɫɭɯɨʀ ɨɱɢɫɬɤɢ

ȼɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɭɜɚɥьɧɨɝɨ 
ɩɚɤɟɬɭ ɡ ɧɟɬɤɚɧɨɝɨ ɦɚɬɟɪɿɚɥɭ.

ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ

ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɦɟɦɛɪɚɧɧɢɣ ɮɿɥьɬ
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 ϢϸГϷІϼ ЀϹЀϵЄϴЁЁϼϽ ЈЙϿьІЄ (ϸЂϸϴІϾЂ-
϶Ϲ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ) Ёϴ ϾЄϴК ϵϴϾЇ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇϽІϹ ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 
ϷЂϿЂ϶ϾЇ.

ϥІЂЅЇєІьЅГ ϿϼЌϹ ЃϿЂЅϾЂϷЂ ЅϾϿϴϸЋϴЅІЂϷЂ 
ЈЙϿьІЄϴ (ЊϹϿВϿЂϻϴ):
УВАϗА
ϣЄϼ ЃϹЄϹхЂϸі віϸ вЂлЂϷЂϷЂ ϸЂ ЅЇхЂϷЂ 
чϼщϹЁЁя Ѕліϸ ЃЄϼϽЁяІϼ ϸЂ ЇваϷϼ:
ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЅЇЉЂϷЂ ЃϼϿЇ ϻ ϶ϼϾЂЄϼ-
ЅІϴЁЁГЀ ϶ЂϿЂϷЂϷЂ ЈЙϿьІЄЇВЋЂϷЂ ϹϿϹ-
ЀϹЁІЇ ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ϻϴϵϼІІГ 
ЈЙϿьІЄЇ Іϴ ϻЄЂϵϼІь ϽЂϷЂ ЁϹЃЄϼϸϴІ-
ЁϼЀ ϸϿГ ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.
 ϖЂϷϾϼϽ ЈЙϿьІЄ ЃϹЄϹϸ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁГЀ 

ϻϴЀЙЁϼІϼ Ёϴ ЅЇЉϼϽ.
 ϛϴЀЙЁϼІϼ ЈЙϿьІЄ, ГϾ ϻϴϻЁϴЋϹЁЂ Ї ЄЂ-

ϻϸЙϿЙ «ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї-
϶ϴЁЁГ».

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϳϾЍЂ ЃЂЅІЙϽЁЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇєІь-
ЅГ ϶ЂϿЂϷϹ ЃЄϼϵϼЄϴЁЁГ, ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєІьЅГ 
ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЃϿЂЅϾЂϷЂ ЅϾϿϴϸЋϴЅІЂϷЂ 
ЈЙϿьІЄϴ ϻ ϣЕϥ (ϸϼ϶. ЅϼЅІϹЀϼ ЈЙϿьІЄЙ϶).

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ϖ ЄϹϺϼЀЙ ϶ЂϿЂϷЂϷЂ ЃЄϼϵϼЄϴЁЁГ ϻϴϵЂЄЂ-
ЁГєІьЅГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЁϹϵϹϻЃϹЋЁЂϷЂ 
ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃϼϿЇ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϛЁГІϼ ЍЙІϾϼ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϷЇЀЂ϶Й ϷЇϵϾϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЅ϶ЂϵЂϸЙІь Іϴ ϻЁЙЀЙІь ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.
 ϖϼІГϷІϼ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃϴϾϹІ Йϻ ЁϹ-

ІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿ, ЃЂІГϷЁЇ϶Ќϼ ϸЂϷЂЄϼ.
 ϗϹЄЀϹІϼЋЁЂ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃϴϾϹІ Йϻ 

ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿ ϾЂ϶ЃϴЋϾЂЀ.
 ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁϼϽ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃϴϾϹІ 

ϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ϸЙВЋϼЉ ЃЄϼЃϼЅϴЁь.

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇϽІϹ ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 
ϷЂϿЂ϶ϾЇ.

– ϣЄϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁЙ ϶ЂϿЂϷЂϷЂ ϻϴϵЄЇϸ-
ЁϹЁЁГ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃϴϾϹІ ϻ ЁϹІϾϴ-
ЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ ϻϴ϶Ϻϸϼ ϻЁЙЀϴІϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЅ϶ЂϵЂϸЙІь Іϴ ϻЁЙЀЙІь ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.
 ϗϿϼϵЂϾЂ ϻϴЅЇЁЇІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ 

϶ЙϸЉЂϸЙ϶.
 ϗϹЄЀϹІϼЋЁЂ ϻϴϾЄϼІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ 

϶ЙϸЉЂϸЙ϶ ЁϼϺЋϹ ЂІ϶ЂЄЇ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
ϾϴϵϹϿьЁЂК ЅІГϺϾϼ.

 ϖϼІГϷІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶
 ϧІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶ 

϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ϸЙВЋϼЉ ЃЄϼЃϼЅϴЁь.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇϽІϹ ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.
– ϣЄϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁЙ ϶ЂϿЂϷЂϷЂ ϻϴϵЄЇϸ-

ЁϹЁЁГ ϻϴ϶Ϻϸϼ ЅϿЙϸ ϻЁЙЀϴІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ 
ϻϵЂЄЇ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЅ϶ЂϵЂϸЙІь Іϴ ϻЁЙЀЙІь ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.
 ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ЀϹЀϵЄϴЁЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄЇ.
 ϠϹЀϵЄϴЁЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ, ϸЂ-

ІЄϼЀЇВЋϼЅь ϻϴϾЂЁЂϸϴ϶ЋϼЉ ЃЂϿЂϺϹЁь.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇϽІϹ ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.
– ϣЄϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁЙ ϶ЂϿЂϷЂϷЂ ϻϴϵЄЇϸ-

ЁϹЁЁГ ϻϴ϶Ϻϸϼ ЅϿЙϸ ϻЁЙЀϴІϼ ЀϹЀϵЄϴЁ-
ЁϼϽ ЈЙϿьІЄ (ϸЂϸϴІϾЂ϶Ϲ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ).

ϦЙϿьϾϼ NT 50/1:
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϛϿϼІϼ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЇ ϶ЂϸЇ ЋϹЄϹϻ ϻϿϼ϶-

ЁϼϽ ЌϿϴЁϷ.

– ϣЄϼ ϻϴЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁЙ ϶ЂϿЂϷЂϷЂ ϵЄЇϸЇ 
ЈЂЄЅЇЁϾЂВ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ Ђϵϵϼ϶Ͼϼ 
ϴϵЂ ЅІϼϾЙ϶, ϴ ІϴϾЂϺ Ї ІϼЉ ϶ϼЃϴϸϾϴЉ, 
ϾЂϿϼ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ЃϹЄϹ϶ϴϺЁЂ ϶ЙϸϾϴ-
ЋЇєІьЅГ ϶Ђϸϴ, ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєІьЅГ ϶Йϸ-
ϾϿВЋϹЁЁГ ЈЇЁϾЊЙК «ϔ϶ІЂЀϴІϼЋЁϹ Ћϼ-
ЍϹЁЁГ ЈЙϿьІЄϴ».

ɉɟɪɟɯɿɞ ɜɿɞ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɞɨ ɫɭɯɨɝɨ 
ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ

ȼɨɥɨɝɟ ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɝɭɦɨɜɢɯ ɝɭɛɨɤ

Зɧɹɬɬɹ ɮɿɥьɬɪɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɩɚɤɟɬɭ ɡ 
ɧɟɬɤɚɧɨɝɨ ɦɚɬɟɪɿɚɥɭ.

ȼɢɬɹɝɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɜɿɞɯɨɞɿɜ

ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɦɟɦɛɪɚɧɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ

Зɥɢɬɢ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɭ ɜɨɞɭ

Зɚɝɚɥьɧɿ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ

255UK



– 5

– ϣЄϼ ϸЂЅГϷЁϹЁЁЙ ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЂϷЂ ЄЙ϶ЁГ 
ЄЙϸϼЁϼ ЃЄϼϿϴϸ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ϶ЙϸϾϿВ-
ЋϴєІьЅГ.

– ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɧɟɩɪɨɜɿɞɧɢɦɢ ɪɿ-
ɞɢɧɚɦɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɪɿɞɢɧɚ ɞɥɹ 
ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ ɫɜɟɪɞɥɿɧɧɿ, ɦɚ-
ɫɥɚ ɬɚ ɠɢɪɢ), ɩɪɢ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɿ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪɚ ɩɪɢɥɚɞ ɧɟ ɜɿɞɤɥɸɱɚєɬь-
ɫɹ. Ɋɿɜɟɧь ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɩɨɜɢɧɟɧ ɩɨ-
ɫɬɿɣɧɨ ɤɨɧɬɪɨɥɸɜɚɬɢɫɹ, ɚ ɡ ɪɟɡɟɪ-
ɜɭɚɪɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɱɚɫɧɨ ɜɢɞɚɥɹɬɢ 
ɣɨɝɨ ɜɦɿɫɬ.

– ϣЙЅϿГ ϻϴ϶ϹЄЌϹЁЁГ ЋϼЍϹЁЁГ Ї ϶ЂϿЂϷЂ-
ЀЇ ЄϹϺϼЀЙ: ϖϼϾЂЁϴІϼ ЋϼЍϹЁЁГ ЅϾϿϴϸ-
ЋϴЅІЂϷЂ ЈЙϿьІЄЇ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЅϼЅІϹ-
Ѐϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЈЙϿьІЄЇ. ЕϿϹϾІЄЂϸϼ 
ЂЋϼЅІϼІϼ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЍЙІϾϼ. ϤϹϻϹЄ-
϶ЇϴЄ ЂЋϼЅІϼІϼ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϶ЂϿЂϷЂ-
ϷЂ ЄЇЌЁϼϾϴ Іϴ ϶ϼЅЇЌϼІϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ЂЅЁϴЍϹЁϼϽ ЃЄЇ-
ϺϼЁЁЂВ ЅϼЅІϹЀЂВ. ϘЂϻ϶ЂϿГєІьЅГ ЃЙϸ-
ϾϿВЋϹЁЁГ ЇЅЙЉ ϹϿϹЀϹЁІЙ϶ ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ϻ ЁЂЀЙЁϴϿьЁϼЀ ϸЙϴЀϹІЄЂЀ 35 
ЀЀ.

 ϖЅІϴ϶ІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃЂІЄЙϵЁЇ ЃЄЂϷЄϴЀЇ ϻϴ ϸЂ-

ЃЂЀЂϷЂВ ЃЂ϶ЂЄЂІЁЂϷЂ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋϴ.

Ɍɿɥьɤɢ ɞɥɹ ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ ɡ ɜɛɭɞɨɜɚɧɨɸ 
ɪɨɡɟɬɤɨɸ:
 ϡϴЅІЄЂКІϼ ЅϼϿЇ ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ (ЀЙЁ. - 

ЀϴϾЅ.) ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЄЇЋϾϼ ЁϴЅІЄЂВ-
϶ϴЁЁГ.

Ɍɿɥьɤɢ ɞɥɹ ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ ɡ ɜɛɭɞɨɜɚɧɨɸ 
ɪɨɡɟɬɤɨɸ:
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ ЂІЄϼЀϴЁЁГ ІЄϴ϶Ѐ Іϴ ЇЌ-
ϾЂϸϺϹЁь! ЦГ ЄЂϻϹІϾϴ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϴ ϶ϼ-
ϾϿВЋЁЂ ϸϿГ ЃЄГЀЂϷЂ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ϹϿϹϾ-
ІЄЂЙЁЅІЄЇЀϹЁІЙ϶ ϸЂ ЃϼϿЂЅЂЅϴ. ІЁЌϹ ϶ϼ-
ϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЄЂϻϹІϾϼ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴєІьЅГ.
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЌІϹЃЅϹϿь ϹϿϹϾІЄЂЙЁЅІЄЇ-

ЀϹЁІЇ ϶ ЃϼϿЂЅЂЅ.
ϣϼϿЂЅЂЅ ϻЁϴЉЂϸϼІьЅГ ϶ ЄϹϺϼЀЙ ЂЋЙϾЇ-
϶ϴЁЁГ.

 ϖ϶ЙЀϾЁЇІϼ ЃЄϼϿϴϸ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃЂ-
϶ЂЄЂІЁЂϷЂ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋϴ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϣϼϿЂЅЂЅ ϶ЀϼϾϴєІьЅГ Й ϶ϼЀϼ-
ϾϴєІьЅГ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ϴ϶ІЂ-
ЀϴІϼЋЁЂ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϛϴЃЙϻЁϹЁЁГ ЄЂϻϷЂЁЇ ЃϼϿЂЅЂЅЇ 
ЅІϴЁЂ϶ϼІь ϸЂ 0,5 ЅϹϾЇЁϸϼ, ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ϻϴ 
ЙЁϹЄЊЙєВ - ϸЂ 15 ЅϹϾЇЁϸ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϥЃЂϺϼ϶ϴЁϴ ЃЂІЇϺЁЙЅІь ϹϿϹϾ-
ІЄϼЋЁϼЉ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІЙ϶ ϻϴϻЁϴЋϹЁϴ ϶ ЄЂϻϸЙϿЙ 
"ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ".
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϛЁГІϼ ϾЂϿЙЁЂ Ёϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂЀЇ 

ЌϿϴЁϷЂ϶Й.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Ёϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂЀЇ 

ЌϿϴЁϷЇ ϴϸϴЃІϹЄ ϸϿГ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІЙ϶.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЙϸϾϿВЋϼІϼ ϴϸϴЃІϹЄ ϸЂ ϹϿϹϾІЄЂЙЁ-

ЅІЄЇЀϹЁІЇ.

ɉɪɭɠɢɧɧɢɣ ɤɨɧɬɚɤɬ

Еɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ɉɨɜɨɪɨɬɧɢɣ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ

ϣЄϼϿϴϸ ϖϜϠКϡ

ϣЄϼϿϴϸ ϖϠКϡ
ϔ϶ІЂЀϴІϼЋЁϹ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЈЙϿь-
ІЄЇ: ϖϜϠК.
ϣЄϼϿϴϸ ϖϠКϡ
ϔ϶ІЂЀϴІϼЋЁϹ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЈЙϿь-
ІЄЇ: ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁϼϽ ЙЁІϹЄ϶ϴϿ
ϣЄϼϿϴϸ ϖϠКϡ
ϔ϶ІЂЀϴІϼЋЁϹ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЈЙϿь-
ІЄЇ: ЀЙЁЙЀϴϿьЁϼϽ ЙЁІϹЄ϶ϴϿ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɫɢɥɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɟɥɟɤɬɪɨɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ
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ϣЄϼЅІЄЙϽ ЂЅЁϴЍϹЁϼϽ ЅЃϹЊЙϴϿьЁЂВ ЈЇЁ-
ϾЊЙєВ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЈЙϿьІЄЇ, ГϾϴ ЂЅЂϵϿϼ϶Ђ 
ϹЈϹϾІϼ϶Ёϴ ЃЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ϻ ϸЄЙϵЁϼЀ Ѓϼ-
ϿЂЀ. ϣЄϼ ЊьЂЀЇ ЃϿЂЅϾϼϽ ЅϾϿϴϸЋϴЅІϼϽ 
ЈЙϿьІЄ ЌϿГЉЂЀ ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋЁЂϷЂ ЇϸϴЄЇ ϴ϶-
ІЂЀϴІϼЋЁЂ ЂЋϼЍЇєІьЅГ ϾЂϺЁЙ 15 ЅϹϾЇЁϸ 
(TACT MAX) Ћϼ ϾЂϺЁЙ 60 ЅϹϾЇЁϸ (TACT 
MIN) (ЃЇϿьЅЇВЋϼϽ ϻ϶ЇϾ).
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃЂІЄЙϵЁЇ ЃЄЂϷЄϴЀЇ ϻϴ ϸЂ-

ЃЂЀЂϷЂВ ЃЂ϶ЂЄЂІЁЂϷЂ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋϴ 
(TACT MIN-TACT MAX).

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ІЁІϹЁЅϼ϶ЁϹ ЂЋϼЍϹЁЁГ (Ї ЄϴϻЙ ЂЅЂϵϿϼ-

϶Ђ ЅϼϿьЁЂϷЂ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ ЈЙϿьІЄϴ): 
ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃЂ϶ЂЄЂІЁϼϽ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ 
Ёϴ ЃЄЂϷЄϴЀЇ 2, ϻϴϾЄϼІϼ ЄЇϾЂВ ϶ЅЀЂϾ-
ІЇ϶ϴϿьЁЇ ІЄЇϵϾЇ Ћϼ ϾЂϿЙЁЂ Іϴ ϸЂЋϹϾϴ-
ІϼЅь ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЈЙϿь-
ІЄϴ (ϾЂϺЁЙ 15 ЅϹϾЇЁϸ).

 ϖϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼϿϴϸ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃЂ϶Ђ-
ЄЂІЁЂϷЂ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋϴ.

 ϖЙІГϷЁЙІь ЀϹЄϹϺϹ϶Ї ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿ-
ϾЇ.

 ϖϼЃЂЄЂϺЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ.
 ϢЋϼЅІϼІϼ ЃЄϼϿϴϸ ϻЂ϶ЁЙ Іϴ ϶ЅϹЄϹϸϼЁЙ 

ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃϼϿЂЅЂЅϴ Іϴ ЃЄЂІϹЄІϼ 
ϽЂϷЂ ϶ЂϿЂϷϼЀ ЄЇЌЁϼϾЂЀ.

 ϣЂЅϿϴϵϼІϼ ЈЙϾЅϴІЂЄ ЄЇЋϾϼ Іϴ ϶ЙϸЄϹϷЇ-
ϿВ϶ϴІϼ КК.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϛϵϹЄЙϷϴІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ Й 

ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ЌЁЇЄ, ГϾ ϶ϾϴϻϴЁЂ Ёϴ Ѐϴ-
ϿВЁϾЇ.

 ϛϵϹЄЙϷϴϽІϹ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ї ЅЇЉЂЀЇ ЃЄϼ-
ЀЙЍϹЁЁЙ Іϴ ϻϴЉϼЍϴϽІϹ ϶Йϸ ЁϹϸЂϻ϶ЂϿϹ-
ЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ ЂІЄϼЀϴЁЁГ ІЄϴ϶Ѐ Іϴ ЇЌ-
ϾЂϸϺϹЁь! ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁЙ ЅϿЙϸ 
ϻ϶ϹЄЁЇІϼ Ї϶ϴϷЇ Ёϴ ϶ϴϷЇ ЃЄϼЅІЄЂВ.
 ϖϼϽЁГІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЇ ІЄЇϵϾЇ ϻ Ёϴ-

ЅϴϸϾЂВ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ Йϻ ІЄϼЀϴЋϴ. ϘϿГ 
ЃϹЄϹЁϹЅϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϽЂϷЂ ЁϹЂϵЉЙϸ-
ЁЂ ϵЄϴІϼ ϻϴ ЄЇϾЂГІϾЇ Іϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿь-
ЁЇ ІЄЇϵϾЇ, ЁϹ ϻϴ ϵЇϾЅϼЄЁЇ ЅϾЂϵЇ.

 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ϹϻϹЁЁЙ ϴЃϴЄϴІЇ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-
ІЁϼЉ ϻϴЅЂϵϴЉ ЅϿЙϸ ϶ЄϴЉЂ϶Ї϶ϴІϼ ЀЙЅ-
ЊϹ϶Й ϸЙВЋЙ ϸϹЄϺϴ϶ЁЙ ЁЂЄЀϼ, ЁϴЃЄϴ϶-
ϿϹЁЙ Ёϴ ϻϴЉϼЅІ ϶Йϸ ϾЂ϶ϻϴЁЁГ Іϴ ЃϹЄϹ-
ϾϼϸϴЁЁГ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ ЂІЄϼЀϴЁЁГ ІЄϴ϶Ѐ Іϴ ЇЌ-
ϾЂϸϺϹЁь! ϣЄϼ ϻϵϹЄЙϷϴЁЁЙ ϻ϶ϹЄЁЇІϼ Ї϶ϴϷЇ 
Ёϴ ϶ϴϷЇ ЃЄϼЅІЄЂВ.
ϪϹϽ ЃЄϼϿϴϸ Ѐϴє ϻϵϹЄЙϷϴІϼЅГ ϿϼЌϹ Ї ϶ЁЇ-
ІЄЙЌЁЙЉ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁГЉ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ϘЂ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ϵЇϸь-ГϾϼЉ ЄЂϵЙІ ЅϿЙϸ ϶ϼ-
ЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϶ϼІГϷЁЇІϼ ЌІϹ-
ϾϹЄ.
ϠϴЌϼЁϼ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ЃϼϿЇ є ЃЄϼЅІЄЂГЀϼ 
ϻϴϵϹϻЃϹЋϹЁЁГ ϵϹϻЃϹϾϼ ϸϿГ ϻϴЃЂϵЙϷϴЁЁГ 
ϴϵЂ ЇЅЇЁϹЁЁГ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ 
BGV A1.
– ϘϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ЃЄϼ-

ЅІЄЂВ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋϹЀ, ϽЂϷЂ ЅϿЙϸ ЄЂϻЙ-
ϵЄϴІϼ, ЃЄЂЋϼЅІϼІϼ Іϴ ЃЄЂ϶ϹЅІϼ Ђϵ-
ЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ, ГϾЍЂ ЊϹ ЀЂϺϿϼ϶Ђ ϶ϼ-
ϾЂЁϴІϼ, ЁϹ ЅІ϶ЂЄВВЋϼ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ ϸϿГ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶ЇВЋЂϷЂ ЃϹЄЅЂЁϴϿЇ ϴϵЂ ЙЁЌϼЉ 
ϿВϸϹϽ. ϥϿЙϸ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴІϼ ϻϴЅЂϵϼ ϵϹϻ-
ЃϹϾϼ ЍЂϸЂ ЂϵϹϻϻϴЄϴϺϹЁЁГ ЃϹЄϹϸ ЄЂϻ-
ϵЂЄЂЀ ЃЄϼЅІЄЂВ. ϛϴϵϹϻЃϹЋϼІϼ ЀЙЅЊϹ-
϶Ї ЈЙϿьІЄϴЊЙВ ЃЄϼЀЇЅЂ϶ЂК ϶ϼІГϺЁЂК 
϶ϹЁІϼϿГЊЙК Ї ЀЙЅЊЙ, ϸϹ ЃЄЂ϶ЂϸϼІьЅГ 
ЄЂϻϵϼЄϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ, ϴ ІϴϾЂϺ ЂЋϼЅІ-
ϾЇ ЀЙЅЊГ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ Іϴ ϸЂЅІϴІЁЙϽ 
ϻϴЉϼЅІ ЃϹЄЅЂЁϴϿЇ.

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

ɉɿɫɥɹ ɤɨɠɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ

ɋɤɥɚɫɬɢ/ɪɨɡɤɥɚɫɬɢ ɬɹɝɨɜɭ ɪɭɱɤɭ

Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ
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– ϛЂ϶ЁЙЌЁВ ЋϴЅІϼЁЇ ЃЄϼЅІЄЂВ ЅϿЙϸ ϻЁϹ-
ϻϴЄϴϻϼІϼ ЌϿГЉЂЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ 
϶ЅЀЂϾІЇВЋϼЉ ЃЄϼϿϴϸЙ϶ Іϴ ЃЄЂІϹЄІϼ, 
ϴϵЂ ЂϵЄЂϵϼІϼ ЇЍЙϿьЁВВЋϼЀ ϻϴЅЂϵЂЀ 
ϸЂ ІЂϷЂ, ГϾ ϽЂϷЂ ϵЇϸϹ ϶ϼЁϹЅϹЁЂ ϻ ЁϹ-
ϵϹϻЃϹЋЁЂК ϻЂЁϼ. ϧЅЙ ЋϴЅІϼЁϼ ЃЄϼϿϴϸЇ 
ЅϿЙϸ ЄЂϻЊЙЁВ϶ϴІϼ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼЀϼ ЃЙ-
ЅϿГ ІЂϷЂ, ГϾ ЃЄϼϿϴϸ ϵЇϿЂ ϶ϼЁϹЅϹЁЂ ϻ 
ЁϹϵϹϻЃϹЋЁЂК ϻЂЁϼ. ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ЇϺϼІϼ 
϶ЅЙ ϻϴЉЂϸϼ ЍЂϵ ЇЁϼϾЁЇІϼ ЄЂϻЃЂ϶ЅВϸ-
ϺϹЁЁГ ЃϼϿЇ.

– ϣЄϼ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЙ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϴϵЂ 
ЄϹЀЂЁІЇ ЃЄϼϿϴϸЇ ЇЅЙ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЙ ϸϹ-
ІϴϿЙ, ГϾЙ ЁϹЀЂϺϿϼ϶Ђ ЂЋϼЅІϼІϼ ЁϴϿϹϺ-
ЁϼЀ ЋϼЁЂЀ, ЅϿЙϸ ϶ϼϾϼЁЇІϼ. ϦϴϾЙ ЃЄϹϸ-
ЀϹІϼ ЀϴВІь ϵЇІϼ ЃЂЀЙЍϹЁЙ Ї ЁϹЃЄЂ-
ЁϼϾЁЙ ЀЙЌϾϼ Іϴ ЇІϼϿЙϻЂ϶ϴЁЙ Ї ϶ЙϸЃЂ϶Йϸ-
ЁЂЅІЙ ϸЂ ЄЂϻЃЂЄГϸϺϹЁь ЍЂϸЂ 
ЇІϼϿЙϻϴЊЙК ІϴϾϼЉ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ϛϴЉϼЅЁЙ ЃЄϼЅІЄЂК ϸϿГ ϻϴЃЂϵЙϷϴЁЁГ ЁϹ-
ϵϹϻЃϹЊЙ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ЃЙϸϸϴ϶ϴІϼЅГ ЄϹϷЇϿГЄЁЂ-
ЀЇ ІϹЉЁЙЋЁЂЀЇ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁВ. ЦϹ Ђϻ-
ЁϴЋϴє, ЍЂ ЃЄϼЁϴϽЀЁЙ ЂϸϼЁ Єϴϻ Ёϴ ЄЙϾ ϶ϼ-
ЄЂϵЁϼϾ ϴϵЂ ЂЅЂϵϴ, ГϾϴ ЃЄЂϽЌϿϴ ЙЁЅІЄЇϾ-
ІϴϺ, Ѐϴє ЃϹЄϹ϶ЙЄГІϼ ІϹЉЁЙЋЁЇ ϵϹϻЃϹϾЇ 
ЄЂϵЂІϼ ЃЄϼЅІЄЂВ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЙЅІь ЃЄϼЅІЄЂВ, ЁϴГ϶ЁЙЅІь ЃЂЌ-
ϾЂϸϺϹЁЁГ ЈЙϿьІЄϴ.
УВАϗА
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ ЇЌϾЂϸϺϹЁЁГ! ϡϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ-
϶Ї϶ϴІϼ ϻϴЅЂϵϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ Ѕ ϶ЀЙЅІЂЀ 
ЅϼϿЙϾЂЁЇ.
– ϣЄЂЅІЙ ЄЂϵЂІϼ ϻ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ-

϶Ї϶ϴЁЁГ Іϴ ϸЂϷϿГϸЇ ϖϼ ЀЂϺϹІϹ ϶ϼϾЂ-
ЁЇ϶ϴІϼ ЅϴЀЂЅІЙϽЁЂ.

– ϛЂ϶ЁЙЌЁВ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ЃЄϼϿϴϸЇ Іϴ ϶ЁЇ-
ІЄЙЌЁВ ЅІЂЄЂЁЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ЅϿЙϸ ЄϹ-
ϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂІϼЄϴІϼ ϶ЂϿЂϷЂВ ϷϴЁЋЙЄ-
ϾЂВ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ІЅЁЇє ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ, ϶ϼϾϿϼϾϴЁϴ ЌϾЙϸϿϼ϶ϼЀ 
ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃϼϿЂЀ. ϖ ЉЂϸЙ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ 
ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ 
(ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϻϴЀЙЁϴ ЈЙϿьІЄЇ) ЅϿЙϸ ЂϸГϷϴ-
Іϼ ЄϹЅЃЙЄϴІЂЄ Ϥ2 ϴϵЂ ϶ϼЍЂϷЂ ЅІЇЃϹЁГ 
ϻϴЉϼЅІЇ Іϴ ϻϴЉϼЅЁϼϽ ЂϸГϷ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ ЈЙϿьІЄϴ.
 ϖϼІГϷЁЇІϼ ЄϴЀЇ ЈЙϿьІЄϴ.
 ϛϴЀЙЁЙІь ЅϾϿϴϸЋϴЅІϼϽ ЈЙϿьІЄ.

ϣЙϸ ЋϴЅ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ЅϿЙϸϾЇ϶ϴІϼ ϻϴ 
ІϼЀ, ЍЂϵ ЃϿЂЅϾϼϽ ЅϾϿϴϸЋϴЅІϼϽ 
ЈЙϿьІЄ ϻ ЇЅЙЉ ϵЂϾЙ϶ ϵЇ϶ ЇЄЙ϶ϹЁь ϻ ϾЄЂЀ-
ϾЂВ.

 ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁϼϽ ЃϿЂЅϾϼϽ ЅϾϿϴϸЋϴЅІϼϽ 
ЈЙϿьІЄ ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ϻϴ-
ϾЂЁЂϸϴ϶ЋϼЉ ЃЂϿЂϺϹЁь.

 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЄϴЀЇ ЈЙϿьІЄϴ.
 ϛϴϾЄϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ ЈЙϿьІЄϴ ІϴϾ, ЍЂϵ 

ϵЇϿЂ ЋЇІϼ ЍϼϷϿϼϾ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЅ϶ЂϵЂϸЙІь Іϴ ϻЁЙЀЙІь ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.
 ϖϼІГϷІϼ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃϴϾϹІ Йϻ ЁϹ-

ІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿ, ЃЂІГϷЁЇ϶Ќϼ ϸЂϷЂЄϼ.
 ϗϹЄЀϹІϼЋЁЂ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃϴϾϹІ Йϻ 

ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿ ϾЂ϶ЃϴЋϾЂЀ.
 ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁϼϽ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃϴϾϹІ 

ϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ϸЙВЋϼЉ ЃЄϼЃϼЅϴЁь.

 ϡϴϸГϷІϼ ЁЂ϶ϼϽ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃϴϾϹІ 
ϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇϽІϹ ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 
ϷЂϿЂ϶ϾЇ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЅ϶ЂϵЂϸЙІь Іϴ ϻЁЙЀЙІь ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.
 ϗϿϼϵЂϾЂ ϻϴЅЇЁЇІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ 

϶ЙϸЉЂϸЙ϶.
 ϗϹЄЀϹІϼЋЁЂ ϻϴϾЄϼІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ 

϶ЙϸЉЂϸЙ϶ ЁϼϺЋϹ ЂІ϶ЂЄЇ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
ϾϴϵϹϿьЁЂК ЅІГϺϾϼ.

 ϖϼІГϷІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶
 ϧІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶ 

϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ϸЙВЋϼЉ ЃЄϼЃϼЅϴЁь.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЁЂ϶ϼϽ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ 

϶ЙϸЉЂϸЙ϶.

Зɚɦɿɧɚ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ

Зɚɦɿɧɚ ɮɿɥьɬɪɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɩɚɤɟɬɭ ɡ 
ɧɟɬɤɚɧɨɝɨ ɦɚɬɟɪɿɚɥɭ

Зɚɦɿɧɢɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 
ɜɿɞɯɨɞɿɜ
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 ϡϴϸЙІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶ Ёϴ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ.
ϣЂІЄЙϵЁЂ ЅϿЙϸϾЇ϶ϴІϼ, ЍЂϵ ЀϴЄϾЇ϶ϴϿь-
ЁЙ ϿЙЁЙК ϻЁϴЉЂϸϼϿϼЅь ЇЅϹЄϹϸϼЁЙ ЄϹϻϹЄ-
϶ЇϴЄϴ, ϴ Ђϵϼϸ϶ϴ ϶ϹЁІϼϿГЊЙϽЁϼЉ 
ЂІ϶ЂЄϼ ϵЇϿϼ ЄЂϻІϴЌЂ϶ϴЁЙ Ёϴ ϻϴϸЁЙϽ 
ЅІЙЁЊЙ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇϽІϹ ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 
ϷЂϿЂ϶ϾЇ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЅ϶ЂϵЂϸЙІь Іϴ ϻЁЙЀЙІь ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.
 ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ЀϹЀϵЄϴЁЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄЇ.
 ϠϹЀϵЄϴЁЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ, ϸЂ-

ІЄϼЀЇВЋϼЅь ϻϴϾЂЁЂϸϴ϶ЋϼЉ ЃЂϿЂϺϹЁь.
 ϢϸГϷІϼ ЁЂ϶ϼϽ ЀϹЀϵЄϴЁЁϼϽ ЈЙϿьІЄ Ёϴ 

ϾЄϴК ϵϴϾЇ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇϽІϹ ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 

ϷЂϿЂ϶ϾЇ.

 ϖϼЅ϶ЂϵЂϸЙІь Іϴ ϻЁЙЀЙІь ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 
ϷЂϿЂ϶ϾЇ.

 ЕϿϹϾІЄЂϸϼ ЂЋϼЅІϼІϼ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
ЍЙІϾϼ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇϽІϹ ϶ЅЀЂϾІЇВЋЇ 
ϷЂϿЂ϶ϾЇ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ϘЂ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ϵЇϸь-ГϾϼЉ ЄЂϵЙІ ЅϿЙϸ ϶ϼ-
ЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϶ϼІГϷЁЇІϼ ЌІϹϾϹЄ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϖ ЄϴϻЙ ϶ϼЁϼϾЁϹЁЁГ ЁϹЃЂϿϴϸϾϼ 
(ЁϴЃЄ., ЄЂϻЄϼ϶ ЈЙϿьІЄЇ) ЃЄϼЅІЄЙϽ ЅϿЙϸ ЁϹ-
ϷϴϽЁЂ ϶ϼЀϾЁЇІϼ. ϣϹЄϹϸ ЃЂ϶ІЂЄЁϼЀ ϶ϼϾЂ-
ЄϼЅІϴЁЁГЀ ЁϹЃЂϿϴϸϾϼ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϵЇІϼ ЇЅЇ-
ЁЇІЙ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ЄЂϻϹІϾЇ Іϴ ϻϴ-
ЃЂϵЙϺЁϼϾ ЅϼЅІϹЀϼ ϹϿϹϾІЄЂϺϼ϶ϿϹЁЁГ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ϾϴϵϹϿь, ЌІϹЃ-
ЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ, ϹϿϹϾІЄЂϸϼ Й, ЃЄϼ ЁϹЂϵ-
ЉЙϸЁЂЅІЙ, ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ЄЂϻϹІϾЇ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ.

 ϖϾϿВЋЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ.

 ϖϼЃЂЄЂϺЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ.

 ϖϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼϿϴϸ Й ЃЂЋϹϾϴІϼ 5 ЅϹϾЇЁϸ, 
ЃЙЅϿГ ЋЂϷЂ ϻЁЂ϶Ї Ї϶ЙЀϾЁЇІϼ ЃЄϼϿϴϸ.

 ϢЋϼЅІϼІϼ ϹϿϹϾІЄЂϸϼ, ϴ ІϴϾЂϺ ЃЄЂЅІЙЄ 
ЀЙϺ ϹϿϹϾІЄЂϸϴЀϼ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЍЙІ-
Ͼϼ.

 ϖϼϸϴϿϼІϼ ЅЀЙІІГ ϻ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ 
ЅЂЃϿϴ, ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ІЄЇϵϾϼ, ϶ЅЀЂϾ-
ІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷϴ ϴϵЂ ЅϾϿϴϸЋϴЅІЂϷЂ 
ЈЙϿьІЄϴ.

 ϛϴЀЙЁϼІϼ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁϼϽ ЈЙϿьІЄЇ϶ϴϿь-
ЁϼϽ ЃϴϾϹІ ϻ ЁϹІϾϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ.

 ϛϴЀЙЁϼІϼ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁϼϽ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ ϻϵЂ-
ЄЇ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶.

 ϣЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ϾЄϼЌϾϴ ЈЙϿь-
ІЄϴ.

 ϢЋϼЅІϼІϼ ЃЙϸ ЃЄЂІЂЋЁЂВ ϶ЂϸЂВ ϴϵЂ 
ϻϴЀЙЁϼІϼ ЀϹЀϵЄϴЁЁϼϽ ЈЙϿьІЄ (ϸЂϸϴІ-
ϾЂ϶Ϲ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ).

 ϛϴЀЙЁЙІь ЅϾϿϴϸЋϴЅІϼϽ ЈЙϿьІЄ.
 ϦЙϿьϾϼ NT 50/1:

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϻϿϼ϶ЁϼϽ ЌϿϴЁϷ Ёϴ ϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЙЅІь.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЙЅІь ϶ЅІϴЁЂ϶-

ϿϹЁЁГ ЅϾϿϴϸЋϴЅІЂϷЂ ЈЙϿьІЄЇ ϴϵЂ ϶ЁϹ-
ЅІϼ ϶ϼЃЄϴ϶ϿϹЁЁГ.

 ϛϴЀЙЁЙІь ЅϾϿϴϸЋϴЅІϼϽ ЈЙϿьІЄ.

 ϢЋϼЅІϼІϼ ϹϿϹϾІЄЂϸϼ, ϴ ІϴϾЂϺ ЃЄЂЅІЙЄ 
ЀЙϺ ϹϿϹϾІЄЂϸϴЀϼ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЍЙІ-
Ͼϼ.

 ϣЄϼ ЄЂϵЂІЙ ϻ ЁϹЃЄЂ϶ЙϸЁЂВ ЄЙϸϼЁЂВ 
ЅϿЙϸ ЃЂЅІЙϽЁЂ ϾЂЁІЄЂϿВ϶ϴІϼ ЄЙ϶ϹЁь 
ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ.

Зɚɦɿɧɚ ɦɟɦɛɪɚɧɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ

Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ ɧɟ ɩɪɚɰɸє

ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ 
ɜɿɞɤɥɸɱɚєɬьɫɹ

ɉɿɫɥɹ ɫɩɭɫɬɨɲɟɧɧɹ ɛɚɤɚ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ ɧɟ 

ɡɚɩɭɫɤɚєɬьɫɹ

Зɧɢɡɢɥɚɫь ɫɢɥɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

ɉɪɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɿ ɜɢɯɨɞɢɬь ɩɢɥ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ 
(ɱɢɳɟɧɧɹ ɭ ɜɨɥɨɝɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ) ɧɟ 

ɫɩɪɚɰьɨɜɭє
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 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ЁϹ ЃЙϸϾϿВЋϹ-
ЁϼϽ.

 ϛ϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϸЂ ЅϿЇϺϵϼ ЃЙϸІЄϼЀϾϼ ϾЂ-
ЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ϶.

 ϛ϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϸЂ ЅϿЇϺϵϼ ЃЙϸІЄϼЀϾϼ ϾЂ-
ЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ϶.

əɤɳɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɭɫɭɧɭ-
ɬɢ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ 
ɫɥɭɠɛɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿєɧɬɿɜ.

ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, Ёϴ-
ϸϴЁЂК ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂВ ЈЙЄЀЂВ-ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. 
ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІЙ ЃЄϼЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴє-
ЀЂ ϵϹϻϾЂЌІЂ϶ЁЂ ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀЙЁЇ ϸЙК Ϸϴ-
ЄϴЁІЙК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ ϶ϼϾϿϼϾϴЁЙ ϵЄϴϾЂЀ Ѐϴ-
ІϹЄЙϴϿЇ Ћϼ ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ 
϶ϼЃϴϸϾЇ ЋϼЁЁЂК ϷϴЄϴЁІЙК ϻ϶ϹЄІЙІьЅГ ϸЂ 
ЃЄЂϸϴ϶ЊГ Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴ-
ЁϼϽ ЅϹЄ϶ЙЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿьЁϼЀ 
ЃЙϸІ϶ϹЄϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.

ϥϿЙϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϿϼЌϹ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ 
ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ ϻϴЃϴЅЁЙ ϸϹ-
ІϴϿЙ, ІЂЀЇ ЍЂ ЅϴЀϹ ϶ЂЁϼ ϷϴЄϴЁІЇВІь ϵϹϻ-
ЃϹЋЁЇ Іϴ ϵϹϻЃϹЄϹϵЙϽЁЇ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ 
ЃЄϼϿϴϸЇ.
ІЁЈЂЄЀϴЊЙГ ЍЂϸЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋϼЉ Іϴ ϻϴ-
ЃϴЅЁϼЉ ϸϹІϴϿϹϽ ЀЙЅІϼІьЅГ Ёϴ ЅϴϽІЙ 
www.kaercher.com.

ϪϼЀ Ѐϼ ЃЂ϶ЙϸЂЀϿГєЀЂ, ЍЂ ЁϼϺЋϹ ϻϴϻЁϴ-
ЋϹЁϴ ЀϴЌϼЁϴ Ёϴ ЂЅЁЂ϶Й Ѕ϶ЂєК ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК 
Іϴ ϾЂЁЅІЄЇϾІϼ϶ЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЁϴЁЁГ, ϴ ІϴϾЂϺ Ї 
϶ϼЃЇЍϹЁЂК Ї ЃЄЂϸϴϺ ЀЂϸϹϿЙ, ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє 
ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЀ ЂЅЁЂ϶ЁϼЀ ϶ϼЀЂϷϴЀ ЍЂϸЂ 
ϵϹϻЃϹϾϼ Іϴ ϻϴЉϼЅІЇ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿϹ-
ЁϼЉ ЁϼϺЋϹ ϸϼЄϹϾІϼ϶ Єϥ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЇϻ-
ϷЂϸϺϹЁЂК ϻ ЁϴЀϼ ϻЀЙЁϼ ЀϴЌϼЁϼ ЊГ ϻϴГ϶ϴ 
϶ІЄϴЋϴє Ѕ϶ЂВ ЅϼϿЇ.

5.966-337

ϦЙ, ЉІЂ ЃЙϸЃϼЅϴϿϼЅГ ϸЙВІь ϻϴ ϻϴЃϼІЂЀ Іϴ 
ϸЂЄЇЋϹЁЁГЀ ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶ϴ.

 ЇЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁϼϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊЙК:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/07/01

ɇɟ ɜɢɤɨɧɭєɬьɫɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ 
ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ ɧɟ 
ɜɢɦɢɤɚєɬьɫɹ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ ɧɟ 
ɜɦɢɤɚєɬьɫɹ

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϣϼϿЂЅЂЅ ϸϿГ ЅЇЉЂϷЂ Іϴ ϶Ђ-
ϿЂϷЂϷЂ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ

Ɍɢɩ: 1.148-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2006/42/Єϥ (+2009/127/Єϥ)
2014/30/EU
2011/65/Єϥ
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Зɚɩɪɨɩɨɧɨɜɚɧɿ ɧɚɰɿɨɧɚɥьɧɿ ɧɨɪɦɢ
-

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
NT 30/1 
Tact L

NT 40/1 
Tact L

NT 50/1 
Tact L

NT 30/1 
Tact Te L

NT 40/1 
Tact Te L

NT 50/1 
Tact Te L

ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЁϴЃЄЇ-
Ϸϴ

ϖ 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
ϖ AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240 AU: 240

ЧϴЅІЂІϴ ϗЊ 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60 1~ 50-60
ϠϴϾЅ. ЃЂІЇϺЁЙЅІь ϖІ 1380 1380 1380 1380 1380 1380
ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЃЂІЇϺ-
ЁЙЅІь

ϖІ 1200 1200 1200 1200 1200 1200

ϠЙЅІϾЙЅІь ЄϹϻϹЄ϶Їϴ-
ЄЇ

l 31 39 51 31 39 51

Ϣϵ'єЀ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ 
ЄЙϸϼЁϼ

l 17 24 35 17 24 35

КЙϿьϾЙЅІь ЃЂ϶ЙІЄГ 
(ЀϴϾЅ.)

Ѐ3/Ћ 150 150 150 140 140 140

ϡϼϺЁЙϽ ІϼЅϾ (ЀϴϾЅ.) Ͼϣϴ 
(ЀϵϴЄ)

23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

ϥЃЂϺϼ϶ϴЁϴ ЃЂІЇϺ-
ЁЙЅІь ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЉ 
ЙЁЅІЄЇЀϹЁІЙ϶

ϖІ -- -- -- EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

EU: 100-
2200

ϖІ -- -- -- GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

GB: 100-
1800

ϖІ -- -- -- CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

CH: 100-
1100

ϖІ -- -- -- AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

AU: 100-
1200

ϣϿЂЍϴ ЅϾϿϴϸЋϴЅІЂ-
ϷЂ ЈЙϿьІЄЇ

Ѐ2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

ϥІЇЃЙЁь ϻϴЉϼЅІЇ -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
КϿϴЅ ϻϴЉϼЅІЇ -- I I I I I I
ϘЙϴЀϹІЄ ϶ЅЀЂϾІЇ-
϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷϴ

ЀЀ 35 35 35 35 35 35

ϘЂ϶ϺϼЁϴ ϶ЅЀЂϾІЇ-
϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷϴ

Ѐ 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,0

ϘЂ϶ϺϼЁϴ x ЌϼЄϼЁϴ x 
϶ϼЅЂІϴ

ЀЀ 560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

560 x 370 
x 580

560 x 370 
x 655

640 x 370 
x 1045

ϦϼЃЂ϶ϴ ЄЂϵЂЋϴ ϶ϴϷϴ ϾϷ 13,5 14,4 18,3 13,5 14,4 18,3
Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɡɝɿɞɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-69
ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ LpA ϸϕ(ϔ) 69 68 68 69 68 68
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ KpA ϸϕ(ϔ) 1 1 1 1 1 1
ϛЁϴЋϹЁЁГ ϶ЙϵЄϴЊЙК 
ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋϹ

Ѐ/Ѕ2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ K Ѐ/Ѕ2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Ɇɟɪɟɠɧɢɣ ɤɚ-
ɛɟɥь

H07RN-F 3x1,0 mm2

Tact L № ϸϹІϴϿЙ ϘЂ϶ϺϼЁϴ ϾϴϵϹ-
ϿВ

EU 6.650-591.0 7,5 Ѐ
GB 6.650-724.0 7,5 Ѐ
CH 6.650-722.0 7,5 Ѐ
AU 6.650-723.0 7,5 Ѐ

Ɇɟɪɟɠɧɢɣ ɤɚ-
ɛɟɥь

H07RN-F 3x1,5 mm2

Tact Te L № ϸϹІϴϿЙ ϘЂ϶ϺϼЁϴ ϾϴϵϹ-
ϿВ

EU 6.650-665.0 7,5 Ѐ
GB 6.650-728.0 7,5 Ѐ
CH 6.650-726.0 7,5 Ѐ
AU 6.650-727.0 7,5 Ѐ
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* Staubklasse M, Rückhaltevermögen > 99,9 %
* Dust class M, Retention > 99,9 %
* Classe de poussière M, Conservation > 99,9 %

Filtersysteme / Filter Systems / Système de filtres

Flachfalten-
filter 
(Zellulose) *
Flat pleated 
filter 
(cellulose) *
Filtre plat à 
plis 
(cellulose) *

Flachfalten-
filter (PES) *
Flat pleated 
filter (PES) *
Filtre plat à 
plis (PES) *

Flachfalten-
filter (PTFE) *
Flat pleated 
filter (PTFE) *
Filtre plat à 
plis (PTFE) *

Vliesfiltertüte, 
3-lagig *
Fleece filter 
bag, triple 
layered *
Sachet filtre 
en tissu non 
tissé à 3 
épaisseurs *

Entsor-
gungs-
beutel
Disposal bag
Sachet 
d‘élimination

Membran-
filter
Diaphragm 
filter
Filtre à 
membrane

Bestell-Nr.
Order No.
Numéro de 
référence
NT 30/1

6.904-367 6.904-360 6.907-455 2.889-154 2.889-158 6.904-212

Bestell-Nr.
Order No.
Numéro de 
référence
NT 40/1, NT 50/1

6.904-367 6.904-360 6.907-455 2.889-155 2.889-158 6.904-212

Menge
Quantity
Quantité

1 1 1 5 10 1

Normalstäube
Normal dust
Poussières 
normales

X X X X X X

Feinstäube
Fine dust
Poussières fines

X X X X X X

Abrasive Stäube
Abrasive dust
Poussières 
abrasives

X X X X X X

Flüssigkeiten, 
nasser Schmutz
Liquids, wet dirt
Liquides, saletès 
humides

X X
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Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 

8 (800) 250-39-39 

Зво̦ок по Росс̛̛ ̍еспл̌т̦ы̜ 

www.chisto.ru 

sales@chisto.ru 

https://www.chisto.ru/
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